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Schwere Explosion auf einem Minenleger.

Mordanschlag aus den sapanlschen Mlnislerprasidenlen.

Tagesschau.

Auf den japanischen Ministerpräsidenten
Tanaka ist ein Mordanschlag verübt worden, der
im letzten Augenblick vereitelt werden konnte.

Die südchincsische Regierung bereitet ein
Manifest vor, in dem die Aufhebung aller
unbilligen und der Abschluß neuer Verträge ge-
fordert und die Durchführung aller von Sun Aal
fen vertretenen Wiederaufbaumaßnahmen ange-
kündigt wird.

Die ditto di Milano erklärt, in Funkverbin-
dung mit der Italia zu stehen. Auch von anderer
Seile wird das Abhören von Funksprüchen
Nobiles gemeldet. Das Wetter und die
atmosphärischen Bedingungen sind ungünstig.

Die italienische Hilfsexpedition für Nobile
soll heute mit einem Wasserflugzeug nach Kings-
bay abfltegen.

Die Deutsche Volkspartei hat gegen die „ver-
fassungswidrig frühe Einberufung des Preußi-
schen Landtages" Protest eingelegt.

Bei Schleimünde explodierte auf dem Minen-
leger C 12 ein Sprengkörper; sechs Soldaten de--
Sperrversuchskommandos wurden getötet, vier
Personen schwer, Kapitänleutnant Magnussen
leicht verletzt.

Die Dresdner Stadtverordnetenversammlung
hat sich gestern mit der Lagerung von Phosgen
bei der chemischen Fabrik Heyden in Radebeul be-
schäftigt. Es wurde erklärt, daß zur Beunruhi-
gung nicht der geringste Grund bestehe.

Explofionsunglück

auf Minenboot C. 12.

Sechs Tote, vier Schwerverletzte.

Kapitänleutnant Magnussen leicht verletzt.
br. Kiel, 8. Juni. (Drahtbericht unseres

Vertreters.)
Am Donnerstag abend detonierte bei einer

Uebung des Versuchskommandos im Seegebiet
östlich Schleimünde aus bisher noch unge-
klärten Gründen auf dem Minenleger C 12 ein
Sprengkörper. Aus 6 12 und dem neben
ihm liegenden C 8 wurden sechs bewährte Sol-
daten des Sperrversuchskommandos tödlich, drei
weitere Soldaten und ein Angestellter schwer ver-
letzt. Die Namen der Toten sind Obermaschinisten-
maat Vogt, StabSmatrose Gefreiter Ganz,
Binlow, Ruttkowski, Gröschl, Ober-
matrosengefreiter N o n t h e r. Die Namen der
Schwerverletzten sind Obermatrosengefrciter Otto,
Matrosengefreiter Daun und Werner, endlich
Takler, Schwerin. Außerdem wurde verletzt
Kapitänleutnant Magnussen. Tote und Schwer-
verletzte wurden nach ärztlicher Versorgung durch
den in See befindlichen Oberarzt des Sperrver-
fuchskommandos mit S 23 nach dem Marine-
lazarett Kiel-Wik gebracht.

(Weitere Nachrichten siehe Seite 2.)

Gasexplosionen in Prag.

52 Prag, 8. Juni. (Drahtbericht. Am
Donnerstag nachmittag wurde der ganze
zweite Prager Bezirk durch eine Reihe rasch
aufeinanderfolgender schwerer Ex plosionen
erschüttert. Wie sich herausstellte, war an ver-
schiedenen Stellen das Gas in den Abfluß-
kanälen explodiert. Das "Erdreich war
weithin aufgerissen, die Kanal-
deckel herausgeschleudert. In einem Falle durch-
schlug ein Deckel das Dach eines vier Stockwerke
hohen Eckhauses. Die ganze Straße war mit
Glassplittern bedeckt. Fensterscheiben und Aus-
lagen wurden zertrümmert. Wie durch ein
Wunder ist niemand ernstlich ver-
letzt worden. Nur einige Personen in den
Wohnungen erlitten durch Glassplitter leichte
Verletzungen. Die Feuerwehr begann sofort
mit den Aufräumungsarbeiten. Die Polizei hat
die Straßen abgesperrt, die von einer großen
Menschenmenge umlagert werden.

Das Attentat.

Sonderkabeldienst
des Hamburger Fremdenblattes.

Totw, 8. Juni. (Durch United Preß.)
Auf den Ministerpräsidenten
Tanaka ist heute morgen ein Mord-
a n s ch l a g verübt worden, der jedoch er-
folglos verlief. Als der Ministerpräsident,
der sich auf der Reise zu einem politischen
Konvent in Utsunomija befand, um 9 Uhr 15
morgens den überfüllten Bahnsteig des Bahn-
hofes von U j e n o betrat,

stürzte sich ein mit einem Neinen Schwert
bewaffneter Mann auf ihn und versuchte, ihn

zu erstechen.

Die Tat wurde im letzten Augenblick durch das
Parlamentsmitglied Matsumura ver-
hindert, der sich dazwischen warf und den
Ltichmit seinemRock auffing. Der
Attentäter konnte verhaftet werden. Bei
seiner Vernehmung machte er derartig ver-
worrene Angaben, daß die Polizei zu der
Ueberzeugung kam, einen Geistes-
k r a n k e n vor sich zu haben.

ZV Tokio, 8. Juni. (Funkbericht.) Der Ab-
geordnete Matsumura hat einen Stich in

Während die Hilfsmaßnahmen für die Be-
satzung der Italia in verstärktem Umfange unter-
nommen werden, kommen jetzt abermals Nach-
richten über Funksprüche Nobiles.
Diesmal in bestimmterer Form als je zuvor.
Die Hoffnung lebt nue auf. Bestätigt sich die
Nachricht der Gitta bi Milano, daß sie
in direkter, wenn auch schwacher Funkverbindung
mit dem Polschifs stehe, so darf erwartet wer-
den, das; cs gelingt, diese Verbindung trotz
atmosphärischer Störungen auszubauen und die
schwergeprüfte Mannschaft der Italia trctz
Schtlee und Eis aus ihrem entlegenen Zufluchts-
ort zu befreien.

Wir erhalten folgende Drahtmeldungen:

(Linklarer Hunkfpruch Mobiles?

Gehört in pennsylvanien.
Sonderkabeldienst

des Hamburger Fremdenblattes.
Altoona (Pennsvlvania), 8. Juni. Durch

United Preß.) Der hiesigcRadio-Amateur
Clhde Amos erklärt, gestern abend um
8 Uhr 15 einen Funkspruch erhalten zu
haben, der allem Anschein nach von der Italia
stamme. Der Funkspruch, der angeblich überaus
klar durchgekommen sei, laute wie folgt:

8.0.8. 8.0.8. Nobile. Keine Unterkunft
mit Ausnahme Uebcrreste Italia, die gegen Berg
zerschmettert — Position 84 Grad 15 Minuten
10 Sekunden nördlicher Breite, 15 Grad 20 Minu-
ten 40 Sekunden östlicher Länge. — Temperatur
sehr niedrig. Sendet schleunigst Nahrungsmittel.
Alle am Leben Mehrere verletzt. Keine Funk-
sprüche empfangen. Werden 6 Uhr morgens
Greenwich-Zeit wieder rufen. 8.0.8. 8.0.8.
8. 0. 8. Rao Rao Nobile."

Die angegebene Position befindet sich etwa
750 Kilometer nördlich von Spitz-
bergen, wo nach den bisherigen
Forschungen noch kein Land festgestellt
worden ist.

Oie Gittd di Milano

in Verbindung mit der Italia.
Sonderdienst

des Hamburger Fremdenblattes.
Rom, 8. Juni. (Durch United Preß.)

Ein amtlicher Regierungs-Bericht gibt in vor-
sichtiger Form bekannt, daß bie Gitta bi

dasBein erhalten. Ein Detektiv, der ebenfalls
den Angriffsversuch auf den Ministerpräsidenten
verhindern wollte, wurde leicht verletzt.

Unzufriedenheit mit Tanaka.

Sonderkabeldienst
der Hamburger Fremdenblattes.

Tokio, 8. Juni. (Durch United Preß.)
Obgleich die Polizei erklärt hat, daß nach ihrer
Ansicht der Attentäter, der den Ministerpräsi-
denten Tanaka heute morgen zu erdolchen ver-
suchte, vermutlich geisteskrank sei, ist sie fieberhaft
bemüht, festzustellen, ob der Täter keine Kom-
plizen gehabt hat. Tanaka ist sowohl wegen
seiner Innen- wie Außenpolitik tn letzter Zeit das
Ziel heftiger Angriffe gewesen. Es wird Der Re-
gierung vorgeworfen, daß sie nicht nur bei den
Parlamentswahlen den gesamten Behörden-
apparat zur Unterdrückung der Oppo-
sition verwendet hat, sondern daß sie auch seit-
her einen polizeilichen Terror gegen, die
Kritiker der Regierung ausgeübt habe.

Noch heftiger ist Tanaka wegen seiner
Ghinapolitik befehdet worden. Noch
vor wenigen Tagen hat das größte japanische
Blatt Osaka Mainischi, in Ueberein-
stimmung mit einem großen Teil der übrigen
Presse, Tanaka in einem überaus scharfen und
sarkastischen Aussatz kritisiert, der überschrieben

Milano gestern abend um 11 Uhr 7 Minuten
Greenwicher Zeit Funkzeichen auf-
gefangen habe, die von der Italia-Mann-
schaft herrührten. Die Zeichen seien allerdings
zum Teil unverständlich gewesen, jedoch iei
unter anderem mit ziemlicher Klarheit das Wort
Franz empfangen, was die Vermutung zu-
läßt, daß der Funkspruch von Franz-
Josef-Land beirühre.

Eine ähnliche Erklärung in positiverer Form
ist auch von dem Vorsitzenden des Nobile-
Ausschusses in Mailand heraus-
gegeben worden. Nach dieser Erklärung ist eine
drahtlose Meldung der Citta di
Milano bei ihnen eingetroffen, die besagt,
daß es dem Schiff gelungen sei, Funkverbindung
mit der Italia-Mannschaft zu erreichen.

Errichtung einer Kurzwellenstation
in Kingsbay.

wb. Rom, 8. Juni. (Drabtbericht.) Tie
Agenzia Stefani teilt mit: Am
Donnerstag um 11 Uhr 07 mittlerer
Greenwicher Zeil bat die C i 1 t a d i M i l a n o
auf ihre regelmäßigen Rufe an die Italia
Signale vernommen, die nach An-
nahme des Schiffes von der Italia herrühren.
Die Citta di Milano versuchte alles, sich mit
dem Luftschiff in Verbindung zu seyen, indem
sie zunächst nach der Lage der Italia fragte.
Daraus hat das Schiff von neuem die Signale
gehört. Die Citta di Milano glaubt fast mit
Sicherheit, unter den sebr schwachen Zeichen
französische Worte vernommen zu
haben. Auch die Hobby babe ständig
Signale gehört. Um gegenseitige Störungen
der beiden Stationen zu verhindern, hat man
in einer Hütte im Norden von Kings-
b a y eine Kurzwellen st ation
errichtet.

Oie Hilfsexpeditionen.
London, 8. Juni. (Durch Analo-American

Newspapcr Service Ltd.)
Die Citta di Milano funkte, daß angesichts

der schlechten Witterungsverhältnisse der
norwegische Leutnant Lützow-Holm seinen
geplanten Flug über die Vlidebucht und
über das Gebirge an der Küste nicht habe
ausführen können, da dasMeernicht
genügend eisfrei sei, um den Statt des
Wasserflugzeuges zu ermöglichen.

Das Expeditionsschiff Bra-

war „Außenmini st er gesucht". Das
Blatt sagt, Tanaka, der neben der Minister-
präsidentschaft auch das Außenministerium inne-
hat, sei gar nicht in der Lage, die
Außenpolitik des Landes zu
führen. Da er aber General sei, habe er
sich eingebildet, es gäbe nichts, was er nicht
verstehe. In China habe er nur nach m i l i -
1 ä r i s ch e n Gesichtspunkten gehandelt. So
seien er und seine Ratgeber, wenn sie sich auf
das politische Gebiet begeben hatten, von
den chinefi s ch en Verhandlungs-
partnern übers Ohr gehauen
worden. Tanaka habe nicht das Zeug zu
einem Mussolini. Außerdem würde das Land
keinen Diktator nach italienischer Art sich gefallen
kaffen. Die Fehler, die man gegenüber China be-
gangen habe, ließen sich nicht ungeschehen machen,
aber es sei höchste Zeit, daß das Außenministerium
wieder in die Hände eines Mannes komme, der
etwas von der Außenpolitik verstehe, damit das
Land vor weiteren Mißgriffen in Chima bewahrt
werde, zumal die Dinge gerade jetzt auf einem
Punkt angelangt seien, die es für Japan un-
umgänglich notwendig machten, daß seine Außen-
politik von dem erfahrensten Mann des Landes
in die Hand genommen würde. So schreibt ein
bedeutendes und gemäßigtes Blatt, während die
weiter links stehenden Organe unvergleichlich
heftiger sind.

g a n z a hat gestern in der Lommebucht eine
Rettungserpedition gelandet, die die Umgebung
absuchte, ohne eine Spur der Italia zu finden.
Die Braginza hat daraus Nordkurs zur
Meerenge von Hinlopcn genommen,
wo sie jetzt von Eis umgeben ist.

zV Rom, 8. Juni. (Funkbericht.) Einen
Hauptteil der Ausrüstung des W a s s e r s l u g -
zeuaes Savoia 5 5, das heute zur Suche nach
der Italia aussteigen soll, bilden 15 Fallschirme.
Sofort nach dem für Montag erwarteten Ein-
lresfen in Kingsbay werden Maddalena und
Leutnant Cagna, Italiens beste Flieger.
Erkundungsflüge im Radius von 3000
Kilometern in Richtung auf Franz-Josef-Land
durchführen. Jeder Flug wird mit möglichst
geringster Belastung unternommen werden, um
die Flugdauer nach Möglichkeit zu erhöhen. An
Bord befindet sich eine kleine Funkstation,
die durch Fallschirm bei Sichtung der Italia oder
einzelner Ueberlcbcnder derselben abgeworsen
werden soll, um ihnen Gelegenheit zu geben, mit
der Außenwelt in Verbindung zu treten. Madda-
lena wird dann einen Hundeschlitten und
entsprechende Nahrungsmittel an Bord nehmen
sowie alles andere, das von den Ueberlcbenden
etwa angesordert wird, um es auch mit Fallschirm
für sie abzuwerfen.

Es wird betont, daß Italien sich zunächst
allein mit allen Mitteln auf die Hilfserpedition
Maddalcnas einstellen und alle Hilfsmöglichkeiten
des Luftfahrwesens dem Mailänder Hilssausschuß
zur Verfügung stellen wird. Erst wenn Madda-
lenas Bemühungen zu keinem Erfolg führen
sollten, wird man W i l k i n s Angebot in Betracht
ziehen, entferntere Forschungsslüge durchzuführen.
Die Regierung würde ihm in diesem Falle ein
Tornier-Wafferflugzeug zur Verfügung stellen,
das bereits für arktische Forschui!^^^« aus-
gerüstet ist.

Schnee und (Siel.
35 Oslo, 8. Juni. (Drahtbericht.)

Am Donnerstag nachmittag traf R i i s e r
Larsen mit seinem Wasserflugzeug
in kingbav ein. Ein von ihm noch für den
Nachmittag beabsichtigter Flug zur Hobbn mußte
infolge heftigenSchneesturms unter-
bleiben. Sowohl die Hobby als auch die
Braganza, die augenblicklich westlich und
östlich von Verlegenhook liegen, sind ins Eis
geraten und befinden sich in Gefahr, voll-
kommen eingeschloffen zu werden. Das schlechte
Wetter, der Schnee und der Nebel sind den
weiteren Unternehmungen ungünstig, doch hofft
man, daß eine Besserung einireten wird.

$oincar6 vor der Kammer

E. G. Po incarö hat gestern der neuge-
wählten französischen Kammer das Regie-
rungsprogramm verlesen. Es wurde mit
größter Spannung erwartet. Warum? In der
Regierung Poincarss sitzen, genau wie vor den
Wahlen, noch die Vertreter der verschie-
denartigsten Parteien. Männer fortschritt-
licher Gesinnung wie Painlevö, Briand und
Herriot sitzen neben einem M a r i n, der zu den
Ewig-Gestrigen gehött und die Meinung
verficht, Frankreich habe sich auf die falsche
Bahn begeben, als es die Verträge von Lo-
carno abschloß und die Unterschiede zwischen
Siegern und Besiegten undeutlicher werden ließ.
Der französische Ministertisch ist einer Festtafel
vergleichbar, an der die schlimmsten Feinde sich
mit wohlerzogenem Lächeln gegenübersitzen.
Freilich, an einer solchen Festtafel wird nur
Friede herrschen, solange der Hausherr cs ver-
steht, die Unterhaltung nicht auf Dinge kommen
zu lassen, die die im tiefsten Busen verborgenen
Feindseligkeiten berühren, und so lange
nicht ein Gast so taktlos ist, den Willen des
Hausherrn zu durchbrechen und das Gespräch
doch auf heikle Fragen zu bringen. Beinahe zwei
Jahre lang hat Poincarö vermocht, die banale
Ruhe am Ministertisch aufrcchtzurrhaltcn. Wie
hat er das angestellt? Napoleon hat einmal ge-
sagt, die beste Rhetorik sei die Wederholung.
Wie Poincars früher nach diesem Rezept jeden
Sonntag davon gesprochen hatte, daß Deutsch-
land wie ein betrügerischer Bankerotteur die
Inflation absichtlich herbeigeführt habe, so
wurde er jetzt, wo es sich um den franzü-
fischen Franken handelte, nicht müde, zu er-
klären, daß die Währung des Landes eine
außerordentlich schonsam zu behan-
delnde Sache sei, daß der Wert des Franken
von psychologischen Einstellungen ab-
bänge, und daß zu obersi der Friede zwischen
den Parteien herrschen müffe, solle die Festigung
der Währung gelingen. Wir wollen nicht bei
der Pikanterie dieses Meinungswechsrls verwei-
len, sondern nur feststellen, daß in der Tat keine
Partei die Verantwortung wagte, die Grabes-
ruhe der „nationalen Einigung" und damit
vielleicht die Sanierung der Währung zu stören.
So kam es, daß im vergangenen Jahre an keine
der Fragen gerührt wurde, die die Einigkeit
untergraben hätte. So kam es auch, daß die
auswärtige Politik in der Kammer so gut tote
nicht behandelt wurde und der Fortschritt der
deutsch -ftanzösischen Verständigung völlig
stockte.

Aber nun ist die neue Kammer zusammen-
getreten. Nun erwartete man, daß Poincars aus
der schlafenden Ministcrtafel eine arbeits-
fähige Regierung machen würde. Denn ewig
kann er sich nicht hinter der angeblichen Wack-
ligkeit des Franken verkriechen. Nichts steht der
gesetzlichen Stabilisierung mehr im Wege. Der
Gouverneur der Bank von Frankreich, der
Leiter der autonomen Amortisattonkasse, alle
einsichtsvollen Kenner der Wittschast verlangen
sogar, daß so schnell wie möglich die
gesetzliche Stabilisierung durchgesührt werde,
und daß man endlich damit aufhöre, Aufwer-
tungshoffnungen zu erwecken, die doch unerfüll-
bar seien. Aber Poincars hat wieder nur die
allgemeinen Redensarten von den großen
Schwierigkeiten vom Stapel gelassen und
die gesetzliche Stabilisierung noch
nicht angekündigt. Er will anscheinend
noch einige Zeit den Frieden des Kabinetts
und der Parteien mit diesem Mittel aufrecht-
erhalten, weil er immer noch nicht übersehen
kann, wie er eine wirklich arbeits-
fähige Mehrheit zusammenbekommt. Da-
mit ist fast alles gesagt, was über das Regie-
rungsprogramm zu sagen ist. Welche klaren
Ziele kann ein Ministerpräsident weisen, der
vermeiden muß, die Feinde in seiner Regierung
gegeneinander in Harnisch zu bringen, der
weder nach rechts sehen darf, weil er damit die

Funkverbindung Nobiles mit der Citta di Milano?

Rübenacker.

Don

Hans Friedrich Blunck.

Da war einmal ein alter Unterirdischer,
der quälte seine Frau so lange mit seiner
Eifersucht, bis sie zuletzt nicht mehr aus noch
rin wußte.

Nun war zu der Zeit bei den Menschen
auch ein kleiner Däumling gewachsen, der hatte
nicht viel Hoffnmrg, über der Erde je eine
Braut zu finden, er mußte schon zu den
Wichtelleuten gehen, um dort zu suchen. Aber
er war sehr traurig, er wußte ja nicht den
Weg dorthin. Endlich erblickte er die Frau
des llnlerirdischcn, die als Riibenmutter durch
ihr Krcaut raschelte und sich nach ihm umsah
und schließlich durch ein Loch wieder in ihr
Haus nicdcrgiug. Auf solch ein Abenteuer
hatte der kleine Däumling ja nur gewartet, er
stapfte gleich hinterher, besuchte die Frau und
klagte ihr sein Leid. Und das arme Weib,
das selbst Sorge genug hatte, war gutmütig
und versprach ihm, eine Braut für ihn in
ihrer Verwandschaft zu suchen.
. gerade wie sie noch darüber reden, kommt
der Mann heim, der Däumling muß Hals über
-i^ps in den Schrank, der andere ist ja ein
schlimmer (Griesgram und ohne Gnade gegen
l^den Fremden in seinem Haus.

Nun ist der Schrank, in den der Däum-
"ug hat kriechen müssen, ja sehr eng gewesen,
kaum auszuhalten für ihn, der die Lust über

Erde gewohnt ist. Er war aber doppelt
kirapp an Raum, weil sich, gerade vor dem
«r°u und Däumling nach Hause gekommen,
?~*£b der Unterirdischen darin verkrochen
d-v Dieb hat ja eine Kappe ausgehabt,

Däumling hat ihn nicht gesehen, wie er
den schrank mußte, aber er bekommt ihn

jetzt zu spüren, er tritt ja mit den Füßen
immer auf dem andern herum und merkt
langsam, warum er so wenig Platz hat, für
zwei ist der Schrank nicht gebaut. Tas Treten
läßt sich der untere aber auch nicht gefallen,
der Dieb und der Däumling kommen sich am
Ende wie Schuljungen in die Haare, ohne an
ihre Vorsicht zu denken, obschon der Däumling
immer noch nicht weiß, wer es ist. Er hat
den andern aber schließlich gut beim Schöps
gekriegt und bat ihm die Kappe abgeriflen, die
unsichtbar macht: das ist ja sein Gluck gewesen,
er wäre mit dem Leben wohl sonst nicht
davongekommen.

Der Zwergalte hat nämlich auch den Lärm
im Schrank gehört, und weil er längst seinen
bösen Verdacht hatte, ist er beigcgangNl. hat
den Schlüssel abgezogen und gleich nach den
drei Schössen geschickt, die stehen im Rathaus
der Unterirdischen zu jeder Zeit bereit, wenn
irgendwo ein Gericht abgchalten werden soll.
Wie diese drei Herren nun eintrcten, bat der
Alte sie eingeladcn, den Schrank offenzuschlicßen.
Und er hat kaltblütig daneben gestanden und
bat ein großes Messer bereitgehalten, er war
ja selbst zum bersten neugierig, w.r da nun
zum Vorschein käme. Aber er und die arme
Frau, die auch zuschen mußte, haben sich baß
erstaunt: eS ist nur ein al'rt zerlumpter Dieb
gewesen, der da leibhaftig und kopfüber zum
Schrank herauspurzelte, mehr ist mcht zu sehen
gewesen. Die unsichtbare Mütze hat ja der
Däun.ling aufgehabt, lautlos hat er sie sich
über die Obren gezogen und gewartet, was
kommen würde.

Wie sie den Dieb nun gebangt batten —
er bat die drei Schöffen nickt lange auf.
gehalten, weil er doch seine Miitzc verloren
batte —, da bat der mißtrauische Hausherr
ja erst den Schränk noch einmal gründlich mit
der Lampe abgclenchtet. Es ist aber wirklich
gar nichts zu sehen gewesen, der Däumling

hat sich ja mäuschenstill gebalten. Der Alte
bat das Gepolter indes nicht aus dem Kops
verloren, recht geheuer ist es ihm nicht ge-
wesen, er hat ja zudem nur halbe Freude ge-
habt, daß er sein Weib nun nicht mit ihrer
Untreue quälen konnte. Er ist deshalb bei-
gegangen und hat, gerade als der Kleine mit
einem Schwung bei ihm vorbei nach draußen
wollte, die Tür wieder adgeriegelt. Und er
bat den Schlüssel umgedreht und in die Tasche
gesteckt und barsch zu der Frau gesagt, was
da noch drinnen sei, das könne verbungern,
da wolle er selbst drauf warten. Und Dann
hat er sich, das blanke Meffer in der Faust,
auf den Küchenstuhl gesetzt, hat immer nur den
Schrank angestarrt und sich vorgenommen, vier-
zehn Tage im Zimmer zu warten, ob in dem
Schrank nicht doch noch etwas vorging.

Und der kleine Däumling wäre wohl wirk-
lich verhungert und verdurstet zwischen seinen
vier Wänden, wenn nicht glücklicherweise die
Kammer gerade unter dem Rlibenfeld gelegen
wäre. Tie Frau des Unterirdischen, das ist
ja die Rlibenmutter gewesen, hat nämlich genau
gewußt, was über ihrer Kammer wuchs: gut
hat sie es abgepaßt, und der überm Schrank
aufgcgeben, eine riesenlange Wurzel nach
unten bis in ihre Wohnung niederzutreiben.

Ja, als der Däumling nock trübsinnig
dasaß und nicht wußte, was aus ihm werden
sollte, hat sich auf einmal eine dünne Wurzel
von oben in seinen Schrank hineingestohlen
and ist in einigen Stunden schon
herrlich dick und feist gewesen. Da hatte der
Kleine ja erst einmal zu essen und konnte ein
wenig neue Hoffnung fassen. Es ist auch wobl
an dem gewesen, daß die kleine Frau des
Unterirdischen über ihren verrannten Mann
sehr erbost war; sie hat alles, was sie an
gutem hatte, der Rübe über dem Schrank ge-
schenkt, und sie ohn: Aushören morgens und
abends begossen. Ter kleine Däumling hat eS

zuletzt ganz gut gehabt, das gelbe Fleisch hat
ihm herrlich gemundet, ja, er hat sich schließ-
lich an der Wurzel hochgezogen und von unten
eine richtige kleine Kammer in die Rübe hinein«
gefressen. Und er hat das arme Ding immer
weiter und weiter ausgehöhlt und hat schon
Hoffnung gehabt, sich bis oben durchzuarbeiten
und auf diese Weise aus und davon zu kommen.

Da ist eines Tages der Mann über den
Acker gegangen, dem die Rüben gehörten. Der
bat ja auch die eine gesehen, die, weil der
Däumling sich nun schon eine ganze Kammer
darin geböhlt hatte, oben lauter gelbe Blätter
trug. Und der Mann ist böse geworden und
bat sie herausgezogen um nachzusehen, was für
ein Wurm sie angefreffen hätte. Und er hat
die Rübe in seinem Zorn mit einem solchen
Ruck hochgeriffen, der Däumling ist in weitem
Bogen aus der bohlen Wurzel herausgepflogen,
er hat Mühe gehabt, seine Mütze festzuhalten.
Wie der Bauer aber die Rübe kopfschüttelnd
umdrehte — schwupp — ist er hinter seinem
Rücken auf- und davongesprungen. Und wahr-
scheinlich ist er heil nach Haus gekommen, ich
weiß es nicht genau, ich bin nämlich der Mann,
der die hoble Rübe noch immer dumm anguckt
und gar nicht begreift, wer das Riesenloch
hineingefreffen hat.

Ausschaltung bet Kulisse: ein neue« PrasektionSver.
fahren. Man schreibt un«: Aus der deborstebendcn
Wiener Tagung de« Deutschen Bühnen«
verein« wird ein neue« Protektion «bei-
fahren vosgesührt werben, ba« vieNcicht geeignet ist,
Im Theaterbetrieb umwälzcnb zu wirken. Rein«
h a r b t bat es in seiner letzten .Mlrakel'-Aufführung
erprobt, unb Enbc Juni führt e« in Pari« Antoine
bei ber Premiere seine« Theater« ein. Die Srsinbung
schaltet Kulisse unb Dekoration au«,
aber bas Bübnenbilb soll leine volle plrstische Schau-
wirkung behalten. Da« Wesentliche bieser neuen Er-
finbung beruht aus ber Anwenbung bei Seit«
Winkel.Prbsekiion.
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Vertreter der Linken aufsässig machen würde,
«och nach links, weil er damit den Unwillen
der Vertreter der Rechten erregen würde. Der
sozialistische Populairc schreibt: »Man er-
wartete Klarheit und man hat U n kl a r h e 11*,
und der meist sehr temperamentvolle Victoire
sagt, die unendlich lange Regierungserklärung,
die die Kammer und den Senat z u m Gäh -
nen brachte und gewiß auch ganz Frankreich
zumGähnen bringen wird, ist nur eine A n -
sammlung von Banalitäten und
Gemeinplätzen.* Damit ist das Richtige ge-
troffen. Es darf nun als feststehend betrachtet
werden, daß die innere Politik in Frankreich
noch einige Wochen stagnieren wird, und
so auch die auswärtige. PoincarS hat
für die linke Seite der Kammer einige schmel-
zende zu nichts verpflichtende Sätze vom Frie-
denswillen Frankreichs und von der Solidarität
der Völker gesprochen, für die rechte Seite
waren die Vorbehalte bestimmt: Deutschland
muß die Fricdensverträgc „ernstlich* cinbalten;
es darf „die peinlichen Erinnerungen an die
Feindseligkeiten nicht verewigen*, was vom
Dunkeln ins Helle gerückt bedeutet: Es darf an
der Lüge von der Kriegssckmld nicht rütteln
und nicht behaupten, daß Poincars, Iswolski
und Sasonow am Ausbruch des Krieges die
größte Schuld baden.

Poincarö kündigte auch Ausgaben an, „um
die Grenzen °,nicht offen und ungeschützt zu
lasten.* Er erinnerte damit an die Absicht, gegen
das entwaffnete Deutschland eine Kette von
Sperrforts zu errichten, die nicht mir der
Verteidigung hicnen, sondern auch dem Angriff
nutzbar gemacht werden können. Also Auf-
rüstung! Wir wissen längst, Frankreich redet
von Abrüstung, aber denkt nicht daran, sich
irgendwie um das Geschwätz in Genf zu
kümmern. Panl-Boncour drohte jetzt wie-
der bei der Beratung des Szcitt-Gotthard-
Falles damit, die Abrüstung könne nicht voran-
gehen, wenn Frankreich nicht seinen Willen be-
komme und das militärisehe Untersuchungs-
verfahren gegen die besiegten Staaten ausgc-
baut werde, und auch die Vertreter der Kleinen
Entente erklärten in Genf, sie könnten nicht ab-
rüsten, wenn der Völkerbund nicht die Befug-
nisse des Ratspräsidenten verstärke und ihm das
Recht gebe, von sich aus in allen Fällen, in
denen der Verdacht geheimer Bewaffnung der
besiegten Staaten auftauche, Maßnahmen zu er-
greifen. Solche Drohungen sind lächerlich,
denn Frankreich und die Kleine Entente wür-
den, auch wenn ihre Wünsche erfüllt worden
wären, nicht auf ein einziges Gewehr
verzichten. Der Völkcrbundsrat hat aber
sicher nicht aus dieser Einsicht heraus die fran-
zösische Forderung abgelehnt: er hat es gestern
in einer langatmigen Entschließung, die alles
beim Wien läßt, nur getan, weil es unmöglich
war, Einstimmigkeit über di« Erweiterung der
Befugnisse des Ratspräsidenten berzustellen.
Paul-Bonevur will nun die Abrüstungsver-
handlungen im Herbst wieder mit dieser
Frage besassen. Dieser Franzose hat nickt
nur das große Geschick, Sozialist und
Rationalist zu gleicher Zeit zu sein,
er hat auch das bewundernswerte Geschick,
immer neue Fragen aufs Tapet zu bringen,
damit die Abrüstungsverhandlungen nicht auf
den Kern der Dinge kommen können: die Ver-
minderung der Rüstungen.

Spöttereien

der französischen presse.

W Ptris, 8. 3unt. (Drabtberickt unseres
Vertreters) Tie Aufnahme, die die Regierungs-
erklärung In der Presse findet, ist nicht gleich-
mäßig. Um der neuen Kammer Gelegenheit zu
geben, sich zu finden, hat man die Diskussion aus
acht Tage vertagt. Diese Vertagung läßt, da sie
von de r^ Regierung gefordert wurde,
Zweifel über die Arbeitsfähigkeit der neuen
Kammer üufkommen. Von den Pressestimmen
verdienl erwähnt zu werden der sozialistiscke
Po pul al re, der schreibt: Man erwartete
Klarheit und man hat Unklarheit erhalten.
Wieder ist der Beweis erbracht worden, daß die
RegierungSformel der nationalen Einigung
zwangsläufig negativ und unfrucht-
bar ist, wenn es sick darum handelt, ein Aktions-
programm vuszustellen. Tas radikale O e u v r e
fragt: Ist gs nicht eigenartig, daß die erste Geste
dieser Kammer, die dock eine Kammer der Arbeit
sein sollte, gewesen ist, sich auf kommenden
Donnerstag zu vertagen? Warum nicht, so hat

man in bcn Wandelgängen gespottet, auf den
1. November oder 15. Januar!? Der Avenir
schreibt: Eine lange, eine z u l a n g e Regierungs-
erklärung, die die Kammer etwas ermüdete, aber
doch die Vorstellung ermöglichte, daß die Kammer
mehrere Mehrheiten in sich birgt. Die rechts-
stehende Victoire sagt: Die unendlich lange
Regierungserklärung, die die Kammer und den
Senat zum Gähnen brachte, und gewiß auch
ganz Frankreich zum Gähnen bringen
wird, ist nur eine Ansammlung von
Banalitäten und Gemeinplätzen, wie
man sie seit einem halben Jahrhundert in allen
Regierungserklärungen findet. Der G a u l o i s
endlich erklärt: Niemand kann bezweifeln, daß
der Ministerpräsident ein schönes verführerisches
Regierungsprogramm vorgelcgt bat, aber die be-
unruhigten Geister fragen sich mit Recht, wie die
Regierung die Versprectningcn, die sie so groß-
mütig macht, verwirklichen will.

Sitzung des Völkerbundsrats.
* Genf, 8. Juni. (Eigener Draht-

bericht.) Der Völkerbundsrat erledigte
heule vormittag verschiedene Flücht lings-
fragen, die die Ansiedlung griechischer und
bulgarischer Flüchtlinge in ibren Heimatländern
betreffen. Die um 3 Uhr 30 nachmittags
beginnende Sitzung des Völkcrbundsrates
sicht als einzigen Verhandlungspunkt
den ungarisch-rumänischen
O p t a n t e n st r e i t vor. Hier ist bis zur
Stunde noch keine Einigung erreicht, und
es ist wenig wahrscheinlich, daß der Rat, wie von
ungarischer Seite verlangt, die Schiedsrichter für
das gemischte Schiedsgericht jetzt ernennt, da die
rumänische Haltung nach wie vor durchaus ab-
lehnend ist.

Tfchang Tso lins Zustand

als hoffnungslos bezeichnet.
og. London, 8. Juni. (Drahtbericht

unseres Vertreters.)
Zuverlässige Nachrichten, die man in Japan

aus Mulden erhalten hat, beschreiben T s ch a n g
Tso lins Zu st and als hoffnungslos.
Oberst D o i b a r a, einer von seinen japanischen
Beratern, teilt mit, daß Tschang Tso lin noch
nicht zu vollem Bewußtsein gekom-
men ist. Er dabe eine schwere Gehirnerschütte-
rung, schwere Kopfverletzungen und einen Bruch
und Ausrenkung des linken Arms erlitten.

Nach einer Meldung des Korrespondenten
der Times in Tientsin stehen in der Um-
gebung jucser Stadt immer noch die Scban-
tung- und Tschili-Truppen, und da
General Feng Tientsin zu seinem Ziel machen
will, mache die dortige Lage Japan mehr Sorge
als die in Peking.

Bevorstehendes Manifest

der südchinesifchen Regierung.

wb. London, 8. Juni. (Drahtbericht.)
DailvTelcoraph berichtet aus Schanghai:
Der politische Zcntralrat teilt mit, daß er ein
Manifest über die Innen- und
Außenpolitik der südchinesischen
Regierung vorbcreitc. Es fordert die Aus-
hebung aller unbilligen und den Abschluß neuer
Verträge. Ferner wird in dem Manisest
die Durchführung aller von Sun Rat scn Ver-
tretern Wicderaufbaumatznahmen
einschließlich der Einberufung eines nationalen
Dolkskonvcnts angekündigt. Tie Süd-
chinesen hoffen, daß dieses Manisest eins neue
Epoche der ausländischen Beziehungen sowie der
inneren Entwicklung Chinas cinlciten wird.

Oie Ansprüche

der Sozialdemokraten.

wb. Paris, 8. Juni. (SrabtbericX)
Rcichstagsaögcordneter Breitscheidt, de?
sich in den letzten Tagen in Paris aushielt, er-
klärte einem Vertreter des Oeuvre: „Ich habe
meine sozialistischen Freunde besucht, um mich
über ihre Eindrücke aus den deutschen Wahlen
zu unterrichten. Alle haben den gewaltigen
Fortschritt der republikanischen und der Friedens-
idee, wie er in den deutschen Wahlen zum
Ausdruck kommt, anerkannt. Wenn die cfsent-
lichc Meinung in Frankreich dieser Tatsache
Rechnung tragen will, werden gewisse zwischen
Frankreich und Deutschland schwebende Fragen
schneller und mit mehr Aussicht aus Erfolg ge-
regelt werden können. Wir werden im neuen
Rcichskabinett fünf Portefeuilles
sordern, darunter den Reichskanzler-
posten. Tas Finanzministerium
gehört zu denen, aus die wir einen Anspruch
zu haben glauben.*

Die Explosion vor Schieimünoe.

(Von unserem im Sondcrstugzeug nach Kiel
gesandten Berichterstatter.)

M. Kiel, 8. Juni.
Kiel selbst weiß heute mittag von dem Un-

glück, daS sich gestern abend vor der Schlei-
mündung abgespielt hat, noch so gut wie nichts.
Nur die Eingeweihten auf der großen Marine-
station sind im Bilde. Auskünfte werden auf
der Kommandantur und beim Sperr-
versuchskommando nicht gegeben.

Die beiden Minenleger, auf denen sich
das Unglück ungefähr drei Meilen vom Land ab
vor Schleimündc abgespielt hat, sind kaum be-
schädigt worden. Sie machen die Uebung des
Sperrversuchskommandos weiter mit. Die
Toten und die Verletzten sind noch in der Nacht
mit dem Torpedoboot S. 23 des Sperrvcrsuchs-
kommandoS ins Marinclazarctt Kiel-Wik ge-
bracht worden. Die Aerzte sind mit dem Gesund-
heitszustand der Verwundeten im großen und
ganzen zufrieden. Zu ernsten Besorgnissen liegt
keinerlei Anlaß mehr vor. Von den Toten war
niemand verheiratet.

Von den Verletzten ist nur ein Gefreiter ver-
heiratet, aber seine Verletzungen gestatten immer-
hin, daß seine Familie ihn besuchen darf. Der
Sprengkörper selbst ist, soweit Marinestcllen
durchblicken lassen, ein kleiner Spreng-
körper, wie er schon tausendfach verwandt
worden ist, auch bei Uebungen.

Die Katastrophe ist, soweit bis jetzt be-
kannt wurde, keinerlei Unvorsich-
tigkeit zuzuschreiben. Sie ist rein als ein
Unglüssall anzusprechcn. Trotzdem ist aber
bereits eine Untersuchung von den
zuständigen Behörden eingcleitet
worden. Als Beerdigungstag der Opfer des
Unglücks ist vorläufig der Montag in
Aussicht genommen worden. Erst am Nach-
mittag bringt die Nachricht von der Katastrophe
bei der Kieler Einwohnerschaft durch.

$

Ueber das Unglück vor Schleimündc wird
weiter bekannt:

Das Sperrversuchskommando ist mit einer
Formation, die dazu dient, für den Küstenschutz
die Sperrung der Gewässer durch Minen, Netze
und Netzminen zu besorgen, am Donnerstag
aus die nördliche Ostsee aufgerückt. Oestlich von
Schlcimünde sollte eine Sperrübung vorgenom-
mcis werden, bei der in dem genannten Gebiet
mancvcrmäßig eine Minensperre ausgelcgt
werden sollte. Bei dieser Gelegenheit ist ein
Sprengkörper, der ausprobiert
werden sollte, an Bord der C. 12 bei Einstel-
lung der Zcitzündung explodiert. Der
ausführende Obermatrose beschäftigt sich feit
Jahren mit der Einstellung der Zeitzündungen
bei den Minen. Dadurch, daß die Mine nament-
lich mit ihrer Explosivkraft nach oben
wirkte und anderseits nur sogenannte Ver-
suchsmincn mit geringer Ladung verwendet
werden, ist größeres Unheil vermieden worden.
Durch die hcrabfallenden Sprengftücke wurden
auf den beiden Minenbooten die Unglückssälle
berbeigeführt. Die Toten stammen sämtlich vom
Minenvoot C. 12, während das nebenliegende
Boot C. 8 namentlich durch Splitter stark heim-
gesucht wurde. Während die Boote unversehrt
davonkamen, forderte die Erplosion 6 Todes-
opfer aus der Mannschaft. Weiterhin wurden
drei Marinesoldaten und ein Angestellter
verletzt. Von den Schwerverletzten liegt
der Obermatrosengefreitc Eduard Daum aus
Darmstadt hoffnungslos da-
nieder. Von den Offizieren wurde der
Fregattenkapitän Schäfer und Kapitän-
leutnant Magnufsen leicht verletzt, ebenso
der Bootsmann C g r u h l i ch.

Den Verletzten konnte noch auf See ärzt-
liche Hilfe zuteil werden. Der Oberstabsarzt
des Sperrvcrsuchskommandos befand sich mit
aus Ice und begab sich sofort an Bord der be-
troffenen Schiffe. Durch ein schnelles Torpedo-
boot wurden dann die Verletzten sofort in das
Marinelazarett in Wiek eingcliescrt.

Der amtliche Bericht.
wb. Berlin, 8. Juni. (Slmtlicher Bericht.)

Ueber die Erplosion bei Schlcimünde wird fol-
gende amtliche Meldung verbreitet:

Am Donnerstag, 7. Juni, 19 Uhr, deto-
nierte bei einer Uebung der Reichsmarine öst-
lich Schlcimünde ein Sprengkörper. Durch den
Unfall fanden sechs Angehörige der Reichs-
marine den Tod; vier wurden schwer und drei
leicht verletzt, die durch den aus den Uebungs-

Oer Zusammentritt

-es preußischen Landtags.

Preußen

und die Große Koalition.
M. ®erlitt, 8. Juni. (Drahtbcricht

unseres Vertreters.)
Der Umstand, daß der Preußische Landtag

vor dem Reichstag Zusammentritt, wurde viel-
fach als .verdächtige Eile- bezeichnet. Man geht
hierbei von der Annahme aus, daß die beiden
Berliner Parlamente gleichzeitig tagen müßten.
Eine Gleichzeitigkeit hat bisher aber nur in-
sofern Vorgelegen, als nach allgemeinem parla-
mentarischem Brauch die Volksvertretung als-
bald nach der Wahl und dann im Herbst und
Frühjahr Zusammentritt. Im übrigen ist ledig-
lich der Verhandlungsstoff für den Zeitpunkt
und die Dauer der Tagungen maßgebend.
Etwas anderes ist cs, wenn man mit der .ver-
dächtigen Eile- eine V orwegnabme
der Entscheidung über die Re-
gierungsbildung in Preußen meint.
Die für Sonnabend vorgesehene Erklärung des
Ministerpräsidenten Braun wird, wie immer
sic ausfallcn sollte, in diesem Punkte keine
vollendeten Tatsachen schaffen
können.

Wenn der Vorwärts beute schreibt, daß daS
Kabinett einstimmig der Ausassung ist, daß nach
dem vorliegenden Wahlergebnis ein Anlaß zum
Rücktritt nicht vorliege und die Fortsetzung der
bisherigen Politik dem Wunsche der preußischen
Wählerschaft entspreche, so ist lediglich der erste
Teil dieses Satzes zutreffend. Das Kabinett wird
erst im Lause des Vormittags zu der Regierungs-
erklärung Stellung nehmen, und nicht das
Kabinett, sondern die Sozialdemokratie steht, wie
auch die preußische Lanhtagsfraktion erklärt hat,
in dem Wahlausfall eine Billigung der bisherigen
preußischen Koalition, denn von den beiden an-
deren Parteien kann das nächt behauptet werden,
und es ist eine starke Selbstcntäußerung. wenn in
einem Teil der linksbürgerlichen Presse immer
wieder von der Billigung der preußischen Koali-
tionspolitik durch den Waülaussall gesprochen wird.

Die vorurteilslose Betrachtung der Zahlen-
ergebnisse beweist, daß der Einfluß der beiden
nicht sozialdemokratischen Parteien in der

fahrzeugcn befindlicher, Marincarzt sofort ärzt-
liche Hilfe erhielten. Fahrzeuge wurden nickt
beschädigt. Die Untersuchung über den bisher
noch ungeklärten Grund der Detonation ist im
Gange.

Oie Phosgenvorräte -er

Fabrik Heyden in Radebeul.

db. Dresden, 8. Juni. (Drahtbericht
unseres Vertreters.)

Die Stadtverordneten beschäftigten sich
gestern mit der Lagerung von 71)00 Kilo-
gramm Phosgen in der Chemischen
Fabrik Heyden in Radebeul. Es
wurde ein Schreiben Heydens verlesen, wonach
die wichtigste Lehre aus dem Hamburger
Vorfall fei, daß die Lagerung in kleinen
Behältern der Lagerung in großen Kesseln vor-
zuziehen fei, da diese nicht mit so unbedingter
Sicherheit wie die Stahlslaschen frei von Fehlern
seien. Diese Lehre sei in Radebeul schon längst
gezogen und werde durchgeführt. Seit über
30 Jahren verwende, und seit über 20 Jahren
fertige Heyden Phosgen und verbrauche es, ab-
gesehen von den Kriegsjahren, vorwiegend für
eigene Zwecke als Zwischenprodukt für wert-
volle Heilmittel und andere industrielle
völlig ungiftige Stoffe. Das sei von den
Reichs st eilen genau geprüft, inib die
Fabrikation von Phosgen sei nach Friedensschluß
von der Ententekommission geneh-
migt worden. Zum Schluß weist Heyden
darauf hin, daß Phosgen auf allen Eisen-
bahnen der Erde und auf allen Schiffen
befördert werde, und daß von irgendwelchen
Unglücksfällen nichts bekannt geworden sei. Der
Wunsch der Firma sei, daß aus dem bedauer-
lichen Vorfall in Hamburg nicht übereilte Er-
schwerung und Fesselung der industriellen Tätig-
keit auferlegt werde. Zur Beunruhigung
der Bevölkerung liege kein Anlaß vor.

Auch der sozialdemokratische Bürgermeister
Dr. Bührer erklärte, daß zur Beunruhi-
g u n g kein Anlaß vorliege. Die von den
Linksparteien gestellten Anträge wurden einem
Ausschuß überwiesen.

Koalition geschwächt ist, und daß ledig,
ltch die Hinzunahme der Volks.
Partei eine Hebung des Ein-
flusses der bürgerlichen Par.
leien in der Koalition ermög.
licht. Es ist auch gleichaültig, ob in der
Regierungserklärung erneut die Bereitschaft zur
Großen Koalition verkündet wird. Dies ist im
Lause des letzten Jahres wiederholt geschehen,
und es bleibt nunmehr den B e r h a n d
lungen, die gleichzeitig mit oder nach der
Regierungsbildung im Reiche zu erfolgen haben
überlassen, die Worte in die Tat nmzusetzen.'
Rein praktische Erwägungen müssen schon zu
dem Schluß führen, daß die ganz geringe
Mehrheit der fetzigen Koalr.
Hon, cs bandelt sich um 2 S t i m m e n
von 450, nicht geeignet ist, eine ruhige
Parlamentsarbeit zu gewährleisten, insbesondere
nachdem sich durch Fraktionsbildung bet
Splitterparteien der eigentümliche Zustand er-
geben hat, daß die fetzige Koalition
in den Ausschüssen in der Min-
d c r h e i t ist. Würde man durch hartnäckiges
Verharren auf der Theorie der Billigung der
bisherigen Regierung dArch den Wahlausfall
bestehen, so könnte man mit der Zeit das
alte Spiel der Mißtrauens,
an träge und negativen Vertrauens-
an träge erleben, durch das der
frühere Landtag monatelang
arbeitsunfähig war.

Protest

gegen vorzeitige Etnderufung i

-es preußische« Lan-tages.

Berlin, 8. Juni. (Drahtbericht.) Di«
Deutsche V o l k s p a r t e t hat bei der
preußischen Staatsregierung gegen die ,ver<
sahunaswidrige frühe Einberufung des Land-
tage;- telegraphisch und brieflich Protest erhoben.
Sie betrachtet die Einberufung als Verletzung der
Verfassung, weil die Erklärungssrist
überdieAnnahmeder Wahldurch
die Abgeordneten noch nicht ab.
gelaufen ist.

wb. Berlin, 8. Juni. (Drahtbericht.)
Der Reichspräsident empfing heute den Reichs, j
kanzler Dr. 9)1 a r $ zu einer Besprechung über 1
die Neubildung der Regierung. Morgen wird I
der Reichspräsident zunächst den Reichstags- I
Präsidenten Lobe empfangen, außerdem bat [
er eine Reihe von Einzelbesprechungen mit den \
Führern der Fraktionen dez s
Reichstages vorgesehen.

Die Lehre der letzten Kommunisten,
krawalle. Wegen unmittelbarer Gefahr für
die öffentliche Sicherheit hat der Berliner Poli.
zeipräsident bei der von der K. P. D. füt
Freitag nach dem Berliner Sportpalast einbc.
rusenen Amnesliekundgebung geschlossene An- und
Abmärsche sowie sonstige mir der Kundgebung
in Verbindung stehende Umzüge und Ver< n

sammlungen unter freiem Himmel verboten.

politische Literatur.
Benjamin DtSraeli — Lord BcaconSsteld. ©ein x’etn

von Andre Maurots. S. gischer Verlag, Bertie
In deutjcvcr Ucberjctzung von Srtch Ktostowftc M

hier dar im höchsten fflwtx fesselnde, anmiitiae Buch nl. M
Franzosen Andre MaurolS über Lord c-cacouMM» 'n. iF
boten. Maurots gibt den ganzen Zauber der romauti-
fdKn Jugend, die Auf- und Niedergänge dielcr sells.m
bewegten Lebens in entzückenden Bildern wieder. Wir
sehen die jugendlichen Narreteien, dann die ersten Ci<
folg« der Dichters Disrae», dt« vielen groben End
tSuschungen seines politischen Ledens und schließlich drn
Triumph, der ihn als kranken Mann, fast schon alt
Greis findet ürgreiscnd ist die Schilderung setnei
glücklichen Ehe mit der urwüchsigen, derzenswaime»
Mary Ann. der Witwe setnes Gönners Wyndham.
Ganz besonders wirkungsvoll sind dir Kapitel, in denen
seine Beziehungen zur Königin Viktoria geschildert wei-
den, die außer deni Lord Melbourne, der ihre erste jRt-
gicruugSteil beschützte, wohl keinen Staatsmann in dem
Grade geliebt hat, wie den anfangs von ihr gehatztcii
TiSraeli. Tiefes wie ein Roman lesbar« Buch bietet
der großen Zahl derjenigen, dt« gern ohne Anstrengm»
lernen, reiches Material zur Kenntnis der englischen und
bet europäischen Geschichte des neunzehnten Jahd
huuderts. Ganz besonders werde es auch der Jugend
empfohlen, sofern sie sich politisch interessiert. Den»
aus der Lcbeusgeschicht« großer Staatsmänner ist mc6i
zu lernen als aus dogmatischen Büchern der Partci-
führer. fve.

An der Politik des weißen Tisches hat die
Revolution nichts geändert. Wer die Sitzungen
der Nationalversammlung in Weimar mitgemacht
hat, weiß, wie viel wichtige politische Fragen
im Hotel Fürstenhof, wo Rcichsminister und
Parlamentarier allabendlich nach des Tages Last
und Mühe zusammenkamen und auch der Reichs-
präsident Ebert häufig erschien, nicht nur geklärt,
sondern auch erledigt wurden. Nach Nieder-
schlagung der Märzunruben 1919 wurde Berlin
wieder politischer Mittelpunkt des Deutschen
Reiches. Nun rückte die »Deutsche Gesellschaft" in
den Vordergrund der inoffiziellen Politik. Zahl-
reiche politische Essen sind dort im Laufe der
letzten Jahre gegeben worden. Unnötig, zu
sagen, daß auch im Reichstagsrestaurant und in
den verschiedenen Klubs der Parteien, dem
»Nationalen Klub" der Deutschnationalen, dem
»Reichsklub" der Deutschen Volkspartei und dem
»Demokratischen Klub" häufig Politik am weißen
Tische gemacht wird. Ob der weiße Tisch immer
rin weißer Tisch ist, muß freilich dahingestellt
bleiben.

Akademische Nachrichten.

T<r Privaidvzenl, Dr. med. Hans Runge, wurde
»um nichtbeamteten außerordentlichen Professor an der
Kieler Univ « siiät ernannt.

Im Alter von 68 Jahren ist der Geheime Medizinal-
rat Pros. Dr. Paul Frosch, Ordinarius für Diätetik
und Bakteriologie und Direktor der hygienischen
Instituts an der Berliner Tierärztlichen Hochschule,
gestorben.

Im Alter von 65 Jahren starb der Ordinarius für
GcburtShilse und Gynäkologie und Direktor der
Frauenklinik und Universität Lausanne, Dr.
Guillaume Rossier.

Professor Dr. Richard Delbrück tn Sieben hat den
Rus auf den Lehrstuhl der Archäologie an der Uni.
versität Bonn als Nachfolger von Geheimrat Franz
Winter angenommen

Bom Bayerischen Kultusministerium wurde auf
Grund des Beschlusses des GelamtministeriumS den
ordentlichen Professoren an der Universität München,
Dr. Richard Demo», Direktor der zoologischen Justi.
tuir der tierärztlichen Fakultät, und Dr. Aloys Fischer
Direktor des pädagogischen Seminars, der Titel Ge-
heimer Regierung-rat verliehen.

Direktor Hermann Pottlwsk ist zum ordentlichen
Professor für Eifenvahntnaschinenbau und «raftfahr-
Iveseii an der Technischen Hochschule In Hannover
als Nachfolger von Geheimrat L. TroSk« berufen
worden.

An der Technischen Hochschule in Hannover ist
der Dozent für Freihandzeichnen, Architekturmalerei,
Landschaft^ zeichnen und Aquarellieren Berthold
Hellingrath, zum Hottorarprofessor ernannt worden.

Der ordentliche Professor der Mathematik und Me-
chanik, Dr. Georg Hamel, ist zum Rektor der Tech-
nischen Hochschule in Berlin für die Amts-
zeit vom 1. Juli 1928 dir End« Juni 1929, gewählt und
bestätigt worden.

Am 21. Juni 1928 smdet in BreSlau die Ein-
weihunq des ErweiierungSbaneS der Technischen
Hochschule In Verbindung mit der RektoratSiiVergabe
statt Die UcVergabe des NeubaucS an die Technische
Hochschule erfolgt durch den Preußischen KnltuSminsster
Prof. Dr. Becker.

lOeotet, Sanft rniö MeMfl.

„Oie lustige Witwe".

Operetteuhaus.
DaS Operettenhaus in Hamburg, das Lehar

und dem Lehär viel verdankt, nahm das 25jährige
Komponisten-Jubiläum des Operettenmeisters
zum Anlaß, seine „Lustige Witwe" wieder
auf den Svielplan zu setzen. B u d a p c st beging
das Jubiläum kürzlich durch die ungarische
Uraufführung des „Zarewitsch" unter
enthusiastischen Ehrungen für den Komponisten
und den Landsmann. In Hamburg griff man
mit Recht wieder zu der älteren Operette, zu
Lehürs „Lustige Witwe". Das Absolute dieser
Musik, die trotz ihrer 23 Jahre noch nichts an
ihrer Einprägsamkeit verloren hat, in der es lacht
und weint, schluchzt und gehörig dareinwettert,
trug auch gestern wieder über all der Jazz-Musik
unserer Tage einen leichten Sieg davon. Einen
Sieg der Melodik, der Walzerseligkeit und nicht
zuletzt einer musikalischen Satzkunft von sublimsten
Reizen. Träger des einmütigen starken Erfolges
waren Betty Fischer und Franz Felix. Betty
Fischer entfaltete in der Titelrolle aufs neue ihre
souveräne Kunst, die anscheinend etwas aus dem
Kalkül stammt, bis man plötzlich gewahr wird, daß
Selbstkonttolle das rassige Temperament der
Künstlerin bändigt. Stimmlich war Betty Fischer
ausgezeichnet aufgelegt. Der Danilowitsch ist so
recht eine Rolle nach dem Herzen von Franz Felix:
eine Rolle des liebenswürdigen Schwerenöter-,
der mit Klugheit, mit Zuckerbrot und Peitsche, die
Widerspenstige zähmt. Das lyrische Gegenstück:
Michael 91 a ft a 8 Rosillon, war eine gut gesehene,
warmblütige Leistung, die im musikalischen Bilde
noch gewinnen würde, wenn der Künstler feine
voix mixte Pflegte. Sehr niedlich, frisch und an-
mutig Hansi R ö s l e als „anständige Frau", als
Frau des Barons Mirkow, den Ferdinand
Mahir mit wirkungsvollem Humor auf die
Beine stellte. Alle übrigen mögen sich mit einem
Gesamtlob begnügen. Lob verdient auch die sorg-
fatne Einstudierung und stabsichere Führung von
Kapellmeister Hager-Hajdu und die geschmack-
volle, immer auf Bewegung der Masten bedachte
Regie von Max Feldmann. j. N.

Zum 25 Male: „Dreimal Hochzeit".
Das niacht sünfundsiebenzig Hochzeiten tn den
Hamburger Kammcrspielen —
eine stattliche Ziffer, die ihren Glanz erhält durch
Gisela Werbczirks Spiel. Dreifach ist
auch die Wirkung dieser Frau: erstens der Er-
scheinung. zweitens der Bewegung und drittens
der monumentalen Enthüllung schlau-dümmlicher
Weiblichkeit. Bei Gisela Werbeziel sind Er-
scheinung, Kleider und Hüte sozusagen aus der
Seele gewachsen — sie besitzt den Heroismus,

Politik am lvrihen Tisch.
Von

Kurt Ireiherrn von Reibnih.

Der frühere englische Schatzkanzler Sir
Robert Hörne hielt vor kurzem einmal eine
Rede, in bet er auf das neue Kennzeichen des
heutigen Letzens, auf die Bedeutung der politi-
schen Zusammenkünfte bei den mehr oder weniger
offiziellen Ttners hinwies. »Der Tisch im Speise-
zimmers meinte er, »sei mehr als alles andere
geeignet, bet Geist gegenseitigen Entgegen-
kommens herzustelleit, aus dem sich Vereinbarun-
gen und Verträge am leichtesten ergeben." Der
englische StcuUsmann irrt indesien, wenn er sagt,
die Politik am weißen statt am grünen Tisch sei
eine Errungenschaft der Nachkriegszeit. Schon
in den Jahrzehnten, die der französischen Re-
volution folgten, wurden bei Tisch zwischen Obst
und Käse, -etitre poire et fromage“, wie der
Franzose sagt, beim schäumenden Bier, beim
guten Glase Wein, beim perlenden Sekt, der die
Zunge löst, häufiger politische Probleme geklärt
als in verräucherten Kanzleien oder steismöbligen
Ministerzimmern. Man denke nur an den
Wiener Kongreß, Der seinen Teilnehmern so viel
Vergnügen bot, daß der witzige Feldmarschall
Fürst Signe dgs Wort prägte: „Le congres
danse, mais U ne marehe pas“. Und doch wurde
der letzte Zweck dieser ununterbrochenen Gesellig-
keit erreicht. Die in der Tonaustadt versammelten
Monarchen, vor allem ihre leitenden Minister,
kamen sich so nahe, daß eine Reihe schwierigster
Fragen, von denen man ursprünglich annahm,
sie würden Heu Kongreß sprengen, verhältnis-
mäßig leicht gelöst wurden.

Auch auf- dem Fraitkfurter Bundestag, dem
Bismarck als preußischer Bundestagsgesandter
acht Jahre lang, von 1851 bis 1859, angehörte,
spielte die Politik am weißen Tisch eine große
Rolle. So schrieb Bismarck 1853 an seinen
Freund, den General Leopold von Gerlach: »Im
übrigen geht <s mir und den Meinigen wohl,
bis aus etwas zuviel Diners und Bälle, denen
ich ausgesetzt bin. Mein Trost ist, daß ich die
daraus folgenden' Indigestionen als dienstliche
betrachten dars, und von dem dereinstigen Schlag-
sluß infolge amtlicher Trüsfelvertilgung werde
gerührt werden." Auch als preußischer Minister-
präsident. spater als Kanzler des Deutschen
Reiches, legte Bismarck der geselligen Atmosphäre
politische Bedeutung bei. Daher die vielen kleinen
Tiners mit führenden Abgeordneten, bei denen
der große Staatsmann den ganzen Zauber seiner
Uuterhaltungskunst spielen ließ, daher die be-
rühmten parlamentarischen Frühschoppen, die
dem Kanzler Gelegenheit gaben, feine politischen
Ansichten auch weiteren Parteikreisen in
fuggetiter Weise nahezubringen.

Seine Konkurrentin aus diesem Gebiet war
die Kaiserin Augusta, die den Bismarck feind-

lichen Kreis der Reichsglöckner in den siebziger
Jahren allwinterlich einige Male in der Woche
von neun bis zehn zum Tee in dem kleinen Vor-
raum iircs Schlafzimmers zu empfangen pflegte,
um Propaganda für eine Politik gegen den
großen Kanzler zu machen. Da dieser Raum so
klein war, daß höchstens zwölf Personen darin
sitzen konnten, wurde er scherzend »Bonbonniere"
genannt. Ueber diese Teeabeude äußerte sich
Bismarck im Jahre 1877 einmal sehr unwillig:
»Dann haben wir da den Stillfried, den Grasen
Goltz und den Neffelrode, die alle mit in die
Bon onniere gehören und mit Augusten gegen
mich und meine Politik Intrigen spinnen."

Auch unter Wilhelm II. wurde häufig
Politik am weißen Tisch gemacht. Sowohl die
Nachfolger Bismarcks als auch die preußischen
Minister und Staatssekretäre des Reiches gaben
jeden Winter parlamentarische Tiners, um die
Parteiführer für ihre Pläne zu interessieren.
Ein Meister dieser Politik war der Großadmiral
von Tirpitz, besten Erfolge bei den verschiedenen
Flottenbauvorlagen zum großen Teil aus seine
geschickte Behandlung der Reichstagsabgeordneten
zurückzuführen ist. Er pstegte sie alljährlich zu
einer mehrtägigen Besichtigungsreise nach Kiel
und Wilhelmshaven einzuladen, deren Hchepunkt
eine Kriegsschistahrt auf hoher See war. Jedem
Reichsboten wurde ein gewandter junger See-
offizier zugeteilt, der nicht nur die entsprechen-
den Erklärungen und Aufklärungen gab, sondern
auch dafür zu sorgen hatte, daß der von ihm Ge-
führte sich überall wohl und behaglich fühlte.
Sogar der alte Bebel, der gewiß nichts für den
preußischen Militarismus und den deutschen
Marinismus übrig hatte, kehrte von diesen
Flottenreisen stets entzückt und voll Begeisterung
zurück.

Eine für politische Aktionen besonders
günstige Atmosphäre der Geselligkeit ist natürlich
die der Klubs, Kasinos und regelmäßigen Stamm-
tische. Viele Herren des Auswärtigen Amtes
und fremde Diplomaten frühstückten vor dem
Kriege regelmäßig in den alten Berliner Wein-
stuben von F. W. Borchardt in der Französischen
Straße oder in dem inzwischen eingegangenen
Schlemmerrestaurant von Hupka, Ecke Charlotten-
und Behrenstraße, das auch einigen Berliner,
Bankgewalti"en und Herren der Garbekavallerie'
als Stammlokal diente. Während in den beiden
Weinrestaurants fast ausschließlich auswärtige
Politik gemacht wurde, war das sogenannte
große ober adlige Kasino am Pariser Platz —
Boshafte nannten es wegen der vielen alten
Herren, die dort verkehrten, „Schautenbaus" —
der Mittelpunkt innerpolitischer Aktionen. Hier
traf sich der Landadel, die Mitglieder der Hos-
gescllschzft und ein Teil der konservativen Ab-
geordneten des Landtags und des Herren-
hauses. Auch wurde das Kasino regelmäßig von
einem Teil der preußischen Minister und ihren
höheren Beamten besucht. Gar mancher preußische
Landratsposten ist vor dem Kriege dort besetzt
worden.

sich phantastisch schlecht anzuziehen und kata-
strophale Hütchen sich aufs Haupt zu stülpen.
Gisela Werbezirk demonstriert in einer Welt bei
Rhythmus und der schlanken Linie die Göttlichkei
des Tramvels; weivlichen Geschlechts und aus
jüdischem Blut. Dafür sei sie bedankt, dasüi
sind auch hundert Hochzeiten nicht zu viel.

0.
♦

Die 143. Motette deS Staatliche«
Hamburger Kirchcnchors zeitigte in d«
St. Petri-Kirche die Erstaufführung einer Toten-
messe von dem in Parma tätigen Kirchenmusik^
Arnaldo F u r l o t t i. Der Komponist siebt
beute auf der Höhe seines Schaffens und erfreut
sich als vielseitiger Tonsctzer weit über die
Grenzen seines Vaterlandes hinaus eineb
guten Ansehens. Sein neues „Requiem“ f«1
Chor, Orchester und Orgel hält sich in den
engeren Grenzen einer andächtigen Ausdruäs-
weise, unter deren Einfluß sich die Gemüts-
bewegungen und Phantasiebildcr jenes groß-
artigen Totengedichtes zu Milde und Ver-
söhnung verklären. Eine gefällige, fließende
Stimmführung, eine stete Gläte der Harmonien,
Zurückhaltung im Rhythmischen, dazu die
Konzentrierung der Orchesteruntermalung am
sanfte Horntöne und abgcdämpftes Streich-
quartett bewahren den Hörer vor Erschütte-
rungen, wie sie durch andere Komponisten bei?
Ausmalen der Schrecknisse des Jüngsten Gericht-
entfesselt werden. Um so liebvoller wird alle-
unterstrichen, was die tröstliche Hoffnung aui
Erlösung wachruft: eine recht erbauliche, aber
keineswegs ins Große aufgereckte Musik. Kirben-
Musikdirektor Karl P a u l k e stimmte dem-
entsprechend den Vortrag des Werke? am
klangliche Mäßigkeit ab. Dr. K. St.

Der neue Kölner Dombaumetster. Nur R a I l f l
meldet «In Drabtbe richt unseres Vertreters: Ter
gieruugs- und Baurat Güldenpfennig ist
Dombaumclster tn Köln ernannt worden. »
wird nach einem besonderen Plan des pieuhstaw
RulturintiiislertnmS Die umfangreichen R e n -
v I « r u n g s - unt> Restaurlerungsarbe l f ‘
des RSiner Doms durchfUdien. Der neue Kistm
Dombaumeister ist der Dbhn des in der Facvweit"
rannten Dom-baumeister» von Paderborn,
Verstorbenen Geheimen OberregierungS- und Odert""

*

Renyorl und die deutsche Musik. Aus A m st e r d
meldet ein Drabi-berichi unseres Peiire«r^
Bodanzki der Tiitqenl der Metropolitan Cpete
?! e u d o r k, ist In Amsterdam eingeirossen In eu-
Unterredung teilt« er mit. daß das N < uYo r l'
Musikleben in den letzten Jabren grobe ff 0 '
schritt« gemacht babe. Ta» mustsikalisehe die»«"
stehe Im Zeichen des Bach - EnthuItaSmus
drei (trofreii Bach-Ronzerte, die stthrltch veranstm
werden, bildeten den Höhepunkt der Saison. Zu
beliebtesten Ronrponisten des amerikanischen PudtstMs
gehSrten Wagner. Beetboven und BrabM
Die Bach-Begeisterung kennzeichnet den lUeist der
Vorder MuNkgemeinde. Bodanzki wird sich von Amt»
dam nach W i« n vegeben.
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Frühschoppengeschwätz. ES sei dem
Senat eine ganz besondere Befriedigung, sestzu-
stellen, daß die Behauptungen,

dir Beamten hätten sich durch irgendwelche
sachlichen Vorteile von der Erfüllung ihrer
Pflicht abhaltcn lasten, sich als völlig grund-

los erwiesen haben.
Tas Gegenteil sei vielmehr klargestellt. Der

Disziplinarsenat habe weiter angenommen, daß
diese drei Beamten bei der Führung der Unter-
suchung gegen die Kutisker- und Barmalleule
sich von keinerlei politischen Etn-
stellungen hätten letten lassen,

Leider seien die Beamten aber in anderer
Beziehung als schuldig befunden worden

und müßten deshalb bestraft werden.
Von Peltzer nehme der Senat an, daß er

sich bei den Vernehmungen des Versabrens gegen
Knoll und Kußmann durch Aktenbeseitigung der
bewußten Unwahrhaftigkcit schuldig
gemacht habe.

Was C a s p a r y anlange, so sehe der Senat
in dem Fall Sethe eine disziplinarische Verseh- i
lung nicht, weil Oberstaatsanwalt Sethe selbst I
erklärt habe, daß in deni Verhalten Easparys I

nicht- UnehrerbiettgeS vorgekommen fei. Hin-
gegen habe sich Caspary in drei Fällen einer
disziplinarischen Verfehlung schul-
dig gemacht.

Auf die Anschuldigungen gegen Tr. Kuh-
mann eingehend, bemerkte Scnatspräsident Tr.
Preiser, daß ihn in dem Falle des Rechtsanwalts
Müller-Plauen kein Vorwurf treffe. Nach An-
sicht des Gerichtes hat er nicht im entferntesten
daran gedacht, die Angriffe Tr. Müllers gegen
den Reichsminister Dr- Stresemann zu unter-
stützen. Auch in den Fällen Severtng und Schlich-
ting sei seine Schuld vom Gericht nicht aner-
kannt tvordcn. Bezüglich der Beteiligung an den
Schmähartikeln gegen den preußischen Justiz-
minister sei Dr. Kußmann beteiligt und schuldig
gewesen wie Dr. Caspary. Ter Vorwurf der
Unwahrhaftigkeit sei ähnlich wie bet
Peltzer als erwiesen betrachtet, indem Kußmann
die Aushändigung des Isaac-Protokolls ver-
schwiegen habe. Knoll hätte ohne die Genehmi-
gung der Vorgesetzten nickt herangezogen
werden dürfen. Tie Verfehlungen
auf außerdienstlichem Gebiet
seien aber erheblich schwerer als die auf dienst,
lichem.

Wetterbericht der Deutschen Seewarte, Hamburg
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Die feine Linie
zeigt den Baro.
melcrstand vom
Tage vorher. Bei
beständigem Bar».
Meter fällt der
Strich mit dem
Pfeil zusammen.

WetterberichtNordamenlamscher
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n-O shirmisdi. **O voller Sturm Die Pfeile fliegen mit
dem Winde. Die emgaetchneren Linien (Isobaren) verbin-
den die Orte mit gleichem Uiftdrudc Die neben den Orten
S/ehenden lohten neben die Lufrtemoerarur an
Wetter tm Skagerrak um 8 Ubr morgens: ©sagen:

Regen, Dee unruhig: Hanstholnr: Regen, Dee ruhig:
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T-aä gestern bis £>oHanb und zur Nordsee rddxntx
Tiefdruckgedtet ist schnell ostwärts vor gedrungen nnd
erstreckt seinen Einslutz beute morgen auf ganz Mittel-
europa. In ganz Deutschland sind gestern abend und
auch noch nachts Regensäll« niedergeqangcn, die iin
Westen nnd Süden rerbreitet von Gewittern begleitet
waren. Tie Temperaturen sind infolge der eingetretenen
Westströmung gegen gestern etwas zurückgegangen, st«
stiegen gestern mittag bis auf 22 Grad und sanken
nachts nicht unter 10 Grad Celsius. Ta der Luftdruck
im Westeu weiter fallt, werden wir zunächst bei west-
lichen Winden bleiben.

Vorhersage für den 9. und 10. Juni
Sonnabend, 9. Juni.

Irische, böig« südliche bis wesN.che Winde, wechselnd«
Bewölkung, nur mäßig Warrn, Regenschauer, stellen-
weise Gewitter.

Sonntag, 10. Juni
Frische nordwestlich« Winde, wechselnd« Bewölkung,

etwas kühler, Regenschauer.
UedrigcS Deutschland. Ganz Deutschland: Ber-

Snderlich, kühl, Regensäll«.
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toire pflegt, darf sich eine Verbreiterung leisten.
Aber ein Theater, das von einer Idee aus-
geht, das für diese Idee die dramaturgischen
Grundlagen erarbeitet und den Mangel an
geeigneten Stücken noch nicht überwunden hat,
kann sich nicht verbreitern. Die Piscatorbühne
hat sich im Lessing-Theater selbst Konkurrenz
gemacht!

Nun wurde Lamas .Konjunktur", die am
Nollendorsplay ein mittlerer Erfolg geworden
wäre, aufs Lessing-Theater geschoben; und der
»Letzte Kaiser", dessen Annahme unverständlich
blieb, der aber im Lessing-Theater im Zuge
von »Patriot" und »Diktator" mit dem dort ein-
gewöhnten Regifleur Martin eher möglich ge-
wesen wäre, am Nollendorfplatz, an Piscators
Kampftheater, gespielt. »Der letzte Kaiser" wurde
der entscheidende Mißersolg. Auf ihn folgte nur
noch die verlegene Einstudiernng der über-
flüssigen Satire »Marlborough zieht in den
Krieg" und als Sommerstück, unter der Direk-
tion Emil Linds, der alte gemütliche

.Feldherrnhügel".
Gegen ein Sommerstück, und auch gegen

dieses von Roda Roda und Carl Röß-
ler, ist nichts zu sagen. Denn es wäre sinn-
los, im Juni in einer schwierigen Situation
ein neues Risiko einzugehen. Aber die Aus-
führung am Nollendorfplatz war ziemlich minder-
wertig. Gut nur Oskar Sima als Erzherzog.

Die Krise der Piscatorbühne klärt die
Lage. Erfolg hatten die Stücke, in denen
Piscator an einem neuen dokumentarisch-
epischen Theater arbeitete. Mißerfolg hatten
die Nebenarbeiten. Diese Ausführungen, die,
bis auf Erich Mühsams »Juda?", vom Zentrum
des Theaters und der Ide« nicht gespeist
wurden, bewährten sich nicht. An den großen
Leistungen der Picatorbühne und an ihren
Fehlern zeigt sich klar, wohin im nächsten
Jabre Piscators Weg gehen muß Nichts lvärc
falscher, als in der dramaturgischen Arbeit
nachzulassen. Nicht Konzessionen, sondern im
Gegenteil weniger Konzessionen sind
nötig. Aufbauarbeit, nickt Starsensationen.
Straffe Organisation, nicht Improvisation.
Dann hat Piscator und haben die Berliner
Theater gewonnen.

Herbert Ihering.

Oer Triumph

der „Zauberflöte" in Paris.

W. Paris 8. Juni. ^Drahtbcricht unseres
Vertreters.»

Tic von der französischen Grupvc des
Internationalen Tbcatcrs veranstalteten Momrt-
Festspiele haben offenbar gestern abend ihren ,
künstlerischen L'ödepunkt in einer abgerundeten |
Ausführung der »Z a u b e r s l ö t e" in;
deutscher Sprache gesunden. Tic Aus ;
Inbrunst, die wiederum unter Leitung von i

Bruno Walter stand, sand starken Beisall,
der sich, stellenweise an die Adresse des Leiters
gerichtet, zu wahrhaft begeisterten und
stürmischen Ovationen erhob. In der
Tat hat Bruno Walter der .Zauberslöte" den
Charakter eineS Singspiels ge-
geben und viel weniger das Romantische der
für den französischen Geschmack etwas mvstisch
gehaltenen Oper bervorgeholt. So wurde das
klanghast Harmonische, das liedhaft Schöne
plastisch hcrausgcholt, unterstützt durch eine
geschmackvolle, in ihrer Art wohl einzig da-
stehende Dekoration, die wiederum der Wiener
Profesior Strnad geschaffen hatte. Bon den
Sängern verdienen genannt zu werden Otto
Schöne und Hans F i d e s s e r (beide von der
Städtischen Oper Berlin) sowie der außerordent-
lich gewandte Papagcno von Edwin H e v e t
«Berlin). Die Königin der Nacht sang Maria
Gerhardt von der Wiener Staatsoper,
während den Sarastro Paul Bender von der
Münchner Oper interpretierte. Außerdem
verdienen genannt zu werden Emil Nitsch
und Gotthold D i e 1 t e r. beide von der
Städtischen Oper Berlin. Der gestrige
Abend, so kann man wohl mit Recht be-
haupten, bedeutet einen Triumph für die
deutsche Kunst, und wenn nicht alles täuscht,
werden die Aufführungen, die unter Bruno
Walter stehen, erzieherisch auf die ftanzösische
Opernbüdne einwirken. Das Orchesterdes
Konservatoriums leistete Aus-
gezeichnete?. Die Regie lag in den Händen
von Dr. L e r t.

Meine Chronik.

Tie diesjährig« Backffeter der Stadt Leipzig findet
Sonmog. 1. Juli statt. Am vormittag erfolgt bit erst»
aufsüyrung der Musikalischen C p f < r 4 von
B«v. und zwar de? vollstüirdigen Werker in der Ein-
ricdtuug von - ans David. Am Abend erfolgt eint
Aufführung der Hoben Messe. Tie Veranstaltung
steh» unter der Leitung de» TbomaSkantorr Professor
D Dr. «arl Straub«. Anfragen lind an die
(^eschästSstelle der Bachseier der Stadt Leipzig (Leipzig
C 1, Nürnberger Str. 36) zu richten.

AahreSscft des evangelischen SirchenmusitvereinS
in Magdeburg Au« Magdeburg wird unr geschri«.
den: In den legten Maitagen versammelten sich in Mag-
deburg. wo ictzt die Stadtballe mit ihrer neuen Orgel
emen idealen Festraum lielert, drei Verbände, deren
Ziel neben anderem di« Pfleg« und girlxrung sakra-
ler Kunst, vor allem b - Mustk. ist: der Evangelische
kkirchenmnstkverein. der antoren- und Organistenver-
«in nnd di« Shnodalvertreier siir liirchenmugk in der
Provinz Sachsen. In dem Neigen der üblichen Ver-
anslaltungtn und Zusammenkünlte. b«i dellen im An-
schlnß an Referate und Vorträge W«(KiUdt zu elnge.
Hendel Diskussion geboten war. hinterlietzcn die beiden
künstlerisch bochstebendcn Festkonzerte «unter Leitung
von Bernhard Senkin g> liefere lrindiüike. Dar
erst« eine .Geilffichc Abendmustk der DomchorS'.
vrachle neben einigen Lrgelstllcken die berrlichc Motel!«
fiir S-stimmi-en Doppelchor »Komm, Jesu, komm . . .'

Wieder eine Schubert-Locke.

Aus Wien wird uns geschrieben: Das
Schubert Festjahr scheint seltsamerweise auch
Schubert-Locken hcrvorzuzaubern. Kürzlich
wurde eine verbürgte Haarlocke des Liedersürsten
im Wiener Dorotheum für 300 Schilling seil-
geboten, doch fand sie trotz aller Schubertbegeiste-
rung keinen Käufer. Nun ist aus dein Wiener
Kunstmarkt wieder eine Haarlocke aufgctaucht,
für die als fester Preis 1200 Schweizer
Franken angesetzt wurden. Dieser im Verbäli-
nis zu der »origen Locke fünffache Preis erklärt
sich daraus, dast es sich in diesem Falle nicht um
eine der erst bei der Exhumierung im Jahre 1863
abgeschnittenen Haarlocken' handelt, sondern um
eine, die schon beim Tove des Komponisten ab-
genommen wurde. Zwei Haarsträhnen wurden da-
malS Schubert von dem Mediziner Louis Kainzel-
berger abgeschnitten. Die eine war für Schuberts
Freutld Fran; v. Hartmann bestimmt und
verblieb bis jetzt in der Familie Hartmann, die
sie aber nun zum Verkaufe bringt. Tie zweite
Locke wurde bet Familie Schuberts verab-
folgt und befindet sich heute noch im Besitz einer
Großnichte Schuberts. Die Schubert-Locken, die
das Museum der Stadt Wien und das Archiv der
Gesellschaft der Musikfreunde besitzen, stammen
aus der Zeit der Exhumierung Schuberts.

Daß sich auch der Nachruhm in der Bewertung
von Haarlocken unserer großen Männer ausdrückt,
zeigt der Umstand, daß ein Wiener Antiquariat
eine verbürgte Haarlocke von Grillparzer
für 250 Schilling, eine von H e b b e l für 200 und
eine von Wildbrandt für 150 Schilling zum
Verkaufe anbietet. E W.

Tie Luftfahrtstagung in Tanzig.
Unter großer Beielligung deS In- und Aus-
landes fand vom 2. bis 5. Juni die 17. ordent-
liche Mitgliederversammlung der Wissenschaft-
lichen Gesellschaft für Luftfahrt e. V. in Tan;ig
statt. Von den zahlreichen Vorträgen begegnete
besonders der des Professors Lorenz über
den .Raketenflug in die Stratosphäre und die
Ausführbarkeit der Weltraumfahrt" lebhaftestem
Interesse. Trotz der überraschenden Erfolge der
Opelwerke kam Prof. Loren; zu dem Schluß,
daß infolge zu hoher Triebmittelbeladung ein
Raketenflug in die Stratosphäre technisch und wirt-
schaftlich vorerst noch als nicht durchführbar
bezeichnet werden müsse.

Unfall beim Stierkautpf In der
Umgebung von Madrid kam eS während eines
StiergesechteS zu einem schweren U n-
g l L ck s f a l l. Ein Zuschauer, der in die
Arena gesprungen war, wurde von dem Stier
aufgespießt und an die Barriere festgenagelt. Er
starb aus der Stelle.

Schwerer Brandschaden durch Kinder.
Aus Koblenz wird gemeldet: In I 11 l i ch
verursachten spielende Kinder ein Groß-
feuer, das in kurzer Zeit sechs Häuser in
Asche legte. Ein siebentes Haus konnte die
Feuerwehr retten. Der Brandschaden ist außer-
ordentlich groß.

Höflichkeit.
»Ich tonn Wer llnhSfiicheeit ntritt Nagen," erzählt

eine ältere Tarn« von — vorsichtig auSgedrückl — wenig
angenehmem Aeußeren

.Wenn tri) z. B. Vie Straßenbahn betrete, sieben
jedesma! bi« Herren auf "

.Aüftlehenf Ausbringen hm |te shrmsich.' vstichiet
erklärend der Gatt« bei.

End« des redatiionellen Teils.

Fleischev's Weinstuben

im Bieberhaus am Hauptbahnhof

n Hummer — Kaviar

I Vorzügl. Hamburger Küche I
von 12—4 Uhr nachmittags

Fertige Gedecke

I Auserlesene Weine — Porter, Ale I

U Konzert abds.ab6’i2 u.Sonntag mittag 1-3 U. I

von 3. S. Bach in einer vorbildlich sauberen und
beseelien Ausführung sowie kleiner« Eborwerke von
Heinrich Schütz, Andreas Hammerschmtdt,
Alben Becker, Arnold Mendelssohn und von
Bernhard Henking ein« sehr schön«, wirkungsvoll
streng« Komposition .Lydisch« Motette'. — Tas zweit«
und eigentliche Festkonzert in der Stadthall« war ganz
den beid«n Häupteni der Musici sacra, Heinrich
Schütz und I. S Bach, getoibmet. Die drei .Henking.
chöre', daS Städtisch« Lrchefier und namhasie
Solisten wirkten zusammen, um diesem Konzert reprä-
sentativ« Bedeutung zu geben. Di« schwierigen Werk«
— von Schütz »Drei biblische Szenen' und die beiden
Ehorstücke .Saul, was verfolgst du mich' und .Sion,
sprich. . von Bach .Pastoral« F-Dur für Crgel"
und di« beiden Kantaten 'Jir. 104 und Nr. 140 — er-
fuhren ein« überaus sorgfältig«, präzis« und wirkungs-
voll« Wiedergabe, wofür das Hauptverdienst der Diri-
gent zugleich als Ausbilder und Leiter der Ebör«
trägt. H.

Elsässische» Dichterjubiläum. Man schreibt unS:
Der elsästischc Dialektdichter Ferdinand Bastian
feierte am 27. Mal seinen 6 0. Geburtstag.
Bastian darf neben dem Maler-Dichter Gustav SIoS -
köpf als der führende Geist des gegenwärtigen Ute-
rarischen Lebens im Elsaß angesehen werden. Un-
beirrt und von großer Liebe »u seiner schönen Heimat
erfüllt, ist dieser Bolksdichter seinen Weg gegangen,
obne seine Blicke dauernd nach hüben ober drüben zu
richten. Sr ist in dem bescheidenen «reise, der ihm tu
den Grenzen seines Landes gezogen ist, geblieben, nie-
mals vom Ehrgeiz besellen, in der groh«n Liieratur der
benachbarten Völker etnc Rolle spielen zu wollen. Um
so höher find feine Verdienste um die elsässisch«
RaltonaNiteratur zu schätzen, — vor allen Dingen
durch seine dramatischen Werke, die den umfangreichsten
Teil seines dichterischen Schassens darstellen. Ein
Meister in der Behandlung feines heimatlichen Dialekts,
verbindet er ein« vorzügliche, realistisch «ingestellle Se-
staltungsgabe mit einet gewissen Neigung zu träumen»
scher Phantastik. In seinen Stücken, von denen das
Boiksstück ,T’r HonS im Schnokrloch' iim «Ggensatz zu
dem bekannien Bühnenwerk Rens SchtckclcS völlig un-
politisch geschrieben), daS Lustspiel .'S Tetsele" und
das entzückend« Märchenfpiel .Prinzeß FleureNe" 6c-
sonders hervorzuheben sind, gemahnt er in Gestaltung
und Witz oft an Anzengruber und R a v m u n b.
Zum Schluß mög« noch erwähnt werben, wie bedauer-
Ii<v eS ist. daß «in« so reiche Dwlekiliieratur wie die
cllästische, die in Frankreich niemals, wohl aber in
Deulschland «Inen breiteren und verdienlen Widerhall
finden könnte, so ganz und gar in den Grenzen de«
ElsastcS bleibt. Gerade die Werke Bastians beweisen,
wie hWch die künstlerischen Qualitäten dieser Heimat-
literatur find, die vielleicht gerade durch die auf.
erzloungene Beschränkung eine besonders kritisch«
Strenge gegen sich walten läßt. A. B.

DaS deutsche Buch im AuSlaitd. AuS Florenz
wird uns geschrieben: In der Siadt d«r Bücher und
der Blumen, an der Stätte, wo «inst Galilei un» Hohn
Milton, beide erblindet und doch offenen Bkicks vor der
strahlenden Schönheit der Sillenftadi. ihre Lieb« zu
Florenz bekannt«!:, würd« düngst bk internatio-
nal« BuchauSsteHung eröffnet, die durch die
starke Beteiligung aus aller Welt allge-
mein« Aufmerksamkeit erregt hat. ES darf obne Bor»
eingenomenbeit gefagi lverdcu. daß die deutsch« Aus.
stellnna ganz beloudereS Znreresse sindel. Bon dem
Okbünten geleitet, den Einfluß Italiens auf
Goethes Werden und Schassen zu zeigen,
sind fehlt Aquarellmalereien mit Ansichten Roms. Sepia-
»etchnungen seiner Zeitgenossen und deutsch« Italien¬

bücher aus damaliger Zeit ausgestellt worden. Proststor
ilippenberg vom Snsel-Berla« da, die deutsche
Ausstellung aus seiner berühmten Goeiüesammlung
durch ganz besonder« wertvoll« Siücke bereichert. Zn
einer besonderen Abteilung wird das deutsche Sinticn»
buch seit 1921 gezeigt. Auch PHiloschcbische. juristische
geschichrliche und wirtschaftliche Arbeiten über Zigsten
lind ausgelegt. Sn einer «rchäotogjschen Abteilung
werden mit Rückfichi auf den In Italien logenden eirul-
kischen Kongreß Ardeiten über di« st u n st der
EtruSker jewW. — Gleichzeitig findet auch iu
Madrid, im stuiistpalaft der Maker und Bildhauer
ein« Buchaukstellumt stau, an der außer Deuiich-
l a n d auch Frankreich und I I a l i e n teiln* iren.
Hier wird deutsche Literatur Wer Spanien gezeigt, ins-
besondere Werk« über Goha, zu Ehre« seines hundertsten
Todestages, ferner Bücher, di« durch ihre Illustration
und kunstvoll« Drucklegung da» Eniztirien der Bcirachter
eiregen. Den Höbepunkt bilden Hz« Faksimile Druck«,
insbesondere die Reproduktton der Mancsseichen Hand-
schrtsi unb d«S Codex aureus. — Die Ausstellungen in
Fwrenz und Madrid, di« zum Austausch geistiger feiert«
dettragen. werden die Freundschaft unter den Gleich-
strebenden fördern unb di« entfremdeten Nationen ein.
ander n»h«rn. 11 ax Kirschstein.

♦

ffln Wtfltog der finnischen Kunst. Au» Hessing-
forS erfahren wir: In feierlicher Weis« würben im
Beisein des Prästdenien Relau der im Fin-
nischen National-Museusti von Heising,
f o r S bk vom finnischen Maler Gallön «allein
ausgefllhrten Fresken der «llgemeinheii übergeben.
Tie vier Bilder, di« fetzt die stuppel bei Hauptinuseums-
0>alS schmücken, find seit Fahren weltberühmt, haben
N« doch seinerzeit den finnländiichen Pavillon In der
Pariser Weltausstellung geschmückt uirb mit Redl
damals alS eines der bervorrageudfstn und originellsten
feierte her finnländischen stunst allgemein« Bewunderung
erregt. Der Pariser Pavillon mußte verschwinden,
geblieben waren die vier Karton» von Gallon Kallela.
di« der Helfingforser «unsrsammlung des Athenäums
übergeben wurden. Sie stellen bk berühmtesten Ge-
stalten auS dem finnischen NattonalepoS: .Kalevala'
dar: den Sänger väinämölnen. den Schmied Fima-
rlnen. Man siebt, wie das Schwert .Sampo' ge-
schmiedet, wie .Sampo" verteidlgi wrd, den Pflüger
auf dem Schlangenarier und schließlich den Fang einer
RiesenfischeS. Da» letzt« Bild ist neu, der Künstler
mutzte auch die übrigen Bilder umschassen, da die
Bildflächen setzt «in« ganz ander« Gestüt haben alS
die im Pariser Pavillon zur Berfügung siebenten
Allgemein verricht« größte Bewunderung für das
großartig« Kunstwerk Prof. Pri» H rn pries in
einer « « g r « tz u n g S r « d e die Originalität in For-
men und Farben, mit der der »11 nstier, nut beiden
Füßen auf dem Boden der Wirklichkeit flehend, hier
echt« Volkskunst aus mhthologischer Vergangenheit zu
einem modernen Meisterwerk umgeichaifeu ba:. Der
Präsident der Republik begrüßte gleichfalls den stüiist-
ler und dankt« ihm für di« Lieb« zu seinem «aterlaude
und zu seinem Volk, di« aus seinen fekrfen zu vielen
Generationen sprechen werden. Er überreichte dem
Künstler den Orden I. Klasse der finaläntzlscheu
Weißen Rof«. Zugleich wurde dl« im gleichen Saas
aufgestellt« Nachahmung von St Henrik»
Grab monument au» der NouslS-Kirch«
enthüllt. Tse Steineiusassung de» Kinotapbiums stammt
auS der zweiten Hälft« des 13. Jahrhunderts, bk da-
rauf ruhenden Kuvferplalten mit künstleriselieu Abbil-
dungen aus dem Leben der Heiligen Henrik stammen
aus den, 14. Jahrhundert und Nnd wadrscheinl.ch
standrilchen Ursprungs. Ta« Werk stell, eines der
kunsthistorischen wichtigsten Stücke gotischen SiilS in
Finnland dar. Ken.

Die Regierungserklärung

poincares.

* Die neugcwählte Kammer hat sich gestern
endgültig konstituiert. Der Andrang des Publi-
kums war außerordentlich stark. Die 612 Mit-
glieder zählende Kammer dürfte im Parkett und
auf den Tribünen selten einen so starken
Besuch auszuweisen gehabt haben.

Nach einer konventionellen Rede deS neu-
gewählten Kammerpräsidenten B o u i s s o n
ergriff .

pomcarS
zur Verlesung der Regierungserklä¬
rung das Wort.

Das Schriftstück ist von außerordentlichem
Umfang. Die Verlesung nahm etwa 40 Minuten
in Anspruch. Wenn man die Erklärung kenn-
zeichnen will, könnte man sie eine erweiterte
Rede von Carcasonne nennen. Poincarö Hal alle
Probleme angeschnitten, die innenpolitisch zu er-
örtern sind. Es handelt sich um Fragen, die man
als den unveräußerlichen ewigen Bestandteil
aller Partciprogramnie bezeichnen könnte, näm-
lich die Notwendigkeit der Fortentwicklung der
Sozialgesetzgebung, die Förderung von Handel,
Industrie und Gewerbe, die Schaffung billigerer
Wohnungen, die Förderung der Landwirtschaft
und was dergleichen mehr ist.

Ueber die brennende Frage der Währungs-
reform hat Poincars nichts anderes erklärt,
als daß die legale Stabilisierung notwendig
geworden sei und daß sie eines Tages durch-

geführt werden soll.
Als notwendige Vorbedingung bezeichnete er
den Ausgleich des Budgets, die Herabsetzung der
Ausgaben und eine gerechte Preispolitik. Er
erklärte jedoch, daß die Dekretieruna eines Sta-
bilisierungskurses allein noch nicht die Wäh-
rungssanierung bedeute, sondern daß sic die
Frucht langjähriger Arbeit und ständiger Kon-
trolle sein müsse.

Poincars sagte mit besonderem Nachdruck
dem Kommunismus den Kampf an

und erklärte, wie schon wiederholt, daß den
Staatsbeamten zwar das Koalittonsrecht, aber
nicht das Recht auf Streik zugebilligt werden
könnte-

Ueber die
Außenpolitik

äußerte er sich außerordentlich vage, aber immer-
hin in gemäßigterem Ton, als er dies in den
letzten Jahren zu tun pflegte. Poincarö betonte
den Friedenswillen Frankreichs, das mit allen
Völkern, die die internationalen Verträge ach-
teten, in gutem Einvernehmen leben wolle und
unterstrich die Notwendigkeit der wirtschaftlichen
Solidarität der Völker, von denen sich keines
isolieren könne, ohne seine eigenen Interessen
zu schädigen.

Die elsäßische Frage
behandelt Poincare wortkarger, als man an-
nehmen konnte. Im Gegensatz zu Herriot be-
tonte er, daß man ans die konfessionelle Eigenart
von Elsaß-Lothringen Rücksicht nehmen und die
die Schulen betreffenden Bedürfnisse so lange,
wie das elsässische Volk selbst fordern werde,
respektieren wolle.

Auf Antrag des Kammerpräsidenten wurde
dann nach einer ziemlich erregten
Debatte die Diskussion über die allgemeine
Politik der Regierung, also über die Re-
gierungserklärung und die Diskussion der von
dem katholischen Abgeordneten Michel Walter
und dem sozialistischen Abgeordneten U h r v
cingebrachten Resolutionsanträge auf Immuni-
sierung und Freilassung der in Haft befindlichen
autonomistischcn Abgeordneten Dr. Ricklin und
Rossä und der Kommunisten Cachin und Doriot
auf kommenden Donnerstag in nanientlicher Ab-
stimmung vertagt, und zwar mit 427 gegen
169 Stimmen.

Abschluß -es Disziplinarverfahrens

gegen Caspary, Kußmann, peltzer.

Das Urteil.

* In dem Disziplinarverfahren
gegen die Staatsanwaltschaftsaffcfforcn Dr.
Kußmann und Dr. Cafparv und Landgerichts-
rat Peltzer verkündete der Vorsitzende Freitag
abend folgendes Urteil:

Dr. C a s p a r y und Landgerichtsrat Pel-
tzer erhalten einen Verweis; gegen Dr.
Kußmann wird auf Dienstentlassung
erkannt.

Oie Begründung.

Zur Begründung des Urteils führte Senats-
präsident Dr. P r e i s e r u. a. aus, daß sich der
erheblichste Teil der Angriffe, die in breitester
Oesfentlichkeit gegen diese Beamten erhoben
worden seien, als völlig haltlos herausgcstellt
haben. Die Angriffe stützten sich auf allerlei

Neuorganisation

der piscatorbühne.

Berlin, im Juni.
Die Piscatorbühnc befindet sich schon seit

längerer Zeit in einer finanziellen Krise,
die eine Neuorganisation notwendig gemacht
hat. Die Piscatorbühnc hat in diesem Jahre
den Anstoß zu einer Belebung der Berliner
Spielplanc gegeben. Wenn im nächsten Jahre
die Berliner Bühnen wieder den Mut zu Ur-
aufführungen finden, wenn sie das Risiko
tragen wollen, zeitgenössische deutsche Autoren
herauszustellen, so ist das nicht zum wenigsten
auf den Vorstoß zurückzusuhrcn, den die
Piscatorbühne im ablausenden Spieljahr
gemacht hat.

Aber die Piscatorbühnc hat ihre eigenen
Erfolge nicht vertragen. Sie ist zu hastig
über ihre organischen Anfänge hinausgeschossen.
Erst vor einem Jahre war der Konflikt mit
der Volksbühne, dem die Gründung eines selb-
ständigen Piscator-Thcaters folgte, und schon im
Februar liefen neben der Führung des Stamm-
bauses Gastspiele in Frankfurt, Mannheim,
Köln, und am 1. März wurde das Lessing-
Theater hinzugenommcn. Diese Elefantasis
konnte das Unternehmen nicht vertragen.

Die Piscatorbühne war aus einem ge-
mischten System des Billettvertriebs ausgebaut:
auf Abonnement, Sonderabtcilungen der Volks-
bühne und freiem Kassenverkauf. Abonnement
und Volksbühne sollten die Sicherung gegen Miß-
erfolge, der freie Kassenverkauf die wesentliche
Einnahmequelle sein. Nun zeigte sich aber bei
den Erfolgen, daß diese Svsteme sich nicht mit-
einander vertrugen. Die Unkosten des Theaters,
die hohe Pacht, die Gagen, der technische
Apparat verlangten die Ausnutzung der Ersolge
durch die Serie. Abonnement und Sonder-
abteilungen der Volksbühne widersprachen der
Serie. Man mußte die Abonnenten und die
Sonderabtcilungen, die am Nollendorfplatz bis
»um März drei Stücke geben konnten, bc-
sricdigen und nahm das Lessing-Theater hinzu.
Ern verhängnisvoller Fehler. Die Piscator-
bühne geriet in eine Krise nicht zum wenigsten
durch die organisatorischen Maßnahmen, die
gerade als Sickerung gegen die .Krise gedacht
waren. Eine Warnung für alle Theater, die
gemischte Systeme cinsuhrcn wollen wie die
Staalstheater.

Die Wirkungen waren um so schwerer, als
Vtscator künstlerisch nicht mit Resultaten, sondern
mit Experimenten arbeitete. Gerade Picators
bortastende Arbeitsweise, die dramaturgisch von
in r UÖ der neu ansbaute, verlangte -teil, Ruhe,
-venuncn und lvidersprach dem Zweitheater-
idstem. Eine Bühne, die sich aus eine Vielfalt
von Stücken und Schauspielern stützen kann, d'e
«'n mannigfaches, farbiges Allerweltc--Reper

Neues aus aller ett.

Sin Postzug

auf Oer Fahrt nach Berlin beraubt.
Nachdem vor einigen Tagen der Racht-

Personenzug Bitterfeld—Berlin, der mehrere Post,
beiwagen mit sich führt, bei Gräfenhainichen be
raubt worden war, hat sich dieser Vorgang in
der letzten Nacht wiederholt. Diesmal suchten
sich die Räuber die Strecke zwischen Burg-
k e m m n i tz und Gräfenhainichen aus.
Es ist anzunehmen, daß die Diebe aus dem
langsam fahrenden Zug gesprungen sind, die
Postwagen, die ohne Begleitpersonal sind, ge-
waltsam erbrochen und dann die Pakete während
der Fahrt herausgeworfen haben. Man fand
16 Pakete und zwei Postsäcke an der Strecke. Die
Ermittlungen nach den Tätern sind noch im
Gange. Es handelt sich in der Hauptsache um
Postsendungen aus dem Vogtland nach Berlin.

Oie Unsitte Oes Abspringens.
Auf der Landstraße von Heidelberg

nach Neckar-Gmünd ereignete sich gestern
ein schwerer Unfall. Als die Straßenbahn sich
von einer Haltestelle eben wieder in Bewegung
gesetzt hatte, sprang noch ein Fahrgast trotz War-
nung des Schaffners aus dem fahrenden Wagen
und wurde im nächsten Augenblick von einem
Auto überrannt und getötet. Das
durch den Zusammenprall anscheinend aus der
Richtung gekommene Auto überfuhr dann
noch eine Frau mit ihrem neunjährigen
Kind, die kurz vorher ausgestiegen waren.
Beide wurden schwer verletzt. Der Lenker
des Autos, ein Neckargmünder Weingroßbändler,
erlitt einen Nervenschock und ist noch nicht
vernehmungsfähig.

SchülertragöOie in München.

ZE München, 8. 3uni. (Drahtbericht.)
In der Nacht zum Donnerstag bat in M ü n -
men in der Wohnung seiner Eltern ein 18-
jähriger Postbeamtensohn mit seinem 17-
jährigen Freunde, beide Schüler der Oberreal-
schule, durch Einatmen von Leuchtgas Selbst-
mord begangen. Die jungen Menschen wurden
von dem nachts heimkehrenden Postbeamtenehe-
paar tot aufgefunden. Was die Schüler in den
Tod getrieben hat, ist noch nicht aufgeklärt.
Sie waren beide begabt und berechtigten zu
den besten Hoffnungen.

Naubüberfall auf offener Straße
ZE Warschau, 8. Juni. (Drahtbericht.)

Am Donnerstag nachmittag wurde in dem nörd-
lichen Vorort von Warschau, Powonski,
am Hellen Tage ein dreister Raubübersall ver-
übt. Als um die MitiagsMt zwei jüdische
Gerber auf der Straße saßen, trat plötzlich
eine Gruppe Leute an sie heran und v e r -
suchte sie auszurauden. Es kam
zu einem Handgemenge. Schließlich
suchten die Banditen das Weite, indem sie die
Gerber mit Steinwürfen und Revoloerschüffen
in Schach hielten. Ta sich der Vorfall in einer
menschenleeren Straße abspielte, wurde der
Uebersall erst bemerkt, als die Banditen ge-
stoben waren. Die Uebersalleneii, die durch die
Steinwürfe und Revolverfchüffe schwer verletzt
wurden, mußten in ein Krankenhaus gebracht
werden.

DesthäOigungen Oer „FrienOship".

I wb. Trepassy (Neufundland), 8. Juni.
(Drahtbericht.) Bei dem Wasserflugzeug
,F r i e n d s h i p", mit dem Miß Earhart und
der Pilot Stultz nach England fliegen wollen,
wurde ein ziemlich schwerer Bruch des
H a u p 1 b e n z i n b e h ä l t e r s festgestellt.
Die Flieger glauben, den Schaden noch beute
ausbeffern und bei günstigem Wetter morgen
zu ihrem Transozeanflug starten zu können.

Das „Kreuz Oes SüOens" gestartet.
37 London, 8. Juni. (Trahtbericht.)

Tas Flugzeug .Kreuz des Südens" ist
nach Berichten aus Suva am Donnerstag
nachmittag 2 Uhr 55 zur Zurücklegung des
letzten Abschnittes nach Brisbane auf-
gestiegen.

GelbeS Fieber in Rio be Janeiro.
Einer Meldung aus Rio de Janeiro zufolge
sind dort sieben Fälle von gelbem
Fieber festgestcllt worden, von denen vier
löblich verlausen sind.

«eraniroortli® für Ute Schriftleiiung: Dr.
Ernst ©eigenmuutr; für Die Anzeigen: Ctt»
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Fremdenblatt BroscheksiSo m b H Druck:
Broschek & So., Buchdrucker«, und Ztefbrurianttalt
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TEIGmREN

ISSEMUHL

PRODUKTION

Das Spe2iasgesdjäft

für 'Buttei

THargarine

wird dersind Brennet

Unsere Fleischpreise

Frisches Fleisch aus eigenen Schlachtungen

cDle "4- Su/nfefe

Frisch eingefrorenes Fleisch feinster Qualität

Ochsenfieisch

Augengläser

Ociitenlob«...

0,94
0 98

Pfd. 0,24
Pfd. 0 28
Pfd. 0,24

Pfd. 0,26
Pfd. 0,28
Pfd. 0,28

Im Ocularium untersucht ein Arzt die Augen

kostenfrei in den täglichen Sprechstunden von

10—12 und 3—6 Uhr, Mittwochs nur vormittags1,28
1.96

Fuhlsbüttelerstr. 179
Alsterkrug-Ch. 587
Valentinskamp 55
Schulterblatt 6
Bellealllancestr. 33
Eppendorferweg 43

_2_ “1
Hoheluftchaussee 78
Hammerbrookstr. 98
Goßlerstr. 73
Blh.Röbrendamm 212

0,72
0,80
0,84
1,10

1,30
1.40
1,60
2,00
2.40
096

1,28
0,08
0,24

Kochfleisch u. Racken .
Karbonade
Keule

D

i,x>

Pfund

1,20
1,80
0,64
1,00
0,08

Lurup

VJ

V

PH0T0-SPEZIALHAU5-

OTTO N.VOSI
NEUERWALL 32

HAMBURG NEBEN HEIMERDiNOEO

Pfd. 0,36
Pfd. 0,30
Pfd. 0,22
Pfd. 0,38
Pfd. 0 52
Pfd. 0,46
Pfd. O 54
Pfd. 0.56
Pfd. 0,38

eoorzugt 2

f Die glückliche Geburt eines Tödi
ferchens zeigen hocherfreut en

Abbas Nadir und Frau
Bllqis, geb, Midiaelaen

Hamburg, 6. Juni 1928
Llhlenhopßteriveg 36

kräftigen Inn g en zeigen hodi-
er/reut an

Ivan Cohen und Frau
Rase/, geb. Leuy

Danksagung.
Für die innige

Teilnahme und
reiche Kranzspen-
de bei der Be-
erdigung unserer
lieb. Mutter Frau

Mara. Dierk
verw. Schubert

^eb. Zimmermann
sagen wir allen
Verwandt.,Freun-
den u. Bekannten,
insbesond. Herrn
Pastor Drechsler
für die trostreich.
Worte unsern in-
nigsten Dank. (
Fritz Schubert

und Familie.

Bohnen, Schmalz-, feinste.
Bohnen, Zucker-
Bohnen, Perl-
Erbsen, grüne ungesch....
Erbsen, grüne geschälte ..
Erbsen, gelbe ungesch. ...
Erbsen, gelbe geschälte...
Linsen, Riesen-
Linsen, Mittel-

Loebel's Gemischter
anerkannt bester Bitterlikor

Preisliste |kosten]os!

Festdichtungen. BE“”r.
Eppen dorferbaum 24. Nordsee 3441. •

3.
X
Ql
ta

Kartoffelmehl Pfd. 0.32

Roggenfeinmehl Pfd. 0,24
Roggengrobmehl Pfd. 0,22
Weizenpuder Pfd. 0,50
Knorrs Hafermehl Pak. 0,40
Hessles Kindermehl... Dose 1 80

Hartweizengrieß Pfd. 0,28
Buchweizengrütze .... • Pfd. 0,34

Tgl. frische Edel-Champignons
von meiner Berge-

dorfer Plantage.

’StfÄ*

Berti BiiMet
Brandsende 18

L 2, 7984 s(

Danksagung.

Für die Innige Teilnahme und
die überaus reiche Kranzspende bei
des Beerdigung meiner mir un-
vergeßlichen Frau und meines
Sohnes herslieben Mutter sagen
wir allen Freunden und Bekannten,
insbesondere der Mitropa, Ab-
teilung Altona, dem Sparklub
Fischerseck sowie Herrn Pastor
Riettenberg für seine trostreichen
Worte unseren herzinnigsten Dank.

Wilh. Uckermark

und Sobn Herbert.

Hamburg, den 8. Juni 1928
Reuterstraße 11.

Madrid

V

Nach langem, schwerem Leiden
entschlief am 4 Juni unser lieber
Bruder und Onkel

August Lenschau
nach vollendetem CO. Jahre

Im Namen der Hinterbliebenen:
Wilhelm Lenschau.

Die Beisetzung hat bereits in aller
Stille stattgefunden. (

'Butter-ÄTjammonia

Die glodtiltfie Ueburt etnea'
krustigen Mtidela zeigen an

Hurt Hullmann u. Frau
Allee, geb. Aadether

HambuPQ, den 6. Juni 1033
zxt. Klinik Papenhuderatr. 3

Karbonade.. • eW'e • • .
Steak

Infolge eines Unglflcksfalles ver-
schied am Dienstag, 5. Juni nachm.
5 Uhr, mein lieber guter Mann

Cornelius Hom
im Alter v 55 fahr. In tiefer Trauer

Frieda Horn, geb. Rummel
Beerdigung Sonnabend, 9. Juni,

111/2 Uhr, von Kapelle 12, Ohlsdorf.
Etwaige zugedachte Kranzspenden
nur nach Ohlsdorf erbeten (

Tffargarine

Täglich frische allerfeinste Qualitäten

von 58 ?/. ths 777. 1.20

TDir empfehlen ganz tezonbers:
,C <5. Jeiniozt* gez. gezd). Tfb. 1.00
„Tfemmanla Eigelb"...«
„feine Tafes"'.

am .
verstorben ist.

Wir werden sein Andenken
stets in Ehren halten.

Der Vorstand.
Die Beerdigung erfolgt am

Freitag, dein 8. Juni, nach-
mittags 8 Uhr. v Kapelle 4
in Ohlsdorf.

Lübeckerstraße 101
Steindamm 78
Güntherstraße 6
Mundsb. Damm 38
Papenbuderstr. 52
Canalstraße 37
Winterhuderweg 57 GSrtnerstraße 117
Humboldtstr. 10-12
Hamburgerstr 201
Bramfelderstr. 10a

Wandsbek. Bülstedt. Sasel.
Langenhorn, Rahlstedt. Ahrensburg.

Hammelfleisch
Pfund

O,1M»
1 16

1,16

...» Vollmilch
zahlungsfähige 'Abnehmer gesucht.

B. Alschewskv, Elmschenhagen 6. stiel.
Telephon 2758. g

Am Mittwoch, dem 6. Juni, entschlief sanft
im 79. Lebensjahre unsere liebe Schwester,
Schwägerin und Tante

Adele Wille

Tief betrauert von den Hinterbliebenen.
Im Namen der Familie

Dora WillC Wwe., geb. Rohweder.

Mühlenkamp S, L

Abschiedsstunde am Sonnabend, 9. Juni,
15 Uhr, Leichenhalle Jungiusstraße.

Beerdigung am Montag, 11. Juni, 15'/» Uhr,
Kapelle 2, Ohlsdorf.

Etwaige Kranzspenden dorthin erbeten. (

Lederfabrik sucht

Exporteur
nach Vereinigt. Staaten Nord-
Amerikas für Chromoberleder, ins-
besondere mittlere Qualitäten. Boxkalf,
Mastbox, Rindbox farbig. Kassa-
zahler bevorzugt. Angeb. unter M 5804

durch das Hambg. Fremdenblatt. g

'sind Sie leidend?^

Behandeln Sie sich im eigenen Heim mit

Pro uita - violettstrahlen.

Gerstengrütze ..
Hafergrütze ....
Graupen, grob ..
Graupen, mittel .
Graupen, fein ...
Haferflocken, lose
Haferflocken .Produktion'

7i-Pak. 0,40, 7$-Pak. 0,22

Infolge der hohen Qualität wird für den Miele -

Wringer eine 5jährige Garantie übernommen.

Achten Sie beim Kaufeines Wringens aufvorstehende Punkt
Walzenlänge: 36 cm 39cm 42cm
Preise: Rm. 22.40 24.- 25.60

In den einschlägigen Geschäften zu haben.

MielewerkeA.G.Hamburg
Blebephaus(Am HauptbahnhoflfBrnr. Alster 9135_

Trauer
Kleidung

auih nzxhTAaO-
schnellsten«

Brdder

Xwetg.
Hansa

6685-87

August Habentrht
Eisabeth Habenidit

geb. von Maileadi
VermAtolle

Hamburg Junl 1928
xxL auf Relaen

Hcnlelbcin
& ftayffcr,

Melle — Pcl,c jetzt:
Gr. Burstah 55, XI-

Pelz,
aufbcwahra-

währ. b. Sommers.
Tel. Roland 6634.8k

TftAUto

K1IIDUNG

M
Amndt

Nf '.w- r-t-ÄV .,
r. . yX"! r 'n

Schweinefleisch
Pfund

1,24
124

1,00
0,70
0,62
1,64
1,56

s^Dle Ucburt eines Sohnes aeigen an^
Prof. Dr.

Wilhelm Westphal u. Frau
Etse, geb. Btunck

Kiel, den 8. Juni 1938
Nlemannsrvpg 19 a

unser lieber Kollege.
Schlächtermeister

Carl Beker
Montag. dem 4. Juni.

'Butter

Dtlerfeinste scfjlesroig-Qolsteinisdje

TReierei-Zafei-Butter Bfb. 195

Thiers ungefalz. Bee-Butter „ 2.08
Zägfid) frisd) burdj (i(magen/

TKlerfeinfte bänifefie Bjb.2.08

Hutter- Tjanblung Tjammonia
Größtes 'Butter- unb 7Bargarine-Snena(gesd}ift

Tlorbbeutsdjlanbs.

Zentrale. Canalstraße 37/39
Verk aalssteil en In Groß - Hamburg«

Anckelmannstr. 102
Loutsenweg 20
Hammerlandstr. 158
Hammerlandstr. 233
Hornerlandstr ISS
Bürgerweide 65
Mittelstraße 34
Mittelstraße 90
Hasseibrookstr. 171
Wandsb.Chauss. 285
Wandsb Chans: 130 Pestaloxzistr. 53

Die glüdilldia Ueburt eine» ge^
•unden Töditerrhens teigen hodi-
erfreul an

F. W. Bühnemann und Frau
Annemarie, geb. Freudenthal

Hellmlgatrnße 37 t
xsl. Hltnllr WOnadi, Mtttelmeg

Beefsteak • • • e
Mürbebraten
Oohsenhack
Beefsteakhack

-Knochen

Kalbfleisch
I Keule 1,16
j Rücken 1,16

Sie werden erstaunt
sein Ob d.Wirkung.
Wir liefern jeden
Apparat-kostenlos
10 Tage zur Probe!
Apparate v. 25,- an.
Ratenzahlung gern
festestes. An jedeichtleitung anzu-
schließen. Verlan-
gen Sie kostenlose
Zusendung unserer

Broschüre oder
unverbindliche

Vorführung.

Ochsenfleisch
Pfund

Suppenfl.. 1,00/0,90 0,80
Bratfleisch 1,20/1,10
Roastbeef
Gulasch
Rollfleisch
Beefsteak . • • n* >
Mürbebraten
Ochsenhack
Beefsteakhack.......
Knochen
Stückenfleisch

Qualitas G m b H
Generalniederlage Hamburg 5

Langereihe 29, UI. (Fahrstuhl)
Tel.: H 5 Merkur'4076. g

Pfund

Suppenfl. O 58 0,52/0,38
Bratfleisch
Roastbeef
Gulasch
Rollfletsch .» ,.

Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht, das
Hinscheiden meiner lieben Frau

Kunigunde Ruhleder
geb. Hediel

unserer herzensguten Mutter, Im blühenden Alter von
46 Jahren, bekannt zu geben. In tiefer Trauer

Otto Kuhleder und Kinder
Paul, Hedwig, Carl-Heinz.

Aufbahrung am Sonnabend, dem 9. Juni, in der
Leichenhalle Jungiusstraße, 141'2 Uhr Einäscherung
am Montag, dem 11. Juni, mittags 12 Uhr, im Kre-
matorium Ohlsdorf. (

Auszugmehl la Pfd. 0.24
Auszugmehl la . 2-Pfd.-Beut 0,54
Auszugmehl la . 5-Pfd.-Beut. 1,30
Blütenmehl Pfd. O 28
Blütenmehl .... 5-Pfd.-Beut. 1,50

Wiener Wiehl glatt Pfd. 0.30
griffig ... Pfd. 0,32

Buchweizenmehl Pfd. 0,34

Dr. med. Garnerus, Altona

von der Reise zurück. K

Ocularium

32 Dammtorstraße 32

Die Ueburt eines gesunden
Jungen zeigen hother/reul an

Wilhelm Nehrtledt u. Frau
Vera, geb. Rudolph

Hamburg, den 5. Juni 1938 (

zzt. b reime irrer-Krankenhausj

Schinken t • • • • •
Schulter
Bauch .............
Flomen

Fetter Speck........
Karbonade
Nacken
Mürbebraten, Schnitzel 2,20
Eisbein 0,64
Rippen 0,40
Schnauzen tmd Pfoten 0,16

Makkaroni, lose Pfd. 0,56
Makkaroni GEG. ... I-Pfd.-Pak. 0,68

„ ‘/t-PId.-Pak. 0,35
Eierschnitt GEG... .’/t-Hd.-Pak. O 44
Nudeln, Schnitt, br. u. schm. Pfd. 0,38
Eierkörtchen */,-Pfd.-Pak. 0,45
Faden-Sternchen Pfd. 0,48.
Nudeln, Eier-Schnitt, lose . Pfd. O 68
Hörnchennudeln Pfd. 0,56

erMitiClftinflCr Zahnräder hat,

derMidi!-MrinycrelnAnlegebrett ha

erMiticWrinyCTKurbeln mit Gewinde besi

Eigene
An ertigune

ür Damen
blau i

rot
Krün

von Äs* ß5.» an.

Tolle
Uänsemarkt 3a

neben Finanzamt.

r— Statt Harten.
Für ermiesene Aufmerksamkeiten

au unserer
Verlobung

danken mir herzlichst.

Anna Müller

Claus Dammann

Hamburg ly

Rudolf Roth
Helene Roth

geb. Fehlhaber
Vermahlte

Hamburg St. Dionys
^ünebiirg-Land

Im /uns rSLS .

welche den Weg zur Gesundheit zeigen

•Bei Herz» und Nierenleiden, Magenbeschwerden,
ferner bei Erkältungserscheinungen sowie bei
allen Stoffwechselkrankheiten, wie Gicht,

Rheuma, Aderverkalkung, Zuckerkrankheit usw. haben
die giftfreien Arzneikräuler ihre ausgezeichnete Wirk-
samkeit immer »nieder 6etokfen-

Die durchgreifende Wirkung dieser Kräuter«
kuren ist nur dann gewährleistet, wenn die
Kräuter echt und die wirksamen Bestandteile

nicht durch langes Lagern wirkungslos geworden sind.
Nur in einem leistungsfähigen Spezialgeschäft
hat der Käufer die volle Gewähr, diejenigen
Kräuter, die er braucht, wirklich echt und in

bester Qualität zu erhalten.
Die Schutzmarke „Kräutermayer* bürgt
für die gute Wirksamkeit der ungemischt x
Kräutertees des Spezialgeschäfts das seit

30 Jahren in Hamburg, Krayenkamp 4, besteht. Ein
Paket für üwöchige Kur: 5 Mk., für Ävöchige Kur:
3 Mk. Gegen Vorzeigung dieses Inserats: 10 % Ver-
gütung. -r — Im gleichen Hause täglich

Sprechstunden zur Beratung nach Kräutermayers
Heilverfahren.

Frtk&ssse * ......• • •
Blatt
Keule
Rücken .,,,
Karbonade
Steak

Kalbfleisch
Pfand

1,40
1,50
1,54
1,54
1,64
2,80

Hammelfleisch

Kochfleisch ......... 1,36
Rücken 1,36
Keule .............. 1,56

f'" | Oie glückliche Ueburt elnes'X
N
ai

coj
a- , 8. /uni 1838

I xxt. Klinik Linke, Moltheils. Cy

ü

Achwarzc «n,ügrverleih«
Hedit, Grarkeller 8. g

Verla«
sucht f. wöchentliche
Zeitschr. in größer.
Auslage bin. Rot.»
Truck. Ancicb. unter
F. 4686 Frdhl. s(

Schiachtsr-InanEü Hamborg

Hierdurch erfüllen wir die
traurige Pflicht, anzuzeigen,
daß
der

Statt besond. Anzeige.
Nach kurzem, schwerem

Leiden entschlief im 92. Le-
bensjahre meine liebe Mutter
Elise Mahnke Wwe.

geb. Niebuhr.
Innigst betrauert von ihrer

Tochter
Frau Marie Schröder Wwe.

geb. Mahnke
und ihren Angehörigen.

Hamburg, den 7. Juni 1928.
Die Beerdigung findet statt

am Montag, d. 11. Juni 1928.
2J4 Uhr. von Kapelle 2 inOhlsdorf, wohin auch zuge-
dachte Kranzspenden erbet.

f Carmen

Helena Burguillos

Walter Eiefeld
Verlobte

Caracas IVenexuela)
lunt tSM

Frikassee
Blatt ...

Die Preise für gefrorenes Ochsenfleisch gelten nicht in Ahrensburg, Altrahlstedt, Bergedort, Berne,
Lokstedt, Sande und Schiffbek, da hier nur verzolltes Gefrierfleisch verkauft werden darf.

PRODUKTION

Jie Mitgliedschaft Kann in teder Verkaufsstelle durch Einzahlung von 50 Pf. erworben werden
124 07',

l.'kLi

S

FernruFi
Roland

611^0.6117

Gansebors:
Hamburg

Burstah
Nr. 27

offeriert
täglich frischer

ReHwild
Ragout Pfd. 75 Pfa.
Roulade Pfd. 1.25 L.
Keulen Pfd. 2,25 .
Rucken Pfd. 2.50 M.
Kücken 300-1000 g,
Pfd. 2 A Bierland .
Altenländer Enten
Md. 1,75, todnfe
Pfd. 1,70, Poular-

ven Pfd. 1,60,
Hühner Pfd. 1,30
dir 1,60 M. •

Relroleum-üiskochep

Ori&MdSdq
mit /ff Messing Bassirr
DerselbeMeinen verblüffenden
netzeffekt u kostet im Gebrauch

Rß Htödlich nur

I Pfennige.komoteit

SpiPftus

miiBiessinö BöJ/on u. Me.s-

3m Gebrauch
hervorragend.

komplett



Preußens Mederelbe-Wne.

Zur Einweihung des Kali - Umschlaghafens auf Kaitwyk.

Heute findet die Uebergabe der vom Preu-
ßischen Staat aus Kattwyk-Hoheschaar
im Gebiete von Harburg - Wilhelmsburg er-
bauten großen Umschlagsanlage sür
Kalisalze an das Deutsche Kali-
syndikat G. m. b. H. statt, das die An-
lag« für zunächst 30 Jahre gepachtet hat. In
Vertretung der preußischen Staatsregierung ist
zu der Uebergabe der Staatssekretär
von Seefeld vom preußischen Handels-
ministerium nach Hamburg gekommen und hat
sich mit den übrigen Teilnehmenden an der
feierlichen Uebergabe heute morgen um 10 Utzr
mit Barkasse nach dem Umschlagshasen begeben.
Er hat bei der Uebergabe eine

Ansprache
gehalten, die erhebliche politische Bedeutung
besitzt, da sie aus die Absichten Preußens zur
wirtschaftlichen Entwicklung des Niederelbe-Ge-
bietes und in diesem Zusammenhang aus das
Verhältnis zwischen PreußenundHam-
bürg eingehl. Der Rede entnehmen wir
das Folgende:

Wir feiern mit der Einweihung dieses
Baues zugleich den Beginn einer — so hoffen
wir — blühenden Entwicklung des preußischen
Hafengebietes an der Unterelbe,
das nunmehr über den Bereich des alten Har-
burger Hafens hier herüber aus das rechte Ufer
der Süderclbe greift. So machtvoll wie r, und
in aller Einfachheit und Zweckhastigkeit doch so
würdig wie er, sollen sich auf Kattwyk-
Hoheschaar Kaianlagen und
Speicher aneinanderreihen, und
zahlose Schiffe sollen die Hafenbecken und Kai-
plätze, die hier entstehen werden, füllen Ich
weiß wohl, daß früher

von preußischen Trutzbauten gegen Hamburg
gesprochen worden ist. Das ist grund-
falsch.

Nicht gegen, sondern mit Hamburg

wollen wir gehen. Daß dieses Gelände zwischen
den beiden Elbarmen nicht ungnutzt liegen darf,
daß es gerade jetzt entwickelt "werden muß, und
zwar so, wie es auch tatsächlich geschieht, kein
Einsichtiger wird es bestreiten. Die Konzentra-
tion des Seeverkehrs führt im Stromspaltungs-
gebiet der Elbe immer mehr Teile des deutschen
Ein- und Ausfuhrhandels zusammen, und da
der Raum auf dem Nordufer der Elbe eng wird,
muß das Land auf dem Südufer ausgebaut
werden. Hamburg tut das elbab-
wärts in Waltershof, wir aber
können dieses Land hier vor Hamburgs Toreri
das hafentechnisch besonders
g ü n st i g i st, nicht brachliegen lassen. Dabei
wollen wir keinen Wettbewerb mit
Hamburg, sondern wir wollen mit ihm
Schulter an Schulter für das gleiche
Ziel kämpfen.

Ich sehe die Zeit nahe, wo dieser Wille
Allgemeingut wird, wo eine

gemeinsame Verwaltung
in irgendeiner Form das hamburgische
und das preußische Hafengebiet
vereint, eine Zeit, wo es nichts verschlägt,
ob wir uns Hamburger oder Preuße nennen,
da wir uns nur als Deutsche fühlen. Wir
jedenfalls haben diese Anlagen
und Häfen so entworfen, daß sie
jeden Augenblick mit den hamburgi-
schen zu gemeinsamer Arbeit
verbunden werden können. Jeder
andere Standpunkt wäre falsch.
Wir erkennen dankbar an, daß Hamburg und
der Hauseatengeist unsere Lehrmeister gewesen
sind und wissen, daß die preußischen Hafen-
anlagen im Unterelbegebiet gegenüber dem
machtvollen Hamburger Hafen nur einen Anfang
bedeuten. Den Turm des Neuhofer
Elektrizitätswerkes, der dort winkt
grüße ich als die ausgestrcckte Hand des auf

Gedeih und Verderben mituns verbun-
denen Bruderlandes.

Lassen Sie mich, meine Herren, diese Ge-
danken mit besonderer Wärme aussprechen und
seien Sie versichert, daß die Preußische
Regierung sich durch Mißver-
stehen und Zweifel nicht ab -
schrecken lassen wird, diesen Weg
fortzusetzen. Ich bin gewiß, daß die
Wirtschaft, die von jeher deutsch und
nicht partikularistisch dachte, diese
Bemühungen verstehen, begrüßen und nach
Kräften unterstützen wird. Die Natur hat es
uns nicht leicht gemacht und unsere Heimat
biete uns kaum Raum genug zum Leben, be-
sonders nachdem uns der Krieg wertvolle land-
wirtschaftliche Gebiete genommen hat. Um so
sparsamer müssen wir wirtschaften, um so voll-
kommener das wenige, was uns die Natur an
Schätzen gibt, auszunutzen suchen. Die Kali-
i n d u st r i e hat als eins der ersten unter den
deutschen Großgewerben die Bedeutung dieses
Gedankens erkannt und in vorbildlicher Weise
durch Stillegen der weniger günstigen und
durch neuzeitlichen Ausbau der
guten Schächte eine Verbilli-
gung ibrerErzeugnisse erreicht,
die im Inland unserer Landwirt-
schaft den schweren wirtschaftlichen
Kampf wesentlich erleichtert und im u 8 •
lande den Kalisalzen einen st ä n d i g
wachsenden Absatz sichert.

Einen Teil dieser Rationalisierungsmaß-
nabmen sehen Sie in der Speicher- und Um-
schlagsantage vor sich, deren Vollendung wir
heute feiern. Ueber sie und eine gleich-
artige Schwesteranlage, die in
Bremen in Bau ist, soll der

gesamte Ueberseeversand der Kalisalz«
geleitet werden.

Diese Zusammenfassung ermöglicht es, das Gut
in größtem Umfange auf dem billigen Wasser-
wege zur Küste zu fördern, es dort in wirt-
schaftlichster Weise umzuschlagen und es dabei
fo vollkommen wie möglich vor der Witterung
zu schützen, kurz gesagt, es vomBerg-
werk auf billigem Wege und im
besten Zu stände zum Uebersee-
Kämpfer zu bringen. Die Anlage selbst ist
in ihrer technischen Durchbildung neuartig
und entstanden auf Grund einer vorbildlichen
Zusammenarbeit der technischen Wissenschaft mit
der wirtschaftlichen Erfahrung. Beide haben
sich vereint, um ein Werk erstehen zu lassen,
daß eines unserer wichtigsten Ausfuhrgüter be-
trächtlich verbilligen und verbessern wird und
dadurch unsere gesamte Ausfuhr heben
und Raum schaffen wird, für die wirtschaft-
liche Tatkraft und den Lebensdrang des deut-
schen Volkes.

In die Rede waren auch noch Dankesworte
an die Herren Ministerialrat Dr.-Jng. Loh-
me y e r, Regierbungsbaurat Dr.-Jng. P e tz e l
und Regierungsbaumeister Behrens ein-
geflochten für die Tatkraft, mit der sic das Werk
zusammen mit den technischen Arbeitern und
Bauunternehmern gefördert unv vollendet haben.
Zum Schluß übergab Staatssekretär von See-
feld den Schlüget zur Anlage Herrn Dr.
Korte alsAussichtsratsvorsitzen-
d e n des Teutschen Kalisyndikats mit besten
Wünschen für die Verwaltung der Anlage.

In einem mehrmonatlichen Probebetrieb ist
bereits die L e i st u n g s f ä h i g k e i t der
gesamten Anlage, von der die Illustrierte Bei-
lage des Hamburger Fremdenblattes bereits
wiederholt instruktive Biloer veröffentlicht hat,
schon auf ihre Leistungsfähigkeit erprobt wor-
den. DieL ager schuppen bieten Raum
für 100 000 Tonnen Kalisalz. Im Jahre 1927
sind über Hamburg 557 000 Tonnen Kalisalz
verschickt worden. Die gesamte Anlage ist in
der verhältnismäßig kurzen Zeit von anderthalb
Jabren geschaffen worden und s e i t 1. M ä r j
vollinBctrieb.

Küble bringen. Der Wind wird vorübergehend
stark aufsriichen, und wir werden zum Wochen-
ende wohl kopfschüttelnd vor dem Barometer
stehen und wieder mal die Worte lesen, die wir
in diesem Jahre allmählich auswendig gelernt
haben: veränderlich, h ö ch st veränderlich.

In den deutschen Bädern und
sommerlichen Rcisegebietcn sieht
es nach den letzten Meldungen gleichermaßen
veränderlich aus. Kostant scheint nur in
Württemberg und im Rheingebiet
der Regen zu sein. Sachsen meldet ein
ganz problematisches Wetter: bewölkt, zeitweise
aufklarend. Im Harz und in B a y e r n sieht
es „schauer"lich aus, wenigstens kein Landregen.
Und nur Schreiberhau und Eisenach
können fröhlich verkünden: Wetter besser ge-
worden.

Professor Ferdinand Prolzmann,
Studien- und Baurat a. D. feierte am 2. Juni
seinen 75. Geburtstag. Er gehört zu
den Gründern des Hamburger Bezirksvereins
Deutscher Ingenieure und versieht in dem Ver-
ein seit 1907 das Amt als Schatzmeister.

Goldene Hochzeit feiern am 9. Juni
die Ehepaare W. Hesse und Frau, Pulver-
teich 23, und Robert B e r g und Frau, Benecke-
straße 26.

In die Matrikel der Aerzte ist Dr. zned. »otl
Holzknecht ausgenommen.

kirchliches. FriedhoiSgotteSdicnst In QblSdors Sonn-
tag, 10. Juni, nachmittags 5 Ubr, in Kapelle 5. An-

sprache Pastor Grube. Kon^rrsSngcrin Sri. Gertrud
Raindobr wirkt im Sologesang mit. — Waldgotter-
dieirst in Wellingsbüttel, Sonntag. 10. Juni, nachmittags
5 Uhr. Ansprache Pastor K i e ck b u I ch.

Oer Tod auf der Straße.

Tagtäglich fordern die Verkehrsunsälle
schwere Opfer. Nicht dringend genug kann
immer wieder gemahnt werden: sah« vorsichtig
und geht vorsichtig!

Am Doimerstag wurde der Buchhalter
August K a l o t s ck k i aus der Hufner-
st r a ß e, Ecke Rutschoahn und Grindelallee ~-
eine besonders gefährliche Ecke! — aus seinem
Motorrade von einer Kraftdroschke angefahren.
Er wurde von seinem Rade geschleudert, stürzte
vornüber aufs Pflaster und erlitt so schwere
Kopfverletzungen, daß er sofort ins
Krankenhaus gebracht werden mußte. H i e r i st
er bald darauf an seinen $ er-
leb u n g c n gestorben. Das Motorrad
wurde vollständig zertrümmert und auch die
Kraftdroschke kam erheblich zu Schaden.

Noch zwei andere Unfälle bucht die Ver-
kehrschronik vom gestrigen Mittwoch, die zwar
keinen tödlichen Ausgang nahmen, aber immer-
hin schwer genug sind. In der MSncke«
berg st raße wurde die Ehefrau Clara
Lipp aus der Hammerlandstraße von einer
Kraftdroschke überfahren. Frau L. mußte mit
schweren Bein- und inneren Verletzungen dem
3t. Georger Krankenhaus eingeliefert werden.

Und die alte Unvorsichtigkeit: der Stein-
metz August K l i n g st ö b r auS der Deseniß«
straße sprang in der Wandsbecker
Chaussee von einem Straßenbahnwagen
während der Fahrt ab. Er kam zu Fall und
trug schwere Arm- und Rückenverletzungen da-
von, mit denen er jetzt im Krankenhaus liegt.

4Ojiihriges (tzeschäftSjubiläum begeht
am 9. Juni die Exportfirma H a r m i
8- Marcus (Gründer Robert Harms fen.),
Neuerwall 57.

Konsulat U S. A Ter Senat hat den
zum Vizekonsul der Vereinigten Staaten von
Amerika in Hamburg ernannten Herrn Durwarv
G r i n st e a d in dieser Amtseigenschast an-
erkannt.

Mit dem Abtransport der Phosgen-
bestände von dem Lager aus der Peutr sind,
wie uns aus dem Hafen berichtet wird, die
Tampser »H u d i k s w a l l" und »Grete
©lab“ beauftragt worden. Die Dampfer
werden voraussichtlich morgen, am Sonnabend
früh, die Fahrt antreten, um die Giftbehälter
in die Nordsee zu versenken.

Der Prozetz zweiter Instanz gegen
das dcutschnattonale Bürgerschaftsmitglied
Joses Hoffmann wegen Vergehens gegen daS
Republik - Schutzgesey findet am Montag,
11. Juni, vormittags 10 Uhr, vor dem Land-
gericht Hamburg, Strafkammer 2, statt. Herr
Hoffmann, der in einem Artikel gegen die nach
seiner Ansicht parteipolitisch aufgezogenen Ver-
fasiungsfeiern der Schulen im Ctadipark pro-
testiert hatte, war am 8. März dieses Jahres
an Stelle einer verwirkten Strafe von drei
Wochen Gefängnis zu 15 000 Reichsmark Geld-
strafe verurteilt worden.

Technische» VorlefunoSwefen zu Hamburg. $te
Sffentliwe Vorlesung von Pros. Tipt.-Jng. Irasch
ftber „Gia Gang mit dem Raufmann durch die Technik'
fällt am Montag, M. Juni, wegen Verhinderung der
Dozenten aus.

Zu der Veröffentlichung de» BildeS ,,Hamburgs
jüngster Organist" ist nachzutragen, daß Herr Gleiter
nicht al8 Organist an bk Hauptlirch« &. R a t Sa-
tin« n, sondern als solcher an den Slephan-Remve-
Saal iRirchfpiel St. Katharinen) am AuSfchlägerweg
gewählt worden ist.

Skagerrak-Feier. An unserem Bericht in Nr. 154
»ei Hamburger Fremdendtattes über di« SkagerraI-
8«i«r des Deutschen Martnev«r«inS
von 1677 hat sich bei d«r JtchaltSangad« der Predigt
von Pafwr Riekbusch ein bedauerlicher Truekfehter «tn»
«eschl.chen. ES war darin die Red« van »dem bitteren
Weh um di« 25 000 Toten der Ska.xrrak-Lchi acht',
während «S in abgerundeter Zadlenangabe Helsen soll
.2500 Tot«»'. Tk genaue Loht der deutschen Vcr-
lustc in der Skagerrak-Schlacht betrug nach dem Werk«
»Unsere Marine im Skttfrkae' von Vizeadmiral Eber-
hard von Mantey 2563 Tote und 506 Verwundete.

Die Bismarckjugend der Teutschnatio-
nalen Volkspartei veranstaltet vom 27. bis
30. Juli anläßlich des 30. Todestages des
Altreichskanzlers in Hamburg ein Reichs-
treffen. Am Sonnabend, 28. Juli, findet
etn V o r b e i m a r s ch vor dem Reichssührer
auf der Straße Forstbaus Ocdendors—Fried-
richsruh statt. Anschließend Feldgottesdienst
und Kundgebung beim Mausoleum in Fried-

I richsruh mit einer Ansprache des Reichs-
führers Sieveking. Für Sonntag, 29. Juli,
sind Sportwettkämpfc im Hammerpark, und
abends, 8 Uhr 30, «in F e st a b e n d bei
Sagebiel vorgesehen.

gtrienaufcitthalt für Rinder. Der »Zugvogel,
Wanderbund deutscher Jugend', veranstaltet in den
Sornmerfericn einen 30iägigen Erholungsaufenthalt In
seinem selbstiingerichieten klein«» Landhetm In Langen-
rehm am Rosengarten und Stuvenwald. In den
Wald- und Heid«gebi«ten der Umgebung b«8 JximS ist
reichliche Gelcg«nd«it zu Spi«I und Wantxiung. GS
lönnen Knaben und Mädchen zwischen 12 und 14 Jahren
tn beschränkt«! Anzahl zugelassen werden. Ta die
Gruppe selber ihren steinen Haushalt führt, koniuen bi«
Kosten bei guter Verpflegung auf täglich 2,20 Mark fest-
gesetzt werden. Soweit möglich, werden auch An-
meldungen für fütjae Z«it berücksichtigt. Auskunft

durch den L«tt«r des Aufenthalts. «. « « » «t 4 , Mrct,
Hamburg 4, Rielerstrahe 106, täglich von 3-4 wut,
Dienstags und Freitags 7—8 Uhr.

Kindesunterschiebung. Dir unverehc«
lichte Gertrud H., die mit dem Kupferschmied
Walter B. in wilder Ehe lebte, gab in der
Entbindungsanstalt Finkenau einem Kinde das
Leben. Walter B. batte seiner Geliebten die
Papiere seiner von ihm getrennt lebenden Frgu
gegeben, und die Gertrud H. gab sich auch in der
Entbindungsanstalt für Frau B. aus. Tie
falschen Angaben machten beide, um von der
Werst, bei der der Angeklagte beschäftigt war,
die Wochenbeibilse von 106 Reichsmark zu er-
halten. Beide erhielten nun wegen ge-
winnsüchtiger Kindesunter-
schiebung eine Zuchthausstrafe
Boni Jahr.

X Auseinandersetzung mit dem Küchen-
beil. In der R o st o ck c r st r a ß e ent-
tvictelte sich in der vergangenen Nacht zwischen
mchrercuMännern eine wüste Schlägerei.
Man hatte zuvor eine Auseinandersetzung
wegen einer Frau gehabt; die Männer ge-
rieten in eine solche Wut, daß man zu einem
K ü ch e n b e i l griff und auch sie Messer
zückte. Der Schiffsheizcr Ernst B. aus der
Rostockerstraße verletzte einen in St. Georg
wohnenden Kellner Karl W. durch Beilhiebe:
W. mußte mit Kopfverletzungen tn etn Kranken-
i'ans geschafft werden. Ein in St. Georg woh-
nender Arbeiter Heinrich F. erhielt einen
Messerstich in den Rücken.

Bergedorf.

Sitzung der Stadiverlretung.
Das Kollegium bewilligte in seiner am

Dienstag abgehaltenen Sitzung zunächst eitic
Beihilfe von 2000 Mark für die durch das
Großfeuer in Geesthacht geschädigten Ein-
wohner. Der Antrag der bürgerlichen Fraktion,
wonach künftig der Berufsschulaus-
schuß nach Vorschlägen der wirtschaftlichen
Organisationen zusammengesetzt werden soll,
wurde mit 15 gegen 12 Stimmen abge-
lt h n t. Angenommen wurde ein Vertrag mit
dem Hamburgischen Staat, wonach letzterer auf
Grund des Finanzwirtschastsgesetzes das
Berufsschulgebäude unentgeltlich der Stadt
Bergedorf überläßt. Die Stadt hat aber die
Lasten des Grundstücks zu tragen und die Bau-
lichkciten zu erhalten; sie kann auch auf eigene
Kosten kleinere Umbauten vornehmen. Für den
Haushaltsplan 1927 wurden hieraus 169 487
Mark nachbewilligt.

Ende der redaktionellen Teils.

Passage-Theater. Etnelta-Palast. Ranrmerlichtfpiele.
Täglich:

Jahrmarkt des Leben».
ZirkuSPatnnd Patachon.

Anfang 5 Uhr. Sonntag» 4 Uhr.
Letzte Vorstellung 8 Uhr 45.

Malteserkreuz

2 UM BIEP AQUAVIT 2UM essen

HUNDWASSER-KUGELN

_ i geben ein er-
nachhaltig desinfizierendes

Mundwasser!

Erfahrens
Reisende

wissen Ortizon zu schät-
zen! Die handliche Packung
beansprucht wenig Platz
im Koffer, das gefürchtete
Auslaufen flüssiger Mittel
ist bei Ortizon ausge-
schlossen! 1—2 Kugeln

Nbend-NusAave. Erste Beilage zu Nr. 158 Hamburger Fremderrblatt. Freitag, 8. Juni 1928. r &
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Oie Behandlung

der Verkehrsvorlagen.
In der nächsten Woche werden voraussichtlich

derVerkchrsausschuß und der H a f e n-
verkehrsausschutz der Bürgerschaft mit
der Beratung der ihnen überwiesenen Senats-
anträge und der dazu vorliegenden Anträge aus
dem Hause und Eingaben von Organisationen be-
ginnen. Auch wenn mit dem gleichen lobens-
werten Eifer gearbeitet wird, wie ihn der Staats-
haushaltsausschutz gezeigt hat, ist es immerhin
zweifelhaft, ob in den tnapp drei Wochen bis
zum voraussichtlichen Eintritt des Parlaments
in die Sommerpause eine Beschlutzsassung der
Vollversammlung Herbeigesührt werden kann.
Möglicherweise wird über die Anträge des Aus-
schusses erst im Herbst entfchiedcn werden können, i
Dieser Fall wird bestimmt eintreten, wenn der
Vcrkehrsausschutz, wenigstens soweit die Hoch-
bahn in Frage kommt, der gegebenen Anregung
folgt, einen oder mehrere auswärtige
Fachleute mit einer gründlichen Prüfung
der betriebstechnischen, wirtschastlichenund finanzi-
ellen Verhältnisse der Hochbahn zu betrauen.

Dann entsteht aber die Frage, wie die
Geldbedürfnisse derHochbahngesellschast
bis dahin befriedigt werden können. ^%n parla-
mentarischen Kreisen ist der Gedanke aufgetaucht,
zunächst den W e i t e r b a u der Untergrund-
bahnlinie Kellinghusenstratze-Stephansplah bis
zum Eingang der erwähnten Gutachten still-
z u l e g e n , damit die Fahrgeldabgabe hierfür
nicht benötigt wird, sondern zur Deckung des
Betriebsverlustes dienen kaun. Hiergegen be-
stehen natürlich sehr grotze Bedenken mit Rücksicht
auf die Erhaltung des Baues, die baldige In-
betriebnahme der Anlage und ihren finanziellen
Ertrag!

Von anderer Seite wird demgegenüber an-
geregt, es ohne Rücksicht aus das Ergebnis der
Prüfung sogleichmitdemEinbeits-
tarifvon 20 Pfennig zu versuchen
unter Einführung des allgemeinen Umsteige-
rechtes, verschiedener sozialer Verbefferungen des
Tarifes und unter Abschaffung der erhöhten
Nachttare.

Größere Aussicht auf schnelle Verabschiedung
hat die Vorlage über die H a f e n t a r i f c.
Allerdings wird der zuständige Ausschutz zunächst
zu prüfen haben, ob nicht mit einer geringeren
Erbt Huna, als sie vorgeschlagen ist, ausgekommen
werden kann.

Hauptversammlung

des Vereins Naturschutzpark.
Der Verein Naturschutzpark e. V. hat heute

morgen seine Hamburger Hauptversammlungs-
tage mit einer Zusammenkunft der
Vertreter der einzelnen Ortsgruppen des
Vereins Naturschutzpark im Curiohaus eröffnet.
Nachmittags besichtigte man die Ausstellung im
Museum für Kunst und Gewerbe und die Kunst-
ausstellung im Kunsthause Karl Heumann,
Stadthausbrücke. Heute abend soll ein B e -
grüßungsabend die Teilnehmer im
großen Saal des Curiohauses vereinigen.

*

Tas Gut Tütsberg soll
an den Verein Naturschutzpark verkauft werden.

Soltau, 8. Juni. Vorbehaltlich der Genehmi-
gung durch die vom 8. bis 11. Juni in Hamburg
stattsindende Hauptversammlung gedenkt der
Verein Naturschutzpark das als Enklave im
Schutzgebiet Lüneburger Heide liegende Gut
Tütsberg, Post Heber, bei Schneverdingen, für
etwa 70 000 Mark zu erwerben. Diese Nachricht
erweckt in hiesiger Gegend einige Sensation, da
die Besitzerin das früher nicht gerade üppig
blühende Gut in bewunderungswerter Weise in
die Höhe gebracht hat. Es ist modern eingerichtet
und beherbergt auch Sommergäste. Die Eigen-
schaft als Enklave int Schutzgebiet brachte
mancherlei Mißhelligkeiten mit sich. Der Erwerb
des Gutes bedeutet für den Verein einen großen
Erfolg.

Oer Gommer

kann sich nicht entschließen.
Nach dem Urteil, das der Wetterdienst der

Deutschen Seewarte über die Wetteraussichten
der nächsten Tage fällt, kann sich der Sommer
immer noch nicht eutschlietzen, uns mit dem ge-
bührenden Strahlenglanz zu bedenken. Ueber
ganz West- und Noroeuropa lagert niedriger
Druck. Lediglich int höchsten Norden, über dem
Mittelmeer und über Rußland sind Hochdruck-
gebiete fesrzustellen. Aber, was haben wir da-
von? Wir müssen nach Lage der Dinge mit
Regenschauern und eventuell sogar mit ört-
lichen Gewittern rechnen. Nach der Wärme des
heutigen Tages werden voraussichtlich westliche
und südwestliche Luftströmungen uns erneut

rtpn Stern, den Gott «nyündet, ist jede, Menschlicher).
Friede. Rückert.

Wenn Krauen kämpfen
Roman Don

Ernst klein
27. Fortsetzung uno Schluß. Nachdruck verboten.

Ich war fassungslos. Meine plötzlich er-
wachte Courage sackte beinahe ganz weg. Wie
kam der Mensch hier herein? Was wollte er?
Und er ging noch mich an: „Der Hosrat ist
tot! Wer sind Sie?" Der Mann glaubte mir
augenscheinlich nicht. „So? Sein Nesse sind
Sie? Wie wäre es, wenn ich Sie einladen
würde, diese Behauptung auf der Polizei zu
wiederholen?" Die Polizei! Ein furchtbarer
Schreckschuß, aber er batte seine Wirkung. Ich
kam doch einmal zu Bewußtsein. Ich schämte
mich. Verdammt — bin ich wirklich so ein
Waschlappen?

Ich legte zunächst einmal das Polster unter
den armen, zerschlagenen Kopf. Dann sah ^tch
mir den Fremden näher au und fragte: „Ich
weiß, daß ich der Nesse bin, imb Sie? Sind
Sie Herr Bond aus Neunork?" Jetzt war er
perplex. „Der bin ich." „Und wie sind Sie
hier hereingekommen?" Er wies aus das
Fenster. Nuw erst bemerkte ich, daß es offen
stand. Bond setzte hinzu: „Wir beide haben
uns wohl nichts voczum (fiert. Was Sie hier
suchen, weiß ich nicht. Ich kam hier her-
ein, um mir ein Dokument zu holen, dessen
Herausgabe mir Ihr Onkel zu Unrecht ver-
weigert hat. Zu Unrecht, wie ich sagen muß."

„Ein Dokument? Nm Ende die Liste? Dann
sind Sie ja der Einbrecher!" Und ich sah mich
nach irgendeiner Waste um. Der Ätann blieb
aber seelenruhig stehen. „Dummes Zeug! Vor
uns war ein ailderer hier. Ich habe ihn aus
dem Garten springen gesehen. Er hatte einen
kleinen Kasten unterm Arm —“ Ich renne ins
Schlaszimmer zurück. Springe zum Safe. Neue
Entdeckung — die Juwelen verschwunden.
Boyd folgt mir, mit einem Blick übersieht er
die Lage. „Was ist hier gestohlen worden?"
fragt er. „Die Juwelensammlung! Aber mein
Onkel sagte mir doch, daß der Barsche die Liste
haben wollte." Und ich weiß nicht, wie ich
dazu kam, in meiner Ausregung erzählte ich

vorgegangen war. Ich zeigte ihm sogar die
Liste. „Die brauche ich nicht," erwiderte er,
„was ich suche, sind die Heiratspapiere Ihres
Onkels!" Heiratspapiere? Ich muß gestehen,
diese Ueberraschung gab mir beinahe den Rest.
Der Onkel verheiratet?"

„Wir waren nicht weniger überrascht als
du," warf Robert Neubert hier ein, „als wir
das Testament lasen. Ich glaubte einfach
meinen Augen nicht."

„Und ich meinen Ohren! Aber Bohd lreß
nicht lange mit sich fackeln. „Ich weiß, daß diese
Papiere in dem alten Schrank im Schreibzimmer
liegen. Können Sie ihn ösinen? Dann werde
ich sie Ihnen zeigen!" Tatsächlich — in dem
Schrank lag in dem Jnnensach ein Paket mit der
Aufschrift: An meine Frau Rosa, ge-
borene Lorenz. Oder so ähnlich. Boyd
wollte es sofort an sich nehmen und machte mir
den Vorschlag: „Sie müsten nach Ostende, ich
nach Paris. Die Frau Ihres Onkels wartet dort
aus mich. Eine Hand wäscht die andere. Wenn
ich Ihnen dazu verhelfe, noch in dieser Stunde
ungehindert Wien zu verlassen, wollen Sie mir
dann das Paket überlassen?" Einverstanden. Die
Hauptsache war ja, daß ich mit der Liste fort-
kam. Wir trugen also den Onkel in sein Bett.
Deckten ihn zu. Dann wusch ich mich so gut es
ging, und Bond, der an alles dachte, verschloß
den Sicherheitsschrank und das Fenster im Ar-
beitszimmer. Den Sase ließ er offen und hängte
auch das Bild nicht tvieder auf. „Es ist ganz
gut, wenn die Polizei gleich von vornherein auf
die Spur des Juwelenräubers gebracht wird,"
meinte er. Wir konnten ja nicht wissen, welchen
Plan Madame Wereschnin in bezug auf meine
Person auSgebeckt hatte. Dann schlichen wir unS
aus dem Hause. Bohd hatte sein Automobil in
der Nähe und aus dem Donaukanal bei der
Augartenbrücke ein Motorboot bereit. In einer
Stunde waren wir in Preßburg; von da mit
dem Flugzeug nach Prag. Von dort nach Paris.
Fn Paris trennten wir uns. Er suchte Frau
Palme aus ich ging von da nach Brussel und
nach Ostende. Jassuroff war nicht mehr dort.
Cr war nach Deauville gefahren. Auch dort
konnte ich ihn nicht mehr erreichen und mußte thm
bis Biarritz nachrennen. Dort erst habe ich thu
erwischt. Uebrigens — ich bestand darauf, daß
der die List-' verbrannte. Sie hat Malheur ge-
nug angerichtet. Gestern nachmittag kam ich
wieder nach Wien Mein erster Weg in meine
Wohnung. Verschlossen. Niemand da. Zum
Bruder in die Kanzlei traute ich mich nicht

recht, weil ich doch nickt wußte, wie die Dinge
standen. Ranee ebenfalls nickt zu erreichen. So
verließ ick mich auf mein Glück und legte mich
vor dem Hause der Wereschnin auf die Lauer.
Da kamen Sie, Herr Rosner, und Ranee. Der
Spektakel ging los. Ich erprobte mich neuer-
dings als Held und mischte mich seelenruhig in
das Gemetzel. Als Sie, Herr Rosner, Ihre
Schlacht mit der Wereschnin schlugen, stand ich
hinter einer Tür und hörte alles mit an. Sie
zogen ab. Ich blieb. Ich wußte ja jetzt, wen
Sie im Hause der Wereschnin gesucht hatten.
Ich war toll. Ich habe mir nie vorgestellt, daß
ich in eine solche Wut geraten kann. Aber ich
behielt den Kops klar, denn ich sagte mir, die
Wereschnin verzichtete nicht umsonst aus die Ein-
nahme dieser Nacht. Die Kanaille hatte etwas
vor. Sie kleidete sich um und schob sich im Ge-
dränge der abziehenden Gäste aus dem Hause.
Ich ließ sie nicht aus den Augen; wie ein
Schatten (lebte ick an ihr. Sie schlenderte, wie
jemand, der nichts vor bat, bis zur Billroth-
straße hinunter und stieg dort erst in ein Tari.
Sie sah sich mehr als einmal um, doch ich steckte
immer irgendwo im Schatten. Ich folgte ihr bis
zum Hause in der Sieveringerstraße. Sie ging
hinein. Ich wartete etwa zehn Minuten, daun
stürzte ich ins nächste Gasthau" und telepho-
nierte."

Gestatten Sie die höfliche Frage, Herr
Neubert, woher kenneuSie denn Herrn Ranee?"

Die Frage, Herr Rosner, wird Herr Ranee
Ihnen am besten wohl selbst beantworten."

XLI1I.

Alles geklärt.
„Mit größtem Vergnügen", grinste Ranee.

„Ich möchte nur noch vorher das Vorgehen des
Herrn Boüd erklären. Erinnern Sie sich, lieber
Freund RoSner, Sie haben sich bereits einmal
darüber beklagt, daß Ihr hier nicht so könnt
>vie Ihr wollt. Ihr seid durch alle möglichen
Gesetze und Vorschriften und weiß Gott was
für Paragraphen gehemmt! Wir in Amerika
halten uns mit solchen Rücksichten nicht aus.
Das Gesetz ist für alle da, aber jeder wendet
es so an, wie er es für gut befindet.
Mr. Williant Bohd batte versucht, die Papiere
seiner Auftraggeberin, dec Mrs. Panne, aus
friedlichem Wege vom Hosrat Neubert heraus-
zubekommen. Er hatte (einen Erfolg. Da
wählte er eben den Weg „anders herum".

Die Oe.tlichkeit des Hauses war ihm u-cht
unbekannt. Er fuhr also gegen zwei Uhr
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hinaus, aber als er in die Straße einbog, sah
er einen Mann über das Gartengitter springen.
Boyd machte sich an die Verfolgung, aber der
Mann entkam — das waren Sie, Herr von
Soos! Boyd kehrt zum Hause zurück. Oben int
Arbeitszimmer ist Licht. Hatte der Einbrecher
das angezündet, nachher abzudrehen vergessen?
Boyd überlegt nicht lange. Er klettert über
denselben Weg hinauf, den sein Vorgänger ge-
nommen hat. Steigt in das Zimmer ein.
Findet den Hofrat neben seinem Schreibtisch.
Ta stehen selbst Boyd die Haare zu Berge. Er
hört Schritte, dreht sich um, und sieht sich —
Herrn Walter Neubert gegenüber. Das andere
wissen Sie! Boyd und Herr Neubert kommen
nach Paris, Boyd übergibt seiner Auf-
traggeberin die Papiere und Herr Walter
Neuvert beauftragt mich vor seiner Abreise
nach Brüssel, nach Wien zu fahren, um seine
Frau und seinen Bruder auszuklären. Er hatte
es aus leicht begreiflichen Gründen nicht ge-
wagt, zu schreiben oder zu telegraphieren.
Angst vor Ihnen — Kollege Rosner. Ich kam
also nach Wien — Frau Marianne Neubert sah
ich erst im Cafs Kosmopolit, wo es mir nicht
möglich war, mich ihr zu nähern. Doch Herrn
Robert Neubert habe ich gesprochen."

»Und warum haben Sie denn Ihr Her,
nicht mir geöffnet?" knurrte Rosner nicht
gerade erbaut.

»Ich habe Herrn Walter Neubert mein
Ehrenwort geben müssen, zu niemand zu
sprechen als zu seiner Frau und seinem Bruder,
und mich vor allem von der Polizei sernzuhalten.
Er fürchtete ja immer, daß man ibn aufhaUcn
wurde. Und wie recht er hatte, zeigt, daß er in
Ostende fast gefaßt wurde. Zweitens mußte ich
auf Mr. Boyd Rücksicht nehmen. Sie waren ihm
ohnedies nicht grün, und die Art und Weise, wie
er seinen Auftrag aussührte, konnte unmöglich
Ihre amtliche Zustimmung finden. Haussriedens-
brucy wäre das Geringste, was Sie ihm an-
gehängt hätten. Zwei triftige Gründe also, die
mich zwangen, in der Rolle des passiven Zu-
lcbauers zu verharren; vis Sie entweder selbst
das Rätsel lösten oder Herr Walter Neubert
wieder austauchte. Ich habe ibn dann in der-
selben Minute wiedergesehen wie Sie, Rosner."

»Hm!" Rosner schmunzelte bald ihn, bald
Wolier Neubert an. »Sagen Sie einmal, Ranee,
unter uns, woher kommt es, daß Sie so genau
über diesen Herrn Boyd aus Neuyork informiert
sind?"

Rance lachte. »Ist Ihnen das wirklich noch
nicht klar, Rosner?"

»Jetzt schon. Aber ich mutz gestehen, vor-
der bin ich nicht aus die Idee gekommen, daß
Nir. William Boyd und mein
Freund Graham Rance ein und
dieselbe Person sind!"

Schluß.
Ein halbes Jahr später.
Robert Neubert hat sein Wort gehalten und

Marianne die versprochene Schwägerin zugesührt.
Er saß jetzt nicht mehr vom frühen Morgen bis
Zum sputen Abend in der ttanzlei. Er ließ auch
andere arbeiten.

Walter machte es umgekehrt. Seine Heilunn
war so komplett, daß er tatsächlich zu arbeiten
anfing. Er sagte der Börse Adieu, lauste das
Patent eines neuen Vergasers und baute Auto-
mobile. Bei der Targa Florio errang er mit
dem eigenen Wagen seinen ersten Sieg. Er
wurde über Nacht beinahe eine internationale
Berühmtheit und seine blonde Frau strahlte und
war ungeheuer stolz aus ihn.

Und Soos?
Auch bei ihm Umkehr! Marianne war im

Prozeß seine beste Verteidigerin und redete die
Richter, den Staatsanwalt und die Geschworenen
in eine wahre Begeisterung hinein für den
»kühnen Mann, der lächelnd für sie sein Blut
vergoß." Die alte Wahrheit — der beste Anwalt
ist eine schöne Frau. Die Presse feierte Soos
als Helden der Ritterlichkeit, und er bekam eine
ganz geringe Strafe — mit Strasausschirb.

Und dann an einem hellen, sonnigen Spät-
herbstnachmitiag. Der Wiener Westbahnhof.

SooS tritt seine Reise in die andere Zu-
'unsi an. Er geht nach Neuvork, um der Kom-
pagnon und Mitarbeiter Graham Ranees zu
werden.

»Man kann eS ja probieren!" hatte der
Amerikaner geantwortet, als Marianne ihn mit
6em Vorschlag kam. »Meine Vergangenheit ist
auch nicht Neckenlos, und die besten Tiedessänger
sind und bleiben eben doch — die Diebe! Come
on, Soos!"

Und nun fuhr Soos nach Paris, wo Rance
auf thu wartete. Marianne und Walter brachten
itiit an die Bahn, und als der >ug sich in
Bewegung setzte, gab Marianne . m zum letztenMale eie Hand.

»Ich werde Sie nie vergessen —- flüsterte
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Ihrer dtlbfchcn Stimm« Stimmung ln6 Haus Und
dann Ist L« o Länglich t>a. Dl« litfNgst« Parodie
mannlitfrcr Sd>ö>X>«it. Gin Tanzkornifer von »nalaub-
lieher ©clentifltdt und wirfsarnem, groteskem Witz.

Zlora-Theater.
@<bantc>tübeittagung in höchster Vollendung bidct

,A fra' mit ihrem Partner, der wahllos von den Zu.
schauern schristuche Mitteilungen eiusammelt, di« daun
von der kdünstlerin aus der Bühne sofort wortwörtlich
wicdergegeben werden. Die Tarne beherricht viele
Sprachen und legte bctüglldK Proven «inwandsrei ab.
«ein Wort zwischen den beiden Borführenden wird ge»
wechselt; nur ein gelegentlicher Blick scheint den gei.
stigcn Kontatt ausrechi zu erhalten. Wenn man okkulte
Kunst gelten lassen will: hier wird ste in Bolleudung
gezeigt. Sine weitere Sensation bilden di« 3 DernonS,
dl« auf einer mit rasender Schnelligkeit rotierenden und
st« schräg stellenden Platte mit Eleganz schwierige Rad-
fahrakie in der Trehrichtung und gegen dar rotierende
.TeufelSrad' auSführcn. Tab bei einer S ch n e l l i g.
feit von 140 b I s 160 Umdrehungen In
der $1 inut« durch «in geringes Nachlassen im Tempo
die Radsahrer von der Platte herabgeschleudert werden
mützten, versteht sich von selbst. Gute Akrobatik und
neue schwierige Trikr zeigen Retlaw und Parlo;
Jim. Eanova stellt mit ihren drei prächtigen
Königspudeln wunderhübsch« lebende Bilder, und M i tz
Marifah dielet mit ihren gelehrigen Kakadus und
anderen tropischen Vögeln reizvolle Tresiurakte Tie
weiteren Programmnummern lasten durchweg den
Humor zu seinem Recht kommen Willi Schlesinger ist
ein Unikum an Magerkeit und seine lustigen Vorträge
nehmen geschickt Bezug auf diese Körperbeschafsenheit.
Karl Edler mit seinem Freund „Stift' versteht er,
der Bauchrediterkunst neu« Sinan« abzug«winn«n, und
ebenso setzen die Strabenmusikanten Herbert und
Schüller mit dem fahrbaren Stutzflügel dem be-
kannten Musikulk neu« Lichter auf. Dar Tat« und
Tate-Trio leistet AnerlennenSwerteS auf dem
Gebiete der Ercentric-Kunft. Ein lustiger Film „Keile
mit Weile' beschließt dar aurgezeichnete Programm.

Amandastraße ist vom Senat der im Stadtteil
®t. Pauli in der Verlängerung der Stmandastrab«
zwischen Lindenallee und Schulterblatt liegend« Teil
der Bartelitzstrab« benannt worden.

Hamburger Pollshochschule. Di« nächst« Führung
durch di« SchausamiMung der JnssttutS für angewandte
Botanik mit einleitendem Vortrag von Tr. C. Nieser
findet am Sonntag, 10. Juni, von 11 bis 12J4 Uhr
mittags statt. Tie Führung ist unentgeltlich und
jedermann zugänglich. — Di« Arbeitsgemeinschaft
von Dr. Fritz Neumann mu6 am 11. und 18. Juni
auSfaII«n. Nächste Zusammenkunft am Montag,25. Juni.

Wandsbek.

Die Städtischen Kollegien
hielten am Donnerstag abend unter dem Vor-
siy des Oberbürgermeisters R o d t g eine ge-
meinschaftliche öffentliche Sitzung ab. Im
Brennpunkte der Verhandlungen stand der Ver-
kauf des Wandsbeker Elektrizitätswerkes an die
Hamburgischen Elektrizitätswerke. Vor Eintritt
in die Beratung über den beantragten Verkauf
des hiesigen Werkes forderten die Sozialdemo-
traten durch ihren Sprecher, den Bürgerwort-
halter S ch a u m a n n, die Vertagung der Be-
schlußfassung und Einsetzung einer Sachverstän-
digen-Kommission, von der das gesamte Mate-
rial in dieser Sache in allen Einzelheiten ge-
wissenhaft nachzuprüfen und zu erwägen fei,
ob der Verkauf unseres Elektrizitätswerkes zu
empfehlen sei oder nicht. Stadtverordneter Breve
erklärte namens der bürgerlichen Fraktion, datz
sie dem sozialdemokratischen Vorschläge zustimme,
daß sie aber eine unparteiische Zusammensetzung
der Kommission wünsche. Der Vorschlag der
Kommunisten, zunächst durch eine Abstimmung
festzustellen, ob bei der Mehrheit der Versamm-
lung grundsätzliche Bedenken gegen den Verkauf
des Werkes vorhanden seien oder nicht, fand
keine Unterstützung, Nach längerer Aussprache
über die Zulässigkeit des sozialdemokratischen
Antrages wurde beschlossen, in der Nachfolgen-
den vertraulichen Sitzung über den
Antrag auf Einsetzung der Sachverftändigen-
Kommission weiter zu verhandeln.

Der E u l e n k a m p , ein Grenzweg stoi-
schen Hamburg und Wandsbek, wird ausaebaut
werden. Die Kollegien bewilligten zu diesem
Zwecke — den Hauptteil der Kosten wird Ham-
burg tragen, weil der Weg auf Hamburger Ge-
biet liegt — 75 000 Mark. Die Kommunisten
betonten nachdrücklichst die Notwendigkeit einer

Bereinigung mit Hamburg.

Die Straßenanlagen im Grenzgebiet würden
durch die unsinnigen politischen Grenzen nur
unnötig zum Schaden der Bevölkerung verteuert.
Dem Stadtbauamt wurde empfohlen, in der
nurzen Reihe, in der Mühlenstraße und auch in
der Langen Reihe das städtische Siel gründlich
zu überholen, weil sich in der Gegend in den
letzten Tagen schädliche Ausdünstungen bemerk-
bar machten. — Die Baugenossenschaft freier
Gewerkschaften hat von der Stadt das kleine
Exerzierfeld, Ecke Eulenkamp und Feldstratze,
erworben und läßt dortselbst einen Neubau mit
70 Wohnungen errichten. Durch den unver-
mutet schlechten Baugrund sind umfangreiche
Fundamentierungsarbeiten erforderlich ge-
worden, die den Bau um rund 30 000 Mark
verteuern. Stadtverordneter Biel (Soz.) stellte
den Antrag, nachdem er vorher die öffentliche
Verhandlung über diesen Gegenstand gefordert
hatte, den Kaufpreis von 20 Mark auf 10 Mark
je Quadratmeter herabzusetzen, und diesem An-
trage stimmten die Kollegien einmütig zu.

Für den Ausbau der AuSstellungs-
balle auf dem Neumarkte wurden ca. 11 000
Mark nachbewilligt. Stadtverordneter Riecken
ID.) rügte die verspätete Sielanlage in der
Hermannstraße.

Cuxhaven.

Deutsche Demokratische Partei. De»
Parte tauschn 6 besprach nack Erledigung innerer
Angelegenheiten die Erfolge der Curhavener
Ortsgruppe bei den Elternrats- und den Reichs-
tagswahlen. Beide befriedigten in hohem Matze.
In bezug auf die E l t e r n r a t s w a h l e n
beschloß der Ausschuß, dahin zu wirken, daß in
Zukunft die Wahlperiode aus vier Jahre
für das Landgebiet bei streng gebundenen Listen
festgesetzt werde. Anschließend hielt Stadt-
vertreter Rechtsanwalt und Notar Dr. P a t o w
den vorgesehenen Vortrag über die

EtngeineindungSfrage.
Er betonte, daß die Initiative zur Eingemeindung
der Nachbardörfer von Cuxhaven ausgehen müsse:
nur eine offene Taktik könne bei dem offenbaren
Widerstände von Landherr und Amtsverwalter
zum Erfolge führen. Den Gewinn hätten zu-
nächst die Nachbargemeinden; aber int gesamt-
hamburgischen Interesse sei die Bildung eines
starken und sich selbst tragenden Curhavens, wie
es sich nach den Eingemeindungen entwickeln
könne, notwendig. Dann könne sich auch die
Wirtschaftslage bessern; es sei nicht nötig, daß
die Gesamtwtrtschaftslage Deutschlands sich hier
auswirke. Parteipolitisch sei diese Angelegenheit
nicht; sie diene dem Ganzen und müsse zu einem
erfolgreichen Ende geführt werden. — Der zahl-
reich versammelte Parteiausschuß beschloß nach
Anhörung dieser Ausführungen und nach ein-
gehender Erörterung: Die Deutsche Demokratische
Partei begrüßt und billigt einmütig die in der
Einaemeindungsfrage von der Deutschen Demo-
kratischen Fraktion der Stadtvertretung getroffenen
Maßnahmen.

Nachbargebiese.

Der Slanfenfeer Mordprozeß.
Neustrelitz, 7. Juni. Am dritten Ver-

Handlungstag im B l a n k e n s e e r
Mordprozeß wurde die Vernehmung des
ersten Angeklagten noch nicht beendet.
Wie verlautet, muß man mit einer weiteren
Dauer von zehn bis zwölf Tagen rechnen. Die
Vernehmung des Angeklagten Krüger ge-
staltet sich dadurch schwierig, daß er seine in
der Voruntersuchung gemachten Angaben jetzt
bestreitet und auch sonst die meisten Fragen
mit einem stereotypen „Ich weiß es nicht" be-
antwortet. Die Vernehmung wird durch die
Verlesung der Augenscheinprotokolle und das
Gutachten des Leiters des Schweriner Landes-
gesundheitsamtes, Medizinalrat Dr. P f r e i ro-
ter, ergänzt. Krüger bestreitet nach wie vor,
mit dem Tode Rohdes etwas zu tun zu haben,
ohne allerdings seine Mitangeklagten irgendwie
zu belasten. Die Lebensversicherung für Rhode
will er nur abgeschlossen haben, weil er von

der und der Erteilung der Aufträge an Koch fest»

Ken zu können, so daß der Tatbestand der Be-ung nach Ansicht dieses Gerichtes nicht erfüllt
war. Die Beamteneigenschast der Bea'n-
ten der Eisenbahngesellschaften, vor allem der
Deutschen Reichsbahn, obwohl ste kein direttcr
Reichsbetrieb mehr ist, wurde aber auch vom
Amtsgericht einwandfrei s e st g e st e l l 1. Sie
bildete auch In der Verhandlung vor dem Ham-
burger Landgericht, die aus der Berufung
der Staatsanwaltschaft folgte, die Grundlage deS
Urteils, das, im Gegensatz zur Vormstanz, den
direkten strafbaren Zusammenhaita zwischen der
Annahme der Gelder und der Erteilung der Aus-
träge seststellte und sämtliche Angeklag-
ten verurteilte. Es wurden bestraft der
Kaufmann Koch wegen aktiver Beamten-
bestechung zu 10 Monaten Gefängnis, seine
Ehefrau wegen Beihilfe zu 450 Reichsmark
Geldstrafe und wegen passiver Beamtenbestechung
die Inspektoren der Reichsbahn Peter Thom-
fen und Fritz Mell zu je fünf und der Jn-
fpektor der Lübeck—Büchener Eisenbahn, Heinrich
Evers, zu sechs Monaten Gefängnis.

Oie Autobuslinien in Gtormarn.
Die am 15. Mat 1928 auf den Strecken Trittau —

WandSbck und Glinde — Bill ft edl eröffneten
Kraftfabrltnicn des fl r c i I e 8 Stormarn werden,
tote bereits mitgeteilt, ab Sonnabend, 9. Juni bis
H a m b u r g > Hauptbahnbos (Sapellenftratze,
hinter dem Schauspielhaus) durchgeftibit, nachdem der
Hamburgische Senat inzwischen den Anträgen
der »reifes auf Erteilung der Genedmigung für die in
Frage kommenden Strecken der bamburgifchen Staats-
gebiets stattgegeben bat. Damit ist dem Wunsch nach
einer unmittelbaren Verbindung nach Homburg
nunmehr Rechnung getragen. Auch die Hamburger, die
in immer steigendem Umfang, besonders an Sonntagen,
die landschaftlich schönen Teile bcS «reifes um Großen-
fee, Lütienfee und Trittau besuchen, werden die Möglich-
keit, diese AuSstugLgebiete jetzt ab Hamburg-Innenstadt
ohne UmNelgen erreichen zu können, begrüßen.

An demselben Tage wird toeiterhin die Quer-
linic FriedricvSiud —Trirtau — Groß-
Han 6 dorf, die gleichfalls durch schönster SrholungS-
gebiet führt, eröffnet.

Neus Filme.

3m siebenten Himmel.

Lessing-Theater.
William Fox beehrt sich darzubieten: eine

wirklich schöne Naturstudie aus Kanada, in der
nichts stört als der Ballast oft törichter
Zwischenierte, eine undiskntable Groteske und
endlich den besten Mann der Welt und die
beste Frau der Welt .Im siebenten
Himmel". Janet Gavnor fügt sich recht gut
in diesen amerikanischen Himmel, auf Erden
wurde sie's wohl kaum zu viel bringen, aber
um Charles Farrell ist es eigentlich schade.
Leine breite, häufig und deutlich gefilmte Brust
ist noch das wenigst Erfreuliche an ihm: er ist
zuweilen voll stillen, natürlichen Humors, von
einer spürbaren Wärme des Heizens, und, so
entsetzenerregend gut er ist: er bleibt sympa-
tbisch. Ja, es ist wirklich schade um diesen
svmpathischen Burschen, daß er sich jener fatalen
Hollvwood Psvchologie anbequemcn muß, dieser
Glashaus-Romantik, auf deren Boden nicht das
einfachste menschliche Problem zur Glaubwürdig-
keit gedeihen sann; denn sie ist, um das Kind
einmal beim Namen ;u nennen, unehrlich, sie
verdient keinen Glauben: an die Mcnschengüte
im Scheinwerferlicht glauben wir nicht, an den
schwelenden Nimbus der Unschuld ebenso wenig.
Vielleicht batte der Regisseur Frank Borzage
den besten Willen: zwar leider, statt sie zu ver-
liefen, verbreitert er die Darstellung (ein
Fehler übrigens, der beinahe erfreulich ist, ein
gutes Omen, wenn man bedenkt, daß man's
zumeist in Amerika mit dem Tempo und der
sogenannten Spannung hält!); aber hier und
da, nebenher und kaum bewußt, gelingt ihm
ein Bild, gelingt itm manchmal so sehr, daß
man selbst feinen Unmut wegen der gestellten
Szenen für einen Augenblick vergißt. ASS.

Altonaer Nachrichten.

Seelachs gegen Flußlachs.

Zwei Kaufleute aus der einheimischen Fisch-
wirtschaft waren des Vergehens gegen
das Nahrungsmittelgesetz und die
Kennzeichnungsverordnung angeklagt.
Der Ausgangspunkt des langwierigen Prozesses
lag in einer Beanstaitdung von Seelachskon-
serven in Mitteldeutschland 1926, die in der
Fabrik deS einen Angeschnldigten hergestellt wor-
den waren, deren Beschaffenheit und Kennzeich-
nung gegenüber dem echten FlnßlachS aber zum
Eingreifen des Chemischen Üntersuchungsamtes
führten. Das Schöffengericht und die Berufungs-
instanz, die Große Strafkammer des Land-
gerichts in Altona, verurteilten die Kaufleute im
Sinne der Anklage zu G e l d st r a f e n, während
das Reichsgericht in seiner Revisions-Ver-
Handlung das TatbcstandSmerkmal des Nach-
machens in dem Urteil nicht für gegeben er-
achtete. . ,

JnderBerufnngsverhandlung
vor der Großen Strafkammer des Landgerichts
in Altona (Vorsitz: Landgerichtsdirektor Dr.
Stolze) wurde die Kernfrage einer Prü-
fung unterzogen, ob in der Färbung nicht ein
.Verfälschen" zu erblicken wäre. Der angeschul-
digte Fischindustrielle bestritt jegliche Täuschungs-
absicht gegenüber dem Vcrbrancherkreise und be-
tonte, daß sowohl dem Publikum als auch den
Behörden der Unterschied zwischen Scelachs-
Konserven und dem echten Flußlachs allgemein
sehr wobl bekannt sei. Vom Standpunkte der
nationalen Zahlungsbilanz sei die Seclachs-
konservtening nur zu begrüßen.

Der Sachverständige. Pros. Dr. B e h r c,
stellte die geringwertigere Beschaffenheit des
für den Seelachs verwerteten Köhlerfisches dem
echten Flußlachs gegenüber und kam zu dem
Ergebnis, daß die Bezeichnung .Seelachs" nur
für die Frifchware, nicht aber für das
konservierte Produkt Berechtigung habe. Weiter-
hin entspreche die Bezeichnung und Kenn-
zeichnung der Konserven keineswegs den gesetz-
liehen Vorschriften. Insbesondere stelle der

Ausdruck .leicht gefärbt" eine Irre-
führung dar. Ans entgegengesetzter Linie
bewegten sich die Ausführungen des Sartr
verständigen nnd Leiters des Forschungsinstitutes
für die Fischindustrie, Dr. Lengerich, der
hervorhcw, daß keine Veranlassung bestehe, den
ursprünglichen Ausdruck .Seelachs" für die in-
dustriellen Fcrtigsabrikate abzuändern.

Die Berufungsinstanz kam zu dem Er-
gebnis, daß in dem Färben eine Nach-
ahmung im Sinne des Lebensmittelgesetzes
zu erblicken sei. Die Berufung der Staats-
anwaltschast hatte Erfolg, während die Be-
rufungen der Angeklagten verworfen wurden.
Das Gericht verurteilte den Fischkonserven-
fabrikanten zu 2 0 0 Reichsmark Geld-
strafe, während der zweite Angeklagte von
dem Vorwurf der Rahrungsmittelfälschung
freigesprochen wurde. Für den Ver-
stoß gegen die Kennzeichnungsverordnung er-
hielt er lOOReichsmark Geld st rase.

Die Wiedereinrichtnng des Gemüse-
marktes am Aischmarkt, die schon seit
längerer Zeit tm Mittelpunkt der Erörterungen
weiterer Kreise stebt, wird in der Versammlung
des Altonaer Hafenvereins am
Mittwoch, 13. Juni, erneut besprochen werden.
Der Verein wird sich u. a. auch mit E l e k t r i-
zitätspreisen beschästtgen.

Ter Verein für deutsche Schäferhunde
Ortsgruppe Altona wird am Sonntag, 10. Juni, noch,
mittags 2 Uhr, auf der Vahrenfelder Rennbahn eine
grobe Propaganda-Vorführung crbhalten.
In den Pausen wird die Kapelle der Sebutzpolizei des
Polizeipräsidiums Altvna-WandSbek konzertieren.

Blankenese im Bilde. Zur Belebung des Inter-
efses an der bildlichen Darstellung der Heimat schreibt
der VerschönerungS- und Verkehrs-
verein Blankenese einen Wettbewerb unter
dem Namen »Blankenese im Bilde' aus, an
dem sich alle Liebhaber-Photographen dieser Gegend
beteiligen können. Nähere Auskunft über die Be-
teiligung an diesem Wettbewerb erteilt der Verschöne-
rungS- und Verkehrs-Verein Blankenese, Bahnhos-
straste 17.

Barmstedt. 8. Juni. Zu den alte,
st e n Mu v l e n unserer P r o v i u z
zählt die B o k e l e r Wassermühle. Sie
besteht am Mouiag, 10. Juni, 200 Jahre.
Früher staub südöstlich von Bokel vor dem
Klcvermoor eine Stampsmühle. Sie ist längst
verschwunden, aber die alten Deiche sind heute
noch zu seben.

Kaltenkirchen (Rr. Segeberg), 8. Juni.
T ö d l i ch v e r u n g l ü ck t ist der Rentner
Jochim Hamdorf von hier. Er wurde
auf der Kieler Chaussee von einem Motorrad-
fahrer überfahren unb schwer verletzt vom Plah
getragen, so daß man von vornherein au
seinem Auskommen zweifelte. Nun kam ein
Schlaganfall hinzu und machte dem Leben des
alten Herrn ent Ende.

Norderney, 6. Juni. Vom elektri -
scheu Strom getötet. Tot ausgesunden
wurde im Keller deS Kurhauses der 20jährigc
Friedrich B o g c n a aus Norden. Er war mit
Aufräumungsarbeiten beschäftigt, hat eine Birne
eingesckraubt und muß dabei wohl mit der
Hauptlichtleitung in Berührung gekommen sein.

Vom Lebensmittelmarkt.

Vom Schlachtvielttnarkt.
(Bericht der RorienmgSkommsffion.)

Btehhof Dternfchanze.
Schwetncmarkt.

Hamburg, 8. Juni.
Direkt dem Tchlachiboi zugef. 227 Stück, Markthalle

3451 Stück, zusammen 3678 Stück. Herkunft: Schleswig.
Holstein, Hannover. Mecklenburg. Beste Fettschweine 70,
mittelschwcre Ware 70—70%, gute leichte Ware 70—71
geringe Ware 60—68, Sauen 60—66 Reichsmark. Handel:
ziemlich belebe.

Tie Geschäftslage war heute für die Einsender eine
günstige. Tie Zufuhr war nur klein und konnte der
Nachfrage nicht voll genügen. Der Bestand wurde früh-
zeitig untergebracht, tue Preise zogen beträchtlich an.

Altonaer Zucht» und Nntzviehmarkt
F e r I e I m ar 11 vom 8. Juni.

Austrieb 503 Stück, Ferkel, 6—8 Wochen att 16—22,
8—12 Wochen alt 23—32, Läuserschweine, 3—4 Monate

1 alt 33—38, 4—6 Monate alt 39—55. Tendenz ruhig. -
. Grostvcehmarkt vom 7. Juni. 3. Qualität SöO, bis 550.

Butterpreise.
i Notierung der Notierungskommtsston der Vereins der

am Bulterhandel beteiligten Firmen e. B.
(Hamburger Börsennotierung.)

(Grotzhandels-Abrechnungsprels
ab Meiereistation, ohne Fäffer. per 50 kg netto, reine

Tara, ohn« Delort.)
1. Qual. 155—157 RM, 2. Qual. 146-148 RM.

Tendenz: Ruhig.

Nr. 158 Sette 6»
W».

Moderne Zigarettenfabrikation.
vielleicht trixtntt man manchem Raucher ein« schöne

gouflon: feine Zigaretden sind nicht von »örter -and
gebw. warmen ist auf dir LVernbühne verdrängt
worden. Wo sie ein« melodiich fang ,m «Hör der
Labokardeirerinnen. und dabei il>re kaufend Zigaretten
am 2a« drehte, raffeln heute Maschinen. Sine der
modernen Zigarettenmafchinen. wie ste da» .Haus
Neuerburg' in feinem modernen Fabrikban in
Wandsbek ausgestellt hat, fertig« 360 000 Sigaietten
am Lag Am ganzen vorlaffen die WandSveker Fabrik
täglich 12 Millionen Zigaretten. — Einige
Zahlen mögen die gewaltige Produktion erläutern, Ixe
da» Haus Neuerburg, in feinen Fabriken in Trier
und WandSbek er,engt Tiefe Fabriken sind ein-
gerichtet uif «fne durrhfchnittliche Olefamtlproduktton von
täglich 20 Millionen; das find im Jahre rund sechs
Milliarden Zigaretten. Ein,«in hintereinander gelegt
würden die Zigaretten eine Länge von benähe 400 000
Srfometent erreichen. Jahresproduktion umspannt
also acht- brS zehnmal bdt CtNxiIL)

Der Neubau von Han» Äcmrrbuig in WandSbek,
der voit Fritz Höger stammt, ist ein Musterbau
moderner Fahrtkarchitettur, die vollkommene Zweik-
onpaffuitll mit volleiidetem RbvihmuS in eindruck»voller
archnektonifcher Sprache vereinigt. Do wie dieser Bau
im Aeirtzeren durch eine klare, Helle Sachlichkeit besticht,
so ist fein ganze» Innere» von drei nnerlätzlichen Fak-
toren produktiven schaffens erfüllt: Licht, Luft
und Sonn«. Durch zahllose Fenster kann überall das
Helle TageSticht voll einfallen. In sämtlichen Stvtk-
werken klare, delle Räum«, wetßgeninch^ in denen er
feine staub- und Uchtfringende» Uuterzüge gibt, sondern
ein pilzartigeS Pfeilorfvftem; bar Fehlen jegljeher
Tranrmifstonen, jede Mafchttie hat ihren eigenen Motor,
lässt die start Linienfitdrintg der Räume überall zur
vollen Scütmta kommen Nirgends in den FabrikarionS-
räurocii belästigt die Arbeitenden der Staub. Jeder
Raum bat automatische sktimaregelungSanlogen, die dte
Räume Tag Mid Nacht, Sommer und Winter, in gleieh-
mäfiiger Fembiigkeii und Wärme halten. Dadurch wird
der zarte Duftstoff, de« Tabak» zur vollen Entwicklung
gebracht.

Au» den ArbeilSfälen der twodernen Zigareiien-
inbufirie ist die Romantik vielleicht verschwunden. Aber
an ihrer Stelle hat, wie ein Besuch im Hans Neuerburg
überzeug:, eine neuartige Poeste Einzug gehalten: die
klare rscistigfeit einer vollkommenen Zweckanpaffung
und der gleichmäßige Rhythmus unermfibttcher Arbeit.
Dazu kommt ein weiterer Vorzug, der feine Beachtung
verdient: daß namenriich der uniabetig saubere Werde-
gang, bei dem Tabak und Zigarette nur toenit von
menschlicher Hand berührt werden, hvgientßch oinwand-
freier ist, ass die HaudarbeitSzigarttte der asten
Manufaktur.

Rundfunk-Programm

Sonnabend, den 8. Juni

6.45. Zeit — 5.50: Wetter. — 6.20: Wetter.
Landw. Meldungen. — 6.55: Zeit. — 7: Wetter.
7.25: Wetter. Nachrichten. — 8t Funk der
Hausfrau: Ratschläge und Küchenzettel. —
10.15: Nachrichten. — 11: Schallplattenstunde.
12.10: Wetter. Eibwasserstände. — 12.15:
Erste Funkbörse. — 12."Ü—14.40: Konzert aus
Hannover. — 12.45: Schiffahrt. — 12.55:
Nauener Zeitzeichen. — 13.05: Maximaltauch-
tiefen und Wasserstände für die Binnenschiff-
fahrt. — 13.10: Nachrichten. — 14: Wetter-
vorhersage der Flugwetterwarte Hannover. —
14.40: Zweite Funkbörse. — Anschi. Kieler
Produktenbörse. — 15.30: Buchersunk. —
16: Hamburg: Bericht über die Lage de»
Arbeitsmarktes im Bezirk des Landesarbeits-
amtes Nordmark. — 16.15: Aus der Klang-
welt des Orchesters. Bandonion. — 17: Heber-
tragung auf den Deutschlandsender Königs-
wnstorhausen: Niederdeutscher Volkstanz,
mit Gesamt. 1. Schüddelbüx. 2. Kiekbnsch.
3. Gab von mi. 4. Snidertanz. 5. Föhringer
Kontra 6. Stapelholmer Brauttanz. 7. Ringel-
tanz. 8. Schottische Quadrille. 9. Sähen
Sprung. IO. Drehdam. 11. Kontra Schottisch.
12. Achterrüm. 13. Sünnros. 14. Lang-Eng-
lisch. — 18: Buntes Allerlei der Funkwerbung,
iß: Zehn Minuten Rundfunktechnik. — 18:
Buntes Allerlei der Funkwerbung. — 18.15:
Funkwerbungskonzert unter Mitwirkung der
Kapelle vom Europa-Caffi. — 18.55: Wie
unsere Pflanzen wandern. — 19.20: Wovon
man spricht. Aktuelle Wochenschau. —
19.35: Rechtsfunk. Wie ein Rechtsstreit ent-
steht. — 19.55: Wetter. — 20: Frankfurter
Abend, i. Liebesfrühling. 2. a) Hans Hin-
rich beim ..Frankfurter Aeppelwei“. b) Alt-
Frankfurt 3. Orchester. 4 a) Das Ständ-
chen in vier SäubüdL bl Dreißig Guide,
c) Alte Liebe rostet nicht. 5. Orchester,
ti. al Bei unserer lieben Frau, b) Der Dieb.
(Eine Reiaeerinnernng aus Frankfurt a M.)
7 Orchester. 8. al Die Blutblas. b) Einem
unglickliebe Familievatter. der nor verzeh
Töchter hat. 9. Orchester. 10. a) Das Nacht-
licht. b) Mit ganz Frankfort verwandt, c) Der
•warme Deckel. 11. Orchester. 12. Erzählung
in Frankfurter Mundart. 13. Orchester. —
Anschi.: Wetter. Nachrichten. Sport. Wetter.
Programmvorschau der Norag. Kabarett.

Caf# Continental.
Auswärts:

Berlin (Welle 483.9): 20: Uebertragung dem
ersten Abends der Musik-Festwoche 1928
aus dem „Großen Kurhaussaal". Swine-
m(inde. (Oeffentliche Generainrobe.)
„L'ivrogne Corrige". — Anschi.: „Im
Sonnenschein“. . .

Frankfurt a. M. (Welle 428.6): 19.30: lom
Frankfurter Opernhaus: „Der fliegende
Holländer“ von Richard Wagner. — An-
schließend: Uebertragung von Berlin.

Königs» usterhuusen Deutsche Welle
iWelle 1250): Ab 20: Uebertragung von

Langenberg (Welle 468.9): 20.15: Dort-
mund: ..Lustiger Abend . — Anschi, bis
1: Köln-, „Nachtmusik und Tanz '.

Leipzig (Welle 365.8): 20.1a: Bunter musika-
lischer Abend. — 22.15: Kabarett-Abend.

London (Welle'*36*”): ‘ 19.45: Leichtes
Orchesterkonzert. — 21.15: Vortrag. —
21.35: Ein großes Vaudeville-Programm.
Anschi.: Tanzmusik — 22.30—24: Tanz-
musik aus dem Savoy-Hotel.

Daventry (Experimental. Welle 491.8): 21:
Von Birmingham: „Volkstüml. Orchester-
konzert" — 22.20: Ein Balladenkonzert.

Daventry (Welle 1604.3): Uebertagung von
London.

Kopenhagen (Welle 337 bzw. Kalundborg
Welle 1153.81: 20: „Aus alten Zeiten“. —
21.15: „Rezitation". — 21.45: Leichte
Musik. — 22.30—24: Uebertragung der
Tanzmusik.

Oie Beamieneigenfchast

der ReichsbaHnbearnten.

Tas zweitinstanzliche Urteil im Hamburger
Bestechungsprazest.

* Am 6. Mai 1927 sprach das Hamburger
Amtsgericht den Kaufmann F. W- Koch, seine
Frau und drei Beam 1 eder Deutschen Reichs-
bahn und der Lübeck—Büchener Eisenbahn von
der Anklage der aktiven bzw. passiven Beamten-
bestechung srei. Den strafbaren Tatbestand ihrer
Handelns hatte, wie wir bereits im Morgenblati
mitteilten, die Anklage darin erblickt, daß
die Beamten von dem Angeklagten Kock), der als
Vertreter einer auswärtigen Firma die Eiscn-
bahngcsellschasten mit Materialien belieferte, bei
der Erteilung von Zuschlägen bevorzugt nnd von
Koch und seiner Frau Geld- und andere Geschenke
in Empfang genommen halten. Tas Amtsgericht
glaubte jedoch damals nicht, einen unmittelbaren
Zusammenhang zwischen der Annahme der Gel-

Yamburger Fremdenblatt. Freitag, 8. Juni 1928.

Wilhelmshalle.
Ein reiehbaltigeS und gediegenes Programm bai der

künstlerisebe Leiter Hans Henning für den Monat
Juni zusammengestellt. The two Blessings sind
phänomenale Equilibristen, die in Gesellschaitstoiletle
äufneten und durch die Eleganz und Sicherheit ihrer
Arbeit besieebend wirken. Bewunderungswürdig
ist die weibliche Anmut der Tarne, die in keiner
Weise durch ihre athletische Kraft beeinträchtigt wird.
Eine sarnoie Leistung ist auch der bumoristiiche Hano-
springaft Jun glas 6bei dem allerdings der
komisch arbeitende Partner den Löwenanteil des Erfolgs
aus sein Konto buchen darf. S i l w o S k», der »unzer-
brechliche Holländer', ist geradezu ein anatomischer
Wunder. Die Gliederverrenlungen dieses Schlangen«
Menschen lasten vergesten, daß auch Sehnen und Knochen
in seinem Körper stecken wüsten. Eine Höchstleistung in
ihrem Jach bringen Lucea and Shinlah mit
ihrem dreifach überletzten Balance-Aki. Tie Tanzkunst
hat hervorrragende Vertreter in den sPrussellys,
die mit ihren feurigen ungarischen Rationallän^n
stürmische Begeisterung erwecken, und auch Sitte
Pax als Solo-Stewiänzer wirkt durch Tempo und
Eleganz. Die Opersängerin Gerthy Holmar
bringt Opernarien in vollendeter Form zum Vortrag,
wahrend Addi Lobe ihr ebenfalls sympathisches
Organ als StimmangSsängerin vorteilhaft zur Geltung
bringt. AIS Ansager ist Willy Ziegler verpslich-
tet, der auch als Humorist allerlei pikante Sächelchen
zu erzählen weiß — teils alt, teil* neu. Die Salon-
kapelle Walter Otto und die S ch o l l a s - W e st
verdienen volle Anerkennung. hz.

Victoria-Dar.

Das gepflegte intime Kabarett am Günsemarkt hat
für Junt wieder ein geschmackvolleSProgramm zusammen-
gestellt, das besonders den Tanz pflegt. Eine Reihe
schöner Frauen bringt eine Revue schöner Tänze, die sich
umerscheiden in Tempo und Ausdruck, wie diese Frauen
stch durch Temperament und Körperlichkeit unter-
scheiden. Geschwister M a r J a m verkörpern Wiener
Frauenschönheit. Und auch in ihren Tänzen ist Wiener
Grazie, ist die ganze anmutige Leichtigkeit und Lebens-
freude der Tonaustadt. Editha Carnella bringt
Tänze von heute. Sie ist der fteilchgewordene wilde
Rhythmus unserer Zeit, bekundet eine großartige
rhythmische Sicherheit. Auf der Brücke von Jazz zu
Walzer tanzt Earla Albertini; sie weiß die Er-
findungsgabe in ihren Tänzen wirksam zu ergänzen
durch die geschmackvolle Pbantaste ihrer Gewänder: D i a
Bella bringt für ihre Schönheitstänze eine vollendet
schöne Körperlichkeit mit; was sie tanzt, ist der Aus-
druck eines beredten Körpers: ste hat die Gabe, ein
ganzes Schicksal zu tanzen. Lolita Osorto lament
aus Spanien: ein zum freien Schweben begabter
Leib tanzt in südlichem Temperament spanische Tänze:
in ihren Schritten leben die seinen Unterschiede der
spanischen Stämme aus. Die tanzt wirklich Spanischer,
nicht die üblichen von westlicher Phantaste angekränkelten
mondänen »spanischen Phantastetänze', die einem
Spanier in Hamburg meist sehr .spanisch' vorkommen.
Mia Mafowsky fingt Schlager, ste bringt m‘t

bet Gesellschaft ein Darlehen ,u be-
kommen gehofft habe.

vereine und Vorträge.
Sonnabend, s. Juni,

Dculschc Bolksparlci, Landesverband. Nachmittags
5 Uhr: Helfer, und Sommcrsest In der Sladthallc. --
Verein ehemaliger 214ct non 1919 zu Hamburg, e ®.
Abends 8'A Uhr: MonatSverfammlung im Vereins-
heim, Neue Alsterhalle 83.

Die Rheinländer ragen in Danzig. Die dieSfähiige
Generalversammlung deS ReichSverdandcS, der Uber
100 Ortsgruppen in allen Teilen der Reiches umfaßt,
findet am 15. bis 17. Juni in der alten Hansestadt
Danzig statt. Tieier TagcSort ist gewählt, um die
Verbundenheit des Grenz, und Jnscl-TeutschtumS zu
bekunden. Nähere Auskünfte erteilt di« Zentral-
Geschäftsstelle in Berlin oder für die Hamburger
Rheinländer die Geschäftsstelle der hiesigen „Landes-
gruppe", 1. Vorsitzender P. Hachhausen, in Fa. Hon
bansen & Co„ Grobe Bäckeistratze 16, II. Fernruf:Roland 1601.

Gpielplan der Lichtspieltheater
von Freitag, 8. Juni, bis Montag, 11. Juni 1923.

(Ohne Gewähr.)
Lessing Theater: Im siebenten Himmel; Da wc>

den Weiber zu Hhäneu. — Harveftgftndcr Thcatc.
Liebe und Diebe; Aitistenlicbc. — Schauburg am
Mtllerntor: Der FaschingSkönig; Notschrei hinter
Gittern. — Schauburg am Hauptbahnhof: Rummel-
platz des Lebens; Der Uebcrfall in der Silbcrscblucht
— Waterloo-Theater: Poker; Der Untergang des
HcspcruS. — Schauburg, Barmbeik: Opfer; Ehe im
Dreieck. — Passage-Theater: Jahrmarkt de« LcbenS;
Zirkus Pat und Patachon. — EmeNa-Palaft: Jahr-
markt deS Lebens; Zirkus Pat und Patachon. —
«ammer-Lichlspiele: Jahrmarkt des LebenS: Zirkus
Pat und Patachon. — Kursaal-Lichtspicle: Der
tanzende Tor; Verlobung mit Hindernissen. —
Reform Kino: Der tanzende Tor; Verlobung mit
Hindernissen. — Millerittor-Theater: Liebe und Diebe;
Artistenlicbc. — Knopfs Lichtspielhaus: Frauenarzt
Dr. Schäfer; Die Kaiscrjäger. — Palast-Thcatcr: Liebe
imd Diebe; Arltstenltebe. — Colosseum: Freiwild;
Der Prärtereiter. — Tivoli: Freiwild: Der Prärie-
reifer. — Theater am NobtStor: Im Morgenrot der
Freiheit; Tie Launen einer Künstlerin.

Neues Rctchs-Theater: Im Morgenrot der Freihcit;
Die Launen einer Künstlerin — Central-
Theater, Eilbeck: Amor auf Ski; Fürst oder Clown.—
Aflra-Thcater: Steh' ich in finstrer Mitternacht: Der
Millioncnschatz unter dem Wolkenkratzer. — Kaiser-
Theater: Ein Walzertraum; Der Professor mit dem
Bubikopf. — Capitol: Scnsationsprozeb; Rod la
Rocque, der Bandit. — Harmonie-Lichtspiele: Der
brave Soldat Schwehk. — Apollo-Theater: Die Liebe
vom Zigeuner stammt; Am RlldcShctmcr Schloß steht
eine Linde. — Burg-Theater: Die Liebe vom Zigeuner
stammt; Am Rüdesheimer Schloß steht eine Linde —
Valles Lichtspiele: Tragädie int Zirkus Royal; Tie
Insel der Gestrandeten. — Blumenberg-Thcater: Wer
wirft den ersten Stein? Der Manu ohne Kops —
Welt-Lichtspiele: Du sonst nicht ehebrechen; Die Todes-
reitet von Arizona. — Europa-Palast: Schuldig;
Matros«nltebch-n. — Bach-Theaier: 10 Tage die die
Welt erschütterten; ChikagoS Polizei In der Unterwelt.
— Fcrry-Theater: Die Leibeigenen; Gibt'« ein
schöneres Leben? — Orion-Filmpalaft: Der gelbe Paß;
Milok,. der Grönlandsäger.

Ende des redaktionellen Teil«.

/—Was istTogal?—>
Togal-Tabletten sind ein hervorragendes Mittel
gegen Rheuma, flicht, Ischias, Grippe,
Nerven- u. Kopfschmerz, Erkältungs-

krankheiten I

Schädigen Sie sich nicht durch minderwertige
Mittel! über 5000 Ärzte anerkennen die hervor-
ragendeWirkung des Togal. FragenSteIhrenArzt.

In allen Apotheken. Preis Mk. 1.40.

^40^dio^2ch^itlu^Z^Aeld. acet. aal. ad 100 AmyLj

r< Wohnung* nrichtung

ist von IföUUMfr &

G. m. b. H. • Cr

Hohe Bleichen 40/42"

Wie oft hören Sie diese Worte mit Befriedigung von Ihren Bekannten sagen.

Ein Kauf hei uns verbürgt die Anschaffung guter und preiswerter Möbel!

Unsere Preise und Zahlungsbedingungen sind den heutigen Verhältnissen angepaßt.

Wir bitten um Ihren unverbindlichen Besuch, damit Sie sich hiervon überzeugen können.
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Oeltoerte leuiottia hab«« Zeugen¬
vernehmungen stattgesund««.

«. Stade, 7. Juni. DieKleiubahn
Buxtehude — Harsefeld wird vor-
au-sichtlich am 1. Oktober diese- Jahre- er-
öffnet werden. Die StationSgebäuv« sind jetzt
in Angriff genommen worden.

M una mit dem Eeferftreue.
Für den nachfolgenden Teil tragt die e<6rtftlettung

tctnt Verantwortung.

Hie Llglei-Gee - Nie Rekorde!
.Bon Hügeln dicht umlchloflen, g«b«tmnirvoU
Berdüllt in Waldnacht, dLmmert der Ugieise«.
Ein dunkles Auge, das zur Sonn«
Rur um die Stund« de» Mittags auf»«-».
Weltfremdes Schweigen waltet unser; «8 regt
Kein Hauch des Abgrundes lauteren Spiegel auf.
Nur in des Forstes Wipfel droben
Wandelt, wie serner Gesang, «in erauftit.* —

So Emanuel Geib«l! —
Heute steht dies« seierliche Stille, diese- „welt-

fremde Schweigen" im Zeichen der Zeit — de-
Rekords.

Der überall beliebte und bewunderte Dauer-
rikordschwimmer Otto Kemmerich schwimmt mit
seinem Seelöwen im Ugleisee! Ausgerechnet im
Ugleisee! Man muß di« bisherigen bewunde-
rungswerten Leistungen Herrn Kemmerichs un-
bedingt im vorliegenden Falle ausschalten, denn
es handelt sich hier nicht um ein „besonderes sport.
liches" Ereignis, zu dessen Besuch ostholsteinische
Lokalblätter einluden, es handelt sich hier viel-
mehr meines Erachtens um eine Absurdität de-
Veranstalters. — Eine gottgeweiht« Stätte, ein
Naturdenkmal von unvergleichlicher Schönheit,
eine Erbauungsstätte vieler seelisch und körperlich
Erholungsuchender wird zehn lange Tage zum
Sensationsort einer ZirkuS-Attraktion gemacht!
In Kreisen wirklicher Naturfreund«, die ihre
nordische Heimat liebe«, gibt eS nur eine
Stimme der Empörung!
Ein HeimatsreundausderNordmark.

Schuttplatz Mundsburg.

Ist e, nicht rin Skandal, daß die „Produk-
tton" diesen Platz seit Monaten immer mehr
verschandelt!? Eine sofortige polizeiliche Verord-
nung zur menschenwürdigen Ausgestaltung die-
ses Platze» ist nötig. C. H.

Briefkasten.
Hutfflnft« werd«« nur an Abonnenten erteilt. Allen
Anstasen ist Name, Adresse und Quittung bcizulügen.
Mündlich« Aurkunst: Montag-, Mittwochs und Freitag-

von « dir 6 Uhr.

Alter Abonnent. — 1. Im Jahre 1877 fiel
Ostersonntag aus den 1. April. — Am 16. Mai
1869 war abnehmender Mond, der Vollmond fiel
aus den 14. Mai. — Der Rame Gustav, im
Schwedischen richtiger Gustas geschrieben, stammt
au- dem Altnordischen, in dem er Güdstasr, d. h.
.Kriegsstab', also Held bedeutend. lautete.

H. Gr. — Di« Hanseatlsehe Hachtschule in
Reustadt i. H. ist eine Privat-Sportschule, die
mit der Reichsmarine nichts zu tun hat. Pro-
spekte erhalten Sie von der Berliner Geschäfts-
stelle: Hochseesportverband Hansa, Berlin W. 10,
Lützowufer 3.

W. Bl. — DaS minderjährige Mädchen bedarf
zur Eheschließung der Einwilligung ihres gesetz-
lichen Vertreters. Da der Vater nicht mehr lebt,
ist die Einwilligung der Mutter erforderlich.

H. Pl. — Sie können die Vollmacht jederzeit
widerrufen. Ter Widerruf muß ebenfalls vor
einem Notar erfolgen. Außerdem müssen Sie
Herausgabe der Vollmachtsurkunde betreiben.

Gerda. — Im Falle der Scheidung erhält
jeder Teil die Gegenstände, die er in die Ehe ein»
gebracht oder während der Ehe aus seinen Mitteln
erworben hat.

I. E. — 1. Bei Geesthacht befindet sich eine
Wagenfähre, die zum Uebersetzen geeignet ist.
2. Die zurzeit günstigste Straße von Hamburg
nach Leipzig ist über Lüneburg—Uelzen—Salz-
wedel—Garbelegen — Wolmirstedt—Magdeburg—
Bernburg—Halle—Leipzig.

Dr. C. R. — Sie können die gesetzliche Unter-
miete durch das MieteeinigungSamt setzsetzen
lassen. Solange dieses die Miete noch nicht fest-
gesetzt hat, ist di« vereinbarte Miete weiter-
zuzahlen. Ihr Vermieter kann nur aus Räumung
klagen, wenn Sie die Miete für mehr als einen
Monat schulden. Trotzdem im Verttage ein«
Kündigung vereinbart worden ist, kann er nicht
kündigen. Ein Verzicht des Mieters aus die
Schnybestimmungen des Mieterschutz-Gesetze- ist
ungültig.

1896. — Die 1896 erlittene Strafe ist im Straf-
register bereits endgültig getilgt. Infolgedessen
ist eine Angabe der Strafe nicht mehr erforderlich.

A. St. — Bei der Frage, ob die Erfindung
eines Angestellten diesem oder der Firma zu-
kommt, kommt es auch darauf an, welcher Art die
vertraglich ausbedungenen Leistungen deS An-
gestellten sind. Handelt es sich um ein« Erfin-
dung, die ganz außerhalb deS Rahmens dieser
Leistungen liegt, so kommt sie dem Angestellten
zugute. Außerdem kommt es darauf an, ob di«
Erfindung innerhalb des Arbeitsbereiches deS
Unternehmers liegt.

Mabel N — Arthur Gehlert — Georg Nack
— Stammtisch bei Inlaut — L. Ä., Eilbeck — G.
B. 61 — AM. — Röntgen Schwester — H. Ä.»
Heizung. Die Antworten liegen in Zimmer 8
unserer Schristleitung zum Abholen bereit.

Familien-Nachrichten.
Hu« ander«» Wittern.

Verlobte: Luise Knipser und Her«
mann Thomsen (Dömitz—Curhavon). —
Barbara K l i tz i n g und Dr. Ernst Ulrich
Ahrens (Barnstorf—Rostock). — Else
Lerche und Richard Peters (Rostock). —
Carla Bendfeldt und Arthur Soyka
(Kiel—Itzehoe).

Vermählte: Julius Meyer und
Elisabeth Moritz (Harburg). — Henning
v. Mellenthin und Ilse Rittner
(Schwerin). — Herbert Schumacher und

Verkaufspreis der Grundstücke
Stoangsverkauf durch da» Amtsgericht.

Mittwoch, 6. 3un*.
Offene Handelsgesellschaft Marita Clan« Radis.,

Plav mit StaaenHau«, bei. Gr. Zbeaterftrobe 94. Steilst-
Nord. 1F6. 17, Bl. 809, grotz 116,4 qm, Scucrfaflcn-
taj« 34 400 Mk.

dieselbe, tot« barftrbet», del. dafeldst Nr. 25, Reufl.-
Nord, Bd. 17, Wat« 808, groß 122,4 qm, geuerraffen-
tot« 36 860 M,

In betben Dachen tourt* antrasSgemtitz der Termin
auffieboben.

Geschäftliche Mitteilungen.
Cln billiger Ausflug nach dem Alten Lande findet

ein Donniaq. 10. Quni. mit dem Tamlvser Rönmui
Luise nach LiiHe-Dteintirchen statt. Si«b« Stnylffc.

zu lausen gesucht, gute
Marke, gebraucht, aber
gut erhalten. Ang. mit
autzeritem Preis an

Schiffswerst s
Ctrnft Meiner.

«eeIthacht, am Hasen.
«***M***W**«»HH*

Musik

Gebr. Marlens imio

Plano oo. Mel
Privat gesucht gegen

Barzahlung.
Vdtuger,Hobeweide4
Lel. Nordsee 5549.:

Tausch

Tausche k/A>-«ga,
gnticnft.. mit 4116-

Ovel 4-Lltzer,
Jnncnsteuer., ,

Teleph. D V. 16O4.s(

Schmuck

Berkaus - Vermiet«,
oxöfit. epesiallafler m
Elektromotoren

elektr. Bauwinden
Winden aller Art

Paul Krüger & tto.,
itieicnbinbcrhof 13a.
C?lbe63iS5.iBuir.4796.

2 Boott. -toi urr mit
verstellt Schraube.
5 PS. u. lh V2..
Ivea. Rällnnina bill.

n—ES

*

15

Fernsprecher: C 5 Stephan 2638

Elcg.Tikfcrvor Kmdw.
9rrtföü>alaetft.41,Bt.»<

Kredit bis zu 12 Monaten

I

Metta*.-

79/81.

r
if n

Gemüse, auch in Milch gestowt,

wird schmackhafter durch einige Tropfen MAG SS fcsürze.

J

Zu besichtigen s
Marienthalerstr. 201

Td.D8War.dsb. 5975

71/1 PS
Dreiganggetriebe Selbstfahrer

(fbroeler 70 u. and.
elegante Wagen, auch
mit (Ibauffeut. billigst.
Kostenlose Vorfahrt.

Hertzei,
D.8, $!anb»bcfl555.s(

fttnDerb.it mit
Matratx -u tict'f.
Langholz. Meldor-
fertlra&e 4, ll r

#AL5TEDDAMM
Die neuesten Modelle
su günst.Bedingung.

schon von
1700 RM.

an. Unvergltidilldier
Kundendienst.

Hugo Pfohe,
Aliterdamra 12, s

C 2 Blatnarrk 3948.

miet, eieg. Autos bei
Paul MullifaS, An.
lterftr.Al. AIN.WÜ»

SenW-

MBMlig
5 To.. 220/380
fabrtkn., s. b. ,u tot.
Voll». Al».. Sternen«
ftr, 5, T 2, 5065. ,

Auto

Gelegenheltskäufel
1134 Adler abnehmb. Limousine
8/24 Dlxlm. geschl. Ueferwag.-Aufs.

10/28 Audi Lieterwigea
12/ 6 Stoewer 6 Zylinder
8/32 Selve 6-Sltzer, Phiethon

sämtliche Wagen sind lehrbereit
Gegen Hdcbetgebot iu verbeulen

Georg Allerdist
Hamberg, Rosens Izel« »

Teleton: C2 Bismarck 5267

Umfth,2nru«lvl..1«hr
gt.yu8ftcucrbett.bill.
abz.. a.einjeltt. 3ng.
Wtfea,gkIft.itf.nI(

9/30 PL. Prest».
Pftaettion, 6fl6ia,

6APL «dler-Luir..
flui&rioiet, 4fit>. .bctt>c
neu».,Pret«tt>.J.Bert.
Baitekc. (?Wxntwr«
fertocg 68. V 9869.g(

fabrikneue

Wagen
vermietet

yutoofltoflen

Alpbons Sauerberg
Grindelallee 43
Worbfee 101 »(

3u Bert. I Bett mit
Man., 1 Wascht, mit
S»iefl.u.fbi6rmcr«<.,
1 «leiderfchr., alte«
fom., 1 Putt. H'-l'i
Ztr.15.IILL Händl.
bb.l-2Vnu.ab7U.abb«

Speise Ummer
grobe Wuotoabl
„ biUiflC. Reimen & Co.

eimfbüiitltr s
Tbaussee 56—66,1.

Au bf. fluttrb. weihe
Artist. m. Mairahc
u «es,«Isen. ScbfiRr
»ratze 90, I. t »(

0. K. W.
drcrscvcinfrei wie
u, bin zu bcrf.
Sije. ilirtcrborfct-
gfie24.iiiicü5Ubr.s(

Stoöeeaitt

Stsiice

WMUN

füOtlloeo
preiswert und zu
großsüflig. Teilzay.
iunflebcbiM. t’crtft.

MftFtforfcdt r5i’24.
Sultan 9049. s

m.eten elegante'

AUTO»
kStfeu.j Autohii en AWdhe'-we.ni" N
^^ 028809^^

14/75 PS Chrysler
4sitzig. Cabriolet, wie neu CKrtfl
erhalten M. QüUU

Tragkraft bis 12 Zentner — Ladefläche bis 2 m.
Qualitätsarbeit. Zahlungserleichterung.

ÄliiRerleereer • Co., <5. m. b. H
Motorwagenfabrik.

I'crnspr.: D7 Niendorf 2856 -Stellingen-Hambg., Kirchenetr 48
Verkaufsstelle:

Hugo Pfohe, Aleterdamm 13. Btamardr 3M8. s(

Audi. 8 PL.,
offen. Spitzer, m.pe.
schlossen, «csäfolti.
stuffnh. }u verkauf.

2<»n»aib€ 28. e(

Lernen Sie zuerst Autofahren

in der Fahrschule Carl Lunau
und dane erst kaufen Sie sich das richtige Auto, s
eilbeck, OttostraBe 48, Hansa 1004

Erstklassige, fabrikneue offene und geschl. Schulwagen.

Wllv-Sbjktte
«u rpottvreisen.

4,20 ffiat - Jnnenft.,
4/16 Opel

8 24 t-renuabot,
6-Sitz., (omb.stuften,

S-T»..«nl> finger,
S-To-strupv-Lastw.
«.».«. Ellerbrock, ?.(
Bogenstr.54, $.2048

AmiLnger - Slafttc
reifen billig zu Bett.

Lehmann, a(
edernförtKrftr. 6ö

D 2, 7798.

**m«*m*««tH*tH

Möbvl

4/20 3101

k»r nut erMIM«.
Herold,

Hrisumerstr. 8. ®6<
IÄS8. Sllttuf Mi
IX) 116r morgrir» u.
atvnM at> 7 Ubr -

18/80 PS. Perless
fabrikneu, 7 aitzig.Phaethon,
letzte* Modell m Oeldruck.
Vierradbremse und allen
Neuerungen regulärer Preis *1OAA
16000 M jetzt M. / oUU

«tue 'Dlerccbcd,
6-Siß , u.Hegellauu,
10qm-3eg.,m.a.3ut.,
a.Privatbd. bin. abi.
Wd»b.vüde-Ietstr.l2.
I. $8,2693. 2—4U.S(

X.

MlMrWle Hans Strübig
(flrcinbaue Hoheluft,

Ausbllduna für sämtliche «lassen.
Separate Damen- u. Herren - Wurfe,
«rftll. movern einner. Fahrschule.

vuNan 846, D 7, 1910. si

Selbstfahrer
bevorz. «leg. Auto«.

Vunalh^
Behnetr. 15. b. d
Rothenb.-Chaussee.
Elbe 5609. Alst. 8033

' Vogelllütten-
~“i be-

-—. J Mr
abendr. s(

6/23 Brennahor
offen s(

8000 km gelaufen,
laben, neu, an

Prtbatb. billig tu
berf. Merkur 04.4

ff. R.-l-Zitl.-Motoe.
ruh m. reitenwag.,
elclir VtcOt. Horn.
Zuthometcr in aut.
fluit.. vcrk. MShI.
Gotzieriiratz« 32. n(

rk. f. n. Guericke-
m.-Rad «iofcfil.,

5-7. Suhmann,
mmclSwcg 10. »(

ADLER

Standard 6

„Komet“
Motor-Transpertw äsen

2,7 PS
fahrersctilnfrel

Dreiganggetriebe

Aga 6/20
offen. 4.fi,s.i.ta^uftb.
m. all. Lchit. t>.
5U vctfauf.tilefl.anfl
n. 0.6128 rrrnrbbl.sf

GetegenheitSlauf!
n1.318er offen, mit
allen Achikan. All-
Wetterverdeck. Sfach
bereift, sehr gut in
Leder noch 5 Mon.
versteuert sahrder.,
für nur fOOO Marl.
Lindenstratze 7, ai

S-To.-Lastwagen
fabrikn., m. 12 Sott
Licht» und Anlafser-
Anl.. aefchl. Rührer-
haut!.4X2mPritfche,
vlaftic - Bereifung.

9950.*-. Arnold Klol,
Hamburg 5, -Sol,.
damm42.Merk.:A88.

neuwertig
mit alten Finessen weg Anschaffg.
eines geschl. Wagens 2 3CO,- Mk.
unter Fabrikpreis auch geg. Teilzig
abzugeben Zu besichtigen am
Sonnabend zw. 9 und I Uhr bei:
J. A. Schlüter Sühne. Hamburg,
Ferdinandsir. 66/68 C 2, 325 ,58.

in^SchroedGr
Staatlich lageiaeeenee inatitet

Separate Damen- nnd Herreokuree
Oberaltenallee 18 .

Ffminr-echer -H *>, EI b 14 %

mieten eleg. Autos bei
Karl Babc, Wittel*
»eg 105, Worbs, 8405«

Kabrikneu!
11 Tn - Safttlt ‘

?’-Tst - Pritschen -
62 44l"'l!iefrrroag.,
Wielcnluftbcrcifuiig
u. all« 'Jicueriingeii,
febr pretrwert mit.
günstigst. Zahlung«
bebinnmtg. aüiugcb.

H-ino ?. W.
Timmnu-i,

-OnfPclaUcc 55,
D. 8, 6016. •

Cieemobiic,
6 Minder, neu
lackiert, neu m*
Polstert, neuer ÄN*
roetterBcrbert guter
Sauter, durch Ausall

Rmk. 2650 -
Worbfee 5702. »

r

Her
Verkaufsstelle:

HoptenaacklT
beim Chilehaus s

Lastauto-Betrieb

Henry Petersen, Lübeck
Sammelladung-verkehr,

2roiti$pone aller Art
Hamburg—Lübeck und ;urück

lotete naiv allen Zteislvenstattcnen
und anderen Citen.

Lagerung von Wüter*.
Hamburger Vertreter:

• ngen Mansfeld,
SalharfneimrShof 1/6. Roland 5297. g(
Lager u. Annahmestelle: Wolrrnannstr. 21.

Kinderwagen
Spprtkärren

ÜBof<fimaf®ine,Unt.«
steuer..MuldenplStt-
masch., 175 ein. Gas-
hetz., Kraftbetricb,
gcbr., vretsw.abzug.
Hammer, Hbg. 19,
Meiknerstratze 8, s<

Srnftftemu. „Benz",
evü. m. Rundfohrl-
Sionwfnou zu verk
Ang. uni. L 5670
d. d. Hb«. Frvtzl. s<

Saft neue filmt.,
oft. Verd., ftleu-weitz
y» dertaiif. 'Müller,
Wd-d. Chauss. 17.,(
Sinfterroaflcn. ©Del.
moft., tiefe Form, u.
vadtikorft Dreiswert
zu vcrt. Brinrotti,
Weidestr. 4, Hpt.,i

ÄV'Kiiderwag.
sw.KuiderNaDDstuftl,
all. wie neu. tu Derr.

L'anflenfdicibt,
«rindelfterg 17, H.»

Mod. Maebtet-
Kinder wancn.

fast neu. bill. abjug.
RnüDDCt.Torotöeen»
stratze 77, II. e(

item, ffnhnuo f.
Slnab. gesucht,

hn, Bramielder-
atze bl, II ,Bvk. »(

»kol Qlnberfabteeb
mit Vitstreifen w
wrfaukn. 6 leien.
6<t1n<b*crftr. XI.
Starre« Herrenrad,
neun,..48. -.eieflont.
Tamenrad. ."5,—. s(

Hartmann.
Wilde (mi netilt r.68,1.
1 Tandem zu verl.
Haa, Heibcnkamps-

' weg 113.

Fahrräder
ile Quttiitätsmarke
am Solinger Stahl
Johann Ehlers

Spitalerstr. 10
D. Hauptbehnhc fs(

^Blimaidi MU.
Adler-, Titrkopv-,

Sürtde-, Biclorta-,
WKC -, Haenel»

Kadrräder,
RiesrnauSwadl,

’aufen Sie nirgend«
billiger al« bei

Seckmann, lrvvend.
Sandsiratzc 51/53.

10 45

N. A. G.
Jnnenst.-Limouslne,

7»sttzig (Weimann.
Kaross.) 4-Rad-Br..
Polldl.vreirw.abzg.
Merk. 6355. «throne»,
Rostotterslr. Nr. l.s(

Selbstfahrer
mieten fabrikneue

Wagen bei der
SelBftfaht. -Zentrale

Mundbburg,
Oberaltcnallee 20.

Nordsee 3402. «(

smottt3™-
mieten neue eiftflafi.
Wagen vorteilbast bet
Rlaud, .öobeiuftdm. 40

6118, lüierflNcr, faßt«
bereit, gut bereift, in

MM
Bölter, Liilbelms-
burg. —
bei* 29. Zn
sichtigen nach 6 1

abenbr.

N. A. G..

Lastwagen
4,5 dis 5 To., 45 PS.,
gut erhalten fabr-
bcreit, versteuert big
20. Sept., eleltr. L..
wegen Umstellung
deS Geschäftes, unter
günstig. Bebingu»
gen zu verlaufen. s(
Zu melben: Otto,
Emilienftr. 48, III.
N. ®. U.. S-Ditzer,
5/18 PS. mit Röt-
st V u. Gcpäclr.. Paff,
f. Reifende, la erb..
R. R. <L Kasten-
Liefcrw., 6/18 PS.,
gut erb. .« 550 zu
verlf. ®t, Georger

Ruiovallen, si
Gretfswaldcrstr. 46.

Minerva
der Internationale Sldffefoagen, 13,55
Pbaetbon. Suiu»au»f., bei. Gelegen,
bettitduf, in eintoanbfr., fahtb. Anst

Etta «. Richter » tto.,
Ütlftetbamni 5.

g 2 Bismarck 4OC4 65.

K tt* *n ahrrad-Hane »
’eldgtraße SS.
ek. durch die reellen
Mnikenrlder, wie:
rennabor, Opel, Dia-

üa"
Krren-Wab f. 25 Jt
u berl. I. Schulze,
»randstwietc 25. g(

Au bett. 2Äeifinfl
Bettstellen m. Treber-
betten. Au bei noch
6 Ubr slbbd. «Briten
aller 20, H, kl» H (

—, (»trter»allener Heller
mafidd., fpottB. zu «lelderschranl
bis. Mauerer.Baleit. berkaufen ItVrnecTc,
tinrkamb <4, II. t. »iGr.rveaterst 37,IV (

jn'Ufnu-uiuiuiL
2 PI., bocbmobern,
rillig ut berfaufen.
ast neu. Sitte na.
»r. ©ärtiterftr. 53.
J„ bei Schreiber.
Belgische» F. ft..
$50 ccm. 9 P Z.. fast
een. berf. Pfnlzner,
Rcirnnru-Jitr. 5, II.,
bbfl. 9, n. 0 Ubr. s(
Alles staunt

Iber d bist. Preise d.
)rig.-Mark.- Fahrräd.
trennabor. Görlcke,
Diamant, Dflrkopp,

Patria, WKC. s(
3 verschied. Modelle

l’hatftl., neu. b. j.W.
19.K±horeif,Sai)pen
btrgallee 39, II. I. s(
(tirti. Ztlitdbi , neu
f.86.# w oerf.2. d>-
ferek Rcideirübic Iß. ( •
ttelcgenhettMout

Sebcrfeffcl fvottbM.
Ot wrt. fl-ob/er. s(
BtSmvrchslr 108,pt.r,
Sdiün. Ricibtrfdirf.,
m.Hutbortu.Stan.,e.
to.n«n,28,—.Rnittei,
Br«ni» rlli. 70. pt s
»le». »nHclixfditl..
I»nenpol.,m.Spi«a«!
u. Cintiaituiifl.eiJx
feit, Zltick, statt 400.-
nur 200,-. Jngiv-r
fe>i,»9etft.l9jn. r . sl3e6t Billiget!

AsszlkhNslve.»»«

^X" 35 A.

So-SL?:

sneifejlmmer
6idx, 140 cm, 3tür.
pol. Tür. m ältber.
sch. «utziedl. 80/110
4 epeifcztin.Ltüyle

Ji.M 295.—.

800,%%^

Douglas 1928
600 cem Zweizvlindrr.

?luenahmepretse!
Touren»Modell . ... X 1195.—
Sporl.Madc.1 1225.—

tlcllr. Licht.... „ 130.—
ob Lager Hamburg.

Solange Vorrat reicht. g
Hugo Vfobe, Hamburg 1, Alflcr.
dämm 12 — <? 2 Bie-marck 3948.

Autos
kal. Art faukn eit

geschenkt
billigst, auchZSIgr-
6tl«i<6t«rfl. Dtcrk».

Kitlortoll« 21.
AM °<l«5.SansaS812.

4-To.-Taimltr
Ul200.-,lä1400 —
bLKüppe rs.2tlt o na.

Hobelbänke
Qualitätsware,

200cm, ». 90 Jl an,
Ulmer jBertutuge,

Leimöfen
Beese & Schmidt,

Wagnerstr. 10. »
Werkzeug-Maschin.,
Eilen- u.Holzbearb.,
gebraucht, Bert. 6UL

Neugarten,
Herrengraben 72. ,

Gl. ÄlsUllvk
Brown,BoveriLCo.,
m. 440 B. Mot.. Igr.
Geldschrauk,2Schrv.-
tische, 1,40, u. ®eff„
div. eleltt. Motore,
220 u. 440’9., Gleich-
ström, dito Ventila-
toren. zu verlausen.
Scheel, Rüclertstr.56.
D 8 Wandsb.2713^(

7 Bandsägen, 400,
700. 800. 900 mm
R.-Durchm., 1 Block-
bandsäge. 1500 mm
Durchm., Abrichter

2000X500 mm.
Dicktenhobel,40i>.500,
600 nun. KreiSsäg.,
Fräsen versch.Grötze,

PenvelsSgen.
2 Furniervreffen

2500 u. 2200X1100
Miklini., Seime,en,
Wärmcvlatt., Rund-
ftabftobel-Automat

„Pervler". fof. billig
ab Lager zu Verls.

Hans Pebnick,
Hammerbeich 104,

gflftcr 1346 11. 4C5. s_

Eisconservatoren
und

Spachtelmaschrnen
,u verkaufen.

Näheres zu ersr. ,wisch. 11—12 Uhr

z

„Frera“
MO onn-.. ejert«3t)ort, zuvert. fabel-
bast Laus., neuw..
preisw. zu verkauf.

Merkur 6847. ,<
Allndavp, Mod. 26,
mit Tach., Licht u.
Sozius, billig zu

verlausen.
Raschle. Altona,,(

Satbarinenstr.4g,ll.

Sofort lieferbar!

7/34 P.S. Opel
6-Zyl.-Phaethonw 4sltzltf,
fabrikneu u eingefahren, sofort
lieferbar. Volle Fabrikgarantie.

Zu besehen bei

Diepholz & Co.. Hamburg
C 2. 4535. Alsterdamm 16/18. s(

17/80 PS. Flint
fabrikneu, Sport-Viersitzer,
in Luxusaustührung, letztes OOflrt
Modell M. OöUU

AM-ZVVÜlllvlk
0tr.'2u?ftcbt,T7,1367
Grlindl Ausbildung.
Abholen vom Haufe.
Auto-An-u.-verkauf,
vcrm. anDelbstfahr.
Bchnfir. 3, Hambg..

Ald. eeiblcr. a
Hutorühltr-Rkmb-
nerclEinrichtung,

neu. unter Preis zu

»» Us

Sllko-MliWe
für alle Klanen. •(

Willy Ermeler
Inh. Ermeler 4 Loh-
mann, Hindenburg-
ftr. 86 (Lokstedt), beim
Vict.-Svortvlas (In-
bunt). S 7 'Rtenb, 2657,

Mluag! Mo-

6(10811111 er
für falt alle Tvpen,
sow.Magn.,«crgaf.,
Licht- u. rtarlcr An-
lagen, Bereifung
usw. stets vorrätig.
Hdg. «uto-Nriedhof,
Wendcnstratzc 411.

Nordsee 4499. a(

am vorteilhaftsten

im Lager

Rödingsmarkt 29 -
(auch Einzel- |

^^Verkauf). W
Gulertz. ainhetrong.
dill ab}, Schwang.
Hoberade 15a. s(

Sin moderne,
Lpeisezimmer.

neu (ttldK). «üfcit
1,80 m, »innd);i! 1,10
lu.iDcg.Tlagmanoclu
billig iu bett Ilfdi-
lerei Hollelbro!
Kratze 8H. Laselbft
neue Lade>ieinr>chig
(dunkel Siche) für
.'»garten- uh. Honst-
illren-Gelchäst. st

Schlafzim.
In Siche und Sold-
birke pol., neu, mir
frisiert., prachtvoll.
Modell, erlitt. Ard.,
umftanbebalbet sehr
preirwerr abzugeb.
Schrütter, Lange-
reitze 123, Hochp. m
DSWer. mod. eich.
Speisezimmer, tnn.

Feinmech. Drehbank
mii Sangen u. Sn-
bedSr Kraft und Fuh-
bettieb verkauft billig
Neugarten, Herren-

«rOkte fle«roe»I.
In NBhma«*. b. billig
steifen,andiTellaahl.
Leifermann
Stadtdautbrütke 19

u Silbers, Markte. 2.»
Niibm., neu, berskb.,
2 gebt. NSbm.. bill.
Sed,mitteI(tt.j5,IH

e I tt t i dj f u tt 8
einer kleineren

Schokoladenfabrik
»u verkaufen Mng.u.
28. 4699 grbtt. s(
ääontifäflc m. Kuael-
Ianer ut teert. Duhr.
K!elortalleel4.K.,n.6
Sachs. NLHmaschlu..
45 M u. Warntie

Retzlaff. r<
epteenborferroe^M.

Blotfiüflfleo
vorn ititb tjint.

KreuzfederniPaten»
tot« neu. paffend ati

Eiswagen
günstig abzugeben.
$>. klnderfenLSohn,
«euer Nainp 313 6.
«te--«.R.Pserdem a,
2<bo ttfibe Karren.

Müdekkarren,
z.konlurrenzl.Preis..
ang Zahlbed. b

ff. ffulemann
S.m.b.H.. Loksteteff

61

Lchlachtrrwagrn u.
Tog-ffart a.(Summt,
für kleine-; Pferd,
(tarn dillig zu ver-
kaufen. tnmmer- s
lanvftraffe «r. 153.

3d)lnducrroanen
und Dogcart auf
Gummi für kleine«
Pferd aan, billig

»u verkaufen, s
Hammerlandstr.153.
Aünda»d.2^VG.,to.
neu,n.300.#, luteert.
«ru»kopf,Hops<nN.»

Mar» mil Beitoagen
dill. ;u vk Krümmel.
Teknlftftr.M.ptt. »(

^mderer-lotörrarl
>00 cnn. In bestem
Suft.. aeti. Gebot zu
>ert. Cbft. Bahren -
selb,Schuberistr 22.»
ff ast ncuertkritoafl.
i'üifl zu verkaufen.
stadere4 Lchade,
Leinböst «7 ,(

B. M. W.
Motorrad m.Boschs..
>otn, Tachom.. 2oz
ifto., für M 1000 zu
erkaufen. 'Angeb. u.

!1>. 5659 ffrdbl s(
Ätotorrad

Mabeco", 750eem,
>rci8to. zu teert , ete
JadlungSerleichierg.
Ang. u. P. P 5654
d. te. Hbg. Artetet. ,(

Raft neues Tanten
rat» )u Bert. Nach
5 11 br tu sprechen.
’ZilcOel, WrlnbelBctfl
Nr. 67, H. 2, HI.»(
Stanlenltutilroanrn

u. Rinbcrtoag. Bill,
zu oerkaus 3eU. s(
GSrtnerstrabe 103.

u.Änlaff,, 11)34'112..
iveoen Ausgabe des
Liesch, Bill. zu Bert
Kruse, £xmtmcr-
landstra-e 220 2. »s

9/24 Adler
maschinell einwand,
frei, ti-eteerau Bei.
sauren. 1650'M. Sei.
$79henöorf2856s^

21/310 ualmler-Sdin.-
Laitwagen blll. abz.

Recht,
Alsierdorienli. 528. »<

Lastauto
4 t,Bergm.,4:2Ldfl.,

Anhänger
8—9 t Tragf.. 4:2
Ldfl., vreisw. zu ok.

Elbe 4536. al

13/60 Buick-

Sportwagen
elegant. 2—4-3i8cr,
Modell 27, »erst«,
u versteuert, wie
N«U, Cd. 10000 km
gelaufen, giinst. ,u
Bert. Tr. «rega^i,
Grindelallee 79, I.sj
4 14V$.Cpd,2glN.
4 16 PL. Mathie»,
4-Lttz.,beide zugel.u.
versteuert, billig zu
verkf. Zahlungrerl.

Diener, Mliono,
Gr. Rooscnstr. 119,

r 2, 5532. ,(

Aga
6/20 PL., offener
Bicisttz., laben. erh,,
fast neue Bereisung,
<75x145. bill.,. veil.

Heim. Beiter,
Bukievube. Del. 120.

Selbstfahrer

Tffonopol
Nagelbweg 19,«. 5595

stellt modernste
neueWaqen zu kulanten

Bedingungen :(

Selbstfahrer
treue O-SWinfter.
vermierer billigst

-Jtlftcr 8192 s(

Sil8PL.-Bierf. mit
all. Scbik. f. 1000 M
jtt Von. Zu besehen
Sounab. v. 4—6 U.
Fruchtallec41,Lad..»<

Mercedes-

Limousine
lSchieber^StO,

16/45 'US., 5fa<6
bereist, Mafebine in
flute m Zustand und
fahrbereit, zu berf.
Zu befkötiflcit bei
E. H. Boehringer
Lohn. Hamburg«
M oorfletfr. 'Andrear-
Mever-Ltr. 31-35. s

4/16 Opel,
4-Sitzer, fast neu,
letztes Modell, zu
bertaurfen. Schmidt,

Nemingstrafe 8.
Elbe 3318. s(

_ » 25 Lvel,
Pers -u. ßiefertoafl.,
mnstb. preisw ab/zg

D 8, 2189. s(
3/12 MathiS, in gut.
Zust.. m. all. Lchik.
bill. zu verkaufen,
Moritz, Zchiffbek.

Möllnerkaudstr lO rrl
Zu vk. Liefernuio,
1% T., m. Nundich.
9ftta.li. L ft 40 feil.

Steiksboberstr, 3 s(
6/30PS.Fiat.Pl>aet.,
btlbl laek.. m. allen
LEan,, Neuwerte«.
10 45 PL. Brenna-
bot . Saften - Liefer-
wagen, ansgeior.
Lchlachierw.,5i<i0km
gel. Beide Wagen t.
tadellosem Zustand,
Vroisw. abzugeben.
Zwifch. 9 u. 7 Uhr.
g 5, gtepbatt 4431. s

ElekttWükorell
f. Gleich- u. Drehstr.,
neu und gebraucht,

verkauft billigst
Heinrich Lenfchotv,

ÄhienSburgerstr. 6.
D 8, 2436/37, n( Anzahlung u. 3.- p. Woche

Oörlcke, Viktoria, Blitz usw.

DI |f 7 Vexstcaße 7
wLi I fa Iruchtalice 66

Gib 8
*X>rt. Sveiseginim.
1 ^»BlUett, «reden;,
Zugtisch, 6 Zinnie
in. Leder od Ztoli.
crltri. südd. Arbeit,
Rur Mk. »75.-.

Aus Wunsch
TelUahlung. g(

AuhlSbl^te^erstr. 113
*m Bbf. Barmvc.
2 Holzbettslell. blil.

ÜmzugSH NH. abz.
1 Mct-llbclistellc.
1 w. Kinderbett

m.Rotzhaarm Wolin.
Hagedoinstr.47.vt.«<
Ltanduhr zuvcrket
VeddrkerdammS.vt i

nißöflo.-Sßifio
komplett, preiswert

WM:

2 rklSliefSsitzle

SttrslvM. Men
Ebar. 16. ^abrft.
neu, spottbill. abzug.
Bildhauer Zclter-

«rotkbinke. e (
Wiedenbrück, Wests.

Eßzimmer
schw Siche, mit ar.
AuSzichl. u 16 ZI..
350 u. flilAt ui
verkauf. Wandsbek
Löwenstratze 51. s(

2 gebrauchte

Sessel
neu bezog. braun.
Man«., PO L. Tape;

Henne, Hchelust.
«lsenstratze 4. s(

SW
Siwitpierfider s

^62®timatcf4064^

NmUs
6/12 PL. mit 2tür.
Rastend uff., tatxaoi.
fabibet.Jtioftb.abm
Angeb. u. C. 888«
an Heine. Eisler,
Hamburg 3. s
Autoreifen

Wulst, u. Ttafitreif.,
16. Gröhe, v.V)Jf an
Eigene Pullanister-

Anstalt.
8 e h m a n M ,

Eckernförderstr. 65 s(
D 2, 7798.

Mod. RtüBUfarre m.
«erd. 16, Puppenw.
Rinderwagen, tiefe
florm. VereinSfir.
Nr 49, Hptr. t, •(
(sieg Riapplarr. am
bitt. ®ünt5ciftr.36.s(
Klapp!., Kindertag,
Sinhbettfl.A'aufnitt.
»abyft.v 8.* an. T,.
DiederiLsti 3, Bdck.f

Kinder wogen

KlnppKarren

Korbmöbel

(behördlich zugelassen)
Wandsbek, KönigstraBe 19, D 8, 6179

Modernste Lehrfahrzeuge, elektr. bete. Lehr-
modell, Einzelunterricht für Damen und

Herrenfahrer ohne Preisaufschlag.
Verlangen Sie meinen Prospekt.

Automobil, u. Karofferle-Revarantr.
aller Fabrikate werden tuberläffig und
preiswert auLgefübtt. Für die Seit der
Reparatur kann Ersatzwag. gest, werden.

Paul Mullitas,
«ngeiftrofte 20. Alfter 3933. s

Schute

Mus
tianamfantb 1 -3. i(
Sann« f. 295 M. 1
9 $tan. lelUabt.

Bruhn«, Bootbdii, s
RIofteraaee 100-106. .

MUS,M.7.50 1
P.Woche.Bootsroerft
3o6». Hartjk, ainer*
krugchauflee 56 s 5
Zu »erlaufen Kanu,
Eiche, 1 Jahr alt. m.
Zuoctzör. tabrllo«

Reich, ipooUftcg, 3
SboIff.T. 79. b( £

Sann, neuro., t>t. m. JJ

m«' !
laben, erb. Qatiu
m. Zubed f. 150 .< »
zu bert. Elfter 2854 l
ob. Angebote unter
M. I. Sil. Eppenb.
ßanbftr. 65. e(
Segelboot m. SaL,
6 in la., lab. iniunb,
komplette la Au4-
rüftung 600 Mark.
Cftcrbetfftr. 20, I. s
Gut erhalt. Doppel-

Kajak
m. 2 Pappeln unb 1
Scgelelnr. 200 M.
Seit 35 zu Bert f
Bootühermieiung <

«Iftertaft. s( I
Sann m. Zubehör,

neuro., 150 M, Salat
160 M. Rannlager ,
Birmarckstratze 5. e(

Motorschiff

230 ”
\24O m Zltfg.. 130 [
PL.. iKoboImotor, •.
Mass« Germ. Llobb,
Motorwinbc usw., <
mit gering Anzahl. ,
zu Bert NSb. unt. *
P. P. 4941 burth b.
©am», grbvl. k
Itanuberfenntng

4,50 m, fast neu, f.
25 M au verlausen

Bräutigam, k
Rappel 102. ,(

Achtung! J

SookSküUsN!
Siebe Auktion sanzeige.

Barley-Motorrad
m. Beiwag. bitt, zu
Bert. Hiibebrondt,
Eppend. Ltaa 17. <

D-Rad i
mit Beiwagen (
in tobellolem Zuftanbe

billig
su verkaufen.

Diepholz & Co*'
Alsterdämm 16-1» s g

Wanderer
4 PS. 2 Zyl.

mit Licht unb Hom, '
fahrbereit, X350.

Diepholz & Co.
Alsterdämm 16-1» s
B M W.. Beiwagen
billig zu berlaufen,

totaler,
Ren-elstratze 3. »(

Woltmaschtae
mit M.A G.-Tudl..
500«-m*Stator, m.
all. Schita billig ,u
verkauf, toufnnamt, 1
SlttgaienfamBftr.lS.B b

Mabcco
600ccm,lW®.7MiZ 5
2tag.lt.6201 ftrbM.el
Motorrab. 170 can.

Erste *:<!
B. M. W.

12 BS-. sehr gut er*
bah., f. 1200 M (äs !
Sn bef. jeb. St. et- J
laitttc * Gar. Alster-
twieie 20-22. ,< ?

—

Harburg-Wilhelmsdurg.

Die 400-Jahrfeier der Schützengilde
vo» 1528 verzprichl eine bet größten Festlich-
fetten zu werben, bie Harburg jemals gesehen
hat. Zur Erinnerung an ben Gründer des
Harburger Vogelschießens, Herzog Otto L von
Harburg, wird bas Fest vollstänbig historisch
aufgezogen, und am Sonnabenb, 16. Juni,
»it einem großen Zapfenstreich eingeleitet. In
dem großen Festzuge am Sonnabenb, 17. Juni,
wirb bas Vogelschießen von seiner ersten An-
sängen bis zur Neuzeit gezeigt. Außerdem sind
sämtliche großen Schützenvereine aus bei näheren
und weiteren Umgegenb, ziemlich aus ganz
Nordwestbeutschland, zum erheblichen Teil mit
Festwagen vertreten. Auch die Innungen
stellen im Festzug Festwagen. Die Teilnehmer-
zahl beläuft sich auf mehrere Tausend Per-
sonen. Das Fest findet am Montag, 25. Juni,
seinen Abschluß.

Ein Zwischenfall im GerichtSsaal
hatte vor der Großen Strafkammer in Harburg
ein gerichtliches Nachspiel. In einer Zivil-
prozeßsache war der Justizobersekre-
t ä r a. D. Franz M. als Zeuge geladen
worden. M. versuchte einen Stuhl an sich zu
reißen, ben ein Rechtsanwalt für seine Man-
dantin festhielt. M. hob den Stuhl mit Gewalt
hoch und schlug ben Rechtsanwalt unter ben
gewöhnlichsten Schimpfworten mit bet Faust
ins Gesicht. Darüber entstand im Gerichts-
saal große Aufregung. Der bet Körper-
verletzung, Beleidigung und Nötigung ange-
klagte M. bestritt die ihm zur Last gelegten
Straftaten und machte viele Schwierigkeiten,
wurde aber überführt und zu einer Geld-
strafe von 5 0 0 Reichsmark verur-
teilt.

Die Stillegung der Oelwerke Teutonia
beschäftigt jetzt eifrig die Gerichtsbehörden. Der
Untersuchungsrichter, Landgerichtsrat Wiede-
mann, ist unausgesetzt in der Angelegenheit
tätig. Außer der Vernehmung der drei in
Untersuchungshaft befindlichen Direktoren der

Berta St i hl er (Schwerin). — Tipl.-Jng. «
Friedrich Rehder und Maria W i e n l c
s Bützow). — Hermann Otto Tehmannund
Magdalene Mercker (Kl. Bartelsdors). —
Hans Weiser und Annv Peters (Berge-
dors). — Dr. Nicolaus Kroll und Mary
Tank (Berlin—Neuköllch — Ina. Th.
Hcimings und Carla Brill (Düsseldorf).

Geboren: Ein Mädchen: Hclmutb
v. Roques und Frau Hildegard, geb.
Vogel (Kiel).

Gestorben: Dora Strohmever,
geb. Möring, t. 63. L. (Harburg). —
Marie von der Heide, geb. Rusch-
m e y « r , t. 78. L. (Harburg). — Witwe
Marie Hinze, geb. F r a h m, t. 76. L.
(Harburg). — Marie Wulf. geb. Dietrick,
t. 71. L. (Schwerins. — Anna Helms, i.
25. L. sMueß). — Heinrich Thormählen,
Stadtrat a. D., i. 80. L. (Elmshorn). —
Marie Friedereke Heesch, geb. Busch,
i. 77. L. (Meldorf). — Henriette Rüge, geb.
2 ch i f f k o w s k,, i. 53. L. (Laage). — Hof-
besitzer Hermann K n ö ch e l, in 71. L.
(Schloen). — Wilhelmine Meter, geb.
S ch n e e k l o t h, i. 63. L. (Kiel-Ellerbek). —
Frih Kahlenberg, i. 67. L. (Kiel.

Fortsetzung der Kleinen

Anzeigen von Seite 12

J.EHepaar f.gultrf).
Schlaf».,Eiche o.BIe.
a.UriBatt). Ang.u.A.
402 BH. Diifsert, s(
EppendorscrwcglOS.

Laden»und

Kontorbedarf

Kontormöbel
Schreib!.,Ziolllchr. ulto.
e. Schreibmafch. ges.
i 3 Zentrum 4839 r
»ontotmäbei

^such». Elbe 7O83.»<

£aöen-3nuroto[
»u lausen «rill»!.
Stnflcb. u. E. 4704
Hamb«. Mrdbl. «(
Zu kaufen »cfiKfit
Btoft.. mub. gepanz.

MIMt.
A»g. g3. 6O25ffM.s(
Q>t6r. Schreibtische f.
aontoroef.g.9Q76.s(
tHclfef<6ici6moftti.
ober Lrga-Brivat

Rechenmaschine,
S<<>7eibmaschine

mt kauf. des. Ang.
D. 5549 Hrdbl. B (
Schreibmaschine,

Adler oder Conti-
nental. gebraucht,
los. ,u kaufen ges.

Nordsee 6881. g(

Mekl-AnMei
u. and. ectr. Gard,
kauft zu 6ofi. Preis.
Meder, Hombg. 3,

ivlarienstrabe 11.
E 5 Stephan 4231

oder Karte. g(

ÄlöQfte ereile
üOlt für gulerbalten«
Herrengarderod«
Wollt, $üstnnftt. 36
T. 5 Stephan M16.e(

Keiner
zahlt für getragene
Herren-Garderoben
höhere Preise al»

Oermann Hecht

Wellers, öd.
Roland 186. s(

Branche DrtaaenO
getragene

üerrenflsltöeroöe
»adle deshalb die
VSchften Beeise.

Hob. Schule, dbg. 3
Brüd«rf>r.8,Sck.B.'ekftr
L. 5 Ltephau 8863. s

Teppiche
Gardinen

Ich kaufe
gebr. Perlertepp. u.

Verbindunasslücke
gegen hohe Kasse. s(

Külver.
Grindelallee 186.

Elbe 6423.

Sonstiges• *

®tbt. Markcnviano
6.$tihatbb.fof. gesucht.
Tel. Lister 8937. s(

Bekleidung

Kenia Worte, aber
Beweise, sord. Sie
bitte unvervvl. uns.
8tnq. f. gelt. Herren-
aard.,esger.Jhn.zur
yrde.Alsred Doering
-da., Hütten 80, h(
C 5 Stephan 4309.

Für

3afleft - MW
u. and. getragene

Garderobe zahle
sehr hohe Preise.

Henningsen,
tttlb.. »ibihsir. 30.

MUter 9185. o(

Halt! Infolge

großen Absatzes
Und wir gezwungen,

für getragene

Herren-%1%
Garderoben

extra hohe Preise
zu zahlen. s

Schulz 4 Höpke
Schlachterstr. 4.

C. 4 Dammtor 8704

Btiefmarlen,
Münzen kauft Bull.
Kolonnaden <OI74.s(
Alle Gort, «steif, t.
Theophil Wicrzbilfi
Hbg.-Billbrook, Ber-
zeliuritr. 66. Teievh.
©cfliffb. $8 3774/75.»
Brieimarl. u.Münzen
fit. Drommert, '2iem-
0amm94.ltiuH.4904. s

ZllkllllseüuesuA
toi« oder zwei Win.
weiter-Gewehre ob.
belgisch, Browning-
Gewehr 6 mm. An-
gebote Lcheucr fun.,

Hamburg 5. s(
GreifSwalderstr. 22.

Spiegel-Rcilcr-
Kamera, 9x12, zu

MW«

Photo-,ÄÄ;
Alt., Reichenstr.16. s

f. 6?ü"'l'd'lcr"zu"auf.

Hauo- und Garten-
6lnfrlcblg.,ca.l(X) ni
gcs. Slng. u. B. 236
811. WdSb.Ch. 197.8
Gbr.Perscn.o.Degel-
iuch gef.Psrchschner,
Rellingen in H. s(

MMUlWkl

S. 5 ettpban 8686. »

Verkäufe

Brillanten,
Rtnac. »ollier».

aolbcnc Uhren,
LUberwaren

». Wrlöat annrlaufl
••‘•alt ». titrtdufcn.

Äsn.
»ctm Günscmarkt. e

Werkzeuge
Maschinen

^^“nöineibcniairt).
für 4>anbbctrl<b,

?**•>”<« zu ixr.

efeS: M
«obelbSitle,

Elektromotoren
neu u. gebt., vcrk.
u. rcparierl Iran-

D L 2814. b(

600

Elektromotoren
neu und gebraueht.
Verkauf u. Vermiete
Gebr. Rademacher

Kbdingsmarkt 62 e
Holend MU
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KARSTADT

jEimsbüH-d, Eimsb.Chaussce3O-4O|Wandsbek,Lübeckerslr.8'10|

| Barmbeck, HamburgersMOMOi Mönckebcrgsbrasse

liefert billiget
gegen bar oder Ziel s

MUSIK

MUSIK-HAUS

GROSSMANN

s(

192

wie:

ab»ua.

lAllZUMWM

lomüL. igottbill au 6t.
etbleftmatfcer, Ublb
edbiUerftr. 39. Sot <(

Sommermäntel

8

2 pr. Halbdaun Bett.
11 u. 12.X, neu, feder.

Bekleidung

Speise- und

Herrenzlm

2 elektr.Planos
billig zu verkaufen.

Beslditlgnng
bringt den

Beweis:
rlma Möbel

billiger
Preis I

Das flute

%

Ä--
24

Konfektionshaus

Millern tor mbH.
E&erntarderstr.tt) (hint. d. \\ilksonrr)-

Bei kleiner
Anzahlung
u. bequem.

Raten-
zahlung

Frühjahrs-
Neuheiten
Anzüge
Müntel

zu bekannt
blllPreieen

enorme
Auswahl.
Dflmen-

Näntel.
Garderob.

Lager

Verser imW
u. Brücken umftbb.il.
verks. Besichtiauna
täiilKb i. Srcibasen
b. MartcnS & Eons.,

Pickbubcn Dir. 1
ober Telephon

Elbe 2780.

Hochapart. kaukastlch.
Nutzd.-Herrenzim.

m. grob. Bibliothek,
vornehm, kaukastsch.
Ruftb. Etzzimmer,

m.Pilrine, seit.schön.
Birke-Lchlaszim.,

prima fübbeutf<6c
lUrbettlhinft, spott-
billig ju verkaufen.

Zimmermann,
Grinbelallee 157. •

Hocheleganter gebt.
Nutzb.-Piano, dek.
Marke, XIaitig. in
Eil. m. herrl. Tons.

780 Mark.
Premier «in« Anzahl
Pianor 440. 500.
650. 700. 800 Mk.
usw., glinst. Zahlgs.»
Bebing., Oiaranti«,
Miet« m. Roufredrt.
Pianotz. Hammonia.
Beim gr. ffäatr 15
lNeuer Vierbeml. a

nAns Kredit-
Herren- und

Damen-
Garderoben
Reireninänt.
Bill. Preise

Stets d. Neueste
Leichte Ratenzhl.
Baer

üener^Ä

Auf Kredit
Herren-Konlettlon

ifbat Htt.at ansroabl
Ter weittsi« W«g

lohnt sich s
Robert Neben' *Oo
RoUnZBUbelmltt. 15

1P.LangschiUt.Gr.44
l$.eergft^f.44,i.#.
9iot(a,Snatbornfl.47

Klub-

garnituren
direkt ab Werkstatt.

Riesen-Auawabl.
Klubsosa v. 80 M an.
Sessel v. 45 M an.
Zablungrcrleichtei.
Brenneritr 46 (

Stabiler, 8t. Hand,
kalter und Attkier.
6 Akkorde, m. Noten,
Bill ad-. Wiirdtsch.
Schwaldenstr. 49,11.

10 MlMNW

«eroWö.
Aufschntttschran«

BiUtfl Mi Ixrfaitftn.R
ffrana Hübner,

Kafter-Wilv-Sir.SI.

Auf Kredit
Herren-
Damen-
Kinder-

SAllWMl
Aold.Biike,dcdalj.pol.,
Sd)ttiI2m,ytifeuitoiL,
eka.Borntbmitt Form,
Iomp!.,äuk billig, wen
uni. Ladenpreis zu verk.

Sommcue

ritor-ßlntlffl.,
n;4 u wenig geb:.

Aston

Klub

| -Möbel

m. lOf.toarant.
Ioireft ab Sabris

L Grebe

|aieine9’^'7nf,5

Das Baus ffir moderne Möbel

C. Reimers 6- Co.
Elmsbütteler Chaussee 56 — 66, 1.

Eiche u. polierte Herren- und Speisezimmer,
Töchterzimmer In Schleiflack . Damen-Salon

Auf Kredit. Gegen dar.

QualUklS,Piano!
6odxl. Eiscnlonstr^
xfait.,m.f.gr.Stlanfl»
fülle f.d.Ausnahme-
Vrris o. 76<)7?„# vttl.
Auf äBto. tlft. T«ilz.
lklirmann, Pianos,»
etcainflcnvtfl 4, t>t,
UntcrfltbbD.Cftttf».

Auf Kredit
Herren-

Mäntel
größte Auswahl

FABIAN
102 Steindamm 102. s

für Damen und Herren
in großer Auswahl

Anzöge, Kleider, Kostüme
elegante Schuhwaren

auf

( Kredit

bricht sich Bahnt

Möbel - Krogmann
Küchen v. 65 M. an, Schlafz. v. 290 M. an.
Herren-, Speisezimmer von 380 M. an

Polstermöbel
Große Auswahl!

Ertl. ZahlunAserlelehterung.

49 Steindamm 49
Der weiteste Weg lohnt sich! »

RoUIlfrSnlk,
«elcgcnbetirrauf,

290 ho», nut 108 Jl
L. Streit

nur tzollkndrüSk 8,
«cfe Gtöningctslr. e

Roland 6028.

Gebr. Pianos, gut
überholtineia.Werk-
statt, »u 300, «XL 500,
550, 600, 650, 7M u.
800 > mit lOIähr.
Gar. rett», monatl.
30 X eb. Miet« 12 X,
neu« in jed. Farbe
vorrStig. Martens,
Müblendamm 25. s

DcitSÜJabr.a.Platz«.

Auf Kredit
rao- »nv 8

flOnWlrroorBlntn

»teppv«»,«.
Biierl sehen & Co
Lolli kovlab 0, kckvt.

na» Matz
nno 100 x bar

gea monatlich« RUck.
zahlg. von 25 M er.
halten Verb. Herren
in test Stell. Streng
reell, kein Porsch.,
keine Prov. Ana. u.
67 b. b. Ftl. Koch,

ikvvenbors erWealSO

Mod. Möbel
taufen Sie an Preis und ®üte am
besten, feit Bb. 30 Jahr, besannt als
gut n. billig, in ernster Auswahl iw

Möbelhaus R. Schiller
70 72 SinbenaHee 70172. s(

Seltene Gelegenheit I!

Steinway-Hoiei
aus Privatbesitz, tadellos erhalten

Mk. 1000.- unter Neuwert
zu verkaufen.

Hamburger Pianobaus Ernst Beuecke
Fr. Helmholi Nchf.

Glockengießerwall 28 s

’l'e lzahlung !

Dfluueabett. bitt.
Eberbetten 12 - 50 M
PeNied. u.Taun. 2-8^t
Reinigung gratis.

G0alWfi30o^
»ertheil. 19 -.Moiratz.
A. Sander
Osterstr.20,Hchp.
Steindamm 118,1.

Einige erstklassige, gebrauchte
Marken - Flügel

Sechsteln
Grotrlan-Stelnweg

Bltithner
Schledmayer

Ibach usw.
snm Teil neuwertig, schon

von Mk. 1400 an.
Günstige Zahlungsweise. Besichtigung

unverbindlich
Pianohaus Wolters

Colonnaden 25.

Sehr «Lästiger
welegenHeitskaus!

Bechsteln-

Piano
größt« Modell, gan,
modern, Ton wie in
uncm «emenRügel,
x satt, ffileniahmen,
für ca. di. hälfte
des Neuwertes ab»

»ugeben.
Auch leUtoblwng.

F. R.Trübger
Schon,enlli. 117

d. Bdf. Sternichan,e.
Ständige« Lager hon
<«. 200 etanoe. s
K... ZJ

Teppiche
Gardinen

Hamhg
Hamburgerstr. 47,

Eingang Paulsweg 4,
Spelaezm.,E iche .150.-
fferren „ _ 380.-
Rathausgarnlt, 285.-
2tOr.Kleldetedir. 60.-
Sdilafalmmer 400.-

&Ä4KBl LeviIfioii®1}“

Heizung-
»«OOOOMOHOH40HM

Klubmübel^
Sofa, Sessel, Stühle
eigene Anfertigung
auf Kredit

s

Schnhwaren

FABIAN
102Steindamm 102

Musik

ZlFür Feste!
eFradr-, Smoking-

I Verseilt

I Ferdlnandstr. IX. sHlümer, Biem. 33» 7

Wir haben zurzeit
eine besond.groC.
Anzahl a. beetem

Privatbesitz
stammender

Piano

Gelegenheits-
kaufe

darunterallererst.
Weltmarken wie
Bechnteln
Feurlch
Irmler
Förster

Ibach usw.
denkb. niedrig-
sten Preisen
schon von

M. 480.-
abzugeben.

Sämtliche Instru-
mente sind garan-

tiert fehlerfrei,
aufs Sorgfältigste
durchreguliert u
vollst, neu poliert

Bequemste
Teilzahlung

Wiepklng & Co
Schniiedestr. 7/9,
b. Rathausmarkt s

Zigaretten
f. Wiederverkäufer
Bekannte Marken,

großer Umsatz,
lägt, frische Ware

Stück 3 d Mille 22.—

iO
10 4 73-

Freytag, Hamburg
Neustädterstr. 20 s

(7~eiüige Z\
Schrelhmasehlö. I
50-100.-. Sn, 20.- I
B. mtl. Rat. 6. 10.- I
•duelbm.-Keller I

SeifiinftiSO^
RontormflDei

aa. an, neu u gebt..

“r.».Ä

Z.vk.Klapp-Kamera,
13x18, schwarz, mit
Tasche, 3 dopp. Kass,
u. 1 Patent-Kass. m.
6 Ausn. u. voller
Ausrüstung. Heub-
weg 1113, IV. r. Bis
abends nach 8 U. s(

IsBillard'
mit Subt6öt,fortiug8.
halber sehr preiswert
zu verkaufen. Heinrich.
Barthstr.30 II.12-lUhr.

Betten
XU 14,19,21M u.höher
Inlett, Fe<1. MU
Teilzahlung g i'a.t
Betten - kartier
Kaller-Wilh.-Str. 47

Hochparterre, s

Möbel
sinh Die billigsten!

MUSflß
Möbelfabrik Hinrichs
Wblrnft.gfl.Ietltbl. 8

linst neuerHomcnzn-
toaohetb.Bft, 1 (las.
IBmtbrntof. m. Grill,
zu teert. Rolln,Hnge-
dornst ratze 47. (

Kaffee
direkt vom Lager,

seit 50 Jahren
anerkannt vorzüglich
In Hamburg frei Haut
tägl. frisch geröstet,
Santos . Ptd. 1 Ort
reinschmeck. l.Ov

Hotelmlschg. f) 7(1
kräftig Pfd. 6.4 V

Coatarlca Q 1 sthochfein Pfd. u.lU
und viele and. Sorten
Kreuchauff t Co.,

Oröningerstr. IS—15,
2. Etge., Roland 6223,

Steindamm 60, s

HA MBURGt
Alter Steinweg 56
Billhorner Röhrendamm
Hamm, Mittelstraße 71
Silbersackstraße 66

HARBURG: I.

Friseur»
ttinrtrbtuna.

bell Birke volierl,
schioar, abffckSt,
lomplett zu haben.
Timmer, Hba. 23,
Pgpeniirakie 13. s (

SaöBtrfiiß
crstkl., Iles, an Be-
amte sowie Minder-
kemitt. zu sehr bill.
Breis, a. Rateinabl.
Ana. u. R. 8638 an
Heinr.Eisler,$tg.3.

MkMaeb^^te
3atouflcn, Zelte

bekond. bin. Schulz,
Hamburgcrstr. 67.

Merkur 5427. ,(
Gebrauchte

Gas- und Siede»
rohre sowie

2 Zentrifugal»
_ , vumven
brcirwert abzugeb.
Mendel & Lipstabt.

Hamburg 36. »

Wasserdichte
Persenning«.

B. Watzinan»,
«ltonaerftr. 18.

Vansa 7914. ,<

Dadello» erbost.
Prano

herrliche Tonfülle.

nHMtfU'.fefij&Mr.

2Moö. apart, eichen

Speisezimmer »««>

9 ILk.ilameraS, Leb-,
dpp.Ausz.,DPV.-An.
6.8 42. 4.5 Ibio 60.
Somv. 70,3,56onip.
12V.Platt..g/l2.ITV.
1.3a.-yp. u.flart., IOC
St. 3, Riimpact 9,12
2,70.4',a.and.Photo»
Artik. bin. Wachter.

Lindenallee 57. s(
Gutes Billard lebt
Ptcisw in vk. Ana.
fl. 6349 Rtdbl. B (

UMUT.
9 Wen - Pension

Stfi:;tlhni>(nflretis(
b vi'ibbf. aifiet 1139,

Ainoralbilchen.
Iliibsch bunt, billig
aboinebrn. Rriede,
Liibellerlor 1, III I
Aiil!»rakal,cn, 8 W
alt prima „nUislit, zu
vcrf. Rinikel, Ho'-
wen 8 lll. ni

Hir MrvsK«k

e»reibmaf6)., neu u.
«br.,i.all.Pretrlag.
touf. Sie bitt, u. aut
«ey.St8erHt.62.7S82
6>«(iibtfe.£iiienft.24.(

ö ®tücf groß«

SkWISMgel
mit Srlftnll. «las.

Rahme»
sowie 50 Stück

Melle-SMel
in allen Größen

ftWrWHS".'

6. II). «Mets
Niriesenslratze 3. s

M. 4 «. Schenk,
Hamburg 30.

MoUkeslr.S.k^rnspr.
Rorbs 6391 Kesern
«tuiuiniuin-Puiver
Brill.-ültho-Larro,

vimftein - Pulver u.
Stücke, Gips, stücke-
Pulver. MobeU

gips.Marm.. Stücke.
Pulver-ikles. g(

Oel-EggersÄ;,
gibt 8einöl Psd. UO a
Oelfarbe 'n

i»L SL
Pion» PlcZ, Ham.
(migcTsii. 5c TL *1

Zirka 90Stck.hoklSnd.
«Sandkacheln (antik)
und 6 Stollen Tnd).
paPpc ,u verlausen.

Sluckow, s(
Diaaonalftr. 14, I.

Lode» verkauft
C 6 Stikolas 6109 -<
5 gebrauchte Balkon»

Markisen
Stück 10 Mark,

10 Stück neue
Balkon Markisen,
von 25 Ntark an.
Otto Was:niann,sl

Altonaerstr. 15, v.8-4.

WAdler,Conti

oSä

Sensen
prima Qualität

TO 80 90 100 cm
4 — 4.80 5 SO 6.-

Slcheln
1- 1.20

Prlna. Altona
GroßeJohannistraBeCÖ
B-sfins, 3.70x1,50x
1.10 m, 4«tant mit
Deckel, ferner 1X1 x
0,80 m, 4-lant mit
Deckel.RunderNrssel,
0,90 m Durchmesser,
1,50 m So®, z. verk.

Schroder
Sachsenstratze 38. •(

Ledermöbel
billiger als StoHmÖbeL

rT * Sessel,
la Rlndieder, 75 Mk.,

Garnitur, la Rindleder, 265 Mk. (

Hans Isebarn,

* Möbel *
kauf. Sic ttnt. «arantie am »asten del
Betfeit 353al)t.rühnil.helannt.i>icmo

P. Schenck ä Co/*,f».'.75!;
<Sr «newohl I. eit»., Mrs., manag.
kiefchd . toeifci nfw., de» Qualit., aller.
Satz. Preise, ev. äaeiangeetleidiieee.

Zu verkaufen etn
ek»l<s 4jä6rigtl c

Reitpferd
und einen 5jährige«
schweren hannover-
schen Wallach. I.
Schuback, Hofbesitzer,
Neuland 6. Himmel-
pforten, KreiSStade.

Glüht, schw. ffuchS-
wallaw zu verkauf..
1,78. sich.imGcschirr.
Riege, Mooislcth,
Kirchcnwcg Nr. 1. s(

Reol
fflt Wein ob. btrgl.
m GladschtebetKren
billig zu verkaufen.

H. Ienning. ,s
Sitbeekerwea ISS.

lelephonzelle.
2 Waschl, m Mar-
morvlatt. usw. zu
verkauf. Wandsbek.
Hamburgerstr. 18.»(
Oiuterhalt Kanu.

4’4 Perl., f. 60 Jt
zu verk. Iiestr. 27.
Nell, flu 6ef. fr—7.n(

auf der Reise, auf Auto- und Bootsfahrten,
beim Sport, auf Wochenend - Ausflügen und

auch in Ihrem Heim vermittelt Ihnen ein

Die neuen Modelte

llegant, lautstark, haltbar

20.- 28.- 38.- 50.- 60.- 100.- 135

Prompt lotil Tnntr
nbnthmer f. einige
gaffcr ganz prima
Meiereivutier z. 5.//
üb. Aukl.-Durchfchn.
inri. Fatz gef. Ang.
li. 5841 Frdbl. s(
Setufic fr. Dllcicrel
butter für Wieder-
berk. p. Pfb. 1,68.
Spalblngstr. 77. »(

Land Eier
Suche Teiailisien all
Abnehmer von Eiern
direkt vom Aufkäufer.
Sicherheit muh gestellt

werden. O. Mohr,
Weddelbrook, bei Bad
Bramstedt. u

Korbmöbel
,,'n Aufgabe beS
rtttell timest

:oiiesui«aitr, uoiu Htutlfd),
chillerltr. 39, 6at '< choheBleichrn 31/32.»

Kontor - Hobel
24 Schreibtische Mart 35.— usw
48 Arbeitstische . 12.- .
Rollvulte . 125.— ,
RollichrSuke . 98.-
Aktenschräuk« . 35— ,
Lchrcibkciicl . 12— ,
Nontorstüble , 4— „
Bücherschränke , , 88— ,

sowie sämtliche Buromobcl neu und
gebraucht billigst

Friedrich C. Jensen
Svitalcrstrasie 12

6 2 Bismarck 2801.2605. »

Gebr, ^ontormöbel
tadellos ausgearb.. wi« Rolljchränke in
jeder Größe u. Einteilung von M 100 an,
Notenschränk« ab .* 35, 40 Schreibtische
in bell und dunkel Eiche, Nußbaum und
Mahagoni, m. u. ohne -jenrialveischluß,
m. Jalousie u. Türen ab jK. 40, :ß!cscn-
auSwabl in Schreibtischscslcln, Pack- und
BeintisLen, Schrcibmaschincnvcrscnktische,
Bücherschränke in versch. Größen ab M 55,
Lederklubsefsel ab.« 85, Schreibmaschinen-
tische, tiartotbckschränkr und Kälten und
andere Kontormöbcl in großer Äurwabl.

2 Barrieren, gi. Packtisch usw. usw.
Krutisch, Hobe Bleichen 31/32.

g. 5, 0326.

1 Geldschrank,
1 Gaskocher (2 KL),
Z. verkaufen. Priel,
Kleiftstraße 1. »(
Bill-Bchreibmaschin.
Anz.20,mtl.Tz.iO,m.
Gar ArnoBaumann
Hohe Bleichen 8-10.»

Gclcgenftelt!
Rcgi srrierkasse

sür 9 Kellner
preisw. ju verlaus.
Ang.e 6'2.3 Krdbl.»«

SU. gtubgarnitur,
ein». Sessel, erftn.
Arbeit, bill. j. »eit.

Garantie. s(
S. Mirwaldt,

Merk. 9326, UHIcnb.,
Kanalsir. 4 .ytbv.

3. hochedl. Sextett,
mit Stb. abi. Leh-
mann, eteinti. 43.s(
Gr.Schciserh.s.schrs.
sow Airevaieierrier,
wachs., sauv., bill. au
verkaufen. Prager,
Luveckrislr.
SrtiBn. SchSserlnind,
1 I.. mit Dressur,
wach, scharf, au verk.
Langenkamvlti.v.r.l

Reinrass. rotbraune
ja- Teckel nbzngeb.
Langereihe Nr. 65,
Hau» B, »tr r. m(
Mannheimer Zwerg-
spttzche», Elt. präm,
verkanst B. Scherer,
Breinerreibe Nr. 25,
hinten Vari. s[
Rassereine s. Zwerg-
Dackel mit Stamind.
verkäuflich^ Altona.
Marktstr. ^4, v>r. c>

BUFETT

!N. 165.-
36«., Stflr.,150 cm
breit, Mitte nttiB
vorgebaut, verkauf'.
Möbel-Treiber,
»argaretheuHt.A.M

Schlafzimmer
eveile,immer
Herrenzimmer
»ücheueiurich«..
Bolltergaeeh.,

Zadivng»eil eicht., ab
yabrMager. Art»«!,
Stemdamm 116. »<

2 FSffer
SI»Ies-M»tor.Oel,

äl88a0 .,'äl.u.®.®.,f.
b.Hälfte t>. Einkfsvr.
abz D 2, 4814. Röhl
Altona, Paulstr.16.8
Scheren«. 228/58 cm
2 Polstert. ‘272/88 „
3 Wethe T. 221/65 „

1 Badewanne,
1 Gaskocher.

2 «rennst., 1 Koch-
lifte zu verkaufen.«!
%u4l«inclll, 11. i.
Tel. Merkur 1886.

Relfekorb. Wafchm.
<John), Backhaube
(Junker bill.
zuderk. HUllemann,
Rllckertstr. 54, in.n(

0.50, 0.95. 2.—. 8.50. 5 — und höher

Vorspiel bereitwilligst ohne Kaufzwang

Spotibill. Angebot!
Kleiderschrank CZ
Ausziehtisch ~"
Speisez.-Stuhl
Schreibtisch
Chaiselongue

Salomon
Schulterblatt 88a, I. s

nJKitall. u. Hol».

Bettstellen
Matraben
zeverbette»
WoUbecken
Weitzlackrnöbel. s

Betten iticbncnfti. 12eyer, Legerveiiauf.

Teppiche

enorm billig,
In Monatsraten
„ KU Iper,
Stepbanaplatx 4

gegenüber s
der Hauptpi.it 3fi

Ke«. Aufgabe ttn.
»olonialwarengcsch

ist di« kompl.

fflöenelnrittfg.
m 2 gkfchl. Fenster.

JVeibtnanbftr 15
Tel, C 3, 4588. ,
Kontormöbel

neu und gebraucht
Krutlech

v-he Bleichen 31/32
L 5, 0326. .

1«. amroabt m gebt.

„ , Reparaturen
Sdwelbm.-XerUal«,

®«< 6en Uiütten71.
Roland 6*78.

Conti. Afller
Ideal. Erika
Stllwer, Royal
Underwood, A. E. G.
Kappel, Torpedo
v. 50.- an. Teilzahlung
Arno Baumann
Kobe bleichen H-tO. s
Gr. Reparatorwerkst.

preiswerte u. moderne

Herren-Anzug

Berrea-Anzflge.Äg ,Q
1- und 2reihig Mir. 75.-, 46 -, *»**

Mäntel c,cg- 2».-

Regenmäntel, Hosen
Besichtigen Sie Sonntags meine Auslagen in
den bedeutend vergrößerten Schaufenstern

Garderobenhaus Rust

Zs F'-pendorferweg 66

MNW.Virle!
(3tot. Huvseld und

elettt. plano
sehr btUifl, auch in s(
Katen. Andrae.
Wryutitab^erbg

Gebr. Pianos
200. 800.340.
450. 020. 600,

vo Iständig überholt,
mit Garantie zu verk.
Emil Trttbger,

Pianofabril,
RDdingsmarkt 73. s

laden-, itontor-
a.!toittfu)ofte=(ttn.
rKDtunnen itetB bot»
lattfl. öolebeatbeüuna
v.Schwat«,»oblbos.4Z

KontormöOei
neu und gebraucht

Otto streit.
Seit 1904 nut

Lathatinensltaße 23
Roland 260. .

Miete»
-ichreibmaschtnen:

kontinental,
Monatch. Ideal,

Adlet usw.
mit Vorkaufsrecht.
Teege & Liieiow,

Alsterthor 21,
Tel.: g 8, 6674. ,
Einig zurückgenomm
gebr. Schreibtisch.,Ja-
lousieschrk usw. bill
verkauf). H A Wulff,
Kontormöb - Spezial
gesch., Spitale r st r. 7. s

Mubmöbel
direkt ab Fabriklager,

nur etaene arbeit, s(
Ledersessel 96, 120 -4
3toff 85, Eosa 160 „
Beermann, fern Laden,
Stemdamm28.

Zu verkaufen:
Rutzb-Lchldtzimm.-

Einrichtung
12 Betten, Lvtegel-
schrank, Waschtisch,
Kommode. Nasicr-
spiegel usw.). Zu
bci'idit. am Donneret,
u Freit, dies. Woche
von 9*^—1 Udr bei
I.Bernhards, Hbg.,
JobnSallee65,III,s(

Korbmöbel
ab Werkst Pcbdig-
sessel 7.50. Lisch 5>.
Lieferg. frei Haus,
»crlemann. Wbsb.
Ebauss 18. im Tor-
wea.Geschättzs.8-6.

Lpeisezimmer
2 m br.. ab Lager, billig.

glUÖUti»
broofit.511 Qulndel.sl

Mengs Directorics
1927 preiswert cb«
zugebcn. Sierau
Hopsensack 15
Prismenglas, neu,
W.,, 65 X. Lauen,
ChilehauS T, v. s(
Zalmiirztt. Overaii-
onssiuhl in. Wand-
arm u Tisch ganz
billig sosort zu per-

Raft neuer

Mmiiwat.
zu verkf. Werneile,
Gr.Tdcatcrst.37,IV.<

Gebr.schwpol.Pian»
x satt. in Ets.Elfcn-
beinkasien, s. X 350,
Uebungspiano für s
X150 cbv RSbl.
Altona, Paulsir. 16.

25 JTa>nS5
übungltilano X 2DC

Hlete-Tellzablang.

iHdi-ÄÄ:
Barmbeck, Rabrnaeb.»

Dm gute
Klavier

kaufen Sie seit 28 Jahr
billigst, auch bei Teil-

W. Czekalskl
Klavierbauer, Jetxl

Große Allee 26.

WZL
staunend bill., dar. viele

kS3S*s

8
Sonnabend nur 9—2 Uhr

Riesige Auswahl

Kontor-Möbel
neu und gebraucht, in allen Ausführungen

Taxatoren s

Worthmann & Deppe
Große Re-chenstraCe 15, H 7 Roland 2000

WM
eioene ttxfcrtieime

TÄ
neben dem Finanzamt

Verleihe
atfenf®nfteon<üflt
Hermann Lech«. b(

Graskeller 8. Hoehp.
b.8idbtna«m.8toI.186
UJn Anden Sie
nu wenig getr. gute
Maß - Garderoben?
Anrüge, Paletot«,

FraA« u. Smoking«.
L. PtelHer .Altona
Gr.Roo«en»tr 56, Hpt.
Besteh, «eit 20 Jahr. «

Speisezimmer 295 M
Büfett 145 .
Klubseeset 48 ,
Sdireibtiedie 42,58 .
Auszlehtledie25-t'5 ,
Vertiko 42 ,
Chai«elonguee30-35.
Carlsson, Baumeister
Straße?, am Hptbhf. s(

Gehrls
Keine Filialen

keine Zwelggesch.
nur

Wndebeker
Cbauieee » * *

U Anf Kredit!Schuhiuaren
IlfUr Herren, Demen
II und Kinder
Roh. Neben & Co.
Kais -Wllh.-St.ll5.hp

Auf Kredit.
Mod Tamen-War-
»»roden j<b. Btt,

grötzie Nuswayl.
billigste Wietfe

Robert Rehen »(To.,
115 RaifeteSBlIbelm.

Strafte 115 »
CH.ffrad,(tadelten».
GtaiStp., mati.autelt.,
vk. 0a®nfl ll.111.La

liefert

Standuhren
Wochenrate 3 M.

Reue Modelle, prima Werke.
In 50 Raten 3br Eigentum.
Taschenuhren für jeden Berus,
«rmhaudubren, nur la Werke
Schmuckwaren: Retten, Ringe.
Tranringe, Lilüerwaren.
Bestecke. RrtftaHe.

W«denrate ». 1 Jt an.
Streng reelle Bedienung.

Uhrmacher

Paul WM & Oo.
Uaifer-Wilbelm-Stratze 78, voch».

j (Rein Laden.)s

Pfeifen
«elegenhtitspoften,

wottdillig.
Scheirmann. Akt.,
jn6otfftraficjy.s(

2 Baubuden,
flut er»., f. Bau. u.
Wochenendzwecte ge-
eignet, zu verkaufen.
Priebe. Rot. 1304.
BrandStwiete 50 ,(

e
2 m breit. bochberr.
schaftliche AuSstell.
Silit«, sollen weil
unter Preis bertft.
werden, Sdirötter,
Langereibe 123,£ip.s

X Anzahlung
Speiieefm^Herrenz.
Sdilafeimm., Küchen.

bllllgeBamreiie
Bolzmann *

Schlump 3

Seßr schöner gebt.
L»eisez.,eiche, tompl.
m. 6 ob. 12 Stüeien,
325 res». 395 M,
Herrenzim. 395 *,
Tchlafzim. 655
Sofa m. Um». 110A.

!H16Jafi,Weistrr
Cin Speisezimmer,
«iifett, 3 m m.Sttr.,
Sin Herrenzimmer,
Nutzb. pol., Bücher-
fdnant, 2 m, wegen
Platzmangel z. Bert.

Pundr,
DartboIomSuSstr.57
^adrirgebäude. s(

Küche
w.. mit Marmor,
btü Zu bei. 1—3 u.
7—8 Ubr. Sie«,
HaIselbrooM.62.I7 s

«elegenhcltslaus!
modernes, Betel

elBklr. Plano

Mk. 1450

Sichenstratz^q. ,<

Piano-

fieleoeahelti-

bek Marten,;» günft.
Beding, u. Preisen.
Paul Bach
Fru»tallee26,Hochb.

EbriftuStirche, ,

Blanos ä
gebt., SchieSmever,

HtWÄ- an
BoHmann,
b. Sieind. u. Hauvtddf.

Bitte genau Straße und I
Hausnummer beachten! I

ALTON At
Große Bergstraße 76
gegenüb JohaanlsstrSchulterblatt 133

Königstraße d
Wilatorferstraße 45

Biit all«, Händler
und Private:

Bollftbg. Bett für
Mark 75 -

Bettftene 90'190,
3t. Rrollspl.-Matr.,
Cberbttt u. Riffen,
regul. Wen 110 X.

Betten - Wler.
Rabois«nS8, l.Gtq.s

Uolfter -©arnitur
mob. ."rorm, Sofa mit
4 Stübl. in la Wollmot

ffl. 130.-
Grebe

meine

Auf Teilzahlung!
Ziel 12 bis 24 Monate

u.oim'. Garderobe
Manufakturwa en

.»u Möbel Äer

Franz Brück
Reeperbahn 143 I s

Alles aui

KREDIT
HEHREN-
KNABEN-

Anzüge
Mäntel

Paletots
Windjacken
Regenmäntel

FABIAN
102 Steindamm 102

Kontor-

Hebei
neu und gebraucht
Hcxhfeld

Bür Friseur.
«eftWfrt

saft neu« madaaoitt
elegante, dreiteilig«

Zrll.'ölnrltvts.
mit 3 Becken und
Marmor-Abdeckung,
sowie 8 modernst«

Raffer-Sessel

TuWK“
kfriesensttahe 3—7.,
Tooubanl, 2m la.,
Reol. 2 m breit,
Ausdauer m. GIS.
bill. tu bett. 3u bei.
abends n. 6 Ubr.
L«bmw«a 40, i. l.,

Zwei fast neu«
Glasschränke
s. Wäscheausstellung
flteign vreisw. ,u
vcrt. Bei. Wochen,
tags von 8—9 Uhr
mrg. erb to. yreble,
Harndurgerst.14, H.(

suelfeilmmer
echt Birte. Büfett
2 m. Vlttine. tompl.,
spotttrtOifl. Oben
Borgfelde 62. Pt«. ,
Schläfzim., 2 Bett..
2 Nachtschr.,1 Waich,
lisch, 2tür. ftleibcr«
schrank ferner 4
Polstersessel;u bett.
Rode Lübeckerstr
Nr. 11Ö, IV. s(
Hochw.. süddeutsche

Schlltszlmtner
Birte, Nussb., Mab.,
neue, dorn Form.
Schränke b. 2.25 br.
m. BrifiertoiL. Weir
unter Wert. Risch,
WartenaujQ.Villa.s

Große Ävswabl
in bocheleannt. mob.

Sueifejhnmem
spottbillig, schon von
390 M. an, ab Lager
NoibnaaelHbg.ftü I
Sübtrferftraffe <
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Kunöschau im 1

Zur beroorrogende Leistungen in Rupfer»Iiefdrin# »roßet Preis Turin 1411, »ent 1013.

Politisches, letzte Drahtmeldungen
, siebe Hauplblatt ♦

r / i
I ’

!**•’» t 1 »*• JI'It*

Jn 7)el(brook bei Hamburg haben vermiedene (järt<
nerei»betriebe mit l)i(fe non Reidjs-ufchuflen treib»
häufer angelegt, in denen ^riihgeniiise für den Tjami
bürget THarfct gezogen morden. Blick in ein Jbidjes

treibfjaus mit (surften. Bdvl Olpiwfli.

Die rtjffiftfje Diermafibarfc -Cot>arif3>', die oor einiger Zett
im Kanal mit einem englischen Dampfer in Kollision geriet,

im Dort- in Jamburg. Phot Reich.

Umzug ins neue heim.
Studentinnen der Deutschen
Hochschule für Leibesübungen
beim Transport ihrer Bälle
in das kürzlich neueröffnete

Annaheim.
Schirner-Photo.

Selim Sirrg,
Leiter des türkischen Turm
Spottroefens, studiert zur»
in Berlin im Auftrage der

Jet
und
zeit
türkischen Regierung die deut'

schen Sporteinrichtungen.
Atlantic.Photo.

Der amerikanische Flieger Ltultz
will mit feinem dreimotorigen
Fokker > Apparat einen neuen
Ozeanflug von TDeJ? nach Oft

ausführen.
Phot Staubens.

Eine Erscheinung, die man immer noch auf kleinen Märkten trifft: der Wann, der so ausdauernd und witzig redet,
das? man ihm schliesslich etwas akkacist; ganz gleich, 06 man’s kraucht oder nicht.

Phot. Iller.

liner der zahlreichen Kanäle, die angelegt find, die Pontini/3)en Sümpfe bei Rom zu entmäßern.»u'phhijvh /»anal», vi» )»”wj *»*• f *n
Um e<n Versumpfen der Kanäle durch Schlingpflanzen zu verhüten, treibt man gelegentlich Büffel»

Herden durch das JDaßer, die durch ihr (Jetrampel die TDaßerpflanzen losreißen.

Vie feit mehr als 600 Jahren verlassene Stadt Ttimfa am "Randi- der fontinifchen Sümpfe, die nicht nur wertloses fand,
sondern ein jiändiger Gefahrenherd find. Photo« Deliu«.

xaeeeesZ^\tc Pontiuischen Sümpfe sind stets ein
Gegenstand der Sorge für die Römer

cm gewesen. Trotz der dort austretenden
Malaria haben sich immer wieder Leute ge-
lungen, die sich in der Sumpfgegend ansiedel-
>en und das Land zu kultivieren versuchten.
->e L>iadt Rimsa, am Rande des Gefahren-
herdes gelegen, gelangte sogar im 12. Jahr-
hundert zu grosiem Ansehen; sie hatte 10 000
Einwohner, und in ihren Mauern fand 1159
me Weihe des Papstes Alexander III. statt,
«en damals sind immer wieder Versuche
,7JLt-l?mmcn worden, die feuchte Ebene zu
entwässern. In neuester Zeit find nun große
Zulagen für diesen Zweck geschaffen worden.
Endlos lange Kanäle ziehen sich durch das

und man hat erreicht, daß ivenigstens
lvayrend der Sommermonate sich etwa 3000

Menschen, großenteils Landarbeiter, in den
Pontinischen Sümpfen aushaltcn können. Sic
leben während dieser Zeit in primitiven
Strohhütten. Auch der Hamps gegen die
Malaria ist durch die moderne Medizin in
Angriff genommen tvordcn. In Tarracina
befindet sich ein großes Sanatorium, in dem
jeder vom Malaria-Fieber Befallene »»entgelt
lich behandelt wird.

Das charakteristische Tier der Pontinischen
Ebene ist der Büffel, der dem Klima noch ani
ehesten gewachsen ist. Die Büffel werden auch
dazu benutzt, die Entwässcrungskanäle vor
dem Bersumpfen zu bewahren. Man «reibt
ganze Herden ins Wasser und läßt sie den
Kanal entlangschwimmcn. Dabei werden die
gefährlichen Wasserpflanzen vom Boden los
gerissen.
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g

cdircibftube ^orniit.
J au, li. b, yjrmbtl. s

f.

Per sofort tüchtige

Weiblich

ffiir Schuftw. lieht, tHcifcbamcn

lSteh« «uch emyfcliluugen aller Kit.)

8.

St^UengcsiKhv

SW'ivbiJ

zu zeitgemäßen Bedingungen (Spesen und
Provision) einstellen. Es finden nur solche
Damen Berücksichtigung, die Erfolge über
bisherige Tätigkeit als Privat-Reise- und
Werbedamen, gleichgültigin welcher,Branche
nachweisen können. Gefl. Angebote unter
Q. 4934 durch das Hamburger Fremdenblatt

HAMBURG!

Große Bäckerstraße 1

Fernsprecher Roland2553

Jung, flotter

Plakat-
maler

er sofort gesucht
8. Fleischer

bbg., Steinftr. 1

(Bef. fand. IVIornen-
frnu.y nmrtoödKittv

Ang. u.
i. - Subc,

Jnnger Versicher-Beamter
für Büro- u. Außendienst zu sof.
gesucht. Ausfuhr!. Angebote mit
"Lebenslauf unter 8. S. 5523 durch
das Hamburger Fremdenblatt. s(

Kaufmann.
321., m.samtt.vafcn-
it. Zollbertzätlnvott-
ständig uertr., sucht
Stell. Aug W. M.
84 an Fit. Mehmet,
Att., Khrchenstr.31.st

Kloviersvict.f.Sonn-
adbr. u.Stg. sof. Ms.
a. Redend. KartBatH,
GtaSHtittenstr. 36.s(

Lebenslauf, jedes Lichtbild und
Jede Zeugnisabschrift sind in
der heutigen Zelt für den
Stellungsuchenden große
Wertobjekte. Wir bitten
deshalb unsere ver-
ehrliche Kundschaft,
alles Bewerbungs-
Material zurück«
zusenden so-
bald es nicht
mehr be-

nötigt
wird.

Suche in c. Im u. Exportgeschäft Stetig,
als Gehilfe ot>. Volontär. Reif« z. O. H.
Kenntn. in Buchhalt., Steuogr., Schreib«
masch., Kalkül. Offert- u. MusleNvesen n,
Ostasien. An«, u. I. S8öü Hbg. Jrvvl. a(

DfipIom-^aufiDaiin
22 J., bilanzsicher, perf. end. u.
franz. Sprachkenntn.. gewandt
In Stenogr. u. Maschinenschr.,
sucht Stellung in Industrie,
Schiffahrt oder Export. Angeb,
unt, S, S. 6307 Hbg. Frdbl.

Criter Tnntenfriirut
l'cr sofort gesucht.

•rttft Brabtno, t?nmnrtorftrobc 22.
Telepdon: ß 5. 0130.

3um 15. Juni ober 1. Juli noch ein

zweites geb. jg. Mädchen
gef. aus gr. Gut MecNeub. z. grbl. erlern,
des HnuSlialts. Pension 50 Mk. nionatl.

grillt Anne Marie v. Stoffel,
Schwedin bei ThUrfoiv, Mecll.-Lchw. g

8roD$e(unölflet stoöttewer
von leistungsfächiger Buchdruckerei gegen
dohe Provision gesucht- Angebote unter
3- 56G1 d. d Hamburger grembeuK. s(

Liefer, nur n. ,....
Backofen ^Liebscher,
$abclnl58,^a.Cicnr.
1690. BefteBez.-Qu.
f.Berf.-Gefch.i Norf..
Leibb. <SV«z i alttj. g

Habe 5000 Rm.
Suche Stella., Be-
teilig., Oleschüstsf.
«sw. Angeb. unter
P. P. 5863 slrdvl.
Makler verbeten. g(

Wir suchen (ürunserHamburger
Büro einen erfahrenen

Haus- und
sofort gesucht, mit Gehaltsaiigabeu.

Haus an der See.
Scharbeutz (Ostsee).

Son euitoärttoen aufttagnebem loerben unter „jtkiue
> I ;cn" in der (Selantt-Auflage de» ©amburget faemben.
blatte» rauher Stadt, auch Post, und Ifivregboten-Auslage
ca. 150 000 Ifienudnte) Lnkrate zu folgenden Preisen
angenommen: Stellengesuche 35 Pfennige tie
Leite, Stellenangebote 50 Pfennige die Zeile.

NcbenbcschäsNÄUNg, wie Bucbführuni,
florrefp. iiiw. lH't GeschäftLleut. r,ci. Villa.
u. M. 466 Fil. Aiickelm<innftras>e ICO, tl

Zieme öttH»e«nwicen bo« RroWaniburpfi »ltftraMebcm
werde« in die 2tc.bt=Vluf lant unter: tfnwWmtptr. all. Sin.
5Ridatfu-br. Vermietungen. Sin.u.'VnlLiufe.Iknwr’t, ' tun»,
stücke n. Geschalte. Untern»'. L-eiloren-Ge-imden,u^orzugr-
edtoprriitn mtfcencimwr.: di? »u 9 einfooli. Zeilen av;j..
dem 10-15 Zeilen 45 Mennige. 61 e I leit s cf u dl e
80 Pfennig«, k teil eite nv e»n I e 45 P-ennige die Beile.

®cf. Suttfle, 14—16 I., be&fll. Müvchrn
»on 16—18 Jahren Botz, Hofbesihcr,
Gallin bei Zarrentin in Mecklenburg, g

Bet sofort gesucht
flotter Dausdien.,
b. bereit-’ tn Kon-
ditorei tättfl war.

Unbefckelben.
eUbcrfodfir. 19. b(

Ges. p. sof. f. meine
Filiale In Altona
tüchtige, jüngere

MWttiu
Gelberg

Weidenallee 57. ,(
Bestecke Bleikristalle.

Vertreter, bei 2ü>en$mitttf», FrfH-
u. Gkiitiotiflcidtifun etimefüftrt. n>. z.
Mitnahme r.n Apparat mißet?., t>. dring
flCÜT. u toirfi. I. verkauf, wird. 60
& ^?«^°nt er?. Angebote unter
T. e. 6208 d. t> Ha-mV. Ftcmdoubl, nf

3o. fflüöißen
betf. in Maschine m-
schreib. u. Stcnogr.
tauch Anfängerin),
für Kontor sof. «es.

Dauerstellung.
Borzilft. 10-12 U.
Gerckenrtwicte 2,

I. Stock, ifimm. 16.
.Gerckenshof". s(

Seriöse Herren
nur die per sof. frei sind, für einen
leicht verkäufl. und erprobt. Artikel
gesucht. Es sind nachweisl. verdient

300—SOO Jlk, im Monat
Fachkenntnis nicht erfordert Kurze
Einführung d. bew. Kräfte. Interess.
werd, nachgewies Sof. Geld. Vorst.
nI. R. A.. Bohnenstraße 15. II..

Sonnabend von 10—2 Uhr. st

Heilere
für sofort ecf. (fein
Privatbesuch), hoher
Verdienst. Bevor,,
eingef. b. Schlossern.
Schmieden. Garag.
usw. Zu meld tagl.

von 12—5 Uhr.
Speck,», b(

Tolonnaden 18. L l.

Flotte Stenoinbistiii
f. d. Nechm Stund.
ab 14. b. MtS. lief.
Bewerb. m. Zeugn iS-
abschr.. dandjchr. Le-
be »An uf und ißcr-
dienstanspr. erb. bis
i. 13. d. S)H5. umter
a, 6339 Frdbl. b(

juüg.iMen

Ftlm-
vild WerkstSlten,

H»g.4. Thalstr. 27.-

Zrellner
f. sosort m. Svrach-
kenntnissen gesucht,

«lstcrdamm 6. I. s(

Gesuch« rtiic lüdiligc,

perfekte Stenotypistin
mit mehrsäbriger VrariZ und möglichst
mit «Mischen Sprachkeimtni ss«, bei
durchgehender Arbeitszeit (Sennabend
frei). Angebote unter A 6053 durch das
Hamburger Fremdenblott. s

n«(
Lehrmädchen

oder Anfängerin f.
Kontor gef. Ang. «.
». 4689 Frdbl. b(

Stütze
oder Sanstochter.
Angen. Tauerslellg.
f. erfahr, ig. Mädch.
f. Hansarb. u. Koch.
W.afchsrauw.gehalt.,
evt. Familienanschl.
Angeb. m. Gehalts-

ansprüchen an
Frau Koch,

Hotel Fritz Reuter,
Dömitz i. Meckl. g

LvMeMr
Stilb. ,@tro06au32j.

Merkur 3432,
sucht tüflltdO n

Sems.

Buchhalterin
för amerikanische Buchführung sof..
spätestens zum 1. Juli gesucht. Abso-
lut sichere und gewissenhafte Führg.
der Bücher unerläßlich. Gute Hand
senrift. Persönliche Vorstellung unter
Einreichung einer Handschriftprobe
nebst Originalzcugnissen. nachmittags
zwisch. 8 u. 5 Uhr. außer Sonnabends

Johann Hinrich Meyer.
Gröningerstraße 21. e

SrtchversicherunMs - Ges.
sucht fleißigen

AußenbeamSen
für alle Zweige zum baldigen
Antritt gegen Gewährung von
Gehalt und Provision. Bewerb,
mit Lebenslauf und Zeugnis-
abschriften erbet, unter H. 6033
durch das Hambg. Frdbl. s(

Ingenieur
tum mögl. «ofortigen Antritt.
Angote unter A 6C65 durch das
Hamburger Fremdenblatt.

ckfucbt tu sofort

Erstklass. Stenotypistin
mit guter Saubhtr. Geteilte Arbeitszeit.
Bewerbungen schnitt, ©ebv. Weigert,
Sanbtorgmti 2r, t'ebcnSmittcl Import. s(

Revisionsbüro
in von Hamburg leicht erreichbarer
Stadt sucht jüngeren, absolut selb-
ständig arbeitenden, bilanzsicheren u.

mit Steuerfragen vertrauten
BUCHHALTER
für Buchprüfungstätigkeit. Baldiger
Eintritt erwünscht. Gutes Gehalt mit
Gewinnbeteiligung. Für Verheiratete
besteht Wohn ungsbesc’. affungsmtig-
lichkeit. Angeb mit Lebenslauf und
Gehaltsansprüchen unter Beifügung
von Lichtbild zu richten uns. T. 5S6li
an das Hamburger Frnmdenblatt. s(

Stenotypistin
zum 1. Juli gesucht An-
gebote mit Zeugnis-Ab-
schriften und Gehalts-
ansprüchen erbeten unter
0 . 6051 Hambg. Frdbl. s

Möglichst per sofort
jüngerer

Kontorbote
gesucht. Votzufiellen
zwischen 10 und 4.
Fernanda Hackradt

& So.,
Spttalerstr. 16. »(

Schiffahrtsunternehm en
sucht zum 1. bzw. 15. Juli

Jüngere Dame
für die Buchhaltung.

Angebote unter H. 5667 durch
d. Hamburger Fremdenblatt st

Für sofortigen Antritt

bilaiizs. Buchhalter
für

Impartfir^a gesucht.
Angeb. mit Gehaltsansnrüch.
unter B. 6028 Hbc. Frdbl. st

Perfekte

englische

stenotofliffin
mW. aus der Sei»
stcherungSbranchc.

bet Wort gesucht,
»litflcb. u. G. G2u3
d. b. Sb«. Frdbl. s(

Gesucht junger

Expedient
aus der Ueberseespedition,
Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter Z. 1681 an Emil Poeck.
Gr. Burstah 7. s

Junge Anfängerin

Propaganda-Dame
für ersten Marken-Attiket der Schuhpflege stellen sofort
ein. Es kommen nur Damen von angenehmem Äußeren
und guten Manieren im Alter von 20 bis 30 Jahren in
Frage. Gell. Angebote mit Lichtbild unter T. 6023

durch das Hamburger Fremdenblatt. s(

EXPORT.

Ingenieur-Kaufmann
35 Jahre alt, Dipl.-Ingenieur,
mehrere Jahre in U. 8. A.
tätig gewesen, als Ober-Ing.
im Rühren-Verkauf u. Erdöl-
industrie. techn. und kausm.
Kenntnisse d. Absatzgebiete,
Verkaufsmethoden, Reklame,
des Eisen-, Stahl- u. Hütten-
wesens, eng!., franz., span.
Sprachkenntnisse, repräsenta-
tionsfähig. sucht leitenden
Posten im In- oder Ausland.
Angebote unter „Df. 5045"
an Ala. Haasenstein &

Voller. Düsseldorf.
Hansahaus. g

Ges. Ende Juni erfahr., tüchtiger
Zloifflermasa

auch in and. Arbeiten bewandert,
auf eine Farm Ostafrikas (italie-
nisches Klima). Nur mit besten
«leugn, verseh Bewerber woll. s.

eld mit. E, 6331 Hbg. Frdbl. cf

Weiblicher

Lehrling
für Wulche und
Strumviwaren

ndudtt.

Öünntie

SlenoioDiffin
twr sofort ober ixt
1. Juli gesucht. Au,
geböte u. (NeboHS-
nulpr. u. ff. 5G4G
VauiHg. ffrvbl. s(

junger Jurist
in Anfangsstellung von großer
Hamburger Versicherungs-Unter-
nehmung gesucht. Angeb. unter
F. 6031 durch das Hbg. Frdbl. s(

StenökMW
anfänger. ob. Lohr,
ling (auch männl.)
für Anwaltsbüro.

Zentrum, z. 1. Juli
ob. früh. gef. Äug.
u. B. 4683 Frbbl.s«

Suche
tüchtige Srlfeiirin

im gut bcz. Daucr-
ftellg Aclnr. lioth,
WemdSb. ?h. 16 e(

Für in. Mann, 31
I, seit läng. Zeit
in Futtermittel- u.
Nrämergcschast tat.,
wirb Uiilb. Stellung
in virunwareiigesch.
gesucht. Aug. erb. an

Timm, Pinne-
berg, Miihlenstr.81.g

Mieor
Dlsch-SiordschleSW..
W Fabre AnOrc*

sucht Stellung.
Dtsch.-bäitisch.Ferbre-
schein und <?lnnd>ä«
fiennt (yroßstslbt

Pultau 2687. *f

Per sofort eher I. yuli

Reisenden

gesucht, der in Fisch- und Feinkostband,
lungen bestens eingesührt ist Angebote
unter Berücksichtigung von prima Refe.
rtneen sowie SebaltSansprüche u. B. 61
Filiale Mackenrodt, Methfeffelstrabe 59. »

Hausmädchen per sofort ober zum
lo. Juni gesucht, tos. Schramm.
lioiibilorci, Eppendorferbaum 18. s(

Ges. träft, ortxntf.

lISÄSAll

«' 8&SW
«tzmann, Airckei-

maunstrab« 54. b(
Euub.. tücht. Frau
Dorrn. 9—F2 fof. g«s.
Schmid, IM.tfh'flter«
straft« 8 Wlrtsch.es

Gesucht sofort
lauberrMorgcufrau,
mögt aus Höhens..
Borgs« Ide. Lübeck.

Lassen.
Liideckerstr. 79, I.s(

Tüchtige, gewandte

Stenotypistin
die flott eng], Diktat aufnehmen
kann, «um sofortigen Antritt od.
per 1. Juli gesucht. Angeb. unt.
S. 8. 6060 durch d. Hbg, Frdbl. s

(besuch, jitnt 15. Juni
Mäbchen mit guten Jculiuisseu,

ki3 fdbftäubig it. gut kochcu kann unb
wenig Hausarbeit titwi., zu Chevaar
mit klein. Kinb. Klcinmäbchen vorhanb.
Vor.,ust. bei Tr. Wmslcr. Mittelweg 15,
morgens bis 10 Hör, von 12—3 unb

von 5 Uhr an.s(

I iBertrettt !
v. eingcr. (Geschäfts«

maklernrmages.Bez.
40 % Prov. eti. Geh.
Nevorz. tu. öerr., b.
schon a. Matt. tät. w
Ang. u. 8118.50 a. b.
A.-Crv. Earl Löwe,
Gänse nrarkt 22. s

öut. Pianist i Läng.
m.»ig.Rot.)s.9Mt.in
ltnger. Pos. (Safe),
lucht i. 1. Juli and.
tgl.Pl. An«, 606 All.
Sambutgcrftr. 59.» (

Baudontonspteler,
cytri., rinlif. sich ,11
all. Fcstlichk. Abo«
ivaticr. PrechtSwea
Nr. 4, 6. Platt. »(

TMllse

NMekiSsie
für ©erlitt).. Amialt
gegen hoheÄbschluiz-
Provislon gesucht.
Angeb. u. R. A. 5522
b. b. vbg.Fremodl. s(

Werber

und Damen
die mit bestem Publikum verkehren
können, gesucht. Garantiert 60—75 Je
per Woche. Angebote unter A. 6008
durch das Hamburger Fremdenbl. s(

Vertrauensstellung
oI5 DirektionKseikretär Mm junger,
strebsamer, unwebingt zuverlässiger
Kaufmann. Seit Jabren in oiroB*
inbuslrie tätig. ScDstänbigkeit ge-
wöhnt, frembsprachliche Kenntnisse,
sichere» Äussreren. xers. Korrcsronv.
Angebote u. Z. 4507 Hbg. Frdbl. g(

gesucht. Vorzustellen Montag B
zwischen 12 und 1 Uhr. W

Homburger Textilhaus i
Schulterblatt 128 s *

iVernkoiLhündler
41 I., sucht Stellinig znm 15. 6. 28
ob. 1. 7. 28 als Filialleiter ob. and.
Posten, wo Weitcrkommcu möglich,
1000 Jt Banklaulion. Gute 9kf. vor«
hanben.. Angeb. unter CH. 919 an

Kaufmann
24 Jahre, a. best. Familie, rcvräscnt, ge-
wanbi, zuverlässig, Handel shochfchuldlbg.,
engt., Ivan. u.franz. Sprachkemmi.,Steno.
graphieu.Schrcibmsch.,ersahrcni. Steuer-
fragen, zzt. i. ungekuningtcr leitender Bet-
IrauensNeUg. d. inittclgr. Terliidelr., lucht
ausbaufähige Position i. gr. Unternehmen
Ang cd. um. D. 6352 b. b. Sig. Frbbl. g(

Tüchtiger
Etimmungopianlst

sosortgesuchttDauer-
ftcaung).

Slum. Eilbeck,
PeterSkampweg 54.

Alster 30-28. b(

Fungrr flcyrüftcr Masseur
sucht Stellung beim 'Arzt ober Privat,

Goran, BetheSbastrabe 4. %
®urticr, ‘28 Jahre alt, sucht Peschaftt--
gung gleich weicher Art 6ei beschcideiic»
Ansprüchen. Gute Zeugnisse varhatrScil«

Angebote an
B. Buszell». r lbcnburg scholstein) "

Jüngere Kontoristin
(öupÄnf), die in Sten., Schreibm. u. eins,
bucht) Ard. bew. if(, z. 1. Juti ges. Schrift!.
Angeb. m. Zeugn, an Lange & Müller.

Hamburg 1, Hermannitrahe 5.s
Per sotort

JUNGE KONTORISTIN
gesucht. Bedingung perf. Stenographistin

u. Maschlnenschrefberin. Zu melden
mit Zeugnissen bei

RUDOLF E. CLAUSEN,
Rahlstedt, Roonstr. 14 s

LreuMMro
sucht ios.strebs.Büro-
gehils., nidtt über 24
I. Ausf. Angeb. u.
W. 6310 Frdbl. a(

Dfluerftenuna
Sof. WM. zuverläsi.

Betrteösieiur
der d. Leitung und
Jnkaffo p. p. übern,
soll. a. Nichtkausm.
wird anael.. gt. Ge-
balt nach Uebereink.,
ca. 2500 Mt. Jnter.-
Einl. trfortt. Auc-f.
Ang. uns. «. 6350
d. d. Hbg. Frdbl. st

Junger Hinan
als Reisender bei
Firnm u. Provision
«lucht. I n n a e
Brauerstrake 27 st

«robiftonereifcnlxr,
Lt Kraft mit eteltr. tlcnmnissen, für her-
vor ragen den Artikel qcg. hohe Prov sos.
gesncht. Ang, u. A. 6170 Hbq. Frdbl. s(

Wir suchen per sofort jüngere
Stenotypistin

mit guter Allgemeinbildung. An-
fängerin interesselos. Geeignete
Bewerberinnen wollen sich vor-

stellen bei
Schönthal Gebrüder.
Neuerwull 26/28, Getreide. s(

perfekte Stenotypistin
gesucht per sofort. Kenntnis der Doku-
mentenbearbeitg. n. einige engt. Sprach-
kenntnisse erwünscht. Vorzustellen zwijch.

1 und 3 Uhr, auhcr Sonnabends.
Aron, Bauer & &o„ Mönrkeverasti. 7. s(

Perfekter Buchhalter
bilanzs.. nein. Sotref»., ledig, wünscht
bald nnbernt Gng. «nspr. tief» staut,
ob. Jutercss Elul. mgglich. Geil. Ang.
unter 'M. 4.121 b. b. Hambg. Ci.ibK e*

Briüötreiienöe N Barnen
T d. Verkauf e. nmwSlz. patent. Riubeit.
Hersteller weltbek. bedeut. Werk Teutsch-
landS. Tägl. Gebrauchsart. für jederm.
VcrkaufSpr ca. 4 UHL, «erb. 40%. Gin
Versuch beweist. Zu meld. v. 2-12 u 3-6
Wt. gternau, Ferdinandstr. 29, IV. s(

streifende
i>te Kolonialwaren, Feinkost besuchen u.

MineralÖI-Ronzern sucht .
kVcrkaufs-Abteilung erfahr., gebild.

Kaufmann

W8 Schmieröl-Branche
Ausfuhr]. Angeb. mit Gehaltsanspr.
unter U. 0062 durch d. Hbg. Frdbl. s
Im Lotteriefach vollkommen per;
fekt. Herr oder Dame zum 1. Juli
resucht. Angebote unt. T. 5847 durch
das Hamburgs Fremdenblatt. s(

Da'jerstellnnsl
Gesucht per sofort

gewandter Reisender
der mit der Kundschaft und Hamburger PlatzverhSctnlssen
vertraut Ist und über gute Brarchekermtnlsse verfügt.

Theodor Schröder.
Holzhandlung, Große Theaterstraße 34, III s(

HL.OTCT.-

fverfäuserinnen
uns. folib. l^rjeualt.
(Störs., Leibb , Hilst,
form., airuftb. bnl .

I Matzanf.i bczieb. bei
. uns höchste Prob.

Lieser, nur a. Priv.
BadoscnA: Liebscher,
®6bc(nl5S,<ia.6jc(ir.

Zuverlasstger
Herr

für Biitobicnsi ges.
Ta VcrtrauenSpost.,
Ist eine Interessen-
einlage v. 10 Ooo M
fleg. Hypothek. Sich,
erwünscht. Ang. u.
D. 5520 Frdbl. g(

Schreibstubechlurng 88. s(

eu-cnd-AuSaade, /
——y

Allererste Groß-Hbg.

Matratzenfabrik
euch; für Ihre Groß-
fabrikation von Aus-
lese-Polst,* r- Mat ratz,
u. verwandt. Artikeln
tüchtigen, energisch.,

erfahrenen

fKÄMLAK
mögt. aus d. Branche,
mit besten Empfehle.
Schriftliche Bewerb,
rn. Gehaltsansprtich.,
Zeuit-: isahschrf ften u.
I.lclitlrlld erbeten u.
Z. 6C64 durch d. Hbg.

Fremdenblatt. e

Selbst. .Nochin mit
Hausarb., sauv., ge-
wandt, nute Zan.,
b. hoy. Lohn sofort
ob. 15. ctttiti gesucht.
D 9. 1272. Fi sch -
manu, Othmarsch.,
Parkstrab« 29. s(

Reisender

Gesucht zum 1. Juli perfekte jüngere

Stenotypistin
für Deutsch und Englisch, auch lür a. Bureauarbeit.
Angebote mit Gehaltsansprüchen unt. T. 6004 Hbg. Frdbl. s(

mäbd). u. ig. Ber< s. Strurnpswar. ges.
kduser.ges. Hammer Ang. u. »i R. 6002
brookstr. 30, Hpt. ,( d. b. Hbg. Frdbl. s(

Reisende, auch Damen
finden lohnende Beschäftigung durch den Verkauf von
Textilien auf Teilzahlung an Private
g«ger. hohe Provision. Gute Referenzen Be-

dineun Anr.eb te unter H. G. 68116 an
Ala. Seuerwall 26 28

Gesucht, wenn möglich sofort,
gewandtes junges Mädchen

f. HauS-, tt„ wenn not., GasihauSbeirieb
lSonntagSvcrk.) b. Gehalt u. Familicn-
anschlutz. W. Schwelt, Gasthaus ;um
Wattkorn, Harnhg.-Langenhorn 2, Tang-
stedterlandsirabe 230. Tel. D 7, 6297. s

2L-Ä
Pianist ab 15.6.frei (
Broti.Mesie t ka nfg48
Duo frei (Klav. u,
Meige), Nds. 9715.a(
I. aiannJia I., Sw
ntnnn, s. ißefni. tjl.ro,
Art. Führsch. 2 u. 81;
vh. Kaut. b. 500. Aue.
B. 72, Bratmüll' M
Alt., Allee 210. H

Größeres Assekuranzbüro
sucht zum 1. Juli eine flieht.

Kontoristin
die Im Maschinenschreiben.
Rechnen und Stenographie
flott und sicher Ist. Bewerb,
unter O. 0057 durch das Hbg.
Fremdenblatt. 8
Gesucht zum sof. Antritt öder per

1. Juli mehrere gewandte

Stenotypistinnen

nnd Kontoristinnen
Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf.
Zeugn isabschriflen und Gehaltsansnr.
an NWK Wolle G. m. b. H..
Altona-Bahrenseid Brahmsstr. 32. s
Gesuchs iuitnc Kontoristin, verseh in
--ienograpijie u. Maschinenschreib. sow. f.
leichte Stontorarbeil. Porzustellen bis
414 Uhr nachm. FahriauSIagen werben
erseht. Aosevd Stent Freihasen,

Melniker User SP. (f. td

Pers, jüngere Stenotypistin, b. auch
mit Konlorarbciteu bertraut ist, per so-
son gesucht. A. itretoeittner & 6o„
Kaiser-Wilhelm-Tiratze 20 26. s(

Zürnt. Alleinmiidchcn mit selbst. Kochen,
freun dl.. Mit®., ftitfe Zeugn, f. sof. ob.
15. 6. ges. Hosweg 2, Seeger. Asster 2549. (

W7csAlleiNUöWenUitöx^L
sofort gesucht - sehr gute Behandl., hob. Lohn.
Wolf. Cbcrftroftc 2. Merkur 1170. s(

Bei Autoreparatur. u. Mech.-Werkitätten
Vertreter

wr den Vertrieb einer hervorragenden
e*leiftnitl<(6 gegen bobc Provision gesucht,
«christliche Angebote nebst Rabon - Angabe
erbeten unter R. Si. 62S7 durch dar Ham.
durger Fremdenblatt.

Gesucht eins., saub.
obcntl. etiiiic (ohne
Bubikopf) in einen
2-Pers.-Hausb.mögl.
m. cllv. Nähkemrtn.
AususiSchüttUlmen-
ftt.16, Winterhudc.ss
Ges. c. nett. Schul'-
manch, f. nachiu. v.
3—6 U. b. Kindern.

Frau Richters,
Herreugraben 54, s(

Schneiderei. •
Gesucht f. 2 it naben
(2 u. 5 y.i ein bess.

Jung. Mädchen.
Sceü. s

Curfchmanusir. 27.

Mineralölwerk
i sucht zu sofortigem Antritt

1. Expedienten
der mit Export-Spedition. Bahnvor-
sand, Frachtenkalkulationen voll-
kommen vertraut ist. Bei guten
Leistungen steht Posten als Leiter
der Expeditions-Abteilung in Aus-
sicht. Ausführl. Angebote mit Bild,
Zeugnisabschriften u. Gehaltsanspr.
♦ rb. unt. B. <iOfß d. d. Hbg. Frdbl. i

KÄW§ MS. MÄ«
Mil guttil Kocbrci'.ntilisscn für Wiri-
schastsbeirieb gesucht.
Wilh. vuckendabl, Süderstrabe 186. s(
Gesucht erben«, jung. Mädchen, bei den
Ellern wohnend, für leichte Arb. Vorzust.
nach 7 Uhr abends Drogerie Wersir. 1. s(

Suche zum 15. Juni
oder 1. Juli einen
Platz als Allein.
Mädchen.

(ktla Lnmpcl,
Brunsbiittelkoog,

LSwesir. 10. g
J.Mdch.SOJ.s.Stcch
i.lä.G.n. Alleinmbch.,
ät.Zgn.bh.Ang.R.SO
Mozariftrnh e 15. s (
Gesucht ,. 15. Juni

M MAN

Bergedors. s

Ä
f. Pribathaush. in
Wandsb.-Marienth.
ges.. dl« die HauS-
wirisch. selbsid. be-
sorg. ii. leit, kaun,
bitt kotttt 11. in her
Hage ist, die Haus-
frau in jed. Bezieh,
zu vertret. Angeb.
unt. K. 3755 an die
Ann.-Erp. William
Wilkens, Hbg. 1. s

Besf. Mädchen f. leidüc HauSarb. in kl.
Haush. f. d. Morgenyuub. ges. Pr. Dies,
unbedingt erforderlich. Vorzusiell. abds.
von 6-0 Uhr GSnscmarkt 62, H, lkö.
ttzebildeteS junges Mädchen für klein
Billenbausb. ohne gegen). Vergütg. bei
Familienanschl. per sos. ob. spät, gesucht.
Metzer, Rahlstedt. Roonstrasi« 17. s(

Suche f. kl. Haush.,
2 Ps ordtl, Altciii-
mädch., gt.Zgi,. erw.
Vorst. 5 U. od. ilach
Verabr. Hansa 6436.
Fr.Aeeval.b.Everius
Hartwicusstr.3,ll.»(
Tücht. Allcininädch.
ges. Ottoftr. 38, Eil-
beek. Vulk. 6888. s(
3g. tücht. Alleinm.
f. kl., gtbgl, Haush.
ges. Meld, nach 5.
lliidwig, Eppendor-
ierweg 101, II. e(
Jüng. Ilndl. Allein-
mädchen per sofort
geflieht. S > a n t ö,
Soniienau 1. II. S(

Reisende
di« mit Erfolg Feinkosiä« schäft« betucht
haben, werden von eit eingctührter
Feinsosigrotzbandlung geg. hohe Provision
<US Diftriki-Reilend« ge-iudn. Angebote
unter O. 5672 b. d. Hbg Fremdenbl. o<
Wir suchen noch einige unverheiratete,
tüchtige RShmaschinenvertreier, di« sich
fähig erweisen, eine Zweigstelle in einer
Provinzstadt zu leiten. Verlangt wird:
S-olbst. tücht. Verläufer u. Organifations-
taient. Geboten Wirb: Vorläufig hi«
höchsten Provisionen. Angeb B. M. 46
"iliale Harburg a. E.. Moorsiratze 11. F

«uteinge'ührte Farbengrobbandlg.
zum Besuch der Tromsien tüchtig.

Reisenden gegen Provision. Angebote
unter u 46<* b. lms Hambg. Frdbl. ,(

Welcher cbeibenl.
Kalislierr

bietet stellungslos.
Kaufmann, 28 I.
alt, ehrt., treu gc*
wissenhast, arbeits-
reiche Posit. gleich
w Art. Angebote
unter P. P. 6001
d. d. Hbg. Frdbl.«(
Bilanzs. BiiGtzalser,
steuerkbg., 28 I. alt,
sucht noch Beschält, s.
>-Tagc od.Tid. Ang.,
u. M. 5861 Frdbk.o(

SSW
(Siehe auch Smpsehlungen aller Art.)

J4. solider Photo-Drogist
sucht zum 1. Juli Stellung. gleicH
welcher Art. firm in allen Teilen dfcs
Drogenfaches. Photo. Svirituosfa.
Parfümen u. Farbenbranche. FlotOfr,
anbictend. Verkäufer, gute Zeugnisse
Vorhand., Dekorateur u. Lacksi-hrift-
schreiber, momentan auf der liambg.
Dekorationsschule. Angebote unter
S. 8. 4696 durch das Hbg. Frdbl. g(

•Vertreter, Sandler,
© Sausiererlim Q
Für gei. gesch, Tensa-
Uonsschlager lchemisch-
techn. Präparate) erst-
klassigen, tägl.Bsdorss-
aiiikel gesucht. Beulen
Sie sich, die HauSsrau
wattel daraus. Muster

PostscheckkontoRr.bbbol
Franksurt a,M.

«arlMranot, Kassel,
Magazinllrasie 13. n(

300-40031.

Verdienst
montl. sönnen tüdrt.
Damen durch leicht.
Verkauf ein. Uatcnt«
amtlich gcsch.Tarnen-
gebrauchsartitclS er-
ziel., Branchekenntn.
n. erforderl.. da von
tüdil.Kraft angelernt
wird. Prov. Barsch,
wird gewahrt. Vor-
zust. mit Ausweis
im Hotel Lengen-
feld«, Holzdamm 53,
am Sonnabend von

9% bis 2 Uhr, s

Jung. Kontoristin
(auch Ans.), die in
Sien., Schreibm. u.
eins, bnchh. Arbeit,
bew. ist, fof. gesucht.
Ana. m.Geh.-Anspr.
u. M. 6341 ffrdbl.s(

Wildgehilfe
m.ffübrersch Sb «des.

(Bcnfcbörfe,
Gr. Burstab 27. s

Gesucht ein junger hastiger Mann (Haus-
diener usw.) tu ist Herrn. Eintritt 15. Juni
oder l.. Juli. LorzusteUen Wentorf bei
Rembek in Holstein, Haus Robert. -l

Junget fioutotlff
gesucht von ffabri-
ratiouSuntcrncdmcn
für allgem. Kontor-
arbeiten u. ilorrc-
svondcnz Ang. unt.
ff. 5665 ffrdbl. s(
Ges. für Hafengefch.
unbedingt nüchtern.

Reisiger serr
nicht unt, 35 Jahr.,
der mit Leuten und
Rundsch. umgeh, u.
6. Jnbab. vertreten
sann. Seemaschin. o.
Llfizier bevor;. Bei
entspr.Leist. Lebens-
stcllg. Ausf. Ang. m.
Gehaltsansviüch. u.
L. 5860 Frdbl. b(

Glaus Heftauinnt
Granmannc-weg 2,
gesucht z. 15. Juni
1 ttllchenmädch. s(

UordlenstmösHdikeit

11. Vertreter u.

Werbedamen
bietet seit längerer Zeit ein-
geführtes Verkaufsunt erneh-
men. Vorzustellen bis 414 Uhr
nachm., Sonnabds b. 1 % Uhr

bei der

„ELBE“ G.m.b.H.
C>Mem»rkt 44. i(

Zeichner hezw. jüngere Konstrukteure
für meine Abteilungen für Kälte-
maschinen u, Pumpen gesucht. An-
gebote mit Lebens!., Zeugnisabschr.,
Ge’ual'-forderung u. Angabe d. früh.
Eintritts an Georg Memeyer,

Metall-. Stahl- und Eisenwerk.
Hamburg-Wilhelmsburg 1.

Staderstraße 224. g
BedtUtende Fabrik d. Markenartikel
brauche am Niederrhein sucht zum
sofortigen Eintritt einen besonders

gewandten, tüchtigen

Stenographen und
Maschinenschreiber

Es wird nur auf eine allererste Kraft
reflektiert, die imstande ist. auch
englische Diktate (evtl, spanische)
fehlerfrei aufzunehmen u. flott auf
die Maschine zu übertragen sowie
laufende Korrespondenz selbständig

zu erledigen.
Selbstgeschriebene Angebote mit
Zeugnisabschriften. Lebenslauf, letzt.
Bild u. Gehaltsansprüchen sind unt.
T. 6061 an das Hamburger Fremden-

blatt einzureichen. g

Gcs. c. ehrl. saub.,
arbeitstr. Mädm.. 18
b 20 I bet Ehcv.
ob. Kd. E. Bendorf,
Dimvfclslvcg:), Il.s(
Tchnlcntl. Miidchcn
für leichte Arbeit tm
Hausstand u. in d.
Photographie ges.

«indsctl, s(
-Lübeckerstrabc _7L_
J.Morgenmädch.od.
Frau inrtirnt. wchtl.
ges. v. 9-12. ffiiuf, s(
Wandsb. e». ltj.
Jüng. Tagmädchcn
bei hob. Gehalt sog.
gesucht. Vorzustellen
s'-8. Henning. B (Brvdsch rangen 8, 7.

Für unsere über ganz Deutschland ver-
zweigte Verkaufsorganisation nehmen wir
In den nächsten Wochen eine neue, all-

gemein begehrte

BaHsbaltmosmasctine
auf, für deren Vertrieb wir eine größere An-
zahl, mit dem Besuch von Privatkundschaft

vertrauter

AZMGN

Gesucht
hintrer, tüchtiger
Laborantfür
Amateurarb.

ficher lt. sauber ar-
beitend. Eintritt fof.

oder 15. Juni,
vbotohandlung
»LhtlchauS",
L. Sehfert.

Burchardsirahe 13. s(

Beisitzer
f Pferd u. Wagen,
18—20 I.. fof. ges.
Bcd.: ehrl u. b. d.
Eltern wohnen. Zu
meld. 7—8 abendS.

W. Knlcsch,
Lchaarstcinwcg 10.s(

Gesucht tüchtiges Lllleinninschen mit
Kochen und flirten Zeugnissen. Vorzu-
stcllcn bei Julins ttShn. Lokstedt.
Siidcrscldstrahc 15. s(

Vertreterinnen)
verdienen sof. zahlb. 20—40 Jt tägl
mit neuern, leicht verkäufl. Artikel
an Private. Vorstellen Freitag bis

7 Uhr. Sonnabend bis 11 Uhr.
Ellenau 86. Part. s(

Bastei- u. Fei iwarcngrosiHandlung sucht
mögt pcr fofort jg. Mann mit guter
Handschrift und Schulbildung. Angebote
unter D. 5644 d. das Hambq. Frdbl. s(
Große Lederfabrik Norddeutschlands
Bucht für ihre Rohwaren-Abteilung

seriösen jungen Mann
möglichst mit etwas Wildhäute.
Kenntnissen, für Kalkulation u.
Buchhaltung. Angebote unt. W. 6063
durch das Ilainbg. Fremdenblatt, s

Junge Hilfskraft
für leichte Arbeiten in unserem tech-
nischen Büro gesucht. Nur schriftl.

Angebote erbeten.
II. Malhak A.-G..

Hamburg 39. Geibeistraße 54. s
Tüchtige. bcrbandSfreic

SSWkll.MMMllM
für dauernd« Arbeit gesucht.

Vewervungcn unter ff. 6183 durch das
Hamburger ffremdenblatt. s(

Laborant — Dauerstellung
firm in Verar., Reprod. ii. Diap.. sofort

gesucht. lAmateur-Fach.i s(
Nabtcranstali Gömpel, Lchulierblali 59b

Gesucht

Vertr. e. Tvezialart
Wilhelm Ncinecle,

Brcnncrstratze 11. s,
Bantvorft.aD. Uder-
uimmtVerm.-Verw.
Test.-Vollstr..Gibst.-
Vcrw., Borscnberat.

,. Äng.u. St. 1006 Emst
a<l Ports, Hambg. 11. »

Selbständiger

Konstrukteur
mit langjähriger Erfahrung im Rohr-
P.anbau für Motor- u. Dampfschiffe
mittlerer Größe von hiesiger Schiffs-
werft sofort gesucht.

Angebote unter H. G. 11265 an
Ala, Neuerwall 26 28. _ ,

al
Alarich Barter,

HamburgerstrasteA1-31. s(

?72&HausangesieHie
fudjtf.guteStell. Frida

Zejn %%
Gr. JohanniSstr. 1, s
ffn- saub. ÜJiübditn
als 2. Hilf« i. H.;v.
aeihcht. «bestellen
ffre, tag v. 10 -5 U.
Zahnarzt Blenner.
Tornouiststr. 59. s(
2aub.. fg. Mädchen
von 8—1 Ubr ges.

Crustus,
Mlicherstrake 10. s(
Sef. Küchcnmildchcn

gesucht und ein
Allcinmädchcu
für Privat.

Reeverbahn 105. ,(
Ehrlich., anständiges
Mädchen f. dauernd

Tücht. Hauomädcheu

Gesucht zu möglichst sofortigem Antritt

Huto-Verkäufer
für den Verkauf erstklassiger deutscher und amerika-
nischer Fabrikate. Nur von Herren aus der Branche
mit besten Verkaufserfolgen eib. wir ausführl. Angeb.
unt W. 8883 an Helnr. Eisler, Hamburg 3

ffg., Vers. Jazztrom-
Vercr tN.-J.Plolin«)
sof. ges. Alst. 3254.a(

. .. • Gesuch» etaBtrciftnötr,

Hamburger Rrcmb«ttMott. s <

2. kalte Mamsell mit guten Zeugnisses,
» Referenzen sofort gesucht. Borzullcll.
sw 11 u. 12 ob. nachm. 5 u. (t lllir
Poststr. 2'4, II., Konditorei Hübner. m
Oiffudit zum 15. 6. 28 feinbgl. »Mi«,
bic cnusl.? HauSarb. tibcrn, u. ein älter.,
gesetzt, KindcrkleinmKdchcn mit guten
Zeugnissen. Borzustcllen frei vis-ken.

Maria-Louisen-Strasze 49. xl
tlUcinindbiticit mit erstklassigen Zeug
Nissen für kleinen vornehmen Haushalt
<2 Pers.. 1 Sliitb) zum 1. Juli gesucht.
Dr. Krumbholz, Jnuocentiastr. 22. st

öaülMWWe«.
Mädch.jed.Ari s. für
gute Platze, Siellcnv.

Walter Kleess
Neuerwall 105. ,

WvmLklvkllS
Stellv.,Hoheluftch.58
Alster 6380. sucht
Köchinnen, Klrinm.,
Allcinmädch., jung.
Tagmädch. sür gute

Stellungen.
Hoher Gehalt. ,

Luche s. sein. Hau»
ü. .. l)o(|. Lohn pers.
Köchin, Ino letzt« 8J.
War,Köchin u.Kletn-
mädch.»uj, v.e.Herr-
schaft, Köchinnen,
ikleinm.,Nähllcinin
Allcinm. in. jiochen

bei 2 Personen.

Hifltie Mn
Dtellenvermittlerin,

Hamvuraerftr. 154.
Nordsee 5067. s

Gebucht tüchtiges

MlNNlMkN
mit guten Zengü-ifs.

Dr. Bcrktivss, h
Altona, «dolsstr. 6.5
Gesucht tücht. saub.

WHOfflen
mit guten Zeugnifl.

Sckhusen,
Uhlandstr. 42. e(

Sttcije sofort ein

MiuniMeu
nicht üb. 20 Jahre.

Mirck, s
Hi rn t andstr. 431.
J.,saub.Fr.ges.2x b.
Wch. ,. Lisch. u.Rm.
Krans. Schulcn-

beckrweg 15. s(

Taginädchen
ges. Selbst. Arbeit.
StrobhauS4.Lührt.(i
Tuamädch. gesucht Ä.B. Ann. ,
Wragc.ABL-StrL.l I Neust. Nenetwea 6.s(

Hoätircgaiciiz-

Apyarate

!WWM

I
Junger Ervortsachmann, 23 I., sucht

Äluslandstellung
Gute span., cnal. u. franz. Dpraäüenntn,
Augeb. u. 6338 b. b. Hbg. Frdbl. g(

Friseurin,
1. Krass, gesucht. r(
Michaelisstraße 70.
Damen werden nach
vorher, Anmcld. zw.
8k und 9k abends
gratis frisiert und
onduliert.»rentsseld,
Gr. Allee 9, III. s(

fiunfWooferin
ges. u. jg. Mädchen
z. Anlernen. Keim,
Wand»bc«lerstirg 6.<

Wir suchen sofort

Beifahrer
mit ca. 1500 M bar
s. unsere Liesetwag.
nach b. Ost- u. Nord-
secbäb. Ang. H. 795
Exp.Danzigerft.lO.ss
Suche «. Krastsühr.
f. ein. Goliathwag,
Ang. u. R. R. 6230
b, b, Hbg. Frdbl. »<
Suche per fof. einen
Friseur-

Lehrling
Willy Wegener,

Friseur, r(
KaltenkirchenlHolsl.)

Junger^ Bote,
b. Rollsir fahr, kann,
ges. Meierei Maya,
Parkallec 18, pi.,

b. Oppenheim, »s
Ges. Träft. Laus-
bursche. b. radf. k.
H.M c wes ä- C o. .Hb a.
S3.<Lchwalbeirstr.l2.l
16—16jftt)r„ fleißig.,

ehrlicher

SMk
alle »ort. Arbeit,
sofort gesucht.
Foto-Giery,

Wexstraßc 25. s<

Ja Frauen. Mädch.
(. Rkf. v. Privat.:
täsll. 3 M u. Prov.
Klein« Sicherh. er-
forbcrl. Bru-kmöllcr.
Elbstraße 123. s(

Per sofort

Iflnfl.ficntodftln
cv. Anfängerin ges.
Bewerb, u. U. 6024
b. d. Hbg. Frdbl. al

WeofWer
b. Private bcs. er-
hält boh. Einkomm.
durchBerk. lcichtvcr-.
tauft. Artik. Borst.
Sonnabend 11—12.
Eilenau 36 pari. ->s

Pers Stenotypistin
Maschinenschreiben,
Anfängerin, sofort
gesucht. Ang. u F
5836 Hbg. Frdbl. ,<

Junges Mädchen
für leichte Kontorarbeitcn, Schreibmasch.,
f. fof. v. Exportfirma ges. Angeb. m. Ge
daltsanfpr. n. E. 6182 d. Hbg. Frdb!. s(

Perf. Stenotypistin
mit allen Büroarbeiten vertraut, mögt,
aus her Furnier- ob. Holzbranche, per
1.7. gesucht, handschr. Ang. m. Geoalls-
anspr. u. L. 6340 d. dar Hbg. Frdbl. s(

Tlicht, jüng. Schrcibniaschincn-

Mcchaniker
per si'sort gesucht für Bremen. Ang.
unter 9l. 78t» ortxb. Danzigerstr. 10 st

5»

Pers. Gaslicht.« upicrertzonen sof. ges.
Kopieranstalt V’JSittel,

Schulterblatt 69b. b(
Bardamen gesucht. I
Borst. EäfSMonico,
Reeperbahn 134. b( I
Tücht. Fritzeurin

gesucht.

15tähr. Mad-kxn als

öilfsürtieHerin
getuchl Stickerei u.

Räherei
M. Fleck & Sohn,

Michaelisslr. 10, II.(
Aclt. Nachtschwester
gesucht. Röpke,
Hirschgraben 7. »i

Ges. jg. Mädchen zur praktischen Erlern.
Schreibstube Gcschw. Wohlers,

Schauenburgerstrabe 10, I. s(
Tücht. Stenotypistin ob. Stenotypist
aus achtbarer Familie für sofort gesucht.

Vinr. Scklichting, Hantvnrg 15,
Spaldingstrabe 210/12.s(

Perfekte



cnd-Ausgabc Hamburger »remdenblatt. WrcltaR, 8. Juni 1928 9ir. UM ferne 11

o. ein N«»I»

Weiblich

>;M I«rf. eicne- Zürnt ««slIXistSsl-uV*“». r ! . . aTX

(Sicht auch SmVIchlungcn aller Art.)

JjTEw. iiKDt
stell, mit labnen».
pcrbtoift. »-30fr
»aut. rnnn erst. w.
Mtia.:t..Y.59S»auer,
iafjrobixtftr. 2. s(

Tüchl. -Ltcnotvptftin
i. et. v.sos. Ang. S.5
LindcnaLcc 3. b(

iuckn Posten oU

Silialleltetin
ein. 1. »ug. Sa. AIS
L-ichcrh.könn. vtrdst.
in Nürilbcri gcgcb.
n>ert>. Ang. n 11.817
Ml. Hofwcg 56. b(

«na-b. uni T 63U
Hambg. Hrbbl. s<

?L--Z -MZ

SS. MSI
«5

S'-„SÄ

ÄÄ

antortS.

WM

Ir> Wattn. 25 I-,
&<l-t Still als «c>-

WtlhiU»Sl>taV 37:(

WcftfmftSmann btr
LibrnSmbr., M 3-,
L Söcfrtt. a. Bote rb.
tiagerarb. Wng R.

US
5 • Nr. s(

B>lan»Nchcr« Sn*6altcrln,

E^rr«sMi«
SttueretartititunDcn. mit »Iahn- u.
Riaaciutfot i'crit., m. I» S-ugn. au-

1 u
Kaufmaa.u. <h

v - L>

CrM*

BBaaWI

Anfängerin ,̂ *etÄe&
tvcitrrkommt. Anaeb. n. Z. 554«
»nrd> ha» >>o:nbil< Krcmhrndl. s(

W WSS?N
643., tö.. otz.Buvrn
ui>f. lucht >. 15. 6.
etcff. ui txIs.Hunstz.
Iill» (SiRhfaiiflStianic
b.'.'int). «ng. (iii.918
in Wmr, Viiiunc.

Sinigitr-iBc 30. s(

Stau lucht Sftüunfl
a. Zoilttleefrau ob.
z. RnrtoffrlfdiMcn.
»rait Roffkff, SHu-
mcrnnstr. 24, Hpt.«(
ZüdM. Sdineibctin f.
«JuliLkinbauscnth.
Tag 2 M, b. Halbrr
«ro: » »elbfyft,
Saling 13 pari. s(

., Sankt«, tbrlifbc »rau,
40 3abrf, la R«f.. sucht tm
wutbali. ytanbt, Trglchon-i. 6. u. «t

2 ja. Md», im. Mit.
VÄ-33Z. v.auücrh.,
furti. St«Il. a. «nein»
mb». Machslandöl,
bei Menser. s(

WMbrt).. 23
mit etw Koch., frniit
115. fi. «tlla. «ibl«.
Itr. 50. 6. etebbc.s(

i6vy. Mdkd. f. et<n.
in nein £>«!> obre
Rb. fflnrtiKrftT 17,
SS. 1, t>. r.,»of*I.B(

SauSd. u. «eskhSst.
gero. tn all. Virbeit,
«na !.'r, 153 $1!
»ruchiallkk 46. i(

Sammt Arbeit
nut Ro* u. RLd-
krnntn.. »irtc Zetta-
nWe surft Stelle,
moauchsl St -««ota
«narb uns <M. 5641
Samba. BrttOl. »(

Junge Schweizerin
»ucht Stellung bei 5—3 Kindern im
le^cr,.T - 5— V J. Nur englisch sprech,
öjamuie bevorzugt. Gehaltsfortkrg.
80 Mark. Angebote unter W. 3335
[durch da< Hamburger FremdenW.

SOMflOame
3«. 'fflitHS. v. 8».

u L 680 Sim«»
ttbauffee M3. at
estinm.. Südtinu.,
»leiniubdrcnur^e frtt

Lotte SufiiiötQ,
Sfl»., Ttciiibiniim 5.

«WUT SO. M

' funberfrl. mit 6tö!>r. Pm;,r surbt tum
1 3a;;i tetr, r.ucb w'rtcr 2tceun#.
vsiwybote mit 6kr-aR. <£. Sdrumad)«.
Citgtt>ttK i. P eZtmgern iiitbei. g(
Öuuflti RSlxhrii, 22 I., facht Bienuitfl
»Is «Btlnmat <lit i tum 15. ober 1. 7.

I8uk Stuflii. borst). Frl AUice Hatte,
p-mAefrafse 96^ BtunSb»«reHo^,. g(

RBlvt.. txff. stau»..
Im. fi..ft|t(Sinr firnt
Mn Diiit.srant.Uuchc,
Wucht S't.a.4>nu#&nlt.

*c>3 Petional». cv.
;et. 6k6. 8eM*e.
ifenn.. «ie. .An«m
Mna. 88.514 «nn »
Mrv. Winietduixr
MarNviatz 19. s(
Ra. Mdch. b. au«.

VlltdUl. Huruvoil»-
Btraftt 23, Part. s
|6rt. tchi Sdiroeitcr.
fcittw ;x.. frM. „

f. trank. 4'rrrn
leb. Tamr, a. Strub,
I* ivtriciir. $ii
lln. Ars. «a!> Schür»,
K^tofk. 3. Pir. s(
leurtR 4. 15. 6. re.
12- 7 Sttl uiifl äld
|etü*c I «ri.iiäft»
ynn86„ em lichten

iDmIerci. «npeb. au
I ***“ Sretft«,
I Seb Srumftcbl,
L__eetbwrn. . g

BSFÄSl
Mall,. 1. Juli. «>,g.

ELä art
|$nme, 3(1 I iud>t
|etca*n6 tiS »aus-! fmiterin :n stemm

ML138. Rebch.. £> g„
nL *•. *'.';rtuti ti6rr
E”» *4 an «oft,
MamAnxtkr^r. 67.s(

MKG

M

p
Empfehle

W
•cmnburncrftr. 150. «
JMfnSNJ.

«na erb. an Rriebe
Schlinger, Gros;.

».Ott».. 3<lf«ftr.6.(

Ä. NöSKev
(19 I.), snchl Stell.
aVS 2. ober Allein-
mSbchen i. 1. 3iUi
oder früher. Aunt
iSöbling.Buileyubc.

8cnpeftrade. g
21!6t)r. Mibchen

sucht zuni 1. 7. 28
5teL[uit;i al« RStz-
Ncinmüochen.

ülara Weift,
Drunsbüttelkov.t»

Hol«.. Sübrltr. 93 p
3uiiflfv Mädchen.

21'3.. v. auSW., sucht
Stell, a «Sb». Stiltb.,
stell, ober «llcinm.
Änaeb an «irutel,
Grcventt>ea3:i,IIl.«<

24jai)tia. WäbdKn.
b. rodkit r.. rntpf.
groii '.tnna Merlen,
Steil.'nyer mittler in,

Neuer Stcinmcn 29.
@4 '?a»wntor8714.»
Suche f. m. Tochter,
21,3., stell.in HamS-
balk nt. leb. Arbeit
verte., at. Zpn, im
$>k. fitilnf Bormh.,
wmtfltr. 34. II. r. s(
Ve». grfiuL. 37
erf.i.Loch. u.Hansh.
suche los. ev. später
Stellung. Bevorzugt
frauenlos. Haushalt.

@. Bieemann. s(
<5olonnntxn4Oa. I.t,
it-nipr. Mälxd. m. ir.
ob »och Mädch. f
2i>irtsch und (Mcfd).«
Häuf., Rdch. N d.«d.
grau Job. Loren».
5 tcllbnt.. fötgSorner
Röhrendarn« 42. s(

Tel. Wilh. 7324.
3». Mädchen vom
Vanbe. and «irter
Ram . sucht Stella
in nein. Haushalt
Mnarhete an
Sri. Käthe Struve,

Clnttlenefe.
Po Ast raste 8. r<

1^5%

DZ

lj To. %frei. D. 8. 6135. s(

Lieferauto frei!
«tfter 3082. b(

l'/j lo. Lieferauto
stet. Ulster S84».s(

Yiefertoceni, 1 tons
Lei. .YKinm‘257-’ s(

I s 1 -Lieferauto frei
et».3-<8ultan.W3.«(

s
D. 8, Wandsbek 1332

Kewer KL
steig noch Mab.

Brau 8. Wörter

Paul Oslermeier
Bucherrevisor

Stevorfadimann
Hammerstraße 44.

V/21 Lieferwagen frei.
& 4 Neidfcc 2751. X

et. Qketg tfilttoitu.
Trausp m.Silwaien
u l^Lo Lieferauto.f
Wr.ei«17.»ert.452

iiHerüS»
9?a»tn u. iUtibclf.

H. Surft»ret.
«Ilona, e(

m. (SärtnerHr. 115,

Vrival»A«to»us

Bßiöfee 1872
NcueMcrc.-, Slitftro»
Taimlc», Rinttoag.
Bill, Berechn g, vci
Stadl-u,F«rnIahri,l

IM“»
D 7 11(19, M

Dame, <in3 tflroerT.
Doufc, 20 I. all,
fudit sofort Stelln.
»iS fiinberfThultiii.
,-jnigntffe Vorhand
Vinn. li. 0. S. 5*65
d. o. Hbg. tzrobl.si

Nähen li. *1:60 tn
u. miß. dem Haus«,
«itfi. W. D. 36 gif,SopMenallec 2. *1

Wrefird aefdifoffenes
(«lefdieftj.il iiio frei

»Wer 3237. >

Geb Freu f. ®c<
frtiäft. f. itovf. ii.
Änsvesf. v. Wntoin.,
ß-ftftfic v. Siicibg.
'•fiintb. w. TUI 8t!.
Ttmzlgrrftr. 10. s(
J«nac groit sucht

tnclnmnmeflcHe,
Kontor ob. U'tioot.
Harnisch. Hb« fi.
Barletvftr 97, $ 3,

»art. NS. h(

sWdm.-M.
auch ter. T irtiite, s(
fette 9002,Wndl .big,
Bttanzsich. Stunden-

ducht,alter billtR.
8w. li. D. H. tW.
gUwtcTbUbMlreQ 5.(
ferfahr. bilansüch.

Buchhalter
u. Revis., emps. sich
». Ordnen und ,ur
yahruun d. Bücher
MN. Avschlusj auf
Stunden, Taste usw.
«na.T.cl7-»^rd«.n(
BHatuf. BuNchalier,
17i. Prar.. zuvcrl. u.
flott.'.Hrßcilcr. s.Std.
u.balbcTa sr.Honor.
mätitq. (die S752. *(

Saude re tftnii lucht
Kontor 8ii reinigen.
Ang. n. N. 120 Nil.
Humvotdtstr. 88. s(

Ctbil. Fra» f. tos.
Beich. Konter ob.
Lad rcin'n. Titmar

Elegante 6-Siher.
♦«»in 5057 N. 1. B
Liefer- u. Lastwagen
stet f. EiltranSpor«

teglicher Art.
schast stoch rtcn.

Hansa 29. s(

_ Alster 777. s

".Holsalia*
D 8 Wandsbek 8483.
«le«, neu. Wagen
Kilomet, d 30 Big, an s

Kraalcenbhdl.u.iPÜbeT
toloteüttrnftt. 3,ptr.«(

> dk^ldHevaverheK.
Kar fflr Damen

Xr&nkLnbehandlung
reelle Bedienung.
Fr. Günther

bet Whbm.n bptbhf..
Etetndamm 134.1». W

ZtsMelWG
frei. D 7 dubljb.äll

giftet 7«L g(
eedi»1i<et,

cUcnei, iKutocrtiger
Wagen, für Uebel»

tanbinhrttn mit
66auffcur tu beim.

Hania 3H26 s(

6 Sitzer frei.W Alster 4372. s(
2 So. Vaitautn frei
Std-t-AMerkurMtB ,
1t ; i tthebrote Ire1 fll

SÜ lidier, <5teu.ru
O'fia ktnch Beratung
und lofort Hilfe bet

Snfilttttftit»
fchwierigt.ite». s

In!. Tcfuche, Berti.

Wei»,
Lbre.ot. 4-7. Bl!. 7(M.

Cymsler
Sim »ufine.aR-O'b. 1928
Nr4—SPcrk. pro km

Prival-Äuiü- V f"“e -
Mod. Wagen zu kul
Bedlzg. laerk. 842*. »
r^-T.-TMiiellaf,-

niito frei. Gibtir753.(
1-T». Lieferauto fr.,
zt.2,75.C.2ü0vJiMU
lii-Do.-Lieferaui»

f.Stadt-u. Fernfahrt.
Nordsee 9784. a(

2‘*>'2oiiner frei.
D 2, 5336. »(
Priuatauto,

clcg Limousine, füt
Fernfahrt tret.
Balfnn 8028. g(

Auw. 4.319er,
tagt. frei, km 30 Pf.
Schrei, Riiclertstr.bü.
D8Wandsb.27s3.sI

grflWtßöia.
nach eurtr. Methode

nur
®an[enwrft2.’>.e»x,

6. Botte. 10 -8
»5 Stephan 4276.8«

WM

remleluug
AutobnnS
Tnutmtor

«Iftcrnracis 17«.
L^inia 4322. «

AuLo 4. U. «sitz,
ko 6.30 A a Elb.?.* n.
D8 WandSbck <W>9

fr3.-ercnnc6.. neu,

stet »trf. 2120. «(
Ellwag. itgl. @t. ft
2-3 Silit MW..»(

aroBxauuitgtlu. 11/2«

Lieferautos
aifttt 1985. «(

r-ro.-Loiiauio heu
EIb< 7603. s(

»riwt-Wute, Lim,
nud? a. Stund htt.
f>. 4 Nordlr« 550. »(
11 ♦ Lieferwan.ire».
12 1 »alt. 5800. s(

ler für Damen!

Kran^enbebandJiMg
SOiäbriflt grfebnen«,
trübe« #*»e#tr
StTOU Benecke.
Imelueflltr. 4. III.

(ttrfe f»olK Flricben).
g 4 DammtsriKTV. d
HrankeBtehundlung

elftt fcexbfrea»
itiutonnaDen 10-1.(
. gt te<t'* » BliHa.

MaarerarbcUen Mikr.l,4 t7O Sehrncbe.

I Für Ford-Zugmaschine |

Beschäftigung gesucht k

c S, 7773. s |

Iignetisehe

KrMkenbehandlDflg
In u. nuB. d »auf«.
». e<t)um, Botoeio
ftrnfK 3.1 E. WO.(

Sieht. 1»-t Laft,a»e
stet, «tte C68. »<

Omnibusse
ca. Bet¬
eine,IKubi u n.We-
[eUfc«.j>.'Wtf.n.»m.
5Syf.. Wo<&ent. 30 %
Cent. Na», uns. 6 4.
Dammtot <886. ni

Siifenrin anyfkeit
strt> ÄiiiRRC. Colon»
naben 437 IJL. «n.
ruf etcpt). k!2r-7. r(
Srifeufc f. Mir«,
'ibirtft. Ans 1'797
gU.1XiiUigfrfir.lO.s(
Kranken-

behandlung
lanal. Srsabrung.

i^r. SEtentuer, e(
»rtmerrelbt 21.1. l
»rcmcufcchaneiH.
Stau eätwaiDf.

Work». 17.11. rrditi.M
RraiircnbehaiiBluug,

nur fUr tnrntii.
irr. errbfl. virbtn»
[tr M. I. f'OtDbf. r(

ivtaler- ffi1
Terfeftr. b. 3 M an.
B.fraatc.Gdbofstr.rj

Merkur !X)93. s(
Tave,ter,

Marnscn. Sojas u.
Marravoriioord bitt.

aufpearbdtct

?. SSefelo, Barm-etferftr. 18-, Pir. s(

AllweMsklki
G. W. Hoffe, Sailer-
Wllhelm-Skr. 79,85.
T 4 Dammior 7494.

SveMkilk:

VavzenvkkW.

Tapezier
Cdai!.,Mair. usw. inu.
autz. d. H. u.dill. Harke
genügt. Slrailtz, s
Cteinftr. 09, t>. 3.

Mrere

1-to-Lieserlillkss
Mrrkur NONI. _a<

2luw %%%'
tu««, u. Beabenledft
frei. Bister 1531. «(

Bulk. 5689
'lirinatoutobernitel.,

(p'äiO Biff. Preise (

Priv.-ÄutD-Vermiet
Silomet. hon 25Pf. an
Mlanet, i»orbi.l872.M
fiebrifneuer 3«6neU-
Lasetmfiwa en. 2V;t
Tonnen, flünmg frei

Wol<m> 1X4. »<

li u. 2i To.
fiietcitnaatn f stabt,
ii.iremfiibrt fero.Älub.
fahrt, frei, feig. 6369. (

Lieferauto frei.
elfte 8X9. «<

10 t

(Hei Mo fflr
Stabt- u. Fernfahrten.
'.Horbiee 34(12. y

Qlcfl. Tnmcnnerber.
fertigt u. mobernif.
in und aufjer dem
Hau'», rag 7.50,
Q-Uen »roftmann,

SUbertftraße 16. I.
gmotarbeiten. s(

Mittlerin
sucht Dauerstellung
f. 1 Tag in d.Woche.
Dnrnalt, WandL-
veckerftieg 75a, pt.ai
tfrfttt. grtineiberin
empfiehlt sich in u.
anher dem Hanfe.

E. Böttger.
Denetteftiätze 4, bei

Broekhuhne. »(

Bootsmotor
4—7 PS., mit aff.
Subebor i:i tonten
gejucht. PrejKangeh.
ant. «. 4568 b. b.
Hamdg. ftrbbf. g(

2> n To Schliclllvag.
ft. D 7 KuVlSb.6778.

f. Klub. f.25Perf.<

MlSvttMkMög

Xterermtto frei,
D 2, 2585. M

Einspänner frei.
G. 4, 2762. »(

Xrattcr in. od. ohne
Anhänger frei.
Bulkgn 55a>3. s(

3uuo.'rc Frau fudit
Wasch, niib Sieln.

Machestellen.
ff. Herrmann.
Herderltrabc 19.
Frau f. Steifen j.
stielnmach. u. $>3aidi
Frau9Nderi,Hbg.N.
Elsastiabc 11, I. »

-

W

K, WL

NORMALPAKET 50 PFG.
DOPPELPACKUNG 90 PFOi

Perlene
«rankenbehoudlO.,

e. f. Dom.. lang),
»text», s, fuitu.
rBegftr KL IM •(

U rankenbehandlang
n Fraa Couel,
Borgeschstr. 39, III s(
Hptbhof. Alster 2(0«.

hinr für Dame»

SronteBöeOflndl.
elekr. Vidr. u kochst,

langiiibi. $iaxi4.
Frau M. Ötuöcr,i(

Zteinbemm 107. tl

«ranken Behandle-
Fr. K>inqe»ber. a(
(tH.TheuterNr.42.ll.
ft. uutonnabcn 53
Wannenbad 0.8t) Jt.
Hüdenlonne 1.00 J(,
eleNr. Vedandlung

Cniftfana.
Stetndumm 21. »I

Sra8tk«rrsiegeNv
enwf. sich in u. aus. ».

ta.ilt. EtSoel, »(
SvaldingNr. >50. N l.firanrenbebunblg,

Krumnow,
et. Anfcharvlao 51

Scke Palentmrlaniv.»(
Wannenbaö 0,80
HSHeosonue 1,00

»niHiatia
ettuiikimm 21 NStranten*

behandlung
laeal46Tta« Praxis
Srtni ff. Geter»,

Martenrhaler-
nrak 45. L «L e(

«ranfenpileflfnn Ke
Porawgd, Hoffa- s(
macheneche 19/21, DI.

ad auf.prB.

Alster 5M3 n, 5442. auf prenfl Geb, (n. Alt.) s

Suche BrineewB
litt 1. x''Ult

LeUwobuun«,
S le re Simmtr
u Rolkch. tür best.
Bbrcuiir. Wieflenb
Sehenselbe-XSor«.

seihe.
S vrmrmenu.

Kinderloses <ihet>.,
»inacfteUt.. siichi so.
{ort ob spat, teil-
mobnuiin, 2—3 S.
m K Beste Reser
«ngeb u. C 5862
b, 8. Hby, «rdbl.,<

kSxsS^SSsBSSZSi

H. BrinkmannmmX

VgSLlLSgeS
tn all. «egd rus.prtz
Gebiet, n. MU., sei.

ÜMsLKWSki
2tein|tr. 3. 9-7. »(
C 3 Seeir.Ü8V7M808.
(Rni 2-4-8mi..ZeisiD
V>1 {•etnl nej.'.abiianb
Verm.-Zentr, 91.8733.
Lupeuborserweg 185. (
2 ucve leere u. mobL
$eith>iil>n. u Sim.
Gute «trete u -Jlbftb.

«uM-L-L!

Gesucht
2-Sim. Tcilntohn.m.
<l. L. sroia Wil«,
m. Piet» u lR30s(
Sil LUbeckerior _8.
Rlnbetl. irbe». lucht
in ent Gea Terlw..
33 ,»<6 Sab. St»,..
m«l bei Wo niödl .,
I. 1. 8. Saroao m
tnM. In b. Rabe f.
Beribold Jaeobv

«ach,..Rebeetlllri».
«. m b. H .

Wiee-baveu.
Dauuurltrabe 9 ,

sofort eine TpHtu V. iB. Sb-V
rcilwovnuuft 2 Ä-l•*! 2 l. Ä
M R In (HHwf.lm. R<f>. Wttif. Ang
nahe Mittcrttr «na m gen Preis, mit
®i 6303 Ardbl. »(IS. S ud27 ßrbW.sf

Wohnung
2'X—3 Zimmer, de-
ktHa-inaemtfrti. ans
i’rtMB. täkbirt. nicht
«Ilona, sofort oder
t. 1. ». » eesuetn.
.*16k *.««>.« «sie.

Peter Pctcricn.
Hedvrook.
ttr. 3. D 8. 1M6 ,
«6»tf»l. Tciiivohu.,
r-3Z. «io- «co.. d.
70 * , 1. 7. ebne

Avsiand gesucht
An-kV uni « W.
5655 Hda ÄrbM. h(

50—80 qm Kontor '
resp. I.agerrÄunte. Stadt o t Bannbeek,
zum I. Juli 1928 zt> mieten gesucht. Ang. an
Wilhelm Thiede

^ÜKtäuttte
ca 80 <tm. in best. msgl. VSrsen«
nähe, eciud». Dies. Will & Hort«»»».

ifUernror^drück« 9. ,<

Büro und Lager
m«Wichet NMhe Hauptbahn-
hot. gesucht. Benötigt werd.
3 BUrorMume n. etwa IS« qm
Trockenlager. Angebote unt.
M. 6050 durch das Hamburg.

Fremdenblatt. a

tz-l-Msrer-

IkjlvoSkllkL
«ab dUH.
1. Cttbr. fltfl- julA
ob Tarte». iM aut.
liegen» ju miete«
gcfuttit. engt». unt.
». 5643 RrtM. 8<

eieurttct f. Haben
nut Sicbrnrman od.
»euer o!5 %krMwir,
Stäbe »teuert ob.
stamm, «ng R Bi
R o K 4> a nunt rttetfl tf.
Laben, evtl. t. Stein
bau. i. mt. ocinrttt
PreiSang, B 6294
b > <>6fl. Rrbbl.a(

Wohnungen

aMUÄS
benni«n>U LIA’ '/i-aLK

Laben
mH Rebenräuoen.
ebne «bfr.rnb, fBr
etlbfrwbt uub ®e-

$*"« So5rRrt>M nI-(
XtUtooh*. v. Louilt-
kav.ian gel„ S B 3-,
JJuif. Slic 9650. Kor
IchuK vorb «na ant
P. 1.6210 RnebM. »<

Großfirma
sucht

6-6 Uden, ner in
gr. Geerh.lttMtrnBe,
geg. Abstand.
Anx H B. 4 Grindel

aller 134. Laden. H<

ItllW’ÄÄ
ÄH.br ober jbatbenben.
OixietkifirloroofitT
KBO 62.11. •(
«3r*ax ktaten Runter
und Saflcrrauw in
b<r Ralx tx6.c?eut>t»
babiibcfcS, 70 yin
aroLA'.»iMeil.€-hxf
Miete b » SO Warf
ition<itli<0. Wnflctxrte
u ü. R. MM b b.
Hamb Rremben«. s(

s vvn. Rn. ’aiu

rmmWttü
*Hr Kabelt hl
A Canolaei.'baftfftr. s(
«na. n f> 449.1 arbbl.

Suche fite sofort

fine Kmße
eb beschloss. Unter'
ftearaiun f. 2 d14 3
Lielerungrwaaen

«ngeb unt. 8. 6055
b. b tzba. Rrbbi. »

Ziontor
gef., ca. 30 am. mal.
mn T4I. Monair-
ntiete ca. 50 . Vuia
u. SR. 6671 »rbbl ,mi

Per 15. 6. ob 1. 7.
leerer Kaum,

niel. Pari., f. »Uro*
iiocite in r>dq . Nähe
Ältsna. gesucht. «n-
«böte unt. M 4673
b. b. »du Rrbbl st

klier Pirt-Ranm
ca. 150 qe, a(

t MaKV.'Neparat .
Werkst., mögt. Stäbe
Barmvclk gef Äug.
«chttetber. Beim

etrobbaule 16. III.Kaisen
ober 1. Stage, flrrirm.
litt Sentemeiunfl.
fpet fite Trriilien,
2ibubte«-.en uliv.. im
Ämtern bet Stadt get

flnaeb K. HK4S
Helnr. Eisler, J>1>g 3

«bleufror«,
«eit., geb Herr I.
bebaal mäbl. erdn.
3tm i. 15. « btro.
1. 7. Letzte Wobnb.
üb 7 Indre. Preis-
ane. C 5577 Rrbsl.t

3» festem eutitant

!- Beim ÄrLC
ftitL at-if. dring, erf.
»<mta!.<>euir«ic
Soi-endotieeioea 185 s(

2tem&*S
FMTZ.l-ii>«<<r:.7»
<». tf Ixo. i. 1-lltere
SUN..MV. 'vti.Potch

•tniKltnmi iitzr».
M 2t 3..«»tf«na.s(
PetM, alias». 69.

Bitte Zkumi»
verusst Tarne lucht
mdl Lim., a. liebst
» alt avep. Bett u
»iteidschr.w mliuedr
«na.Ach66l Ktddl nt

2 teere Simmer
mögt. Natluche ob.
iküch».. tos. gejucht

V.Wesmb&i^"
gfcrfrinanbf». 14. s(

Megkutt
Danermiet sucht In
tudiget tretet La-k
2Zim. m. Badeiim <
Benud. ab l. Juli
«nged M. T. 4üb4
b >. frb» Sr»dl. »(

Siiifl.üusiüBdet
»er los. Simm m
Pens in ei» Haute
aes. »o steanj. ob.
Poriug gefpr. wirb,
moatlchsl '-abtnätic
Ang m Preis mit

Akademiker @
aik«j. k»ir <y&cv
lucht b mich 4 -5
Bim., k<r. ». Ml>|i,
mbtt» UWmil en.',
ix»#. iKii. «t<i* an
Arsie
Dome nv ein. SUcit.
all. Kd. f. moal. v.
aitft. Dame am Ul. Z.
la t-tff. H,e Pi. ca.
:Hkw, jt mu. «na.
a zu. eeibi, «i,.
«tftotmftraBt Äi. s(

junge Birne
ludn eie, «eieg. 2
iicrr. (»an. Korbt
ob I mit Ver.. im
Pari, ob Hoawarr..
Nabe Ubltn». und
Nordcrb. «nged. u.
«. 5642 Frbbl. i<

m losvLgru uflö SosglM
benötigen tuir eine g.obere Hniebl

Ein- und

Zweibettzimmer
tu guter SegtnO nnb günstige: tag. zum
S-auptbabr.bot. Änmelt- .iigen nur iwuch n
10 unb 1 Ubi norm, b.i-ii Rrembenbertebi«-
verein, Stiuer yungferr.meg 1 ober Hetel-
narhneig am fxmlutjijnbof. 1

O stertamp, Svrft. 11

2dim.wt.K*erbra.
Donibera. o. l«2Tde i.
*.tt B.«u?Lgd.nu>al.
UUI. ob.iklve». «n, u.

Uh’ÄW
-.4 1. Hi*.. *elL von
L • . alt- j»brift.
ad. 9 *<?.». ttrtara.
u M 62CS irrmbbl M

W.öküikkerL
iud)t bin» mich

Ärod,rrd.-0v»e«ds.
<—Slreted. Bod.«otk.
möfl! abflecbLUieleb.
lfi5^mtL«eÄ.«na<b.
erb. brab. Jieuf&oaB 19

jestscö^tH

1 d. *oit •.2 8.1.1*
bfiur«. Znmm. eilt
9f j9. Wert I«1 6.1

Aldi. möbl. Todn-
«. istblufiimmei *.
2 Srtunben j.1. 7.
an. $miorarbot.
uatet D. 6181 d.
b. vbg. 5rbbL K

Dmeraieler M
hubt 1-2 leer» Amt o*
Inttvvd.^>e« al. dabk
Kieler ab.tUrt. »na
varttmtb.ClteiU.n2. *

-•n>ii,„ *»M. Sim.
in Hont« ob v.leert
gtlndtt «na m Piel«
u. Lt. röal Srbdl.nl

Vermietungen

Herrschaftliche

Wohnungen
(Nähe Schlamp).

Zimmer. Mädcheniirn.. Bad. Diele,
••..—..—. ,,
Fährst, usw..

4
Garderobe, a. Teil mit Ankleidexim,.
Zentralhtc.. W»rmw. Fährst, usw.,
eecen BaukoetenxuachuB (eventl in
Raten) xu vermieten Refl. nur 1 Ta«
b. Wohnungsamt «cm. («. M5) Nlh.
v. 10—0 Chr. auch Sonnte«*

L. Rebien
Moorkamp. H. «042. A. M»M

Brnhlatsahmefrefe I

Wohnung
xu vcrm 2 Zim Kachelkflcke. körnet»
Bad. Miete 48 M. MiiBix A betend,

il/ohnttfilenööro Gr.-Homhüm
Meaerwall 7. a<

Moderne 2-4-Zimmers

Neubauwohnungen
mit Sentrolbrtja. x. efafleri.^tit.m Bad,
in best« Wifl.nb Sarin betfS Der sofort
bciictbar, ja bermicttn. Battfrflcniufch.
9UO—16U X. Kict» a> 60-110 X

monotlt*
I. B. Bebak» * 6e.. »lebtHrnntport.
tut tuncr.tr tus.iniui 73, Ztkpi'on D 8
(»JonMbtQ 5685. 6—11 ». 4-6 Uhr. j

Wer den thBiag macht.
Wie kannst Du (raten,
Nimm Friedlich Wieses
Möbelwagen!

Seklferkamptallee 1* Hanta SM»

Beschlagnahmefrei.
Wir bkHw. ptr 1.7. txjkbSar. Cotner«

WÄ&KtirsaSgy©:
ffis«1» K SLL
ist für jtbcrnuinn »rioObnr (Wi. 1«B).

6. ». vebnk« » 6i>„
«»»dtranwert, Hamm«,: irtwinnt TS.

IcWbon: t b. t-'-nb i- f 56ö5
9—11 und 4 « nyr z

Wir bitten.

GrieSstraße Ptr
moderne 4.3itnm..tdv6nnn<t,
Bad, cl. Lidn. et •n.c c nnr 20 x.
briwfrbar ,. 1. 7. 28 an 2 Jabrc beim
$>obnun.:«iitt <4cmclb»tr. '! er.: lohe»

urKOiik 1200.4 (ojn. Wttk' .
e. ». Sehnt« » S»., _

jRlMttantgort. frinm. rft-ir?. mm 7&
I«W*on: * 8. «ant -M 5ttük

9-11 und 4—6 Uhr a

ectln«. kN . Titln9». brf<*aqn<Lhm«frtle
ZSohnnno

(««ntkiu). »l«€ «<!>*»»( ewlm^epprn«
kn, ist sofort ju berrxwKn (to'.ter«
wooniine). Dofkkb für 411er« etK'.trk.
«4». bnrSfeul) «cocn. ' -'N x

Seltene 4irle*«-n6fltl
Baut e aasstetehaft iur h t

• och eint«» Mitglieder 10»

l-Zimm.-Wohng. nins). o.Bsil
Ohre Alnteiid

N« n•»<«>. Au.xu.ti «in 1-5Uhn

Albert Struck.ÄM.

Trauen, die

ebensoviel Wert auf Sparsamkeit

wie auf gute Kleidung legen,

I

FÜR die meisten Frauen steht das Leben
im Zeichen ständigenKampfes zwischen

den Ausgaben für Haushaltung und

Kleidung. Pflegen Sie Ihre feine Wäsche

und Kleidung mit Lux Seifenflocken, die

hier den rechten Ausgleich zu schaffen

vermögen.
Lux Seifenflocken sind ausserordentlich

ergiebig — ein Vorteil für die Haushalt-
hasse l Schon ein Esslöffel voll Flocken

ergibt eine Schüssel voll köstlichen

Schaum, und 50 Esslöffel voll enthält die

50 Pfg.-Pjckung.

Lux Seifenflockenschonen alle zartenund

kostbaren Gewebe — und dies hilft Ihrer

KJeiderkasse ! Aus ihrem mildreinigenden

Schaumbad geht auch das empfindlichste
Wäsche — und Kleidungsstück unversehrt
hervor und die Schönheit der Farben

bleibt voll erhalten, denn in Lux Seifen-

flocken ist nichts Scharfes oder irgend-
wie Schädliches.

So helfen Ihnen Lux Seifenflocken an

rechter Stelle sparen. Und immer können

Sie gut angezogen sein, denn Lux Seifen-
flocken schützen Ihre Wäsche und damit

auch Sie vor überflüssigen Ausgaben«

Lx 218/240

LUX

SEI FEN FLOCKEN

Die führenden deutschen Kunst«
seidehersteiler wie Bcmbcrg, Glanzstoff
und Agfa empfehlen Lux Säfenßockcn
zur Pflege ihrer Erzeugnisses

«UKuarrcES, Mannheim

«es. , 1. 7. 1 mäbL
»>oh». u. Lchlalt.
mit Rüdx-«6m. ob
«o:r o*»b ^ypd,
fcoivuift. »rtrnct,
tofftrbi «ranvwea
Nr. 15. I. a(

lUenntcttr Uflmted
t'c«w 3 fNI» 0d-.
tk-i e<„ »v »w*y.
3<m =!fkidnn fl»on<T.

17. I. n<
ti-infed) müül Zim
(*f. xwt Äst«, mit
nii-na'l Pit!» um
B «18 RrbM. »(
Herr 1 eins. eM. 3„
Ido Tel ro. ¥oroi
o. 3t <r<or«. Preis.
«Hft P-VLUL«««

ti’liß!
«d. 1 it. l. Am
m Nott. <mtkTi ob.

Oobel.vppb. l-tmn
der» e». Sdimibt.
TijrwrrtlKnft.MK
Juna. Man» strebt
müll. Rimmer im
Reitmnn. «ng m
»rriiS unt W 6348
» » Hda (IrbM *
'*cf. 1 eetl. 2 irrte
Atm. für beniiflilt.
*rrrn, «It »1 (Ur.
«imfbattrl enitift-
H*e «nn Siirtiirr.
fffgrat>onrrtor<tl-»i
«es. 1 1 3»n von
bereit Turne mbl.
Sterben. m Rlrl».,
Maie Verli. «naeb.
nt Vretleite uns
2» 6291 ffrbbt. ,(
«et 2 L. lene A
'm fort, »b Wirrt .
Sa»4 m Mert, für
fl 'Bribntrinbernrt..
nelffn. 9%- 1 Ult.
"!na Ä. ino «ni -
.Inn. Mnnb4d»rfltr-

bflmm 34 »(
eutbr

Will Rimmer
I (h-xnl. ob tii».
f-rbiibe ♦» mieten
sv»i«e. va» (?m>
»len «nn P P
6131 j«Abi M
«rft. Vier I 2-3
•Uw Hoti »ad t
belfer (nn* Kib4c
«liefebnrfibuf! «na
mit or’i *rN* UM.
T J67-1 ffibW, M
3s. «tarntet h*bt
1 15 fandet möN
PiiMeT» ob Tovvel.
wmmrr 91äbe «rin.
bei «’M mit Preis
n U 6290 firbW x<
Welf Cffteu r n f
2 I 3 RoAt mal
«uff. « -1 <PrH».
arwt. T M*>7 «M •.-<
f*«. liHberf Gbetr
ftt*t , 1'- bejlD 1
2 leere 9iwm . ev«I
m« "i’nff «na uns
0. K>14 «AM ei

I» leff. OeAW. 1. (
eins. mibl. 3 Umfl
Vtrlnbamm «H@. u.
Sl.SOieteinbammlO.

jtomf. dieubanwohnuntzen
mit v. ohn« atftanb, 8 u. 4 8-,

Scntt.-^M . Satmw. an 8>an*a.
teehnbtrrtfrtt.ptn tu tkrmi<tm n

Ernst Seeiig, 3,tÄ*e 6S?:

In guter Lage Eimsbüttels.

Stellingerweg 4-6
1 Minute von Hoihbahnhof
Osterstrade. sind per sofort
moderne 1- end 4-Zlm.»

NevbauWohnungen
mit Bad, Zciitraiiieir.. Warm
wasser usw. gegen seitgemüfl
Baukosten*uscnu8 an nur 1 Tag
Wohnberechtigte *u vermieten

durch (gen. 34X3)
nWerner Groth.

Hauemakler. Hermannstr. 19.
C. 3 Zentrum 6US1/22 e

Altwohnuttgen
in* 1. 5«li 6. I.: _

e«mmer»ro»rtir. S>. II.: 4 &. R*. 480.
XtnrrftraDe 7G, I 5 Aimm, fim. 721).
Molzw-q 5. II.: 4*i ätnimrr, Am. 800,
ata. Fnntoftcniui». an d. t*be wo&n «
2 3 »nortrae. jii txrixB. tarn. 1000).
Landwcftrplntz I» Vtt. $ic. u. tö. 4—7. s
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Mario-1|

Flurstra!

ein

1.
qm

P. Ott.

79.et.

m.

60oä'.

in t.
. ob.
.. m.

Nr. 22/231
im Speicher fftuimübl. Vorder,,

an »wtifit. Lorrn ob.
Dame.'
91t.

Behaglich tnübl.
Zimmer

finden Sie in meiner
Billa Eilenau 61.

Hansa 6854. s(

Vorderhuusi

Seiwnung
tltfll. ir.toL. 3. 4—6
Z-. fwv. leer. 3. 4
ib.&S .ÄhlH.uftoJbm.

Gloede A'LrWi

Law«,immer,
«tv,immer,

Aerrrn,immer
«tn,eim.,NaLlb,

•♦♦MM «»«'-**♦*♦»♦•

Geschäfts-
lo .ale

Fortsetzung der Kleinen

Anzeigen siehe Seite"

Mööettran-Lporie,
fldniflfir<iB« 14- 16.
<14 Dammtorl236. b

Fnmilienpenston J. Berendsen
KothenbäumChaussee 34, pt. lks,,
nahe Dammtor, gegenüber Curlo-

ha us Alster 261K).
Behati'ieh mllbl. Zimmer,
mod., m. Licht, Ztrlhzg., 11. Wasa
Cule Verplleginig, zivile Preise.
Für Dauorniiet, u, a, vorüber«, g(

Viel Geld
f. unbrauchs. Last- it.
Personenwaa. zahlt

Hansa 9584, s(
Bill». Brückenstr. 155

Moderne 3—4-Zim-

Aevm-DoM
lxrmlftrt B

HauSmaN. Wiegand,
Grobe BIei<l>cn 76.

Zu vermieten im
Industriegebäude
Michaelisstr. 8-14
ca, 175 am Kellerraum.
Böttcher. Wendenstr. 468.

Tel. H 6 Vulkan 5:30.

MSbei u. Vai
Imuit.

Neubauläden
tn Winterhude,

Verbund, m 2-Zim.»
Wohnung mit Bad.
n',c-,urI6i., Warmw.-
$crf., öcfl. Baukost.»
Äuichuß zu vermiet,
durch 6. vansmakler

Karl Leisau,
£(>0.36, Königstr.25.
Tammcl-Nr. $ 4

Dammior 4451. s

Kontore im Zentrum
100 qm, Hochptr., Zentralheiz., Rrkl -Front
50 . II Stock, , 1 Räume
50 . III. . , 3 ,
30 . IV. . ' t Raum

80 qm Lagerraum mit Heizung Im modernen
Kontorhaue vermietet i

Roland 8975, Gr. Burstah 4
Wilhelm Thiede CarltTrnnien

jatnnwn,

J sofort frei.. Ferd. Behr
Merkur 7496 HeuBweg 52.»

Hödlngsrnarkt 22/28 und 21
gleich zu vermieten!

loden
nauin
.eile»

Zufall leilro. n
Eben Borgfelde

4 Sim., Parken, Bad,
Äutbenben.inguLSuft.,
Miete mir lutl .<t mtl.
u. get. EntsL. Neuer.

Jentsch-XM

Baugenossenschall
sucht noch Mitgl. f.

2= n. Z-Zlmmer-

Dahuuugeu
in RochenburgSort.
Sofort beziehbar.
Bau u. Grundstüas-

Bef. m. b. 6.,
Gr. Bückerstr. 26. ,

VeWMrel.

An Jeden

Holöenö. We.
6 3im.. M,.. gift,
all. Romfort. a£>w.
Näd. 'n. Ber«!nb.

ertöoiö jotoüfl
Möbeltransporte.

Räni «strafte 14 -16.
E 4 Dommt. 1236.s(

Z. 6ernt. mödt.Zim.,
Tel. Köitle, ftklort*
«il«s,II,b.Schlump

Bsehlnir. Wohn. G
Zentrum,

8 <tr. Bim.. Mdz..
Ruche, 3b)., Luft,
ätitt.. o. «bst. Miete
nur 100 .« monatl.

InliSSMe

».SSlosZiMM
Badez. Tel. in fein. H-ausc jpnruefteüiib
z. vm. .frnnfnftr.50, T. Borchert, Alst. 458.

JmLuftkurort
Trittau

2'3 '®. bill zu ver.miet
Nlkmvmi. Xrtttnu,

flicltrftrafie g. e (

Helle WeröleTGrlndeallee 43
150 qm, Heizung.

Hausmauer J. H.

«fit Munds». Wrtt.
mdM. HJ&j. in. Pent
u. 1 «r. l. Z M. o.
Id W bot. «»Inter.
finderweq 1, II. ,(
An d. Mistet 21. 11.
Itteß. mübl. Simm,
»u Venn. Buchholz.t
Sonn. MmbtBordz.
m. Strfijfl.. ei.
Bad, eb. NÄVietben.
»u vennielen Hinz,
Müvl«ndainni29,I.»(
Sim., «ott, einig,
«erlhiertor

«r. r. Siw. u.Sd). e.
Tcilw. O.nUeinft. Stt.
Dame Heg. ctw. Abst.
„.Miete A. 1.7. ab,g.
an llhcp.sn testeten,
ohne Kd. Ang. D. 61
«ttonaerftr. 17. n(

Bschlgnfr.Tellw. G
Rottzcnbalimchanff..

4 flr. 3., Mdz., Bad,
Rü*e. Gart.. 3bb..
o. Abstand aunsliü
. rn vermieten.

FBci-NInnnsr.^Wodiinnft
Ifflonvftrabr

2 Zim.Kuchc GO.-,ohne
Abstand. ohne W.^A. s

kF KITZSübtdttftf 70J

Schmuck

Teilwokin! 8 form.
Rront;tm. u. Mdz..
Menden., «r. L..

Mlknhorst.
JJffl., mbl., sonnig.
Wolnu. tu Schlaf,.,
durchg., m. BaU., an
Herrn ob. Dam« in
beim., 60 M mit.,
Bad. et. L. vorl-b.
Tbicltntann ©dien-
«nborfffit. 33 II.bi

«nsalll
HoLclkg.möbl. 4-Z.

leilnroönnng
m. allem Roms, vollk.
ab(iefdil..nabt$bnbf.
Sierichllr. bab. z. vm.

Dammann 4 Co,
Carl Krebs ir. s

Rolhend. Cbaul!. 35.
©fa. 1412, (Elbe 4337.

nm
2<ßinun.,Rutie -ft 705. <l..toi)bcuftr. 60
4 S ^ .Sorbefrb. 120
i Z ,K.,Seuhtotfl 64
3 ÄR..£><®t>.EImi.l00Vermittl.-Zentrale
e»benborftrwtfll85.sj

3ür Einzelmieler
Altona!

®. Hauptbahn-, zwei
leere Alm. zu verm.
Dr. Asensee & Oo.,
Hambg., Heulxrg 10.
6 4 T-aminlor 5230. b

81. L-Ahlinder.
Benztn Motoren

zu kaufen gesucht.
Alfred Haaelsteln,

Travemünde, g

Dampfer
1000-2000 ton («Mt.
v kaufen gesucht. Riga
(üettlanb) (Mr. Sand.
ltraKr l1/184.Itiittn. k

WM. 61.

«SS'

Fabrikanlage
ca. 4000 qm 8tr6eifijaaltt, mit ®c8,
äßqffer, Elektrizität imt> Gleisanschluß,
ist auf lang« Zeitzu verpachten. Villen-
art. Wohnhaus. Werkswobnq.. Last- und
Personenwagen-Garagen sowie % Morg.

Garten am Anschluftqleis vorhanden.
Brnuonia Schokoladenfabrik »..(£„

Slirsmarobe — Braunschweig, g

hng' a

1 gebt. »inderbtif
m Maix., «vil.mn
Unter- u. CtkrtJ?
JU rankn «tu«?1

St •nuten, Wl
bei Re

eite Wl Obel,a.bef.,ta
Gebs, Lübecks rst.OLv.

Alle sevllle.

Platin, Gold,
Silber tauft s(

U/ief lNoknftr.7
»» > a r>d. Hauvibbl. > »
Brillanten, (Selb, Etl-
ber, Platin, Gebiss« kft.

«okufs, •(
eiter Steinweg 69.

.Ww.,
Part. m. Gart., Mt.
Ji 160 infl. z, tautw
M-Äbstd. u. 2 L-Z -
Swing. (Xn. 14920).
Wufinu Pkkmöllkt,

Rotbenb.^Chciusl 24.
Elb« 440, 8060. 8

Evvendorscriandltr..
in veil. t_'a«e. groftt,
freund!. 4 Sinuner.
iOohnunn, Leiruna.
Wtv.. tu touftfien
gegen Heinere Wod-

»nies. Elb« 214.
»l-Grotvtdr. 94, l, »

Wobn-u.Echlafzm.
m.ßrntrnlhx,, Bad,
warm, Wal!,, eiest.
Lickl u. Telepbon
91 7290 »um I. 7.
an 1 ob. 3 ßenen
fcjbeim. Stäbe Bb.
tRunbi»., Schrot,
terinaksweg 12. I.
H.Wagner. s(

3u beim. fit. leeres

Boröenimmer

an cui^be Person.
AB8-Lrr. 91' n. -,<

2 leere
banniswll.l3.C3,SöÜ4(

3Md>toflnfr., tnob.

k-ZilW.-Mks.
m NedenrZum., in
näch-ster Nüde vom
Haaunvhf.. t*r tos.
fitrWv-etCTi. Nähere-
H ff. $8. Timmann,

Pappelalle« 55.
Tel.: D 8, 5016. s

Hübschmbl. ob. leer.
Borderz. in. voller
Pens., pr. Tag 5 M.
z. vcrm. ®nb Tel.,
Bedien, sl r Ü o c r,
Schrödersiiststr. 16.(
Gulmiidl. Zimmer
mit Tel.. Bad. el.
Siebt, OHflWItteit'flr.
Nr. 3, ptr. r., bet der
ffclbftr. H«Herbeck.o(
Zu Vermieten per
1. Juli 2 inehiaii
bcräcb gpotz«, gie».
mövl Sim.. Äalkz.
ist 6,55 to„ 4,211 t>r.,
ebentt. tdtinbtri. ob.
einzeln. Tel cTe-Ttr
Sidn vorh. Srtimib,
Oster sie. 142. II. s(
Separat 1-2 Zim. m.
Notküche preisiverri.

Wendt, Heeptrb, 159a

Eppendorf.
In ffut. ©4. Wohn,
u. Schlaszim. mit
2 Bett, ait vermiet.
Auf Wunsch Pens.
ot>. Küchb. Sterner.
Husumersh. 1ö, »(
Ein frt)l. Vorder»,
m clertt. Licht fof.
ä. tietm. Eppendorf.
SienissenstraH« XI.

Elisabeth Sinn.
Zu des, v. U.(

«.SÄ
an be[f. Hin. Wohn-
u. Schlaf» , mddl. ,

Äsestrotze 78,
b Eppendorserbauin,
zu vermiet, t Jun
Herrenz.ti.gr.Schis».,
möbl.od.leer.Atrlhz.,
iägs. Bad. Dargen r;

Tamnrtor!
Moderne I. Etage:

Ztrh., Ww.. 200 M
monatl., freie Lage,

beschlagnahmesrct.
Per bald zu vermiet.

Walter Berderich,

ITaaMlv.b.W..«
od.Wodnos.-Jnh.
Neubau.Wvbna.

1-/8 Z., Äo., Bad.
Ztrlhz.Miete v.ioio,
Zusch.v.600anlg.92ü-
Hannemann

RtfUilveg 83, 4£tfe s
Zteind. Werbii 9360.

Kontor
60 qm, 2 Raum«,

WuaederM.
Vrrm.H.tlch, (4.5724.

E. A MVMllllv
Kirchenallee 43. n

3Ü\er Eathorinen-
stratze ». vermieten
ca. tiO mit 20 qm,

sowie

5rMerri!lM
Näheres durch

WilhelmDSbnLE».,
m b.

HolLdrucle Sh. 8. n

Tausch«

MgskMntal
5J, Mädch»., Bad.

ö-^vM/topona..
•SfÄX'

Vefchiagnabmefrcil

WohDung^Ä
ernst Mattbietzen

Wi>belminenflT, 8.1, s(

(SpVttroorf.
Donu.,«utmbl. Vor-
der». nn btt. Herrn
ob. D. z. vm., 9i6bt
Gtrrnfch. t'tilbcrn.sf
Fetts«. 36. 1, Kl
Möbl. Zimmer f. 2
HerrenfretSI.Pauli,
Jägersir. 43, Hcht, s(

.WfrSTift
gtbtntjciiftT. 6, II.8(
Sonn., gern. mbl. Z.
b. attft.To.mt z. vm
Berusst. D. vcvorz.f
Berdtcr.Emtlienft.63

Teilwobnungi Villa!
Wrebftr.. 3 .Sim. m.
Notkch.. Boden u.
Skn<r. 1. 15. 6. ob.
1. 7. Ml ixrm.. evtl
teiltoeile niöM. Pt.
125 Jt. Su M. von
£-6 U6t. %rw u. P
Änn.-Erv. Büraer-
weid« 54. *£

Harveftcbude.
Prachlv., sonn, 6-
S.-Wobna., Dfenb.,
Bad, Tel., o. «bst.
u. Tausch Umfl. b.
ver 1. 7. leer i- vm.
an In Hbg. Singe«
trag. Gen 996. An-
gebote t endet,

Alfter 1706. •(

somit Ml
(Sani« Sau,st., 6uW
Sim. Piano,
lotoie Waren all •*“
tauft unter strengste,

Berschwiegenbest
tsldcbon»

Güntbeistrake 3()bJ

Ehepaa«
findet 2 au* uttot.,
sonn. 31m. m. Klav.,

DI. I., CCK Ö6«r-
seiberst rahe. »(

Uhlandslrasse 4

im Gartenbaus Parterre-Wohnungs
von 4 Zimmern und reicht. Zubehör

kolort od. später zo vermieten.
Miete Rmk. 180.- per Monat.

Besichtigung: Sonnabend 5 bis 7,
Sonntag 4 bis 7, Montag 3 bis 5 Uhr.

5M.,ZkllWZ.
«!!.. Wielonbslr. M.
mit 53cb.2nbu.tYrm.
litoO Tn. 34 29(1.
Suche Hamburg, gute
«W . 4 3.. UM . a.

to.lOelm
®tan3J.tt3/«ka®3

». r. b(
?kiiiflnrlflr.22.1il.r.
flr. Wobn- u. Lcvlaf-
8ini., cvll. m. RÜd).-
5&en.,53a6.Z«L£ift.(
Zu »erm. c. gt.sonnl
Borderztm., 3trlb.,
Ww., Bad u. Snbrft.
vorti. Vulkan 6094,
Dr. Tcnnkwald, s(

Mühlcndamm72,HI

Lok. cito. mbl. Bd».
46 (»X. Grtnt'clb'Of
43, Ht. Onnenberg,
Alstcruscr 1,111

Schön möbl. Zimm,
mit Herr«. filtfUerMid
z. 16. 6. an Dame
mit elft.
»u vermieten. t(
fgr., tz.. l. Z. m. Ri.
ei), li.fof., 60^1, ab,.
SchMtcrstt.6^ Vt. r (

EcslMagnaymcsreic

r-Mw-Vtzlig.
Bad, herrf. La«
Birkenau, Miete 84,

8c<!. kl Airstand adz.Sohne * $noCo,
iGHocfen<tKf»ern>nUl<
S2 BiKm. 7441/42.«

Tcikwotinnun.

GrivOklolleetzvt.
6 3iitt. Mdz.. Bad,
fliitth'iihcn.. hassend

für Ärzte
ohiuflthen.

BerlbolD SaroBo
Möbcltran^vortc,

flöitigftraftc 14—16.
g 4 Tammt. 1236.8s

E«Ä'äS

Beschlagnakmesreil

Alslemghe
aut beko-rterte atofie

-Mm.-Mlig.
StoMknt.,Rrbm.85O
Wä.. Teiij
an tet. teblin.-Skr.
f ca.MXtoJi at>uia.
<Jti&lllr!<b.G2, 0425.
ejliniebcftt. -4, Hv s

Holzdaimn 42, III.,
Stumann, Atm. frei.
Ging. v. d. Tr. Ww.,
Tel., f. Daiiermtet.ss
Gutm.A. frct.Tann»
rotb,R<psÄdsl.35,III(
1 leer. Atm. f. eine
Person. Ktrckenwea
21. Hvt.. Mitte. „(
Haüptbh. sos.Z.fr.m.
2 Beiten f. kurze ob.

Alst. 2954. flelbel.
Hansaplatz 1, IT b<

snottWH3.il.
behaglUd möbliert.

Atmmcr frei, s

Wubnungsamtfr.!
Still’. Teil- u. Ganz-

WWMN
s av Grob.u.Gcgend.

73*ti
Erste Referenz. s(

Möbl. Billa
dl? Pension «inner.,
auch für Privat pass..
Sofort frei au Venn,
wii r liebe r n a bitte de r
SiötKl WlXKM crf.
et IW.3.5717 BrbW.si
Stcfitiluqnahmtfrti!

Uhlenhorst

Freunds. Moitiot,
30 am. Hzg., Ra6r.
stubi, Äard., Must..
Zim., fof. au verm
Gr. Bnrstab. Stift
Siol. 99%. Rödings.
markt 30. Atnt 3,
Svnnab, 9—12 tt.sl

Per fof. ,u verm.
II. Kontor, Speers-
ort 8 mit ob. ohne
Mübel. Näh. d. D.

Hauswart, »<

Kontor 30 qm
neu renoviert, tritt i-fl

Alt vermtctoii. g(
Oii. Buii'tah 3. in.

Juwelen
antaiif —

ebtl. weil über 100%
Meiner«, stöbt. Leib-
baui«Ob.»3nft>efLa.2>.

Werdolftr. 9, Dvtt.
Maule UllC
beootftbnil«

Juwelen und

Pfandscheine
Radlmayr »(

Jiiwclbüro Q111.
Gr. Bleichen

Balk. b. ält. em;. Tarne
Pb 75-80-, ob. Kind
DiAeSaiielbrooffti
Kle» 62,11. s

3nfaü leilro. H
Grindelallee

3ar.Vorder;im.,Kuche,

SMSÄ«

MKI
T 5 Ttevban 3314.s(

Papenhuderstr.
Beschla gnfr. fl-Z.-
Whg„ Oefen. Miete
1800, an jed. Wohn-
ber. geg. Bauk.-Zu-
achuß sof. abzng.
Bohne & Davjds.

Glocken gieße rw .17.
C 2 Bisin. 7441,42. b

ElmsbUttel

4-Z.-Wohng.
Nah« Lochbabn Ball

LALL

Sflöis'wU"

Mti^lräume
Näh« Sternschanzenbahnhof,

auch für kürzer« Zett uird a<wte$»toetie
ru vermiete».

Näheres Gustav Seltmann A So.,
Hanibur«. Dcichftr. V Roland SS«. «(

ZENTRUM
best« Lage. Reklamefront, ca. 350 am.

Hochparterre, moderne

Kontor- und Lagerräume
Zentralheizung. M 20 p. qm. zu verm.

S. Cohen jf.

Zwei mod. Kontor«
i« ,240 qm, au» kombiniert, sowie
Laden, 220 qm, neoft tkellerraum sofort
oder später sehr preiswert zu vermieten.

Schavendnraerstraft« 14. s

Ilhlcnhorst.
(ETcfl. mübl. Zimmer
ntlt allem liomif. in
iSinzclbauS zu venn.
Ovcrbeckst-rab« 21. es
Arzt. 2—3 8„ mon.
NM. 100. los. ,u
vm. 91 Ab. flimmer«
straf!« M, L r. a(

MMll
In bester Lage Cux»
YavenS. Stäbe be»
yabnbofeg, Haupt.
aeschäftSftrake zwei
Laden r:fy. ein
eröfert. Lade», fof.
»u vermieten, evtl,
m. Wohnung. Paff,
f. Herr., u. Damen.
Sfoiiftrtion ob. Kon-

ditorei mit TafS,
auch für größeres

Möbelgeschäft.
Näh. Auskunft durch

HauSmarler
Heinrich Schleyer.

Cuxhaven.
Neu, Reihe 27. g

Lade« In Barmbcck
ohne Adfland zu
vermiet., evit. auf

MTOS: S

Ztrlhza.Ww.
«bin. 3600— tun..
«eflinaftrafre sofort
«eacn Cntfchädiauna

adruaeben.
Clufiav Pcemollcr.
Stotlteirbaum <5t>. 24.
Iglbe 4-10, 6060. s
Wcitn Hammerpart

4-Z.-Wohng.
Bad. Bals, Miete 80.-

inci. Ww. a. Bank.
Zuich. an 2 Jahre
Bb. adz. (a. 985)

Crtilabu. %$ubni.M
3 sauren gei. Quandt
Sruebtnllee78.Lt.s(

Altertümliche IlM
bei. am best. Bor»,
Langereihe 16, «I

148,111. Äulkan^Stz

NNnanln Sau»»»,

lauft Heg, los. ftafll
«*%<
tsyttr

eeblafj„ Serien,1«.

S'&S'ÄÄ
gen. sof. Rasse ©Iafe6

torinhclberg 77,
Witter 5S28. »

Enwrt tauft Holm«
Oderaltenallee 18,

fpfetfut 9'227. J
flaute Hausvano.

auch eHniebüRCPd«
Btom,

Vrtndelverg 74.
Nordsee flOM. 1

3W.41.DtLt
2 sehr «r.. gutmtoi.
3tniiner t*r fof. $u
verm. Bat». Rüchen-
den.. Warmwan. e(

SamiütotDöf.
Sonn. Vorder-, an
veff. Hm., o. m. sehr
aut. Pens.,-u vm. s(
Rothenb--CH.W2I.r.

8 leere Zimmer,
Küche gt. Balkon,
ju vermiet, j. 15. 6..
mtl. 10(1 M. Truppe,
GrtndelalleelA),

irelesmdlZim.
mit fegt. Roms. fof.
M verm» i)io!emberg,
fMofterattce Nr. 49

Elb« 6467. n(

3M.Z8.Mt
2—0 ar.. emtinSbl.
3.. fielt . Ww.. all.
Roms., w vermiet..
a. einwln. 0—6 U.(

löbt

Bcschlagnanmcsrri.

ArveMude
Sfcftrntit 127,

8-Z!M.-WIg.
Halle usw., aller
Homs., gift Srdsm.
31KX).*. iim.. sofort
gea. Utrflüt. abzug.

Corl CnacI,
3Raritntbalrntr.l95,
D8WandLV.2ü12.8(

2 3- flott.,SoZlL
Mtettvorfch.aiich m
Stiltb. Berl.Tor12.-i
«erlinetfot Herren-
u. Schlaf», m. all.
Noms, an geb. Srn.
Vno nbj üfix li79l> »(
Slegant müBi. Zlni.
m. all. Roirof. los.
su Venn, Bornstr.
21t. 28, n., Wolf,.al
1 l.8.,Xochgest,S<^
Bcrinür Tor 12,pir.«(
2 miibl. rttmnict,
sonnig, ineinanderg.,
mit ltNche su tier-
mieten <Hi,e - Sl»et»
bitd^tt.5, HLt.»(

Auto-Anhänger

Moorflith. "
.

MM»
Platin, Gold, 0116.,
Pfanvfüieine kauft

Wilenina
«B«. Straße 5,

beim Günfemarkt.»

^Brillanten
kauft

Juwelier
Schlee

k Gänsemarkt 12.»

Zu verm. 1 hell. u.
sonn. Sont., 20 rim
Öl. in d Aüde des
Hplbtzf. Skutftt. 12,
I. bei Bautz Zw.
U—2 Uhr zu bcf.s(

1 Rungen,

wagen
«SWpann.) f. Holtz
tranKport» zu kam,
sei. ving. m. fflew
an Hagendorf <*

»ÄÄ

Mi tatf. aei. sGÄ

lÄ-iultzi ein >WoW
Bent mit tRoiW
nrvt. f. Berte«»»
undilrucklMD . i
ruitg aus d Ul6t,
An Deck muß Rauch
für ein Auto ob«t
einen Wagen fein, e
Angebote m. Pieltz
angabe an Katziiii,
«. Wittorsf, @lüd.
stadt, TtormarnftrL,
Segels, tu. SrtmxrL
8-9 m Ur. zu ff rät
Bernhard Mester,

Gertigstr. 60, IM. |

sä Ä,ra

»lOtt.EiNsP. ffuhrw.
f. Grüntoar. passb.,

api

W

Wtmadag.- Wobei ai
ßödiftörcis. Saedeckt
vdrnestr.73.D8,2SSZ.(

S Slaven

SSÄÄ..
Wohn., 2 ar. Keller,
Gart., Hof, Tel., N.
Slbft. u. I-A.-Wohn.
Angeb. u. ($. R. 10
Fil. Stetlshotzerstr.
Nr. 3, Tn. 34284. n(

Laden
Verkehr*!. Hammerbr.
3 Zim. u. K, Abst.300.-
Miete55.-,verm. sof. »
Rol.8975.ur.Bur«tah4.
FRANZEN.

Ohne Tausch I

£oöentem,t*

11 Himm. und Küche
Miete nur 40 M »(
»atzt f. Oirünw. usw.

• obneablianb abtuj.
Ammen, BioinarSit. (>

VLeli^-W«,».^
geeignete*
Laden

beim Lammt»»
in mob. Neubau ce.
50 qm nutzer Keller

8U Vermieten.

Jürgen Adolph Suhr
k Bohnenslr. 12-14* 1
L Rolnnb 5942/43, J

Laden
Bramffelderst.
35-qm u. Keller, verm.
ausnanmsw günstig
geg. gering. Abstand.s
RoT.8(#75. G r. Buretah 4
FRANZEN.

MMiikM
ea 140qm,beff, nahe
Sternschanzc, w ver-
nitcitn Bothel, Kl.
Dchäkerkamv 42. sl

Bad. Tel.
D »,

200 MMkl!
Sofori beziehbar,«
Bermtttl. ». &. Gr<
Icbigung nur 5 X
Osterkam»,WerNlll
Dammiorl Siörüt
gern. (Mriitt m, bet
Verpfl. f. 12 htt.fc.
ob, Ehe», bet ?nn
geb. Dam«. Auch (

u. 21 Grinde Ihos27^
vieinbet.

Bebaal. mobl Woh»
u. Echlaslim. xu verL
m.Kitchenben.f.Daui»
ober Sommrrmieter,

v. Cramm, Reinbich
Hamburgerstr. 4»

Telefon 403. I

Sonn. 2 Atm. Whn.,
Rrbm 330 868
rAankost.-Airsevutz an
1. 8 28 stoe. 3«brc
ch.Hamb.Wohn. Antt
Cmflcir. <o KW.)

Arthur Mein,
Mllingerstr. 29,IV.(

ßsehlgnlr.Teili.^
Petkumstrafte.

R Aimm., Bad.
«lllde. Bbb-, o. Ab-
stand, Suh. billia.
Miere n. lSOXmtl.

Arsle%%#

Beschlagnfr.
x-Zim.-Whg.
modern. HauS. all.
Roms., »er sof. zu
Perm. Nebel, Sims.
f bülielerstr, 38. ul
*Teilwohnung

Leleg. möbl.. evtl.T. abz-ua.. c8 sind
v tiUitnandg. sonn.
Vordz. m. Zirb. $el.
11. Beb. vb Krüger,
<L-chrödersttMr. 16.( Neubau-

wohnung,

u. Lüden
in jeder Größe u.
S-'afle, ju günstigen
Beding.ru vermiet.

Rüsch,
gerdimnkdstr. 3. •(

Im Zentrum
vollst, möbl. u. ab-
neschl. 4-Z.Lettw.
in. Kch.. GaS, el. L.
«• Tel. per fof. ju
vermieten. Anr. u.
(£ 2, 4080. «nfrag.
_ Sr. Tiarks.
Feidinandftr. 36. g(

V Vamm. Wj
iSethesdaltrabeM

4 Zim., MaSchr .M
Bad,Ku-te, Part n

, Frdm. 850.-, geg. n
Bauk.-Znfch. an Q
2Jahr Wobnber. n
abrugeb. c«. 974.) n

wMi
I T 2, 44U/95. , I

feof. zu vm. «.schöne
Tfittli 2=8.-“Colin, in.

itiiw, Steifes.,

IIf .»»«V.. ^n'
-,V. Bdf.. ev. lünn. d.
’S. euch mbl. v»rm.
Wob. Joftd. Bröm-
<N«r, Kaltenkirchen
(Holst.!, .Tel. 33. g

pssaBurggarten . 60
WrlnDc’^ee . 65
Piarienihnler«,., 60

.K FRITZs s
iMeLubeckerltr. 70^

Bad, Qs.,Ball., Rui.
050 Ji. geg, Ausch,
mi jed. zu vermiet.

MZL
BeschlagnHmrfret!

MeHM

MeSofükWfliS
Beranda, Garten ab-
Meb Fr..Mietc8«0,

«»mtrdeftr. 4. Hpl.s

Dommsor
cfrf>(aflnnhwfrtie

4=3.-®o8n.
06. WobnunaSanrt)

M,..Bad.«alnftul>l.
v fof. ata Awand

dlxuacben.
«itftau «eemoOrr,
8totbcn6ainn. (5f). 24.

«übe 440, 6060. i

Schäfer-
kampsalle«

5 ZimmerWohnung
Md,.. Bad. <xU.,
Warmw..Lift.«rdr..
Mieoe 2100 M i-nÄ.

seg.belieüWhv.
u. Sttgüt. afijiwb.
Meyer. Tn. 36 064,

iferfa mv4a II« 61
Merkur 8808. ,(

Wohnungstausche
’.Hnt und Hilfe.

30Dle KW,

KAM
33., Bd ,Grt..68Mt.
3.20530 Tuche 4,3.,
W.Epd..Rtbb.,Larv.

WUÄG%&%

3d üermlelen in MvestelM
2—» elegant möbliert« Zimmer,

evtl, teils lnouiicrt, im 'parterre Vena,
biiverstratze, mit vad. Tclcpvoii ufly
nur an wirklich bistiugiiicrte Berföirl ch!
feit. Angebote unter ®. W. 28 BIM«!

Gcnge, Heiinwca. ~ J
.'ilutrtg Fortbildung in der deutüüat
Sprache juche für jungen RtoniofS

(gut. «am.)

Volle Pension
in gutfit., aebtld. Samitt« für «ugidb

} le 140

1. Stock, hinten mit Durchgang cum
Speicher als Kontor^Räume dazu.

Nr. 21 Vorderhaus»
2. Stock: 3 Zimmer nie Kontor und
Lager. Speicher: 4 Böden, ca 170 qm.

H. J. C. J. Schirmer.
Hamburg 11. RBdingsmarkt Nr 21 s(

Erstklassige
Werkstätten

für jed. Betrieb geeignet. Mod.
Stallungen sofort lieferbar.

Heinr. Dau.
Grindelhof 25. n(

(Hans separat!
KeUmobming. Volt,
ebgcfdrt., in Billa,

Mittelweg.
A y. S*m.. «E.
9t Bad Zenwalbz.,
ob. MW., n. 156 M.

M2d>anKtiftr. 6.Elbe WJ6. a(

Bschlgnlr.fellw.®
.WandSbetlerchauIs..
4 er. S„ Bad. Kch..
Abb., o. AW., frufi.
irtflin. Miet« nur

170 Ji monatl.

tzkttiiS. 1-ölsge
8 Zimm., J. 1. 2fült
8ii Vermieten, übe.
3000 M Frieden Sm.
Mittelweg 162. »(

Hoheluft, Ä
Rößler.

Mkkv Lhouffee
4gr.3iniJbidie,8ubel).,
au:iit.£9b.®t>ft..v»etin.s
K FRITZ X
^kEubecterstt. 70 -4

C abeluftbriieke,
gebe ab beidjlagnfr.
4-Lim.-Wod.tung,

te. 55.
Slppel, gr.Bleich.36. s(

^Neuh.-Wobn?

ohne Wohn.-imt

v.lAV.-an.Feltm.
5 gäbet Im Juli
behebbar, bietet an
Loren» Fischer

NeseilBT-Etr.18
L 5 Etevb. 0480. •

Graft, milbl. Part.-
Barverzim. zu ver-
mieten. Hamburg,
Moltkestratze 25. s(

Eppe Udars. s(
Guimodl. Vorder»,
m. all Komfort an
Alleinmiei. abzua.
Woldlseniveg7,Hpt.l.

Taub. Zlm., BtrlDl.,
Ww, an frelf., txr.
Tarne f. 1.7. ab)ug.s(
Schl uml>14,ll.3eiifen
® rosse», tltfl., mbl.

snkkvzlmmn
mit Noms, in
vermuten. Kroll
Jsestraftt 2o. I. »
Gr. ntiSbL ßlm. m.
1 ob. 2 Bett, zu vm.
Holmer,Osl«rst.S,lII(
Sos. An um. ar. (rmM.
Ä-. Lldl. il. Ww.,
el. i!., anschl.Badez.,
b. allst. D. Unmut, s(
Ä!e>dei»all«<25.VVl.l.

örlnüelero

5-Zim. W.
r>alle, Llldch,.. Bad,
Hei»«., Ww., HP,.,
Fi dm. 1800 Ji in«.,
ftcfl. belieb. Whg. u

Sandelowsky
violanv 8606,

GrlndelberaM, Hbt.s

Eppendorf.
Baum

SSVtt,4B..Bd.,M,.,
@t..y0mtI.In.21519.
Tuche 3Z.,mäb.Ävst.

wMisasM?

MsNnei
Pinnebergerwe«,

4-3181.-101)8,
Halle. Mdchz., Bad,
Fri-edensm. 600 Z

fleg.jeö.n.WoDfl.
abzust. Tn. 40358,

M or?cntbn!”r?h\l 96.
D 8 WaudSb.2ei2.,<

leiliüöfl. *Ä-
gerltntrtor 14,tij
Hiothcnbanmdinittfrc
b, CuriohauS. hod)=
ciea mäbl. Teuro..
L'oSf, abgestbl. 6-1
CKr.ä.,m8.,®6.Xel.,
K»r gft.Ckl«ab.,fof.
ptito.iu ent.ÖJIocbc,
®ranb»ttoi<« 4,

Xcr. Rol. 2883. B(

eschlagnahmelrei

An Jeden

Mrum.sm
direkt am Wafler 4
Zim. Mdchz.. Bad.

viel Ncbengelaß
trbm. 1800 Jt. Zu-
chutz n. Vereinbar.

Berthold Jacoby
Mödeltransvoite,

Köniastraße 14/16. s
C 4 Dammtor 1236.

31 X monatlich, frei.
Wendt ReeverbabnI59

Teilwohnung.
3 gr. Sun., Mich«.
Bade,.. Nebengelatz,
Wart., rf. Lrchr. frei
allcinst. fttt Herrn
Nähe EimSb.-EHff.
abzug SchSnecheg.u.
Lage. Altona.Waier-
looitr. 14. Hptr. s(
Befchlagnahmefreti
bttrfdi. Wohnung,

Hartieltehud«, d.Zuf.
Ivf.oH.Abft. tu verm.
Heur.Mi ete36< \xm.
inrlSZ..Saal.Wint..
Gart,Diel«,ßrd. usw
ar.Voidera. Nair. A.
öenn.HochalleeL.vi

'.'ina.Yh.SSVa.tzM
AU.. IdöniaOr. 303
@r. leer. Bim. vH
AoikUch« ju verL
Miete 33 mti. Alt.
Sokftenstr. !?, I g
iXcni. mövl. välö
rvordcrz. in gt. Hfr.
zu tim. El. 8.,£a,
Badden. U 11 a|,
Holste,ipl. 9, I

HÄÄ!?
fcinmübl. Wohn, u,
Schlafzimmer, «<
KUchend.. zu tienh,
GeibeMr' L, I. tjj
Sriendors bet «tj,
'n ruhig, Villa ei»
schönes, sonn, ßlm,
m. Pension zu bc6

Wllösb.Wufs.
beschlagmahmesrei,

3 3„ Bad, Std). 83.*.
geg.Zusch. ob. W.-A.

W&fiöW
St-einfll.3. C3,W07.l
Hammerlandslr. 57.
'Zart.. 3 Z.. Küche
usw. Zlhzg. Ww..
beschlagiiahmcsrel,

per sof. zu vermiet.
Hammerlandslr. 59

Vize Hasselbach.^s
srrdl. mSdl. Zimm.
Ut vm.. 15.6. Mohr.
LanbmOoraarlZ.I.r.
Zu vermiet ein gr.
mü6l. Zim., clekir.
Lickt, sof. ob. spät.
Eilbeckerweg 53,1.s(
MSbl., saub., sonn
Z. ZU vm. Schwarz,
Nuenstratze 12, II,»(

Eilberk
2 Ineinandergeh Z.,
behagt, etuger., mit
Tel., ei. L. u. Balk.,
sind cinz. ob. zus. nn
1 ob. 2 Herren ob.
Ehep. fof. ob. l.Juli
zu vermiet. Zu be-
sehen Sonnav. von
9 bis 4 Uhr. Hirsch,
graben 23, LI,

£aoer-

keller Ä
zirka 240 qm

kof. billig abmaeb.
VtmtIimnfl.13/14. (
Olt. Lanerkellee

billig zu vermieten.
Wegner, Altona,
Bleicher,tr. 26. e

r Be>ckIaanir.«WWohnung 3
Welliunodttttel s

3Z.,Küche,Bad.Mdckr,
bill.Miele.N.Porickus,.
k FRITZ J
Bkfiüberfttftt/70^1
Teilwohn.abgrschl.
er Zim.gliche, Garten,
O5lg.««hlenbortt,
4 Zimm., Kucke. Bad,130.« Hallervlah.

Zimm.,,«iicke, Hei,.,
19V.*Ä!üdlendamm

stlira Elbe» 659.
VUdlI,BerI.Toil2.»l

Zu vermieten
Billa 7 3

Votksdorf
Weiß 4 Gnhllch, Hohe
Bleichen 22.L4.6921.,
y Hochmodern.
r Boonnos

beim _
Dammtor

Miete 3900 p. a.einM.
Hzg. Warmw. re.

zu vermieten.

Jürgen Adolph Suhr

LBohnenstr. 12-14 s 1Roland 5942(43 J
Teilwohn, abaetchl.
«»Zm..«üch.,Rebr..
>^Bad, «ltona,
3 Zimm.. Kucke, Bad,Hei,„120.« «ltona

Zim.. Kucke, 31.« u.
^ildstd., Muretttr.

Duca,^a%

Ähgesehl.^%Miet. 60.« Garlds.lr
Petrol, Elsaltr. 69 s

Beschlgntr.Whn.^l
Nblandftratze

6 Zr., Kucke,Bad heizb.,
Wmtergr!., Terr„Gart.
Rtiete nur 200 .* mtl
u. ger. Entsck. Neuer-

J eBtseh g ; v ba33i4M
Teilwohn., Zentrum.
2 ar. gutm. Zimmer,
1 n. leer. Zimm, u
Küche, Bad, Ztrlhz.,
Ww., z, 1. 7. zu ver-
mieten. Zinkoivcr,

Hüllen 92, I s(

6 Aulogarazen Delephon,
heizbar, Im ganz, od. ein», zu vermt«t«n.
2 Stand« ä 2, 2 Stände a, 1 Wagen.

8B i n i d e , Barmdcckerslrah« 78,
1 Min, v, Bahnhof Boognxg. a(

Fmbl.VdZ.sLH.o.D.
8.D.WeitcrlD.103,lll.I(
2—3 Bim., tdüchih.
Katser-Wilhelmstr,

vermietet a
HauSmoki 'ZVlcflanb,
Grotze Bleichen 76

Barmvcck
groß. inöbl. sonnig.
Vorderzini. sofort zu
Dorrn. Müll, Neycs-

weg 1, Hochpt., a(
vlkcPsenmngsvusch.
«BE-Str. 17, IV.,
möDi. Bim. zu vm.
El. 8ii%. Tolrvb. 8(

LlundSh. Shss. 154,
Hvt-r. T., , i. Au«'
1 mdl. Zimm. m. <1.
8. u. BodvcnnHfmg
zn yennieten. s(
Schün. Balkonz. zu
Derrn., et. Licht. Eil-
Derftol 13, Wt. l. s(
(»utmSbl., sonniges
Borderzim. w Demi.

Punsch, Etlbeck,
Nohberg 1/7, I. r. s(
Gutmövl. sonniges

Doröerjlminet
elettr. Licht. Ztrlhz.,

zu vermieten.
Pestalozzisiraiie 65.
Ill.l., n. 6!4 U6r.s(
Uhlenhorst. 5
H, 2 gulmLdi
teiln», inbl. L. ....
Klbb. « 1.7. j. Dm.
Feil, Dfterbeetftraßc

24, Hochp. e(
Uhlenhorst.

2—3 eätoC. Bim. m.
SfMctefam. zu Derrn.
An«.W.4vS0Sri>k«.l

Autsl-Ankaui

-Verkauf, Vorschuß
sofort Var (Veld

tn jeder Höhe. <
». F. «. «l!erdr-<f,
0o@enft.54. H.8045.

Muio-sneöhof
lauft gegen Raffe
unbrauchbare Saft-
u Perfonen-Antos.

SUcnbtnftr. 411.
Nordsee 4499. e(

(Segen Sosse
2rnb. les-Anh. »es.
Luft der. Citang. u.
9t. 9t. Gl>59 durch
daS Hbg, Frdbl. a

Lluto
suche n. Privh.. etn.
Kleiuwg. f.Droschle.
Pretvangeb. D. 69
Altouacrstr. 17. s(

»ierrftb., nenh’erti«,

Hamb«. Frd«. »(

6r.Burftah
Hoch»., 70 am Kon-
tor, t. mod. Roiitor»
bauS m. yodrstudl,
Lastenaufzna usw
t>. Ott. 0D. sofort )u

vermieten. e

voul sträng
Gr.Burstah Nr 47,

Bontor Q. Eager
b.RöbinaSmorttfrei
8 Raume to. 70 am.
61 Raume w. 70 an.
P Wer, Riers. 19+8.
Eppendotferwea2ls<

HM

Stete: VA K. Bad.
®iieteO8X.St.öeOTa.
Zu»e ff. 28»brutto.
G«ad. Lamm. Zele«
Phon: Äoimtb 2958,
Lsch-Rr. 29726. el

LADEN
mit Rebenraum
Nähe Hoheluilch.
miete 76.-».«Kt.,
ger. «bst., fof. adzg.
Hannemun

Kreuzweg 23. title
Steind. Nds.+125. s

Lagerkeller
Lastropöweg 31,

sofort zu vermiss, s

Falrlkat-Räume
zu vermieten und

zu verkaufen
Hodihausen &Co.
Gr.Bäckerstr.16. s

Garage frei
Hbg.. Molileftr. 25.(

Fabrilflügel
m. Tampflessel 500
qm BetriebSramne
mdt Kontor, Stall«.,
int Zentrum Herrn.
Ui a t> e, Krönten»
streike Nr. 31. e(

fiehet

iu oermlEten.
Beyland, Hamburg,

Kürzeste. 30, IV. s
Eiswagen und

Motorrad,
Qlatagtn billig.
Fr. Krüger,

Hessenstrabe 33—35.
Vulkan 3679. b

Autogaragen zu um.
Gebt. Plambea,

xa.fi

EagerungaBot.
aller Ar» kostenlos
bot Itebcrgrabe bet
Spedition, Beusch,
Grünerderch 157. s<

3n nermleten
eine grobe Garage
fow Lagerleller resp.
Werlftüite Marlen»
idalerftr. 168.2Mtn.
v. HassÄbr oolbaibn-
bof. MNer 9318. *

Bettstelle tret
100 am. St. Panit.
tagüell, 72/Mniti.
P Aller. Merl.l9+L.
Eppendorf«rlvLg21«s
Steller, auch all
Werkstatt zu gebt,
f. 36 Ji mitt, zu vm.
Forkel Martin-
Lmtber-Straste 6 s(

Stallungen
m. Waaenviad 1 1
u. meirr. Pferde tos.
zu vermiet. Vulkan
3064. Wuetttrafie 56.
Mecflenbnra. s
lOOOam gr.Fabe.- u.
Saaerardft. b Alt.
Hptbftf. m. liefere.
4-Z. rrwbn. f. mtl.
50iMi.vm.«ng.Z>.63
Altonaerstk. 17. «(

a» 1. Juli zu ver»
mieten. Monatlich
40 M. Vnll. 7517. s (



Die Zusammenschlüße

Bestrebungen

in der Gummireifenindustrie.

Gruppierung um die Continentale Caoutchouc.—
Calmon bleibt vorerst außerhalb.

Die von uns bereits registrierten Verhand-
lungen zwischen der Harburger Gummi-
warenfabrik „Phönix“ und der Conti-
nentalen Caoutchouc und Gutta-
percha Compagnie, Hannover, werden
uns jetzt auch von der Verwaltung des Har-
burger „Phönix“ bestätigt, die gestern die Ver-
handlungen noch als unbekannt bezeichnete.
Gleichzeitig hören wir noch, daß Conti auf der
gleichen Basis auch mit der Peters Union
A.-O., Frankfurt a. Main, verhandelt.
Ziel dieser Verhandlungen ist die Zusammen-
fassung der deutschen Gummireifen-Industrie
in möglichst straffer Form. Führend
hierbei bleibt die Conti, um die die anderen
Gesellschaften in irgend einer Form gruppiert
werden sollen. Auf welchem Wege dies ge-
schieht, läßt sich im Augenblick noch nicht über-
sehen. So ist es möglich, daß man, wie schon
angcxündigt, vorerst sich mit Interessengemein-
schaften begnügt, denn die Verhandlungen sind
ziemlich schwierig und man muß auch daran er-
innern, daß sie früher bereits auf ähnlicher
Basis geführt, aber nicht zum Abschluß ge-
kommen sind.

Bei Beurteilung der Aussichten für
das Zustandekommen des Zusammen-
schlusses erscheint uns sowohl die heutige
Marktlage des Gummis, als auch die Tatsache
als günstig für den Erfolg der Verhandlungen,
daß stärkere Finanzinteressen heute
mehr noch als früher auf den Zusammenschluß
hinzuarbeiten scheinen. Die Gummipreise liegen
heute sehr tief, nachdem die Baisse ziemlich
plötzlich und in großem Ausmaß mit der be-
kannten Ankündigung der Aufhebung des
Stephenson-Planes eingesetzt hatte. Man weiß,
daß die Preise für Gummireifen dieser Bewegung
bisher nur zögernd gefolgt sind. Hält die Baisse
oder auch nur der niedrige Preisstand für Roh-
gummi weiter an, so wird auch der Fertigwaren-
preis energischer gesenkt werden müssen, wo-
bei Schwierigkeiten natürlich nur eintreten
würden, solange noch teurer eingekaufte Vor-
räte verarbeitet werden müssen. Diese Situation
kann, wie gesagt, als konzentrationsgünstig an-
gesprochen werden, weil sie die anderen alten
Gründe verstärkt, die in erster Linie mit der
Auslandskonkurrenz und dem Preis-
kampf auch auf dem inländischen
Markt zu erklären sind. Hinzu kommt der
Druck der Finanzinteressen, der in gleicher Rich-
tung wirkt. Führend hierbei sind offenbar die
Darmstädter und Nationalbank und
die Deutsche Bank, also die gleichen
Gruppen, die sich, wie bekannt, auch für die
scharfe Konzentration in der Automobil-
Industrie einsetzen. Vielleicht ist auch die An-
nahme nicht verfehlt, daß die Befürwortung
beider Transaktionen von dieser Seite in einem
gewissen Zusammenhang steht, daß also einem
großen Autogebilde eine große Versorgungs-
gesellschaft für Gummireifen an die Seite ge-
stellt werden soll.

Unter diesem Gesichtspunkt erscheint die
beabsichtigte Transaktion- also" in einem recht
interessanten Licht. Nehmers wir Conti, Har-
burger Phoenix und Peters Union als Kon-
trahenten, so wäre in der Tat ein durchaus be-
herrschendes Gebilde in der deutschen Gummi-
reifenindustrie zusammengefügt, dem am Pro-
duktionsmonopol in Deutschland
nicht allzuviel fehlen würde. Aller-
dings bleiben nach dem jetzigen Stand der
Dinge die mit 4 Mill. RM Kapital arbeitenden
Asbest- und Gummiwerke Alfred
Calmon, Hamburg, außerhalb der
Kombination. Es dürfte sich aber bei der
vorhandenen Lagerung der Finanzinteressen hier-
bei nicht um eine Kampfstellung
handeln, sondern Calmon ist offenbar aus
anderen Gründen von den Managern der Be-
strebungen außerhalb gelassen worden. Jeden-
falls schweben, wie wir hören, mit Calmon in
dem aufgezeigten Zusammenhang keine Verhand-
lungen. An weiteren unseres Wissens freien
Unternehmungen größeren Umfanges existieren
dann nur noch die B. Polack A.-G. in Walters-
hausen in Thüringen (2,1 Mill. RM Kapital) und
A. G. Metzeier & Co. in München (3 Mill. RM
Kapital), die beide neben anderen Artikeln
Gummireifen herstellen.

Wie relativ klein diese Außenständer gegen-
über den vereinigten Gesellschaften aber sein
würden, geht aus folgendem hervor: Die Con-
tinentale Caoutchouc ist mit 40 Mill. RM
Stammkapital ausgerüstet, von denen 6 Mill. RM
noch nicht begeben sind (Vorratsaktien), und mit
einer Sprozentigen Anleihe von 20 Mill. RM aus
dem Jahre 1926 kapitalisiert. Die Gesellschaft
verfügt bereits über die mit 6 Mill. RM aus-
gestatteten Hannoverschen Gummiwerke Excel-
*lor. Bemerkenswert ist daß, wie bekannt, bei
der Conti nennenswerte amerikanische Beteili-
gung besteht, und zwar verfügt die B. F. Good-
rich Company in Akron (Ohio) über eine 25proz.
Beteiligung bei der Conti. Weitere Meldungen
über andere amerikanische Beteiligungen sind
unseres Wissens nicht bestätigt. Die Peters-
Union arbeitet mit 9 Mill. RM Kapital und der
Harburger Phoenix mit 7,2 Mill. RM. Bei
Addierung dieser Summen ergäbe sich also eine
Kapitalisierung von 72 Mill. RM, wobei das
Nominalkapital von Excelsior nicht berücksich-
tigt ist.

Alle Gesellschaften verfügen über mannig-
faltige Fabrikationsartikel neben der Gummi-
reifenproduktion. Diese bildet aber den Grund-
stock, und der Zusammenschluß würde denn auch
in beherrschender Linie unter dem Gesichtspunkt
der Vereinheitlichung der Gummireifenproduktion
erfolgen. Daß man hierauf mit Recht Haupt-
gewicht legt, geht schon daraus hervor, daß bei
den Verhandlungen offenbar, wie schon registriert,
auch die mögliche Verlegung der Reifenproduktion
von Phoenix nach Hannover zur engen fabrika-
torischen Einfügung in die Conti-Betriebe er-
wogen wird Da hierbei weitere Rationali-

sierung natürlich der Hauptgrund wäre, muß
man auch eventuelle Stillegun gen in Be-
tracht ziehen. Bemerkenswert ist dabei, daß die
Conti in ihrem letzten Geschäftsbericht bereits
darüber klagt, daß durch weitere Rationalisie-
rung im eigenen Betrieb die Preiserhöhungs-
tendenz nicht mehr auszugleichen seien. A. B.

Erwerbsgesellschaften.
Hammonia Allgemeine Versicherung^ A.-G.,

Hamburg. Der Geschäftsverlauf war laut Bericht
in allen Sparten mit Ausnahme der Transportver-
sicherung befriedigend. Die Prämien in der Trans-
portversicherung sind unzureichend, eine Besserung
ist durch die Wettbewerbsverhältnisso erschwert.
Die Gesellschaft übte daher in dieser Branche eine
immer größere Zurückhaltung. Die Prämienein-
nahme ist von 6,1 ans 7,4 MUI. RM gestiegen. Die
Kapitalanlagen erhöhten sich von 1.71 auf 1,9,3 Mill.
RM. Der Reingewinn beträgt 191 971 (164 545),
die Dividende 10 Prozent (wie i. V). Die G.-V.
genehmigte die Abrechnung. Nach Mitteilung der
Verwaltung hat sich der Schadensverlauf im lau-
fenden Jahr nicht so günstig entwickelt wie
im verflossenen. Dagegen beträgt der Prämien-
zuwachs bis jetzt 1 Mill. RM. Es wird erwartet,
daß diese günstige Entwicklung auch weiterhin
anhält.

Die Ostprenßenwerk-Auslandsanleihe abge-
schlossen. Die Ostpreußenwerk A.-G. in
Königsberg i. Pr. hat. wie wir erfahren, die
mit dem amerikanischen Bankhause Harris, Kor-
bes & Co. geführten Anleiheverhandlungen nun-
mehr zum Abschluß gebracht. Das Ost-
preußenwerk nimmt eine langfristige Ausländs-
anleihe von 3,5 Mill. Dollars auf, die mit 6 Proz.
zu verzinsen ist. Die Auflegung der Anleihe in
Neuyork soll noch im Laufe dieses Monats erfolgen,
voraussichtlich Ende nächster Woche. Der Emis-
sionskurs steht noch nicht fest und wird sich,
ebenso wie der Auflegungstermin, nach der Ent-
wicklung des Neuyorker Kapitalmarktes richten.
Der Anleiheerlös soll zur Verbesserung und Ver-
größerung der Anlagen der Ostpreußenwerk A.-G.
Verwendung finden.

Erneute Verzögerung der amerikanischen
Gesfürel-Emlssion. — Die Folgen der starken Be-
anspruchung des amerikanischen Kapitalmarkts.
Die Auflegung der amerikanischen Anleihe der
Gesellschaft für elektrische Unternehmungen, die
schon einmal hinausgeschoben werden mußte, hat
eine neue Verzögerung erfahren. Die für Ende
dieser Woche angekündigte Emission wird vor-
aussichtlich erst im Laufe der nächsten Woche
erfolgen können. Die erneute Verlegung des Auf-
legungstermins ist nach unseren Informationen
der in den letzten Tagen beobachteten starken In-
anspruchnahme des amerikanischen Marktes durch
andere deutsche Anleihen zuzuschreiben. Dadurch
ist eine hoffentlich nur vorübergehende Ermü-
dung des Marktes eingetreten, dessen gegen-
wärtige Verfassung uns von amerikanischer
Bankseite als sch wankend bezeichnetwird.

Klöcknerwerke A.-G., Berlin-Rauxel. Von einem
Bankenkonsortium, dem unter anderem sämtliche
Filialen der in Essen und Düsseldorf vertretenen
Großbanken angehören, ist der Antrag auf Zu-
lassung von 110 Mill. RM Aktien der Klöckner-
werke A.-G., Berlin, zum Handel und zur Notiz
an den Börsen zu Essen und Düsseldorf
gestellt worden.

Einstellung der Eigenfabrikation der Kalkcr
Maschinenfabrik A.-G., Köln-Kalk. Wie wir hören,
beabsichtigt die Verwaltung, in einigen Wochen die
Eigenfabrikation bis auf weteres einzustellen und
so lange auf den befreundeten Werken fabrizieren
zu lassen, bis die Eigenfabrikation auf Grund des
eingeschränkten Fabrikationsprogramms eine loh-
nendere Betriebsführung ermöglichen wird. Ein ent-
sprechender Antrag auf Betriebsstillegung ist be-
reits gestellt worden. Die weiteren Maßnahmen .der
Verwaltung nehmen einen befriedigenden Verlauf.
Die Vermietung der Hallen in der früheren Abteilung
Werkzeugbau sei anscheinend gesichert. Die Ver-
handlungen über den Verlauf des Geländeteils, der
zur Fabrikation weder früher noch jetzt benötigt
wird, nehmen einen befriedigenden Fortgang.

Dürrwerke A.-G. in Ratingen. — Für . 1927
wiederum dividendenlos. Die erzielten Erträgnisse
will man erneut zu Abschreibungen verwenden.
Nach Deckung des Verlustvortrages von rund
160 00fr RM und nach Gesamtabschreibungen von
etwa 150 000 RM verbleibt wieder ein kleiner Ver-
lust von rund 14 000 RM, der vorgetragen wird.
Die Aussichten seien für das laufende Jahr ange-
sichts der nun erfolgten Verlustdeckung besser zu
beurteilen. Geschäftsgang befriedigend.

Hamburger Lastwagen-Vertriebs-A.-G., Ham-
burg. Der Verlustvortrag, der 1926 13,3 431 RM be-
trug, hat sich in 1927 um 56 638 RM erhöht, so daß
der Gesamtverlust von 190 069 RM das Aktien-
kapital von 75 000 RM ganz erheblich übersteigt.
Als Aktiven sind in der Bilanz angeführt Grund-
stücke und Gebäude mit 217 530 RM. Kasse mit
2310 RM, Außenstände mit 9095 RM sowie eine
Hypothek mit 400 RM. Unter den Gläubigern be-
finden sich: Hamburger Sparkasse von
1827 (Darlehen) mit 100 000 RM. Vomag mit 100 168
RM und Magirus mit 103 530 RM Gesamtforderung.

Oberschlesische Schiffahrts-A.-G. in Breslau.
Beantragt wird die Auflösung der Gesell-
schaft und Bestellung der Liquidatoren.

Die Sanierung des Lloyd Mediterranen. Die
Schulden des in Schwierigkeiten geratenen
Lloyd Mediterranen betragen insgesamt 72 Mill.
Lire. Hierunter befinden sich 47 Mill. Lire Obli-
gationen. Die Verwaltung hofft, daß die Obli-
gationeninhaber sich mit einer Ausschüttung von
74 Prozent und die übrigen Gläubiger mit 40 Pro-
zent abfinden lassen werden. Die finanzielle Sanie-
rung des Lloyd Mediterranen soll mit Hilfe der
Banca Commerciale erfolgen.

Die Kapitalisierung Chrysler - Dodge. Die
Gemeinschaftsbilanz der zwei Gesell-
schaften zeigte am 30. April 1928 laufende Akti-
ven von 111.9 Mill. Dollars und laufende Passi-
ven von 35,9 Mill Dollars. Das gemeinsame Ver-
mögenskonto stellte sich nach Abzug der Abschrei-
bungen auf 95.7 Mill. Dollars Die Aktionäre von
Chrysler erhalten ein Bezugsrecht für 442 847 neue
Chrysler Stammaktien, die demnächst im Verhält-
nis 6 zu 1 begeben werden Stilen. Die Zahl der
ausgegebenen Chrysler Stammaktien beläuft sich
auf 4 423 484. Die Dodge Aktionäre erhalten kein
Bezugsrecht.

Dividende« und Abschlüsse.
Providentia A.-G. für Braun-

kohlenindustrie, Döbern (Nieder-
lausitz): Dividende von 8 (6 i. V.) Prozent vor-
geschlagen.

Rud. Ley, Maschinenfabrik A. G,
Arnstadt. Bei Abschreibungen von 62 761 RM
wird ein Reingewinn von 14303 RM (5764)
ausgewiesen, aus dem wieder keine Dividende
verteilt wird.

Norddeutsche Seekabelwerke A.-G.
in Nordenham. Die Gesellschaft, die im vori-
rigen Jahre 15 Prozent Dividende aus 418 000 RM
Reingewinn verteilen konnte, schließt 1927 nur mit
einem Gewinn von 21 281 RM ab. über dessen Ver-
wendung nichts Näheres mitgeteilt wird.

Devisenmärkte.

Auf dem Devisenmarkt ist die Lage im
großen ganzen unverändert; Pfunde gegen
Dollar 4,88%, Devisen gegen Reichsmark fest.

An der Hamburger Börse nannte man
Neuyork 4,18%, London 20,43, gegen London:
Paris 124,15, Brüssel 34.96%, Mailand 92,70,
Madrid fester 29,27, Oslo 18,22%, Kopenhagen
18,19%, Amsterdam 12,09%, Zürich 25,30%.

Auf dem Geldmarkt bleibt die Lage
weiterhin unverändert; tägliches Geld 5—6
Prozent, Monatsgeld 8 Prozent. Waren-
wechsel mit Großbankgiro cat 6% Prozent,
Privatdiskont 6% Prozent p. a.

Berliner Geld- und Devisenmarkt. Tägliches
Geld war auch heute reichlich mit 5—7 Proz. an-
geboten, für erste Firmen auch darunter.
Monatsgeld TVj—8%, bankgirierte Waren-
wechsel 6% Prozent.

Der Privatdiskont blieb unverändert
6% Prozent. Die Nachfrage nach Diskonten war
wieder recht lebhaft.

Am Devisenmarkt zog der Dollar bei
nicht sehr großen Umsätzen weiter an Der Kurs
war zunächst im Freiverkehr 4.1840. Der amtliche
Kurs stieg dann auf 4,1855. Pfund gegen Dollar
4.8824. Der französische Danken war mit 124.19
etwas schwächer: Italien 92.72. Madrid 29.28 Die
Belga war mit 34,97% etwas fester. Die skandi-
navischen Devisen lagen gegen London ebenfallsfester.

Amtliche Berliner Devisenkurse.
Reichsbank • Diskont und Lombard Zinsfuß

seit 4. Oktober 1927 7 resp. S o/o.

* Diskont der Federal-Reserve-Bank. Neuyork,
für Drelmcnats-H andelswechsel.

Bank-I Diskont!

8. Juni 7. Juni

Geld Briet Geld | Briet
Buen.AireslPapPes. 1.782 1,786 1.781 1,785Kanada 1 kan. Doll. 4.170 4.178 4.167 4,174Japan I Yen 5.48 1.953 1.957 1.953 1.957Kairo I ägvpt. £ 20.937 20.977 20.922 20 966Konstantin. 1 türk.f 2.148 2 152 2,151 2,155London 1 £ M/? 20.414 20.454 20 396 20.436Neuyork 1L 4,1315 4.1895 4.1771 4.1355Rio de Jan. ! Milreis 0.501a 0.5035 0.5015 0,5035Uruguay 1 Gold-Peso 4,261 4,769 4 261 4.269Holland IGO Gulden M/j 168 74 169 08 168.62 168,96Athen 100 Drachm. tu 5.415 5 425 5.415 5 475
Belgien 100 Belga M-2 58.37 58.49 58,285 58.405Budapest 100 Pengö 6 72.97 73,11 72.93 73 09Danzig 100 Gulden 6 81.55 81.71 81.49 81 6)
Heisings. lOOtinn.M. 6 10,522 10,542 10,517 10 537Italien 100 Lire 6 22,02 22,66 22,005 22.045
Jugoslawien 100 Din. 7 7,355 7.369 7,353 7,367Kopenhagen 100 Kr. 5 112.20 112.42 112,12 112,34Lissabon lOOEscudo 8 13 33 18.37 18,13 18,17Oslo 100 Kr. 5i;? 11 .01 112 23 111 92 112.14Paris 100 Fr. 5'/? 16.435 16.475 16,425 16,465
Prag 100 Kr. 5 12.39 12,41 12,384 12,404Schweiz 100 Fr. 31/2 8056 60.72 80,-3 80,69Sofia 100 Leva 10 3.072 3.028 3,019 3,025
Spanien lOOPeseten 5 69 73 69 87 69,-3 69.65Stockholm ICO Kr. 4 112 19 11241 112,09 112,31Wien 100 Schilling 6 58 83 58.9a 58,785 58.905
Reykjavik lüOisl.Kr. 61/2 92.16 92.34 92,16 92.34

Devisenkurse vom 8. Juni.
(Der Vergleichskurs ist der letzte Schlußkurs.)

Anfangskurse.
Paris 8. 7. I Paris 8 7.

Deutsch!!. I 808,- I 608,- Holland ... '1025,75 1025,25

Mittagskurse.

Wien ... .. 358.- i 353 - iltalien .... . 133.90 133,94
Amerika. .. 25.43 25.431/2 Sc weil.. 490.- 490,25
Belgien . .. 355.- 355 — (Spanien.. . 422 75 423.50
England. .. 124,19 124171/,!

London 8. 71 London 8. 7.
Neuyork. 4.881-XI 4,8823 Stockholm. 18.191/2 18.191/1Amsterdam 12.095,8 12,093. Dslo 13.223 ä 13 221 4
Paris 124.17 24.17 Finnland .. 196 194 -
Brüssel .... 34.963 , 34.971 Prag 164 63 164 68
Italien 9223 92 73 Budapest . 27.977/, 27,97Berlin 20 421 2 20.4 1 . Wien 34.70 34 70
Schweiz ... 25.331/8 25.373,.. ßuen.-Aires 47 63 47.63
Spanien ... 29 27 29.31 Rio Janeiro 5.90 5 91
Kopenhag.. 18.191/8 18.19t/2iValparaiso. 39 41 39.43
Amsterdam 8. 7 Vms.erdain N. 7.

1? 095-8 12 093/4 Oslo 66 37 66 40
Berlin 59 2 ' 59,25 Neuyork ... 2.4777 2.4713/,,

9.74 9 741,X Madrid .... 41,32 41 9
Brüssel .... 34.581/2 34 i9i : Italien 13 041/2 13.051/1
Schweiz ... 47,751 2 47.761 . Prag 7.34 7.3410
Wien .. ... 34,86 34,90 Finnland ..
Kopenhag.. 66.47 66.r0 Budapest..
Stockholm. 66 47 i 66 50 Bukarest... —.—

Zürich 8. 7. Zürich 8. 7.
Neuyork... 5.188211 5.1830 Stockholm. 139.221/2 139,221/1London.... 25.33' s 25.33 1 39 - 13«. -
Paris 20.40 20.40 Kopenhag.. 139.25 139.25Biüssel.... 72.421/2 72.421,2 Prag 10,371/2 1 5 371/4Italien 27.32 27 32 Berlin 124.03 124.05
Spanien .. 86.60 86,4114 Wien .. .. 72.99
Holland .. :209 421/2 209.42'/, Buen. Aires 222 - 222.—

Hamburger Wertpapierbörse.
Unsicher und schwacher, Interesse für Gummi-

werte.
1 Uhr 15: Ebenso wie an der gestrigen Börse

standen auch heute im Zusammenhang mit den
Zusammenschlußbestrebungen in der Gummireifen-
industrie die Aktien der Gummiwerke Phönix im
Vordergrund des Interesses. Die hiesigen Groß-
arbitrageure w aren in starkem Umfang als Käufer
im Markt und legten durchweg höhere Kurse an;
Phönix, die vorbörslich mit 102 G. genannt wurden,
wurden bis 115 bezahlt: als dann die Arbitrage mit
Käufen zurückhielt, gab der Kurs allerdings wiede-
rum bis auf 109 nach. Von der Belebung profi-
tierten auch Calmon Asbest, obwohl sie in die neue
Gummikombination vorläufig nicht einbezogenwerden.

Auf den übrigen Marktgebieten war die
Tendenz dagegen ausgesprochen schwach und
unsicher. Die unsichere Haltung der Auslands-
börsen. das Fehlen größerer Auslandsorders und
größerer Beteiligung des Publikums wirkten in der
Richtung einer Abschwächung des Kursbildes, die
noch durch Blankoabgaben verstärkt wurde. Die
Kursverluste drückten sich in erster Linie auf dem
Elektromarkt aus. wo die führenden Werte,
vor allem Siemens, stärker abgeschwächt lagen.
Das Geschäft blieb aber auch heute außer-
ordentlich klein.

Auf dem Montanmarkt setzten Mannesmann
mit 147 ein und gaben bis auf 144% (ex Dividende)
nach, Rheinstahl unverändert 166 (minus 2), Koka-
werke 104 (minus %), Harpener und Klöckner
nannte man mit 164 bzw. 132% nominell ebenfalls
schwächer, Gelsenkirchen 141% (minus 1).

Auf dem Farbenmarkt gaben I. G. Farben von
277 auf 276 (minus 3) nach. Dynamit Nobel er-
öffneten 137 (minus 2), Deutsche Erdöl lagen heute
eher gedrückt. 140 (minus 3%) nach 14011,.

Auf dem Schiffahrtsmarkt überwog ebenfalls
die Abgabeneigung, Norddeutscher Lloyd wurden
mit 156% (— 3) nach 157% bezahlt, Packetfahrt
gaben von 166 auf 165 (— 2) nach, Hansa 212 (— 1).

Auf dem Elektromarkt eröffneten Siemens mit
358 3 Proz. unter dem gestrigen Nachbörsenkurs
und bröckelten dann bis auf 353 ab, Schuckert 205
(— 6) nach 207, HEW. 161 (— 2) nach 162. AEG
18% (— 2%).

Auf dem. Bahnenmarkt war die Tendenz auch
heute wieder ruhig; Hamburger Hochbahn 80%,,
A.-G. für Verkehrswesen wurden mit 195 gefragt.

Auf dem Markt der Spezialwerte interessierten
neben den bereits erwähnten Harburger Gummi
noch Calmon Asbest, die bis 59 bezahlt wurden,
später 57 (gestern 52 B.) Karstadt gaben von 246%
auf 244% (minus 4) nach, Ottenser Eisenwerke 57
nach 55. Zementwerte wurden ungefähr auf gestri-
ger Basis genannt. Von Lederwerten waren Stader
zum gestrigen Kurs gefragt, Wieman 191 (minus
1). Thörl 96% G„ Schwartauer Werke 96 G.

Auf dem Kolonial- und Plantagenmnrkt wurden
Olavi mit 54% genannt, die übrigen Werte waren
gegenüber gestern kaum verändert, Hamburger
Südsee 135 B.

Auf dem Bankenmarkt hielt sich das Geschäft
'ebenfalls in engen Grenzen, Commerz- und Privat-
I Bank gaben auf 190% (minus 3) nach, Darmstädter
' Bank 281 (minus 2). Deutsche Reichsbank nannte
man 270 ebenfalls nominell schwächer. Disconto-
Gesellschaft und Dresdner Bank wurden 2 Prozent
unter gestrigem Kurs gefragt. Barmer Bank-
verein auf gestriger Basis angeboten.

Auf dem Markt der festverzinslichen
Werte hält die freundlichere Stimmung für gewisse
Kategorien von Restquoten an: Restquoten der
Hamburger Hypothekenbank 54%—54%. 4% Liqui-
dationspfandbriefe der Hamburger Hypothekenbank
80% G., leere Fonciers 5.75 G„ Rheinische Hypo-
thekenbank-Restquoten 69% bez. Auf dem Aus-
landsrentenmarkt ist das Geschäft sehr
still, in der ersten Börsenstunde wurden lediglich
II. Bagdad mit 12% bezahlt. Zolltürken 12% B.,
Administration 10% G., Mazedonier 18% G.. Buda-
pester Stadtanleihe 59 G„ Ungarn Gold 26% G.,
I. Anatolier 18% G.. II. Anatolier 17% G.

Nichtamtlich notierte Werte.
8 7. 8 7

Hdl.-n.Vkb. 120 120 Wittekind . 87,90 87 9
Hbg.Eihcw. 45 45 Reis- u. Hd. 126 G 124
ianss.&Sch. 12 12 Unterelb.Br 63 63
Dess. Gas . 205 B 209,5 Bibundi ... 47-52 45
Mansfeld... 121.5 171.5 Dt.Kautsch. 134-138 135
Riitgersw. . 96 Dt. Togo .. 570-650 557
Hochof.Lüb. 140 140 Doag 165.170 165
Adler 63 0 71 B 70 Hbg. Südsee 135 B 135
Hall. Kali.. 196G200B 198 Hernsheim. 65G67B 68
Hann. Kali . 67 G 70 B 63 Kam. Eb A. 8 G 10 B 8
Heldburg .. 91 3 94 B 9 1 Km.Kautsch lOOGHOB ICO
Kali-Ind... 242G <48B| 246 Salitrera... 1S9G 194B 190
Krügershall 168G 170B 168 Sloman .... 95 G 95
Mieders. K. 1230 129B. 127 Westair. V. 105 G -

2 Uhr 30: Auch im Verlauf blieb die Tendenz
schwach und die Kurse bröckelten noch weiter ab.
Stärkere Abgaben beobachtete man hier am Platz
besonders von einer Seite, wohl im Zusammenhang
mit Glattstellungen zur Gewinnmitnahme, Gegen
Schluß der zweiten Börsenstunde trat dann auf den
Hauptmarktgebieten auf WochenenIdeckungen hin
eine leichte Erholung der Kurse ein: so waren bei-
spielsweise Siemens mit 355 nach 352% zu hören,
I. G. Farben 276 zu 274. Auf dem Gummiaktien-
markt war das Geschäft in der zweiten Börsen-
stunde ziemlich abgeschnitten, da die Arbitrage
eher Geber war: Harburger Gummi hörte man 109
zu 109%. Im übrigen nannte man u. a. folgendeKurse:

Barmer Bankverein 148. Corners und Privat
190. Darmstädter Bk. 279. Deutsch. Bk. 170, Dt.
Reichsb. 268. Disc.-Com. 165, Dresdn. Bk. 167, Flsb.
D.-G. 69 128. Hansa 210. Nordd. Lid. 156%, Ost-
afrika 128, Paketfahrt 165. Südamerik. 210. Woer-
mann 128, Cux. Hochs. 121%. Hbg. Hochb. 80%,
Lüb -Büch. 88. Schantungb. 6%, Verkehrsw. 196,
Gclsenkirch. 141%. Harpener 164. Klöckner 132%,
Kokswerke 103% G., Phön. Bergb. 98. Rh. Stahlw.
163 G.. Ver. Stahlw. 100%. I. G. Farben 276. Dyn.
Nobel 137. Guano-Werke 70. A. E. G. 181%. Ges-
fürel 283. H. E. W. 161, Schlickert 204 G , Siemens
& H. 355, Alsen. Cem. 215, Breitenbg. 133, Calm.
Asb. 56%. Daimler 115%, Dtsch.-Atlant. Telgr.-
Ges. 165. Disch. Erdöl 141. Harb. Gum. 109%, Holz-
mann 152%, Karstadt 244, Mannesmann 144%,
Schwart. Werke 96. Stad. Leder 112%, Triton 124,
Wdsb. Led. 45, Wiem. Led. 190, Ost-Werke 320,
Hemmoor 245.

3 Uhr. An der Nachbörse waren die Kurse
unverändert leicht erholt; Siemens etwa 357%.

Devisenkurse in Konstantinopel vom 7. Juni.
London 1 Lstrl. 9.5150 türk. Pfd., Paris 1 türk. Pfd.
13.04 fr. Fres., Mailand 1 türk Pfd. 9.74 Lit..
Zürich 1 türk. Pfd. 2.6617 sthw. Frcs.. Brüssel
1 türk. Pfd. 3.67625 Belga. Neuyork 1 türk. Pfd.
0.51375 Doll.. Berlin 1 türk. Pfd. 2,146 RM., Amster-
dam 1 türk. Pfd 1.2714 hfl.

Devisenkurse in Kairo vom 7. Juni. London 100
Lstrl. 97,50 ägypt Pfd.. Berlin 100 Rm. 4,785 ägypt.
Pfd.. Neuyork 100 Doll. 19.96 ägypt. Pfd.. Brüssel
100 Belga 2,79375 ägypt. Pfd.. Mailand 100 Lit.
1.0525 ägypt. Pfd.. Paris 100 fr. Frcs. 78.625 ägypt.
Piaster. Prag 100 Kr. 59.50 ägypt. Piaster. (Deut-
sche Orientbank A.-G.)

Berliner Wertpapierbörse.
Schwach bei mäßigem Angebot. Im Verlauf

weitere beträchtliche Rückgänge.
Schluß matt und nervös, Nachbörsc leicht erholt

1 Uhr: Die Undurchsichtigkeit der Lage an der
Neuyorker Börse und am amerikanischen Geld-
markt hat durch ihre Dauer allmählich eine hoch-
gradige Unsicherheit geschaffen. Gerade deshalb,
weil man die wirklicen Hintergründe der Neu-
yorker Abschwächung nicht genau kennt, zeigt sich
vielfach das Bestreben. Hausse-Engagements zu
lösen. Angesichts der Geldflüssigkeit in London
überwiegt die Auffassung, daß auf größere ameri-
kanische Geldabziehungen kaum zu rechnen ist.
Immerhin verhalten sich die Großbanken bei der
Prolongation von Dollarbeträgen, die auf einen
Monat ausgeliohen sind, recht reserviert.

Das Angebot war weder umfangreich noch
dringend. Es rührte in der Hauptsache von einer
Anzahl größerer Kommissionsfirmea her. Viel be-
merkt wurden besonders Verkäufe eines rheinischen
Bankhauses, die recht ostentativ -'erfolgten. Da
neue Kauforders aus Amerika nicht eingegangen
waren und auch die deutsche Biuiken kund schäft
sich abwartend verhielt, riefen scli^n mäßige Ver-
kauforders anfangs Kursrückgänge von durch-
schnittlich 2—4 Prozent hervor. Salzdetfurt und
Schlesiche Elektrizität und Gas setzten 8% Prozent
niedriger ein; Rheinische Braunkohlen, Ilse und
Schlesiche Bergwerk Beuthen minds 5 Prozent.

Eine Ausnahme von der matten Allgemein-
tendenz bildeten die Gummiaktien im Zusammen-
hang mit den schwebenden Fusionierrhandlungen;
Continentale Caoutchouc waren allerdings nach der
gestrigen Steigerung nur 1 Proz. höher, dagegen
gingen Harburger Gummi um 20 Pnoz. nach oben,
Calmon Asbest um 6 Proz. Etwa« höher waren
Leopoldgrube und Accumulatoren (letztere plus
2 Prozent).

Am Markt der Spezialwerte gaben unter den
Kunstseideaktien Vereinigte Glanzstoss 13 nach,
Bemberg minus 10. Bei dem letzerwähnten Pa-
pier bemerkte man auf dem ermäßigten Kurs-
niveau größere Käufe von Firmen, die der Glanz-
stoffgruppe nahestehen. Zellstoff Waldhof und
Feldmühle minus 5. Auch Spritwerte ‘gaben 6 nach.
Polyphon minus 10, Schubert & Setzer minus 5,
Tietz minus 7%, Karstadt minus 3, Dessauer Gas
minus 3%, Berger minus 8.

Unter den Valutarenten waren Mexikaner
weiter gebessert. Unter den türkischen Renten
waren Bagdad-Anleihe höher, die anderen
schwächer. Schwach lagen fernes Lissaboner
Stadtanleihe. Svenska gingen um 4,$6urück, auch
Otavi weiter abgeschwächt. >,

1 Uhr 30. Im Verlauf gaben die Kurse bei
ruhigem Angebot weiter nach. Dipl Tagesspeku-
lation schritt jetzt angesichts der zögernden Auf-
nahme des Materials zu BlankoabgaLen. Montan-
werte gingen von neuem um 1—1% Zurück, I. G.
Farben minus 2 Siemens & Halske oiuf neue Ab-
gaben eines rheinischen Bankhauses) minus 3.
Nach 1 Uhr nahm das Angebot zu. Vereinigte
Glanzstoff weiter minus 5, Tietz mlOus 3. Auch
die Gummiwerte (Continental Caofftchouc und
Harburger Gummi Phönix) schlossen «ich jetzt der
schwächeren Tendenz mit einem Rückgang von
4 an.

2 Uhr 30: Der Kassaindnstrleakti^nmarkt war
ebenfalls schwächer. Wesentlich niedriger sind:
Lindstroem 20, Deutsche Linoleum 9, Maschinen
Kappel 4. Alsen Zement 3%. Harburger Eisen 3%,
Lindes Eis 5, Keramatz 3%, Reisholz-Papier 5.
Höher waren Hmmoor Zement 2, Polack 3%.

An den Ultimomärkten traten nach-4. Uhr 30 auf
neue Entlastungskäufe und neu» Verkäufe
mehrerer großer Kommissionsfirmen weitere, zum
Teil recht empfindliche KursabschwxAiungen ein.
Man sprach auch von holländischen Verkäufen. Bei
Spezialpapieren, besonders bei den «Kunstseide-
werten und Polyphon waren weitere Kursrück-
gänge von 5 Proz. und darüber zu registrieren.
L G. Farben und Harpener lagen mat^

Gegen 1 Uhr 45 wurde die Stimmung vorüber-
gehend etwas fester, besonders für Uarmstädter.
Tietz und Siemens & Halske. Dann kam es bei
sehr nervöser Stimmung zu weiteren Rückgängen,
ohne daß das Angebot irgendwie grol war, doch
war die Aufnahmeneigung sehr gering.

An der Nachbörse riefen Rückkäufe der Baisse-
partei eine leichte Erholung hervor.

Ueberseeische Wechselkurse. (Anglo - South
American Bank Ltd.) Bolivien (La Yaz): 90 T/S
auf London 1 Boliviano gleich 18 d: Kolumbien
(Bogota): Sicht auf London 99.12 Pesos gleich
20 Lstrl., Sicht auf Neuyork 101,60 Pesos gleich
100 USDoH.; Ecuador (Guayaquil): Sicht auf
London 24.35 Sucres gleich 1 Lstrl., Sicht auf Neu-
york 5 Sucres gleich 1 USDoll.; bfti k a r a g u a
(Managua): Sicht auf London 4,92 Cordobas gleich
1 Lstrl., Sicht auf Neuyork 1 Cordobas gleich
1 USDoll.: Salvador (San Salvador): Sicht auf
London 9.90 Colones gleich 1 Lstrl., Sicht auf Neu-
york 2,03 Colones gleich 1 USDoll.; Venezuela
(Caracas): Sicht auf London 25.25 Botivares gleich
1 Lstrl., Sicht auf Neuyork 5.18 Bolivares gleich
1 USDoll.

Ostasiatische Wechselkurse vom 7. Juni.
Bombay Tel. Transfers 1 s 5M/M d. Kalkutta 1 s
5”/« d, Hongkong 2 s % d. Schanghai 2 s 8% d.
Kobe 1 s 1016/ ie d, Singapore und Manila unver-
ändert. (Hongkong & Schanghai Banking Cor-
poration.)

Tendenz -

der Hamburger Warenmärkte.
Auf Grund eigener Informationen ermittelt.

2 Uhr 30. Getreide: Abladungsofferten in
Weizen und Roggen von draußen waren auf
Grund der Chicagoer Abschwächung ermäßigt,
hiesige Stimmung jedoch stetig, da Liverpool
festere Anfangsnotierungen nannte. , Gerste ruhig,
ohne Anregung, Mais fest auf verstärkte Nach-
frage nach naher Ware, ferne Sichten ruhig aber
behauptet Reis: Uneinheitliches Geschäft, ver-
einzelt Interesse für Spezialsorten zu behaupteten
Preisen, Ausfuhrgeschäft ruhig. Kakao: Stetig,
einiges Lokointeresse zu behaupteten Preisen. Ab-
ladungsgeschäft eng. Vereinzelt ermäßigte zweit-
bändige Offerten.

Z u c k e r : Die gestrige Londoner Schluß-
abschwächung fand vormittags hier ihre Fort-
setzung, niedrigere Offerten der zweiten Hand und
mangelndes Lokointeresse drückten besonders auf
vordere Sichten. Im Einklang mit London blieb
die Stimmung auch im Verlauf lustltks Kaffee:
Sehr ruhiges Geschäft mangels Anregung von
draußen und unbefriedigenden Flatzgeschäfts,
vordere Sichten schwächer, später eher gehalten.
Metalle: Kupfer bei anhaltenden Konsum-
käufen stetig, Zinn auf Gewinnmitnahmen leicht
abgeschwächt. Blei und Zink ruhig. Kaut-
schuk: Geschäft sehr ruhig, Termine auf
Realisationen im Zusammenhang mit rückläufigen
amerikanischen Konsumkäufen schwacher.

2 Seite 1&Nbend-Attsaabe. Dritte Beilage zu Nr. 158 Hamburger Urembenblatt. Freitag, s. Juni i9>8.

iMambu'iger QJUVitsäsiafts -imd

W. Hagel berg A. G , Berlin. Der Rein-
gewinn für 1927 beträgt 4227 RM und soll vor-
getragen werden (i. V. Verlust 562 000 RM). Die
im Berichtsjahre vorgenommenen technischen und
maschinellen Verbesserungen können erst im
laufenden Jahre ihre volle Auswirkung zeigen.
Durch Aufnahme neuer Artikel und Erweiterung
der Absatzgebiete konnte der Umsatz erhöht und
der Beschäftigungsgrad gesteigert werden.

Generalversammlungsbeschlüsse.
A.-G. für Cartonnagenindustrie,

Dresdcn-Loschwitz. Dividende für die
Stammaktien auf wieder 7 Proz. festgesetzt. Die
Umsätze sind bis jetzt höher als in der gleichen
Vorjahrszeit. Auftragsbestand und Beschäf-
tigungsgrad haben noch immer nicht die ge-
wünschte Höhe erreicht.

Konkurse im Reich. Berlin: Kaufmann
Max Lahn, Köpenicker Straße 150/151. Firmen:
Paul Gries, Zentralheizungen usw. und Max Lahn
(Metallschleiferei). — Brand-Erbisdorf:
Offene Handelsgesellschaft Kiebiger & Biesecker
1. Liqu. — Braunschweig: Kaufmann Kurt
Barrenscheen. alleiniger Inhaber der gleich-
lautenden Firma, Gliesmaroder Straße 44. —
Charlotten bürg: Frau Regina Heller, geb.
Oppler, Inhaberin der Firma Regina Friedlaender,
Kurfürstendamm 48/49. Putz- und Modesalon. —
Fulda: Firma Wilhelm Winter In Liquidation.
— Halberstadt: Offene Handelsgesellschaft
Weingroßhandlung Roland, Inhaber Albert
Büttner und Otto Heyer. — Langenburg:
Firma August Jäger in Schrozberg. Inhaber
August Jäger, Kaufmann in Schrozberg. —
Magdeburg: Fräulein Lucie Lipaczewski,
alleinige Inhaberin eines Verkaufsgeschäfts in
Dauerwäsche und Herrenartikeln. — Naum-
burg (Saale): Kaufmann Hugo Klein, Große
Marienstraße 29. — Paderborn: Konrad
Ebbes. Benediktinerstraße 366. Josef Görmann,
Bischoftsteich 24, Inhaber der nicht in das Handels-
register eingetragenen Firma Ebbes & Görmann.
— Schlotheim (Thür.): Kaufmann Ernst
Böger.

Effekten-Börsen.

Beträchtliche Abschwächungen; Gummiwerte fester.

Sins Reise, Jagd und Wanderung erweist sich ein Spcrtanzug als unentbehrlich 1

flus bestem, strapazierfähigem Stoff in eigener Werkstatt angefertigt, stellt unser Sportanzug

somit „fertige Kleidung bester ¥Lrl" dar. Praktische und kleidsame Formen stets in reichster

Auswahl zu folgenden Preisen vorrätig: Dtk. 29.~, 4S. , 65.-, SS.- bis 135.»

--- PEEK & CLOPPENBURG
Rödingsmarkf
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Allgemeinwirtschaftliches.

TextileinzelhandebTagung.
Die diesjährige Nürnberger Tagung. — Auftrags-
rückgang. — Rationalisierungsarbeit im Einzel-

handel.
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung

des Reichsbundes Deutscher Textil-
Einzelhändler in Nürnberg erstattete der
geschäftsführende Vorstand, Dr. D e i t e - Berlin,
den Jahresbericht. Er stellte vor allem fest, daß
das Jahr TJ27 für den Textileinzelhandel ein großes
Konjunkturjahr' war, daß aber sein geschäftlicher
Reinertrag weit hinter den Ergebnissen früherer
Zeiten zurückgeblieben sei. Er besprach in diesem
Zusammenhänge auch die Fehler und Mängel, die
der Textileinzelhandel heute vielfach immer noch
bei der Kalkulation macht. Zu besorgtem Pessi-
mismus sei aber heute noch kein Anlaß gegeben.
Wenn allerdings die Textilindustrie über einen
Rückgang an Aufträgen klage, so sei dies
zunächst darin begründet, daß vor allem der Textil-
einzelhandel heute nicht mehr wie früher mit dem
vereinnahmten Gelde seine Lager auffüllen könne,
daß die Kreditwirtschaft namentlich in den länd-
lichen Gebieten wieder mehr und mehr zunehme
und die Kapitalkraft schwäche und endlich, daß
der Textileinzelhandel heute mehr Vorsicht im
Einkauf walten lasse. Im weiteren Verlaufe seiner
Ausführungen besprach der Redner noch einige
Sorgenkinder des Reichsbundes, wie z. B. die \ er-
kaufe- und Zahlungsbedingungen der Lieferanten
und vor allem des Wettbewerbs.

In einem Vortrag über das Thema „Planmäßige
Selbsthilfe — kein Rationalisierungswunder” legte
Fritz Neiassr (Berlin) die Grundsätze einer er-
folgreichen Rationalisierungsarbeit im
Einzelhandel dar. Als Anwalt der Ver-
braucherinteressen und als der Vertreter des Ge-
dankens der Umsatzsteigerung als der maßgeben-
den Richtschnur für die Aufwärtsentwicklung
unserer Wirtschaft ist der Einzelhandel berechtigt
und verpflichtet, von der Industrie die inten-
sive Mitarbeit an der Umsatzsteigerung zu fordern.
Der Einzelhandel hat, wie die hohen Umsatzzahlen
im Januar beweisen, so lange als es ging, auch
unter Inkaufnahme von Verlusten, der Preissteige-
rung Einhalt zu gebieten versucht Jetzt muß er
seine Preise stellen, wie er sie gezwungenermaßen
der Industrie schon seit einem halben Jahre bezahlt
hat Er muß fordern, daß die Rationalisierung in
der Industrie, die auf technischem Gebiete Bewun-
derungswürdiges leistet, auch auf die erkaufe-
Politik übertragen wird. Der Einzelhandel ist be-
reit, den Weg der Ware von der Produktion zum
Verbraucher so kurz und so billig wie möglich zu
gestalten. Er muß fordern, daß Zollmauern und
Kartellpolitik nicht länger die Verwirklichung des
Satzes verhindern: Durch Massenfabrikation und
Massenverteilung billigste Massenpreise für die
Masse der Verbraucher.

Deutsche Wagenbau-Vereinigung. — Die Ver-
handlungen über die Quotierung des freien Ge-
schäfts. Die Deutsche Wagenbau-Vereinigung ist
heute in Berlin zusammengetreten. Besondere Be-
deutung erhält die Tagung dadurch, daß man die
Frage der Quotierung des freien Geschäfts der
Waggonindustrie weiter erörtern will. Diese \ er-
handlungen hierüber, von denen man übrigens
kaum einen Abschluß wird erwarten dürfen, finden
jedoch erst morgen statt, während heute die all-
gemeine Gesellschafterversammlung abgehalten
worden ist...

Preiserhöhung für Stahlformguß. XV ie wir
hören, hat der Verein der deutschen
Stahlformgießereien, Düsseldorf, in-
folge der durch die Kohlenpreiserhöhungen ge-
stiegenen Selbstkosten eine Erhöhung seiner
Richtpreise um durchschnittlich 6 Prozent vor-
genommen. Von dem Versand an Stahlformguß
entfallen gegenwärtig 80 Prozent auf das Inland
und 8 Prozent auf den Export; 12 Prozent werden
für den Eigenbedarf der Werke verbraucht.

Vom Europäischen Schienen Syndikat, London.
Die nächste Sitzung findet, wie wir erfahren, am
22. Juni in London statt. Wahrscheinlich wird
man in dieser Sitzung eine Anpassung des Syndi-
katspreisei an die allgemein gestiegenen Eisen-
exportpreise vornehmen. Der offizielle Verbands-
preis ist seit März d. J. mit 6,5 Lstrl. pro engi.
Tonne fob Antwerpen für Thomas-Schienen unver-
ändert geblieben. Bei der Sitzung im ersten Viertel-
jahr des Syndikats wurde der Siemens-Martin-
Aufpreis von 5 s auf 7.6 s erhöht

Preiserhöhung für Kupferrohre. Mit Wirkung
ab 5. Juni wurde der Großhandelspreis für
Kupferrohre ohne Naht um 1 RM pro 100 kg auf
204 RM erhöht. Dies ist der Richtpreis bei Werks-
lieferungen; bei kleineren Posten und Lagerliefe-
rungen kommt ein entsprechender Aufschlag hinzu.

Die Verluste des englischen Kohlenbergbaus.
Die englischen Gruben erlitten im ersten
Quartal d. J. einen Verlust von 8 d pro Tonne
Kohle. In den letzten drei Quartalen 1927 betrug
der Verlust pro Tonne Kohle durchschnittlich 1 s.
Hieraus ergibt sich ein Verlust fik- das ganze Jahr
von insgesamt 9 Mill. Pfund Serling. Nach den
Berechnungen der Times würde; die englischen
Gruben bei der heutigen Weltmarktlage ihre Geste-
hungskosten decken können, wenn der Welt-
marktpreis um 1 s pro Tonne steigen
würde-

Lettland und der schwedische Zündholztrust.
Das Abkommen mit dem schwedischen Zündholz-
trust über die Syndizierung der lettländischen
Zündholzindustrie ist. nach einer Drahtmeldung
aus Riga, unterzeichnet worden. Der schwedische
Zündholztrust garantiert die Abnahme eines be-
stimmten Quantums zu Welthandelspreisen und
gewährt Lettland eine öprozentige Anleihe von
6 Mill. Dollars.

Die Weltverschiffungen an Kautschuk betrugen
von Januar bis April 1928 33 215 Tonnen weniger
als im gleichen Zeitraum des Jahres 1927.

Reichsbund der akademisch gebildeten Land-
wirte. In der in Leipzig tagenden Versamm-
lung referierte Landwirtschaftskammer-Direktor
Dr. Max M endelsohn (Berlin) über das
Thema: „Der akademisch gebildete Landwirt als
Führer und Berater in der gegenwärtigen Krisis
der Land Ortschaft" In seinen interessanten
Ausführungen verbreitete sich der Referent über
die Verschuldung der Landwirtschaft
in der Vorkriegszeit und in der Gegenwart. Die
wirtschaftlichen Nöte der Landwirtschaft seien
mit veranlaßt durch das teure Geld und die Be-
lastung durch das Dawes-Abkomm en. In der
passiven Handelsbilanz Deutschlands der letzten
Jahre habe die Einfuhr von Lebensrnitteln und
Getränken wesentlichen Anteil. Diese müsse unbe-
dingt eingeschränkt werden, um damit die Passi-
vität der Handelsbilanz zu vermindern. Redner
resümierte seine Ausführungen dahin, daß die
augenblickliche Handelspolitik geändert werden
müsse, wenn nicht schließlich der gesamte deutsche
Grund und Boden an das Ausland verpfändet
werden soll. Wenn nicht eine Aenderung in der
Passivität Unserer Handelsbilanz eintrete, könne
man diese Verpfändung beinahe zeitlich voraus-
rechnen. — Am Donnerstag betrug der Besuch
der Landwirtschaftlichen Ausstel-
lung in Leipzig 80 000 Besucher.

Verein der Deutschen Zucker Industrie. Der
Verein hält seine diesjährige Tagung in Ham-
burg ab. und zwar vom 11.—15. Juni.

Die dänische Konvertierungsanleihe. Ko pen-
h a g e n , 8. Juni. (Drahtbericht unseres Vertreters).
Die inländische Staatsanleihe zur Konventierung
der 60 Mill. Kr großen Staatsanleihe vom Jahre
1918, die am 15. Juni fällig ist, wurde vom Reichs-
tag nunmehr angenommen. Die Bedingungen des
aus den Kopenhagener Großbanken und einigen
größeren Provinzbanken bestehenden Konsortiums
sind um so viel günstiger als vor zwei Monaten, daß
der dänische Staat gegen % Million Kronen spart.
Die Anleihe zerfällt in 30 Mill. Kr. Sprozentiger
Staatsob figationen, die 20 Jahre laufen
und 30 Mill, Kr. Sprozentiger Staatsschuld-
scheine. die nach 5 Jahren fällig sind. Der
Kurs beträgt 96% resp. 97%. im Gegensatz zu
dem vorigen Angebot, das auf 95% resp. 97% lau-
tete. Die effektive Rente beträgt 5,47 für die
Obligationen und 5.48 für die Schuldscheine. Die
Emission findet voraussichtlich am 15. Juni statt

Berichtigte öterreichische Handelsbilanz. Nach
der Statistik des auswärtigen Handels Oesterreichs
stellte sich der Wert der Einfuhr im Jahre 1927
auf 3184,3 Mill. Schilling gegen bisher 3141.2 Mill.
Schiling. Der Wert der Ausfuhr stellt sich auf
2098.1 Mill. Schilling gegen bisher 2038,6 Mill.
Schilling. Das Passivum betrug 1086.2 Mill. Schilling,
das ist um 16,4 Mill. Schilling weniger als nach
den bisher mitgeteilten Ergebnissen.

Finanzinserate in vorliegender Ausgabe. I. G.
Farbenindustrie A G.. Frankfurt a. M.: Bekannt-
machung über Kraftlc eerklärung von
Stammaktien der früheren Köln-Rott-
weil-A.-G.. Berlin, und von Aktien der
Badischen Anilin - und Soda-Fabrik,
Ludwigshafen a. Rh. — Rheinisch-
XVestfälische Boden - Credit - Bank,
Köln: Zeichnungsaufforderung auf 10 Millionen
Goldmark 8 p r o z. Goldpfandbriefe, Serie XIII (Er-
weitungsausgabe) zu 97% Prozent

8. Juni 10 Uhr
Termine; Brief Geld

Juli
September.

861/z 86
87'/» 861/2

Dezember 871/2 87
März ...... 87 86/2
A ia i 87 861 2

Tendenz: ruhig.

8. Juni 2 Uhr
bei. Brief Geld bez

56 853/» 86
87 86V»
871/2 863/»
87 861/,
87 861/»

Tendenz ruhig.

Die brasilianischen Kaffeemärkte,
«gene lUbelmeldee« anNK* KJo-Vertreters.»

ITio. 7. Juni

Nante», 7. Juni.

7. fl
Wechselkurs aut London 90Tage.. 5“ 6»
Newyork Standard Nr. 7 in Rio.....
Notierung per luni .. Feiertag 27 225

26 300
26 800

11000 10 000
Gesamtxufuhr gelt 1. Juli 3 744 000 3733000

332 000 321 000
Klarierungen nach Europa — 4 000

. . den Ver. Staaten —

Wetterbericht vom 7. Juni; Cimpiiis schön, See
Carlo* schön. Rio Clare schön, Ribeirae Prete schön,
Arare schön.

7. 6.
Newyork Standard Nr. 4 In Santes . 33 500

. Nr. 7 in Santos . 30 500
Notierung per Juni Feiertag 36.275

_ lull 36 600• • :_ August............... 36.650
Zufuhr zu Wasser
Zufuhr per Bahi\ 36 000 35 000
besam tzufuhr seit 1. Juli 9 602 000 9566 (00
Vorrat 1047 000 1 006(00

36 000 368(0
hin diah v 21 000 21 MO

Klarierungen men Europa 10 000
. . den Ver. Staaten - 15 000

Hamburger Zucker»Terminbörse.
Amtliche Notierung für weißen Zucker, gesund, trocken,
nicht unter holländ. Standard 25, frei Seeschiffsseite Hamburg,

für 50 kg einschl. Sack.

Tendenz: schwacher. Tendenz kaum behauptet

8 Jun: 10 Uhr 30 8. Juni 2 Uhr 15
Termine: Briet Geld bez. Brief Geld bez.

13 30 12 90 13,30 12.90
Juli 13 30 13.05 13,30 13.—
August ... . 13 40 13.34 13,35 13,35 13,30
September. 13,50 13,44 — t— 13,45 13,40
Oktober . 13.70 13 50 13,55 13.50
November 13 60 13.50 13,55 13.45
Dezember 13.60 13 55 13.60 13,55 13.55 13,55
Okt./Dez... 13,60 13.55 13.60 13,50

13 60
Februar.... 13,05 13 75 13,75 13J0
Mlrz 13 9J 13.85 13,85 13,80 13,85
Jan /Mlrz.. 13,84 13 75 13.60 13.70
April 14.— 13 90 13.95 14.85
Mäi. ....... 14.10 14,05 14,05 14.— 14,05

Hamburger Zuekerterminmarkt vom 8. Juni.
Der Markt — schon bei Eröffnung schwächer —
konnte sich im Verlauf auch auf der ermäßigten
Basis kaum behaupten. Als Ursache dürften die
Ernteschätzungen der Kuba- und Java-Ernte
sowie das für den Rübenanbau günstiger gewor-
dene Wetter anzusehen sein. Ferner verstimmten
Meldungen über einen bevorstehenden Verkauf von
300 000 Tonnen Kuba-Zucker nach England. Die
Preise lagen am Schluß um 15 bis 20 Pfg. unter
den gestrigen.

Auslandszucker. Hamburg, 8. Juni. Die Ten-
denz war schwächer, da von Neuyork die gleiche
Tendenz gemeldet worden war. Infolgedessen
hielten die Käufer sich hier zurück. Tschechische
Kristalle, feinkorn. werteten je 50 Kilo etwa:
loko 13 s 9 d bis 13 s 10% d, Juli ebenso, August
13 s 9% d bis 13 s 11% d.

Magdeburger Zucker-Terminpreise vom 8. Juni.
Weißzucker inkl. Sack frei Seeschiffseite Hamburg
für 50 Kilogramm netto. Juni 13,30 B„ 13 G., Juli
13.35 B.. 13.20 G.. August 13,48 B.. 13.35 G.. Septem-
ber 13.50 B-. 13.45 G.. Oktober 13,75 B.. 13.65 G„
November 13.60 B.. 13.55 G.. Dezember 13.65 B„
13.55 G., Okt.-Dezember 13,65 B.. 13.55 G-, Januar-
März 13,80 B.. 13.75 G. Tendenz: ruhig.

Zucker. Magdeburg. 8. Juni. Preise für
Type A. I. Call. Tendenz willig, mäßiges Geschäft.
Weißzucker, einschließlich Sack und Verbrauchs-
steuer 60 kg netto, ab Verladestelle Magdeburg
und Umgegend, bei Mengen von mindestens
200 Zentnern gern. Melis, prompt: 26.25 RM, Juni
26.25—26.37%. Juli 26.52%, August 26,67%. Tendenz:
ruhig. Rohzucker nicht notiert.

Zucker. London, 8. Juni. Weißzucker
Terminnotierungen: Juni 14 s 9 d Verkäufer. 14 s
7% d Käufer, — letzte getät Geschäfte: August
14 s 10% d bzw. 14 s 9’« d bzw. 14 s 10% d; Okt.
14 s 9% d bzw. 14 s 9 d bzw. —; Dez. 14 s 10% d
bzw. 14 s 9% d bzw. 14 s 9% d; März 15 s 1% d
bzw. 15 U bzw. —.

Kakao. Hamburg, 8. Juni. Ruhig, bei
kleinem Bedarfsgeschäft in kouranten Sorten. Auf
Abladung geringes Interesse für entfernte Termine.
Es notierten: Accra Mai-Juni 65 s 6 d, Zwischen-
ernte Juni-Juli 64 s bis 63 s 6 d, neue Ernte Novem-
ber-Januar 62 s 6 d cif. Bahia Superior Mai-Juni
70 s 6 d bis 70 s. Juli-September 69 s 6 d, Oktober-
Dezember 69 s. Kost und Fracht. Thome Superior
prompt und Juli-August 69 s bis 68 s 6 d cif.
Trinidad Plantation schwimmend 70 8 6 d, Juni-
Juli 70 s bis 69 s 6 i. Kost und Fracht Superior
Sommer Arriba schwimmend 73 s 6 d. Juni 73 s bis
72 s 9 d. Kost und Fracht Superior Epoca Arriba
Juni-Juli 70 s 6 d big 70 8. Kost und Fracht. Cara-
quez Juni 69 s bis 68 s 6 d, Kost und Fracht.

Kakao. L o n d o n. 8. Juni. Juli 66 6 B . 66,— G.
(66/6 B., 65,6 G.). Sept. 66 6 B., 66/— G. (66/6 B.,
65/6 G.), Oktb. 66 0 B„ 65 6 G. (66/— B.. 65/6 G.),
Dezbr. 64 — B., 63/3 G. (64/— B.. 63— G.). Jan.
63,6 B.. 62 6 G. (68/6 B . 62,6 G.), März 63/— B„
62/— G. (62/9 B., 62/— G.). Tendenz: stetig.

Reis. Hamburg, 8. Juni. Das Geschäft
war heute im allgemeinen reger, die Preise blieben
unverändert doch lagen von Indien Meldungen vor,
die teilweise eine Befestigung auf erhöhten Bedarf
Vorderindiens hin meldeten. Für je 50 Kilo, unver-
zollt werteten hier etwa: Burmah L R O. loko 13 s
10% d, Bassein 00 0 glas., loko, 14 s 10% d, Moul-
mein 000, loko, 19 g 4% d, Siam 000, glas., loko,
19 8 1% d. desgl. 0000, glas., loko. 22 s 1% d, Patna
000. glas., loko. 28 s 9 d, Bruchreis I, loko. 12 s 3 d,
desgl. II. loko. 11 s 9 d. Italiener, auf Abladung,
je nach Qualität 21—22 s, cif, ferner Extra fancy
Blue-rose, loko. 11 Doll., auf Abladung 10 60—10.70
Doll., cif, je IpO Kilo.

Schmalz. Hamburg, 8. Juni. Amerikan.
Steamlard 29% Doll., raffiniertes in Tierces und
Kisten, verschiedene Marken 30%—31 Doll, ab
Freihafen, in Firkins je 50 kg netto % Doll, teurer
als in Tierces. ununtersucht und unverzollt. Ham-
burger Schmalz in Dritteltonnen, Marke Kreuz,
35% Doll, für 100 kg netto, verzollt Tendenz:
stetig.

Berliner Produktenmarkt vom 8. Juni. Auch
die heutigen weiteren amerikanischen Kurs-
depeschen fanden in Liverpool keinen Widerhall,
indem dessen Anfangsnotierungen höher als am
Vortag lauteten. In den Cif-Forderungen waren
die Aenderungen nicht erheblich, und hier bestand
bei de n unverändert schwierigen und unrentablen
Mehlgeschäft für neue Weizenabschlüsse wenig
Interesse, von denen gestern noch einiges in guten
Manitoba-Sorten nach Mittel- und Norddeutsch-
land gehandelt wurden. Im Zeithandol waren Käufer
ebenfalls zurückhaltend, und die Notierungen er-
öffneten besonders für vordere Lieferung unter
gestrigem Schlußkurs. In Roggen blieb das Ge-
schäft gleichfalls sehr still, und mehr und mehr
müssen die größeren Mühlen jetzt Westernroggen
als Rohmaterial für ilifen Betrieb benutzen, da in-
ländischer Roggen täglich spärlicher angeboten
oder zu hoch im Preis" gehandelt wird. Im Zeit-
geschäft haben s!< bei lustlosem Verkehr die
Preise nicht voll benannten können. Das frucht-
bare Wetter macht die Käufer für Lieferung wohl
auch zurückhaltend. Hafer bleibt nur in guter
Ware gefragt bei geringen Preisänderungen. Für
Mais fand ein ziemlich umfangreiches Geschäft
in Plata-Mais zum Teil nach der Küste statt.
Roggenmehl behauptet bei kleiner Bedarfs-
frage.

260 - 265
266,50

240-243
32 25-36,25
36.25-39.00
1675—17

18.50

16,75-17,25

7 Juni
261—264

281.50—280
271 - 270,50

270.75
777—279

272,75-271,75
252.75

254-253
248—278

761—267
268-267,50

238-241
32.25—36.25
36.25—39.00
16.75— 17.00

18,50

16.75- 17,25

Rlnh. Geld Briet Geld Briet

112 42
80 72
80,97

12 46

112.27

59’27

Sovereign«
20F.-Stücke
Gold-Doll,.
Doll. 1000-5

21 I
Argentm...
Brasilien. .
Kanadische
hngl.,große
do.l£u dar.
Türkische .
Belgische .
Bulgarische
Dänische ..
Danziger..
Finnische..
Französ....
Holland ...

Geldsorten und Banknoten.
Berlin« 8. Juni.

Einh.
> —,— Italien, gr. 1 100 22-
1 —do. kl. 1100 22.07
1
1

4.197
4.162

4,217 Jugoslawen IOC
4,282 Norwegisch lOl

7 31 I
111,83

4.167 4.187 . Gestern gr. HX1 1.759 1.779 do. kl lut 59^03
1 0,4885 0.508: Rum.lOOOLel lOl
1 —,— i do.u.500Lei "
1 20,38 20,46 Schwedisch lOO

20.457 Schwelz.gr. 100
111.98

1 20,377 80.40
1 — 1 do kl. 80.65

10: 58,27 58,51 Spanische ,|100 —,—
loo
1(0

—i Tsch.-Slov.
11203 117,47 5000 Kr. ,.'100 —,—

100 81.44 81,76 do. 1000 Kr. 00
100 10 45 10,49 u.darunt. 00 12,40
100 16,45 16,51 Ungarische HO -,-i
100 168.41 169.091 1

Ost-Devisen — Ost»Noten.
Kurse der Bedingungs-Gemeinschaft Berlin.

Ost-
Devisen

8. J
Geld

Jtii
Briet

Ost-
Noten

8 Juni
Geld | Brief

Bukar. 100 Lei
Warsch. lOOZl
Kattow. 10021
Posen J0021.
Riga 100 Lat
Rev.100est.Kr.
Kowno 100 Lit

2.572
46 80
—,—
46,775
80.755

41,485

2.584

47^5
81.095

4U665

Gr.Poln.10021
Kl. Polo. 10021
Lett. 100 Lat
Estn. 100 Kr.
Litau 100 Litas

46,575 46,975

111.40 112A0

Hamburger Wechselkurse
vom 8 Juni.

Geld Brief Geld Brlei
Gold-Voll... 4,19V» 4,21'/» Finnländ.... 10,43 10.53
Sovereigns.. 20.41 20,55 Französische 16 3a 1665
Amerikan. Holländische

Italienische .
168,20 169,10

100-5 $ 416.25 418,25 22,05 22.45
do 2-1 . 4'6,- 418.- Norwegische 111,60 112,25
Argentin. ... 175 75 177,75 Oesterreich.. 58.90 59,50
Belgische... 58.70 58,60 Schwedische 111,75 112,40
Brasilian. ... 48 25 50,25 Schweizer... 80.50 31 30
Dänische.... 111.75 112.40 Spanische... 69,25 70-
Englische... 20,361/2 20,46l/2lTschechosL. 12.35 12.60

92,10

1,953
0,502

Geld
112,01Oslo 112,01

Helsingfors . 10,511/2
Neuyorktl.A 418,10
do. Schecks 417,50

Buenos A.t.A.
do. Schecks

Belgrad....
Japan
Rio Janeiro.
Danzig
Sofia
Reykjavik..

52.

7.
52,15

100 20
100 25

19,75
11,10

7
99,90

372.75
9.39

19.70

7.
150 70
100 05
99.90

9.40
11.08
52.60

Kopenhagen 8,
Amsterdam
Stocknolm
Oslo
Helsingfora
Prag
Wien

150,70
100,05
99,90
9,40

11,(8
52.60

Stockholm 8
Oslo
Washingt..
Helsingtors
Rom.
Prag
Wien

-N
19.70
11,08
52,55

Oslo 8
Antwerpen
Stockholm
Kopenhag..
Rom >•••••
Prag. ••••••
WICQ ......

,W I
108,20 >

19,75
11.10
52,-

loko 13.80 hfl. Mais: La Plata 12.20 bzw. 10.65 hfl,
Gerate : Donau 60-61 kg 12.80 bzw. 12.75
Federal II, Juni 12.75. Can. W. III. Juni 12.05 hfl.
Leinsaat: La Plata, loko 18.95 hfl., alles fgr
100 kg. Weizenkleie: grobe La Plata-Brasil
146 sh, La Plata Pollards 141 sh für 1000 kg,

Welzen- und RoRKenmehl.
(Offizielle Preisnotierungen des Vereins Hamburg.

Altonaer Mehlhändler e. V., zu Altona.)
Hamburg. 8. Juni. Tendenz ruhig. Weizen,

mehle: Auszugmehl hiesiger Mühlen 4.714,
Bäckermehl hiesiger Mühlen .38. inländisches Au,,
z.ugmehl 38—39. inländisches 70proz Weizenmehl 35
bis 32 .*. amerikanisches Weizenmehl ab Kai Hain .
bürg 6)4—8% Doll.; Roggen mehle- 70pr%
Roggenmehl hiesiger Mühlen 39. 40*4. 41, Rogge»,
grobmehl hiesiger Mühlen 33%, 34%, TOproz Rogge»,
mehl inländ. Mühlen 36—37, Roggengrobmehl j»
länd. Mühlen 31'4- 32%.

Bei den deutschen Fabrikaten verstehen sich
die Preise netto Kasse per 100 kg brutto wagg»».
weise ab Mühle bzw. Station. In letzterem Falle
beträgt der Frachtzuschlag durchschnittlich
1%—2 RM per 100 kg.

Metallterminbörse.

Hamburg.
Amtliche Preisfeststellung durch den Bflrsenvotefand

in Hamburg, Abteilung Metalle.
(In Rj» für 100 kg.)
8. Juni 7 Juni

Kupfer Brief Geld bez. Brlei Geld bez.
Juni 127- 126 75 127,50 127,—
|uli 128,50 127 50 128,50 128,-
August 129,75 178.75 129.50 128.75
September 129.75 '29 - 130,- 129,25
Oktober . 129 75 129,25 130,25 129 50
November 129 75 129,25 130,25 129.75
Dezember 129.50 129.25 129,75 129,75 12975lanuar ., 130 - 129.50 130,50 129,75
Februar.. 130.25 129 50 130,50 129,75
März .... 130.25 129 50 130.75 130,—
April 130.25 129,75 130,75 130 —
Mai. ...... 130.25 129,75 130,75 130,-

Tendenz: ruhig. Tendenz: fester.

Tendenz: abgschwächt. Tendenz - befestigt.'

8. Juni 7. Juni
Zinn Briet Geld bez. Brief Geld bei

Juni ...... 451 — 447 — 457 453
lull 451 — 450 457* 453*
August ... 452 — 448 — 450> 456 — 452:—
September 452 — 498,— 456 — 452 —
Oktober . 453 — 451- 452- 456 — 454 —
November 452 — 450 — — — 456 — 454 —

Nichtamtliche Notierungen des Vereins der a,
Metallhandel beteiligten Firmen in Hamburg von
8. Juni. Silber prompt: 83% B., 82% G., Hütte»
rohzink: 52% B„ 52 G.

Tendenz: stetig. Tendenz: ruhig.

8 Juni 7. Juni
Kupier Briet Geld oez. Briet Geld bei
Juni 128.- 127,50 128,— 127,-
lull .. . 127.75 127/0 128- 127,50
August 128.25 128- 128,25 128,25
September 128 50 128- 128.-0 128,25 1282!
Oktober 128,50 128 50 128 25
November 128,50 128,25 128 50 128,25
Dezember 128.50 128.20 128 50 128,25
lanuar. .. 128.50 128,25 128,50 128,50
Februar.. 128 50 128.25 128,50 128,50
März 128,75 128 25 128,75 128 50
April 128.75 128,25 128,75 128.50
Mai 123.75 128,50 —(*“ 128.75 128.50

Tendenz: stetig. Tendenz. beseligt

»et

4271

Blei
Juni
Juli
August ...
September
Oktober .
November
Dezember
lanuar
Februar..
Mäiz
April
Mai

8. luni 7. Juni
Brlei Geld bez Brief Geld
42,75 42,25 42,75 42,50
42,75 42,50 42.50 42.75 47.50
43.25 43,— 43,- 43.25 42 75
43.25 43,- 43,25 43 —
43,50 43.- 43,25 43,—
43,50 k3,— 43.25
43,75 43.50 431-3/» 43,50 43.25
43.75 43.50 43/0 43 25
43,25 43,50 43,75 43.50
43 7a 43.50 43.75 43/0
44- 43.75 44,— 43.75
44- 43,75 44,- 44,- 43,75

Tendenz: schwächer. Tendenz: lustlos.

Zink
Juni

8 Juni 7. Juni
Briet
51 75

Geld
50 25

bez. Britt
51 25 Ä 1"-

Juli 50/0 50,25 50 25 st:- 5Ö",50
August ... 50,25 50,- 51,- 50,25
September 50,25 50,- —— *0.50 50,25
Oktober .. 50,25 50,— 50,50 50 —
November 50,75 50,— 50,50 50,—
Dezember 5O.2u 50- 50,50 50,~
lanuar.... 50,- 50,— 50- 50, 0 50,-
Februar... 50.- 49,75 50,50 50,—
März 50,- 19,75 50/0 50,—
April 50,25 49.75 50/0 50,—
Mai....... 50,25 49,75 50.50 50 — - -

Hamburger Frembenblatt. Freitag, 8. Juni 1928.

Warenmärkte.

Hamburger Kaffee»!erminbörse.
Amtliche Preisnotierung für Hamburger Terminkaifee (Basis:

Superior Santos) In Pfennigen für 1/2 kg netto.

Kaffee. Hamburg, 8. Juni. Am heutigen
Kaffeemarkt stellten sich die Preise für 50 Kilo
unverzollt ab Lager wie folgt: Santos extra spezial
120—126 RM, Santos extra prime 116—120 RM.
Santos prime 112—116 RM, Santos superior 108 bis
112 RM, Santos good 104—108 RM, Rio 76—85 RM,
gewaschene Kaffees 120—180 RM, gewaschene
Kaffees. Basis prima gew. Guatemala 132 RM.
Maragogype 180—220 RM. Brasilofferten lauteten
feiertagshalber hier unverändert. Deshalb fehlte
dem hiesigen Terminmarkt die nötige Anregung.
Die Kurse lagen bei sehr ruhiger Tendenz ungefähr
unverändert Das Lokogeschäft ist ebenfalls im
allgemeinen ruhig, doch ist die Nachfrage aus dem
Inland durchweg befriedigend.

1 Amtliche Berliner Produktenpreise.
Preise in AA L Getreide u. Oels.iaSen je 1000 kg, ion«t je 100 kg

Welzen, Märkischer
Juli
September
Oktober

Roggen, Märkischer
lull
September
Oktober.

Gerste. Sommer-
Winter-

Hiser. Märkischer
lull
September •
Oktober

Mals, loko Berlin
Weizenmehl 100 kg fr. Berlin
Roggenmehl 100 kg fr. Berlin
Weizenkleie frei Berlin... .
Roggenkleie frei Berlin
Raps
Weizenkleimelasse
Leinsaat
Victoriaerbsen
Kleine Speiseerbsen
Futtere rbsen
Peluschken
Ackerbohnen
Wicken
Lupinen, blaue
Lupinen, gelbe
Seradella, neue.,«••••
Rapskuchen
Leinkuchen
Trockenschnitzel
Soyasctirot
Kartotfelflocken 1

8. Juni
261-261,
278-278,50
270 -769 '0

265.25- 268 75
277-279

271.25- 272
252,50-252,75

252,50
248-278

50-62
35-40

24.50- 26
24- 24,50
23-24
25- 27

14,25-15,50
16-17
23-28

18,80—19,00
23,00-23,60
15,40-15.60
20,60-21.20
26.50- 27,00

50—60
35—40

24.50—26
24—24,50
23—24
25—27

14,25—15,50
16—17
23-28

18.80—19,00
23,00—23.60
15,20—15,40
20,60—21.20
26.50—27.VO

Magdeburger Getreide, und Produktenbörse
vom 8. Juni. Weizen 257—260 (matt). Roggen 284
bis 286 (stetig), Hafer 274—278 (ruhig), Mais 238
bis 242 (stetig), alles für 1000 kg. Weizenmehl 86
bis 37 (ruhig), Roggenmehl 30—40 (ruhig) für 100 kg
einschl. Sack. Weizenkleie 16.60—17 (ruhig), Roggen-
kleie 17.80—18 (ruhig), Trockenschnitzel 16,80 (stetig)
ab Magdeburg, Kartoffelflocken 28,60 (stetig) für
50 kg ab Verladestation. Alles in RM.

Breslauer Produktenbörse vom 8. Juni. Ge-
treide: Tendenz: still, bis auf Roggen. Weizen
28.20 RM, Roggen 29,70 KM. Hafer 25,80 RM.
Mehle: Tendenz: stetig. Weizenmehl 39,25 RM,
Roggenmehl 41.25 RM. Auszugsmehl 45.50 RM.
Futtermittel: Tendenz: ruhig. Weizenkleie
16,25—17,25 RM. Roggenkleie 18—19 RM, Gersten-
kleie 21—23 RM. Leinkuchen 25—26 RM, Raps-
kuchen 20—21 RM, Palmkuchen 21,25—22,25 RM,
Sesamkuchen 23.75—24,75 RM, Deutscher Kokos-
kuchen 25—26 KM, Palmkernschrot 20,50—21,50 RM,
Reisfuttermehl 17—18 RM, Biertreber 15,75—16,75
RM. Malzkeime 15.75—16,75 RM. Trockenschnitzel
15—16 RM, Weizenkleiemelasse 16—16,75 RM, Bier-
trebermelasse 16—16,50 RM, Palmkernmelasse 16,25
bis 16.75 RM, Mais 23,50—24,50 RM, Soyaschrot
22,75—23,75 RM. Kartoffelflocken 27—28 RM,
Sonnenblumenkuchen 21—22 RM, Erdnußkuchen
23,25—24.25 RM.

Königsberger Produktenmarkt vom 8. Juni.
Weizen 26—26,50. Roggen 27.60—27,80. Gerste 25 bis
25.50 (alles Freiverkehr), Hafer (amtlich) 26—26,60,
(Freiverkehr) 26—26.75 per 100 kg. Tendenz:
ruhiger.

Getreide. Liverpool, 8. Juni. Weizen:
Okt. 10—9%, Dez. 10—9%. Tendenz: fest.

Heu und Stroh. Hamburg, 8. Juni. Im
Großhandel stellt sich der Preis für: Kleeheu,
lose auf 4. Kleeheu 1. Schnitt, gepreßt in Ballen
auf 5.75. Kleeheu 2. Schnitt, gepreßt in Ballen
auf 5,75, Wiesenheu. lose auf 3. Wiesenheu. ge-
preßt in Ballen auf 4, Getreidestroh, gebündelt
auf 2.20, Haferstroh, gepreßt in Ballen auf 1,80,
Roggenstroll, gepreßt in Ballen auf 2, Weizenstroh,
gepreßt in Ballen auf 1.90. Gerstenstroh, gepreßt
in Ballen auf 1,70 RM. Alle Preise verstehen sich
je Zentner, frei Waggon Bahnhöfe Hamburg,
Altona. Wandsbek, inklusive Deckenmiete.
Tendenz: ruhig.

Futtermittel. Hamburg, 8. Juni. Kokos-
kuchen 11,35—11.40. Palmkuchen 9.40—9.45. Palm-
kernschrot 9.50—9.55. Leinkuchen 11.30—11.35. Raps-
kuchen 9.35—9.40, Erdnußkuchen 10.55—10.60, Erd-
nußmehl (SOproz.) 10,70—10,80, Baumwollsaatmehl
(45proz.) 12.75—12.80, Soyaschrot 10.20—10.25. Reis-
futtermehl (24proz.) 7.60—7.65, Weizenrand 9.25 bis
9,30. Weizennachmehl 10.40—10,50, Weizenkleie Ines.
Mühlen 7,10—7.20 Weizenkleie Laplata/Bras'l
7.65—70, Gerstenfuttermehl 10,70—10,80. Biertreber
8,70—8.75, Haferfuttermehl 6.75—7, Kartoffelflocken
fr. holstein. Station 14,50 RM, alles prompte Liefe-
rung je 50 kg netto bzw. brutto inkl. Sack waggon-
frei Groß-Hamburg.

Ostindische Baumwolle. Hamburg, 8. Juni.
(Verein der am Baumwollhandcl beteiligten
Firmen.) Superfine mgd. Scinde, white roughish
Bremen. Kl. I 8.05 d, Fine Oomra, Standard I,
loko 8.70 d. Tendenz: stetig.

Bremer Baumwollbörse vom 8. Juni. 11-Uhr-
Notierungen: Juli 21,98 G., Oktober 22.08 B„
22.00 G„ 22,08. 22.05 bz.. Dezember 21,97 B.,
21.92 G.. Januar 21.95 B.. 21.00 G.. März 21.95 B.
21,90 G„ Mai 21.92 B.. 21,90 G., 21.90 bez. — Amtl.
Notierungen von 1 Uhr: Juli 22.20 B.. 22.05 G.,
22.12 bz.. Oktober 22.08 B . 22.05 bz.. De ¬
zember 21.08 B.. 21.82 G.. 21,87, 21.85. 21,84 bz.,
Januar 21.85 B.. 21.81 G.. 21.80 bz.. März. 21,90 B„
21,80 G., Mai 21,84 B.. 21.81 G.. 21.83. 21,82. 21.80 bz.
— Abrechnungspreise: Juni 22.10, Juli 22.10, Ok-
tober 22.05, Dezember 21.85, Januar 21.83, März
21.85. Mai 21,83. Lokopreis: 22,80. Der Markt
eröffnete infolge vereinzelt ungünstig lautender
Ernteberichte aus Amerika ruhig, aber stetig. 6
bis 7 Punkte höher. Die Nachfrage blieb jedoch
von vornherein sehr zurückhaltend, und die Kurse
gaben im Verlauf unter dem Druck zunehmenden
Angebots wieder nach. Der Markt schloß um
1 Uhr ruhig 3—10 Punkte unter den Eröffnungs-
kursen.

Baumwolle. Liverpool, 8. Juni. American
middling 11,45 (11,43), Aegypt. Sakell. F. G. F.
21.45 (21,65), Aegypt. Upper F. G. F. 14.85 (14.00).
Ostindier. M. G. Surtee F. G. 10.55 (10,55). Broach
do. 9.80 (9.801. Omra I do. 8.90 (8.90). Sind/Punjab
do. 10.20 (10,20), Bengal do. 8,30 (8,30), Scinde do.
8,30 18.30).

Baumwolle. Liverpool, 8 Juni. (Anfang.)
Juli 10.96—10,97 (10.97). Oktober 10.82—10,83, Januar
— (10.74). März 10,74 (10,74). Mai 10,73—10.74 (10,73).
Tendenz: ruhig.

Baumwolle. Alexandria, 8. Juni. Anfang.
Sakellaridis: Juli 42.55 (42.55), November 43.40
(43,39), Oberegypter Ashmouni: Juni 27,30 (27,48),
August (27.67).

Aegyptische Baumwolle. Alexandria,
8. Juni. (Schluß.) Sakellaridis: Juli 42.
Nov. 42.83; Oberägypter (Ashmouni) Juni
27,37, Aug. 27,60.

Markt für englische Kohlen. Hamburg.
7. Juni. Schottland: gewaschene Singels 16 s 9 d,
do. Doubles 16 s 6 d. Screened Steam-Kohlen 16 s
bis 17 s 3 d; Northumberland: D. C. B. Type
Prime Screened 18 s, Sekundamarken 17 s 3 d;
Midland: Yorkshire Hards 21 s 6 d, gewaschene
Yorkshire Doubles 21 s bis 23 s 6 d: Durham
Unscreened: je nach Qualität 17 s 6 d bis 20 s 3 d;
Koks: Durham Patent Foundry Cokes 26 RM,
alles per 1000 Kilo frei Waggon Hamburg-Altona-
Harburg Dampferlöschplatz.

Exportchemikalien. Hamburg. 8. Juni. Die
Absatzmöglichkeiten für Chemikalien blieben
während der vergangenen Woche wieder sehr
gering, obwohl die Preislage fast durchweg un-
verändert blieb, in einigen Artikeln sogar nach
unten neigend. Lediglich Chlorbarium drängte
immer mehr nach oben, und die heutigen Notierun-
gen sind fob Hamburg 3,40 Dollars, fob Antwerpen
3.10 Dollars. Gut war der Absatz in Natron-
bicarbonicum, so daß teilweise prompte Lieferung
nicht mehf angenommen werden konnte. Die
heutigen Notierungen der hauptsächlichsten
Chemikalien sind per 1000 kg in Lstrl.-Währung,
per 100 kg in Dollar-Währung fob Hamburg:
AetzkaH 88/920/0 KOH. * 14-
Antichlor.gw krist. £ 712/6

do. Perlform , 915/—
Aetznatron 128 .. » 1210/—
Arsenmehl. weiß. . 18—/—
Antimonoxyd, ,45—/—
Bittersalz,fechn.kr.. 27/3

do. U. S.P. . 415/—
Bariumcarbonat

98/100o/o .... t 3.05
Betanaphthol.pulv. £56 —/—
Borax, pulv 16—/—

do. Krist. .... 16—/—
Chlorcalcium,

70/750/0 2.12/6
Chlorbarium, krist. S 3.40

do. Kristallmehl , 3.40
Chlors. Kali, pulv „ 10.80
Chromalaun, 15%£ 14 5/—
Hirschhornsah.pl. , 20 6/—

do Stucke . 23 5/6
Gelbblausaur. Kall . 6 )10/—
Kaliumbichromat $ 18.50
Natriumbichromat , 14.50
Kaliummetabisulfitt 32. -/—
Kalialaun, Stücke . 712/6

do. Kristallmehl . 7 5/—
Naphtha!.,Schupp. . 14 IW —

do Kugeln , 15 — /—
Pottasche 96/98% ; 11.40

Salmiak 98/100% 6 740
Schwefelnatrium

60/620/c L 712/6
do. 30/320/0 . 5 17/6

Cale. Glaubersalz
95/970/0, lose . 216-

Schwefels.Tonerde
14/150/0 . 4 5/-

do. 17/18°/o. 5 5/-
Zltronensäure $ 93.50
Essigsäure 80% £36-/-

do. 98/100%. 51 -/-
Salzsäure 19/21° . 4 5/-
ScliwefelsänreGG’ . 5 5/ —
Weinsteinsäure $67.—
Bleizucker, weiß £ 37 —/—

do. braun ...36-/—
Kupfervitriol

98/100% ... . 23 /-
Chlorzink

geschm. 98/100% 1810/—
Llthopone, Rotsiegel $ 8.40
Zinkweiß. Rotaiegel£ /—
Ameisensäure

8.50/0. techn £.3510/-
Gxals. 98/100% £ 28 2/6
Bromkali $ 64.—
Bromnatrium $ 6 t.—
Kaliumpermangan. £ 43 —

Schellack. Kalkutta, 8, Juni. Tendenz:
ruhig. Loko 82 Kfr., Juni 82 Kfr„ Juli 82 WL

I Letzte Handelsmeldungen. I
VerluHtabBChliiß der C. D. Magirus A.-G., Ulm

a. d. Donau. Nach dem GeschMitsbericht brachte
das Jahr 1927 zwar eine nicht unbedeutende
Umsatzsteigerung. Die Gestehungskosten der bis-
herigen Typen konnten aber mit den erzielbaren
Verkaufspreisen nicht in Einklang gebracht
werden. Die im Gange befindliche Umstellung durch
grundsätzliche Fabrikationsänderungen und Ver-
besserungen sowie durch Beschränkung auf wenige
Typen sollen die notwendige Senkung der Selbst-
kosten herbeiführen. Dem Ucbcrgang auf neue
Typen sei durch weitgehende Abschreibungen auf
die Bestände Rechnung getragen. Der Betriebs-
überschuß beläuft sich auf 1.8 (2.6) Mill. RM, Hand
lungsunkosten erforderten 2.8 (2.4) Mill. RM. die
Abschreibungen 224 000 (105 000). Zur Herabminde-
rung des sich hiernach ergebenden Verlustes
von 1.1 Mill. RM (i. V. Gewinn 40 000) sollen zu-
nächst die 750 000 RM Vorzugsaktien cm-
gezogen und der dadurch entstehende Buchgewinn
zusammen mit dem Reservefonds zur Herabminde-
rung des Verlustes auf 4935 RM verwendet werden.
Nach den bisherigen Feststellungen bestehen be-
gründete Aussichten auf ein günstigeres Ergebnis
des laufenden Geschäftsjahres. In der Bilanz
erscheinen unter den Aktiven Fabrikgrundstücke
mit 669 000 RM unverändert. Fabrikgebäude 1.8
Mill, unverändert. Maschinen und Transport anlagen
571 000 ( 600 000). Rohstoffe und Verbrauchs material
3.2 (3.17). Halb- und Fertigfabrikate 4.37 (3.75).
Schuldner 1.7 (2) Mill. RM, Kasse und Wechsel
223 000 (6000) RM. Unter den Passiven erscheinen
das herabgesetzte Aktienkapital mit 5 000 500
(5 755 000), Anzahlungen 623 000 (127 000). Gläubiger
7.33 (5.46) Mill. RM. G.-V. am 15. Juni.

Frankfurter Wertpapierbörse.
Die Börse blieb im Verlauf sehr still, der Schluß

war allgemein etwas schwächer. Am schärfsten
waren Verkehrswerte ermäßigt. Gebessert waren
Gummi Peter, 117%, auf die allgemeine Aufwärts-
bewegung in Gummiaktien. Lloyd nach anfäng-
lichem Rückgang etwas gebessert, 156%, Hapag 164
(minus 1).

Schlußkurse: Deutsche Effektenbank 120,
Frankfurter Bank 108, Deutsche Vereinsbank 102,
Westbank 100, Eisenbahnbank 11, Frankfurter
Hypothekenbank 153.75, Frankfurter Pfandbrief-
bank 154.25, Metallgcsellschaft 206.50, Cement
Heidelberg 142.50, Scheideanstalt 212. Holzver-
kohlung 97. Verein f. Chern. lnd. Franks. 8(1,
Moenus 61.25, Eßlingen Maschinen 58, Tellus 125.50.
Hoch- und Tiefbau 86.25. Wayss & Freytag 148,
Südd. Zucker 150. Memeler Zellstoff 150, Unter-
weser 20, Verein Deutscher Oelfabriken 70, 1914er
Ungarn C. C. 26.95, Unis. Türken 18.40, 5proz.
Silbermcx 20.50, 3proz. Silbermex. 11.25.

Die Nachbörse war still, zum Teil aber
leicht erhöht. Farbenindustrie 274%, Schuckert 204%.

Düsseldorfer Terminverkehr vom 8. Juni. Bar-
mer Bankverein 147% G„ Kassa 147 G„ Gelsen-
kirchen 140% G. bzw. 140 G.. Harpener 163% G.
bzw. 163 G.. Mannesmann 146%, 140%, 145% bzw.
144% G., Rheinstahl 165 G , 165. 164%, 164’4 bzw.
164 G.. Stahlverein — bzw. 100%, Kali-Industrie
245, 244%, 244. 243. 243, 248%, 242. 242%, 243. 243%,
242, 241%, Köln-Neuessen 141% G. bzw. 141% G.
Der Terminverkehr eröffnete im Einklänge mit
Berlin in abgeschwächter Haltung. Die Umsätze
hielten sich in engen Grenzen. Hauptsächlich ge-
handelt wurden Kali-Industrie zu weichenden
Kurzen, die 6 Prozent schwächer einsetzten und im
Verlaufe weitere 4 nachgaben. Interesse bestand
ferner für Mannesmann und Rheinstahl.

Stettiner Börse vom 8. Juni. C. W. Kemp
Nachf. 70. Stettiner Gelwerke 68, Pomm. Provinzial-
Zuckersiederei KM.

Geldsorten und Banknoten in Hamburg
vom 8. Juni.

Geld
London .....
Paris
Brüssel
Schweiz ....
Amsterdam .
Wien
Budapest ...
Prag .......
Italien i
Madrid ....
Kopenhagen
Stockholm.. |

20,411/«
16,42
58,36
80,58

168,75
58,83
73,05

12.381/2
21,99
69,70

112,19
112,19

Briet
20,461/«

16,50
58,56
80.78

169,17
58,97
73.25

12,421/2
22,11
70,—

112.47
112.47

Brief
112,29

418,50
1,786
1,774

1,957
0,505

92,50

Devisenkurse vom 8. Juni.
Kepwhagen 8,
London. ...I 18.191/2
Neuyork... 373,—
Berlin 89,15
Paris 14,80
Antwerpen 52,60
Zürich 72,—
Rom ! 19,75
Stockholm 8

7.
18,191/2
373.—
89.20
14.80
52.60
72-
19.75

7.
London....' 18,191/21
Berlin 89 17^2
Pans 14,68
Brüssel.... 52,10
Schweiz ... 71.85
Amsterdam 150,45
Kopenh»g..[ 100.05

18,191/2
89,121/2

14,68
52,10
71,85

150,45
100.05

Oslo 8.
London... I 18.22
Berlin 89,25
Paris 1470
Neuyork ...I 373 25
Amsterdam 150,75
Zürich ... 72,—
Helsingfora 9.42

7.
18,22
89,25
14,70

373,25
150,75

7w

Hamburger Getreidebörse vom 8. Juni
(Bericht des Vereins der Getreidehändler

der Hamburger Börse.)
Ungeachtet der leicht befestigten Liverpooler

Notierungen blieb auch unser heutiger Markt un-
belebt und das Geschäft gering. Inländ. Getreide
war ganz ohne Verkehr. Ausländ. Gerste war eine
Kleinigkeit schwächer, wogegen Mais sich eher
noch etwas weiter befestigte.

Preise in Reichsmark für 1000 Kilo:
Weizen 260—MMS, Roggen 278—281. Hafer 262

bis 268, Sommergerste 250- -280, ausländ. Gerste
226—2.30. Mais 211—213 RM, beides waggonfrei
Groll-Hamburg unverzollt. Oelkuchen und Kuchen-
mehle vollkommen unverändert bei etwas besserer
Nachfrage.

Hamburger Cif Notierungen für Getreide
vom 8. Juni. Weizen: Manitoba I, loko 16.75 hfl.,
Manitoba II, loko 15.15, Juni-Ablad. 14.85, Mani-
toba III 14.— bzw. 14.—, Amber Durum II 13.60
bzw. 13.60, La Plata Barusso, 78 kg 13.75 bzw.
13.80, La Plata Rosas«, 78 kg 13.75 bzw. 13.80.
Australischer 15.— bzw. 14.85, Red Winter II loko
14.30 hfl. Roggen : Amer. Western II 18.80 bzw.
JiM Cem. W. II 14.05 bzw. 14.05, La Plata, 72-73 kg

Ll- ,>td Ausgabe.

Berlin.
Amt»ehe Notierung der Berlin«! Mete UWrw

la R.X für 100 kg.)

Metallprelae In Berlin
für 100 kg ah deutsches Lager:
Elektrolytkupfer (wirebars) ciL.I
Hüttenrollzink, Prs.im fr Verkehr
Raffinadekup er 90-99,3 O/o
Standardkupfer, loko.
Standardblci
Remelted Plattenzink
Orig.-Hüttenalumin:um 98-99 o/» ;

inBlöcken.Walz-od Drahtbarr.
in Walz- oder Diahtbarren 990/n

Reinnickel 98-99 oy»
Antimon-Regulus
Feinsilber 1 kg
pold Freiverkehr per Gramm...
Platin Freiverkehr per Gramm..

8. Jun.
M

1391/2

128-1783/1,
127-128
421/4-423/1,

7. Juni
M.

1391/2

128-12W
1261/2-127
413/4-42V1

190
194
350

94-100
021/2-831/2
2.80 —2,8z
9,5-11

190
194
350

93—98
83-84

2.80-24!
9,5-11

Metalle. London. 8. Juni. (Anfang). Kupfer
Kasse 64% Wt, 3 Monate 64% Wt, Elektrolyt
88%—69%. Zinn: Kasse 224% Wt, 3 Monate
223% b. Wt. Blei: prompt 21% Vkf„ entfern'*
Sichten 2I«/„ b. Kf. Zink: prompt 25ta /u b. Kf.
entfernte Sichten 25% b. Kf. Silber: loko 27%.
Lieferung 27%. Gold: 84/10%.

Altmetalle. Hamburg, 8. Juni. Notierung«
blieben unverändert.

Metalle. London. 8. Juni. (Schloß’
Kupfer: Kasse 64 3/lfl—64%. 3 Monate 64’/1( bi
64%, Settl. Preis 64%. Elektrolyt 68%—«9%, Bef
selected 67—66%. Zinn: Kasse 223%—223',
3 Monate 223—223%. Settl. Preis 223%, Banka 227':
Straits 225%. Blei: prompt 21"/16 . entf. Sicht«
21e /i«, Settl. Preis 21%. Zink: prompt 25**/»
entf. Sicht. 25%. Settl. Preis 25%. Q u eci
Silber: 22%—22%.

Jute. Kalkutta. 8. Juni. (Schlußkurft
Tendenz: ruhig. First Grade: loko 67 Vkfr., J« ;
68 Vkfr. Lightning Grade: loko 63% Vkfr., Jmi
64% Vkfr.

Kautschuk. London, 8. Juni. (Anfans
Plantagencrepe Standard Nr. 1: loko
9% Kfr., Juni 9% Kfr.. Juli 9% Kfr.. Juli-Sept-
9% Kfr., Okt.-Dez. 9% Kfr.. Smoked ribbel
Sheets: ebenso wie Crepe. Tendenz: träge. ,

Sprit Hamburg, 8. Juni. Loko 24—24h
Gulden ab Transitlager, auf Lieferung 22%—^
Gulden frei Hamburg per Hektoliter r. A.

Hamburger Kautschuk-Terminbörse.
Amtliche Notierung fflr Standardmasken in RX fQr I *1,

Juni ......
April/Juni .
Juli
Auguat ...
September
lull/Sept
Oktober ..
November
Dezember
Okt /Dez.
lanuar....
Februar...
März
Jan /Mlrz
April
Mai.......

8. Juni
Uriel
1,80

Geld
1.75

iS

Tendenz: lustlos.

7. Juni
Geld
1.75

A
1.80
1,821/2

1.80
1.80
1.80
1.80

IS
Tendenz: fester.

Hiesige Generalversammlungen.
Sprengutoffwerke Dr. R. Nabnsen & Co. A.-G*

Dömitz-Hamburg. Am 13. Juni, vorn. 12% u"r'
bei der Norddeutschen Bank.

Elbebank A G.. Hamburg. Am 14. Juni, nai h^
5 Uhr, bei Dres. Oppens & Heineberg, Börse“
brücke 2a.

Gesellschaft Süd-Kamerun in Hamburg.
14. Juni, nachm. 12% Uhr, bei der Gesellecha» 1'
KönigstraUc 15.

Neue Norddeutsche Fluß-Dampfschifffahrts”’'
Seilschaft, Hamburg. Am 15. Juni, mittags 12 U 1'.
bei der Gesellschaft, Klostortorhof, Bahnhof
platz 1.

H. B. Slonian A Co. Salpeterwerke A--G*
Hamburg. Am 15. Juni, mittags 12 Uhr. bei d“
Gesellschaft. Chilehaus. Fischerl wiete 1. 1.

Eisenbahn-Gesellschaft Altona - Kalteiiklrc“'"
Neumünster, Altona. Am 16. Juni, mittags 1 1
im Wartesaal II. Klasse des Bahnhofs AH°n
Kaltenkirchenerstraße 1.
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Schuldverschreibg.
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52 G
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335 O

Bank-Aktien.

Sonstige festverzinsliche Werte.

6
12
7

1?
5
7

- (162,5* bz
etw. 162-
115 0

51,50 0 Kl.
[51,50 bz

54 ü

Alf. Gutmann
Hirsch Kuofer
Holler Carlsh.
Match. Humb.
Met.W L.u.SL
Motor Deutz
Buderus Esw.
Ges. Lelekt.U.
Mannesmann .
Flbz. Schiftsb.
Ottens. Eisen
Selve A.-O.
Ver. Jute-So.
Alten. Cement
Breitbz. Ctfbr.
Cem. Hemmor
C G. f.elekt.U

do Vorz.-A
Hbz. Liek -W
Nrdw. Kraitw
Led. Hirschbz
Led. Wieman
Stad. Leder fb
Wdb Lederst).
I.O.Farhenind.
Ouano-Werke
Cb.Dünzerf.R.
Ch.F. Hell&St.

do. Vorz.-Ak i
Ch.F.H.-Staßf.
Gerb. Renner
Br. Besizh. . .
Dtsch. Erdöl .
Stern-Sonneb.
Schlinck &Co.
Thörl ....
Carbonit A.0.
Dvnam. Nobel
Markt- u.Kühl.
Hbz. Fr.Lz.-G.
Kühltransit . .
Transo.-Hev. .
Dsch.-Atlant. .
Gas Gaarden
Oerresh. Glsh.
Mammon. St.F.|
Mann. Imm.-Q.
Hansa Stohlr.
Holzmann Ph.
Kant. Schoko!.
Nordd. Malz.
Rositzer Zuck.
Sagebielt Elb.
Schwartau . .
Cuxh. Hochs. .
Karstadt. Rud.
Kaufmanns!».
Ruheroid A.G.
Triton - Werke

70 0
52 a
144.50 0
144.50 a
43 B

59 a
9.50 0
14.50 O
18,75 a
n a

Notierungen in Reichsmark
für 104 JIM Nennwert.
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Pfdbr v. IHM
4 do ». 1871
6JSIem.-Schuck.
<H Blohm &Vot
3WHb* Freih-Lc
öZuckerkredilbk
4 Mahn & Ohler
4^Neotuo! Rost
4 Rhn-Maln-Don
6 St. Bergschi.
7 V Stahl» m.<>
7 do o O
l'tiHha Am Pae

7.
193-199 bi
81 bz
213 bz
167 b u O-1S8-167 bz
210 Q
158.5- 159,5-159,25
162 O
149 O
,70 G
190,25 194 bl
281-284.50 bz
170.50-171 bz
166.75 bz
168-169 bz u. B
210 G
162 G

183.5- 184,5-184-185,25-
132 G 133 B 1134,75 tz
141-143-142,5 bz
167 O 168 a
133.25- 134 bz
105-105.25 104.75 bz

I 98-99.75 99.50 bz
166.25- 169 168 bi
2.10-212.25-210,5 bz
360-359 364,75 361-
10z B (362 bz
87,50 O
2.15 <n 287 R
lo5-154,5-156,25-155 b
116 6
143 144.75-143,5 bz
138.25- 139 25-138.756
278 281,5 278.25 br
163-162.75-163.5-1636
154 G
247.5-249.5.748.5 6z
329 B (u. O
54 oi u. Q

Alle. D. Cr.-A.
Bk. !. Schl.-H.
Barm. Bankv.
Berl.Hand.-O.
Corn u Priv.
Barmst Bank
Disch. Az Bk.
Deutsche Bk.
D. Ueberseeb.
DI Sconto Ges

Dresdner Bk.
Hyo-Bk Hbz.
Kieler Bank ..
Lio.-C. I. Hbz.
Lüb.Com.-Bk.
Mittd. Crd.-B.
Gest. Cred.-A.
D. Reichsbank
Schlsw.-H B.
Vereinsbank
Waar -Crd.-A
WesthoIst.Bk.

NMBe.St.-A.vl«
4*/ido. Oztd.Abk
4MUuLSt.-O.-A
4Lis«ab<>nSt.-A.
3 Maz tUsenbh
4<iOester P.-R.
4 do.
4 do
4M do.
4Mdo.S

6D.Relchsanl.37

Anleiheablösung
Ohne Auslösung

4 D.Schutzzb-A
4toHhe.am.St-A

1019 Ser. B.
4 do 1900
4 do 1907-1909

1911. 1913. 1914
ato Hmbe.St R.
ato do.18S7.91.93

1899 1904
Hambs. St.-Anl.

-Anl.lv. 1923
do 1923Fbr.-Aug 8.

196 195 50 bz
80.50 Ü 81 B
212-210 bx
166-166.50-165 bl
109 ti
137/.-7 75-4,25-6.5
141.50 bz
147.50 6 148,50 B
273 B
191-149,50-190,2$ bz
228 G 280 B
170.50 H
165.5- 165 bz u. O
167.5-164,5-167 bx
210 B
161 bz
182.5-181,5-182,5 bz
131 U >32 B
141.5- 142,25 bx
163 G 164 B
132 bz
104-103,71-104 bl

. 93 0
166-164 165 bz
207.25-204-205,25 __ .
3 #8-3 5 5-3 58-3 52.50-
10O ü 1355 bz

Allg. EleK -0.
Felten & Quill.
Oelsenk. Bgw.
Haru. Bgb.-Q.
Kiöckne'T-W. .
Koksw.. St.-A.
do. GcnuBsch.
Phönix. A.-.O.
Rheinstahl . .
Schlicken Elk
Siem.&Halske
V.Kgs.-u.L.-H.
Ver. Stahlwk.
Bavaria-Br. .
Billbr. A. - O.
Fidschi.-Br. N.
Holsten-Br. .
Ostwerke A.O.
Ver.-Br. Lübz.
Winterh. Bibr.
Asb. Calmon .
Harb. G.Phön.
Atlas-Werke .
Daimler . . .
R. Dolberg . .
Eisenw. N.&K.
Oenschow & C

SPrB.Kall -W.-A
5Pr8.R8H.-W.-A
5Rs*.-Anl.Sachs

I 5Rkk.Schl.-Hist.
SSächs. Brk.-W

Anl. III Aus*.
* Anl IV Aus*.

I. Mit Zinsberechnung
BNeck.Ooldanl
5Rh.-Main-Don.
8St Cr.-A Oldb.

Osch. Ser A D
7V2do.G--K.-Sch

Ser. I. Lit A D
n. Bel nachfolgenden Wert-

papieren fällt die Berechnung
der StUckzinsen fort

«do Ser ial 1430 11
iKdobuai 2<3u 1
4 Meck Mvo u

Mfttd' Hd -C.Vj.

4j Liqu. Pfübr.
do. AnteiHch. |

s. . »i
lOSchlsw.-Holst

L. O. Pt. .
Sächs. Rossens I
sSfmlPlb IW1
454 do
4 do
3-4 do.

O.-R
K.-R.
E.A

Scb.-A.l4
S Rum.a.Rt.191'3
414do.<l.-A 1913
4 do. im.R I8S9
4 do im.R 1890
4 do am.R 1891
4 do. koav. Rlt 1
4 do. Rt l»e
4Tlrk.Adm.-Anl
4 do. Battd.-A I

4% do.am.do.14
4 do.GoldlC.C.)
4 do. Kroo.-R
4 do St.-R -A.io:
414 Ant Eta-Oa.! 1
414 do S. II

4|H Li!ni H?'idbr - Ibxu
do. Antellach Kl. 5*,23

7 GM. Hvo-PLDiB9bzKI.89,5

Elektr.Unterelbe
H E. W . ...
Klöckner-Werke

Die halbfetten Ziffern bedeuten die In
schlag gebrachte Dividende.

* Bedeutet kleinste Aktic-ustückelung V Dividende
für das vorletzt. G für das zuletzt verflossene Jahr.

28t O 2?* B
1*7-1« 74-1*5,25 b»
115.7a bz (u. L>|
140.5- 1*0-1*1 b. u. ü
137-136-536,5 bi
277-27-271 bz
161-160,75 bz
152,50 U
246.5-244.5-245 244-
321 B 12*4.5 bz u. <j
44.5-52,75 bz

Verkehtswes. .
Hbz. Hochbh.
D D. O. Hansa,
H.-A. P.-A.-ü.i
H.-Süd, D.-ü.
Nordd.Ltovd
Alix. D. Cr.-A.
Barmer Bnkv
berl. Hoed.-A
Com.-o.Privb.
Dartnst, Bank
Deutsch« Bnk. I
Disconäp-Oes. I
Dresdner Bnk. ,
Mittd.Cred.-B.
Vereinebank .
Alix Rtck.-G.
Felten ct Quill.
Gelsenk. Bzw
Harn. Hzb.-O
Klöckner W. .
Koksw. A -Q.
Phönix, A.-ü i
Rheinstahi . i
Schlickert Elk
Siem. & Halske
Ver. StatilWrk.
Buderus Eisw.
O. 1. elek. Utit.!
Mannesmann
Daimler - Benz \
Disch. Erdöl .
Dvnam. Nobel |I. G. Farben
Hbz Elek.-W.
Ph HoJzmann
Karstadt A -G.
Ost-Werke .
Otavi-Mlaeo

1,70 Q

» Kl. Divjd. 8Stck. r •
80 4 0 51 O

150 0 6 127 0
1000 15 15 335 G

20 U
CO 0 0 7,50 G

150 0 65 G
200 0 5
too 10 10
500 4 145 bz
t.00 0 103 G

50 0 0
160 0
100 0 R 124 G
500 14 15 214 G
80 9 12 151 0
50 15 15 245 bl

250 4 5
250 6 6
too 10 10 161,25-160,50
100 4 4 115 G (bz
500 6 6
300 81/2 10* 191-189,50 bz

112,50 ü 113 B
46 B

100 6 81'2
100 0
100 10 12 l Kl. 275 bz
100 6 4 70 0
400 0 4 53 G

» Kl. I
Stck..

Dlvid. 8. 7.F •
3uzz..Reed. 250 1 0 8 155 G 155 0
0.0. G, Hansa 50 6 10 214,5-215,5 bl
Dtech.-Oitafr. 200 fi 7 128 G 128 bz
Flensb. D.-Co. 100 4 8 112 B 112 0
Flensb D 69 100 10 10 130 B 130 H
H -A. P. A.-a. oo b d 164 G 165 B 166,5-Kl. 167 6

do. hlb. Dlv.
Hbg.SOdamer. 300 8 8 208 G 210 O
Neue N Flußd. 150 61/2 7 100 G 100 0
Nordd Llovd 40 b 157 bz
Ocean D A 0. 100 4 8 110 B 110 B
Soh.D.C-B.LI. 150 6 7 118 G 118 G
Ver Elbesch. 40 5 6 66 G 66 G
Woermann-L. 200 6 7 128 bz 128 bz
A.-O.f.Verkw. 600 10 11
Baltim. u.Ohio 111 B 112 B
Bent.-G.Sl.-A 1000 0 0 41 B 41 B
do. Vorz. A 1000 60 B 60 B

Canada 1006 0 90 G 90 0
Kutin Lüb.El*. 2lO 31h 4
Hochbahn . . 500 6 6 80,25080,75 8 -60,62 bz
Lübeck - Büch. 600 4 Es 90 B 90 B
Niederlaus. E. 1000 0
Oest.-U. Stbb. SOOPr
Schantz. Eisb. 1 1000 6 0 6 G 6,50 B

Industrie-Aktien.

< Kl. | Divld
8. 7Stck F •

A.-G. f. Plant. 1000 0 10 0 Kl. 10 bz
Galt M -Oes 1500 0 Kl 76 bz 70 G
Disch Hd PI 250 0 125 bi 125 0
do. Gen. -Seb 0 215 bz u. G 215 U 220 B

500 0 140 0 145 B 140 0 145 B
do. Gen. -Sch. 0 270-275 bz u.O 275 0 280 B

N.-Onni.-Co. 20 0 630 bz 640 G
Ges. SfrJ.Kam 300 30» 29 0
Kam. - Esb.-G. 100 13 bz 13 0
Esb. 0. Giltst 100
Otavl-Anleihe > £ 11.1 54,50 bz

50 7 8 — 183 G 184 B
300 6 6 131,5 B 131,50 132,SB
400 141 G 141,5G
600 8 S 163 G 164 B 166 G 167 B
ÖOO s 7 131 G 132 B 133 G 134 B
400 0 6 103 bz 104,25 G
400 0
300 3 61/3 97,5 G 98 0
50 41/2 164,5 0 167 0

700 8 209 0 210 B
700 16 12

50 0 0 77 0 78 B
lOOO 3 6 100 G 102 B
200 14 14 235 G 247 B

1000 14 14 235 G 235 G
400 8 8 135G,Kl.136bz 136 0
400 12 12 206 bz 206 0
150 12 12
80 5 5 70 G 70 0

1000 5 9 119 G 119 ü
20 0 0 58 b u. G-59- 52 B
20 6 — [56 b u. 0 Kl. 83-85-86 b
60 0 0 68 G 68 0
60 0 0 115 G
40 0 N 132 G 132 0

200 7 8 136 G 140 B 138 G 140 B
400 0 8,8 105 G 107 G

» Kl. Dlvid.
Stck F •

20 10 10 140,75 bz 142 G
40 8 8 131 G 131 G
20 10 10 147 G 148 G

100 12 12 269 G
60 11 11 Kl. 188.75- Kl. 191.5-2,5 bz

100 12 12 277 0 [189,25bz Kl 280-281 bz
1000 52-52,25 bz 53,5 B

60 10 10 168 G Kl. 170 bz
1000 7 7

40 10 10 164 0
40 10 10 166 G 168 G

100 8 8 157 bz u G 158 bz
20 8 8 105 G 105G
20 10 8 136 G 136 i>
20 9 9 125 G 125 G
20 9 9 209 G

3200K 35 G 35 G
100 10 12 268 B 270 G 230-273,5 bz
20 12 12 145,5 G 145,5 G
20 10 10 160 G 162 bz
20 5 6 98 B 96 bz u. G
20 12 12 165 bz u. G 165 bz u. 0

t»

86186.1

95 6295.7

2. Provinzanleihen
SSchlsw.-Holst.

Prv.R-A. A.14 ” <96 5

96.5

8.258.2

Ausländische

78.6 78.6

89 89
46.25

5

80 80

83.25 83.75

79 79

78.75 78 75
26 6 26.578.6 78.62

^Schuldverschreibungen

76
491

93.1
96 75

94 4
94.3

12 6
26 6

104
103.5

51.5

%

90
80
-4

104 2
103.1

12 25
25.5

59 3
15.5
35 25

98.6
99

59 25
14 9
35.5

90
875
88

98 6
99

89 5
80
54 1

89 75
87.5
88

104 2
76 25
49-2

8 do. Ä 15 <FfC >
6.West. Ldhsbk.

97
76.75
20.75

9.6
9.25
9.8

13
12.62

97
77
20 75

3 85
4 1

18
18.62

43
42 25

4 bÖhm.Nrdb G.
4 Kronn. Rudfsb.
4 Nagvkik. Arad
4%Anatol.Eb.S1
Maced. Gold 3%

IG Schl.-Hist. id.
Gold-Pidbr.

4. Pfandbriefe und
Schuldverschreibungen
von Hypothekenbanken

mit Zinsberechnung

Dt. Anl Auslo-
sungsschein
Nr. 1 60 U00 ..

do. 60 001-90 000
do. ohn. Auslos.
Dt Schutzg.-A

6. Sachwerte
ohne Zinsberechnung

5 Disch. Korn. I
Old. 23 A. I

10 PrB.Ld.Pfdbr.l
Ast O.P. R.2 I

8 do. Reihe 4 ; ,
5 do. Reihe 3,

8 Schl.-Hist El.
Vrb. Old. A. 5

8 do. RM-A A. 6
5 do. do A 4

5 Bosn.Eisnb. 14
5 Mex.A.99 abg.
4% Ost.St.-Sch
Caise Comni. 14
PortugiesJSoz.

5 Rumänien 1903
4 Türk Adm.-A.
4 do. Bagd S. I
4 do. Bagd. S. II
4 do Zoll- .

Ob! 11 S. I
Türk.400 Frs.-L.
4% Ung.Staats-

RenteC.C.1913
4 do Uold C. C.
4 do. Kronenr..
41,z Bud 14abg.
4 Lissab. 86 S. I
4HMexB.A abg

6 And. Roggw.*
5 Bad. Landes-

Eleklr.Kohl.t
5 Bl.Hvo.O.S.l 2
6 Brdbg. Kr. El.

Werk Kohl. +
6 Dtsch Zckbk,

5 Kur. u. Neum.
Rgg.Scbldv. *

5 Lpz. Hyu. Bk.
Old. Ko. E l 2

5 Prß Centrbd.
Rogg. Pfdbr.*

5 do.Rgg.Kom.*
5 PrO. Kw -ALS
5 Rhein. -Wests,

Rogg.-Kom. *
5 Roggenrntbk.

Berlin R. 1-11
(LPrß.Ptd.B)«

5 do. R. 12-18*
' Thür. ev.Kirch

Roggen«. •

3. Pfandbriefe u. Schuld-
versehreib.öHentl. Kredit-
anstalten u. Körperschaft

a) Landschaften
mit Zinsberechnung

5 Franks. Pfdbk.
Old.-Pf Em. 2

6 Gotha Ordkr.
Gold-Pi. A. 2

7 Hbg. Hyp. Bk.
Gld-Pi. Em. B

do. Liau.E.L
do. Anteilsch.

> Lpz. Hvo.-Bk.
Gld-Pi Em. 2

6 Meckl. Hvp.-
u. Wechs.-Bk.
Gld.-Pfd. S. 1

5 Meing. H.-Bk.
Gld.-Pi Em. 2

5 Nordd. Ordkr.
Old.-Pf. Em. 2

5 Prß. Bodenkr.
Old.-Pf. Em. 2

10 Prß. Ctr Bd.
Gold. Pfdbr.

10 do. Old -Kom.
8 Prß Hvp.Bk.

Old Pf. 8 2
do. Lian. 27

do. Anteilsch.
10 Rhein.-W.Bd.

aid.-Pf. s. 2
do.Liqu.S.ll

do. Anteilsch.

festverzinsl. Werte
1 .Staats- u. Stadtanleihen

51.5
54 25
19 12
7.6

tJ5
10
13 4
127

Qoid-Pidbr. > ~~
Rdo. Ld.O.-Pf 94 4
8do Ld.Kr.G.P I 94 3

ohne Zinsberechnung

festverzlnsl. Werte
1. Staatsanleihen
mit Zinsberechnung

7.

f.41. 1 Tonne *j4f. 1 Zentner
§.»f 100 Kilo 150 Kilo
2) -# 1.1 Gramm 3) in
WORMS)LI Eialu Mt.l5k8

10 OoldU’tdbL 105.7 105.7

8 PidbrZ1 R. (3-6 SS. 75 96.75
c) Sonstiges

4.3^. 3Pommer
neul. f. Klgrbd. 20.5 20.5

4.3%.3Schlesw.
Hist. Id. Krdtv.

b) Stadtadiaften

Dt. Wertb. A. 23
10-1000 Dollar

6 Dt.Reichsal.27
3Reichssch...K*‘
frVaPreuß. Staat-

schatz
7 Bay. Staatsch.
7 Meckl.-Schw.

Rcbsm. A.1926
6^4 Dt. Reichs-

Dost-Schatz..
ohne Zinsberechnung

10Rh.Gd.-K. S.2
5 Schl. Bdk. 0.

Pfdbr. Em. 2
ohne Zlnsbe

103°

78.6
rechnu

103

78.6
ng

Hamb. Hyn. Bk.
Ser.l4l.69O. 1-
190. 310-330.

do. Ser 691-730.
do. Ser 731-2430
Mein. Hyo.-Bk.

Ptd. E . 1-17
PreuB. Bodenkr.

Bk. Pfd. 3-29.
Rhein. Hyo.-Bk.

Pfbr. S.50. 66-
85. 119-131 . .

13.5

0.35

14.7

14.75

13.5

045

14.6

14.75

5. Schuldverschreibungen
mit Zinsberechnung

6 Zucker-Kred.
7 Con. Caoutch.
7 Hbg.Elktr.-W
8 Klöckner-Wk.

6 Fried. Krnoo
7 Mitleid. Stahl

m. Ootionsscb
5 Neck. AOOA
7 Neckar«.Gold
5 Rhein Main

Donau Gld.
7 Ver.Stahl S.B.

m. Ootionsscb
7 do. o. Ootsch.

96 25
91

80 25

Ä4
87

75 75

89.37
87.5

96.25
92
94
80 62

91
75 4
87.25

75.1

89 25
87 5

79.25 79

102 2
96 5
80

102 2
96.5
80

94.75 94.75

Tehuanten. Nat.
abg. 5 % 500 z
do. 100 £
do. 20 £
do. 4%%

Akt
1. Ba

8.

len
nken

7.

Alls. D.Cred.-A. 142 142.1
Badische Bank.
Bank Elektr.-W. 165 169 7
Bkv. I. Schl.-Hl. 131 131
Barmer Bankv. 148 149
Bay Vereins-Bk 163.5 165.7
Berg. Märk. Ind. — 90
Berlin. Bank-V.
do. Hande!s-G. 271 c 272

do. Kasscn-Ver. 103 5 103
Braunsch Bank

und Kredit . . 116 116 5
do Han. Hyo. B 169 169 7
Ctnrn. u.Priv.-B. 189 191 3
Danz. Privat-B. 94 94
Darmst.u.Nat.B. 280 282.2
Dessau. Landb. 104 104
Disch.-Asiat B. 52.5 52 75
Disch. Ansiedl. 94 94
Deutsche Bank 168.5 169
D Hvn.-B.BerL 156 156 2
Dt. Obersee-Bk. 111 111
Disconto Com. 165 2 166
Dresdner Bank 166 5 168 5
Gotha Grdkred. 137 5 138
Hallescher Bkv. 130 130
Hamb. Hvo. Bk. 158 157.5
Kieler Bank . . . 106.5 106 5
Lübecker Kom. 130 130
Mecklenbz. Bk. 157 152
Meining. ftyo.B. 140.5 143
Mitleid. Kred.B. 209 2 210
Nordd. Grundkr 137.5 137 5
Oldenbg. Lndk. 136 136
do. Spar.- u. Lk 143 143.2
Osnabrücker B. 85 25 84 5
Ostbank f.H.n.O 119 5 119
Osten Kred.-A. 35.5 35 37
Prß. Hvo.-Akt.B 141.2 143 5
Reichsbank . . . 270 276 2
Rhein. Hyo.-Bk. 194.7 194 7
Rhein.-W.Bdkb. 140 140 5
Sächsische Bnk. 199 198
Schles. Bod.-Kr 136 5 136.5
Schl. Holst. Bk 145 2 145.5
Sildd Bodkrd.B 205 7 208
Südd. Disk.-Ges 143 5 143.5
Vereinsbk Hbx. 161 162
Wien Bankver 15.75 15.75

2. Verkehr
AU t.Verkehrs« 196 198. a
Allg.Bcrl Omnb. 163 160
Allg.Lokb. u.Kr. 203.5 204
Baltimore -Obio 109 109
Can. Abi. Sch.o.

Div. Bez.-Seb. 91 92
Dtsch. Reichsb. 94 5 94.2
Elektr. Hocbb.. 90.37 90 37
Eutin-Lüb. La A

165 167
Hambs:. Hochb. 80.25 80 2
Hbg. Südam. D. 206 5 209
Hannov. Straßb.

u. Überldwke. 146 146.1
Hansa Dpfsch. . 209 2 213.5
Krefelder Strßb.
Lübeck - Büchen 87 87.5
Nentun Dorsch. 130 130
Nordd. Lloyd .. 157 158.5
Schantunz ... 6.25 6.4
Scbles. Dos Co.
Stett.Dampf Co. 135 137
Süddeutsche Eb 132 7 132 5
Ver Elbeschiff 65 65.75

3. Industrie
Accum Mahr. . . 168
Ädl. Porti. Zem. 144.5 146
Adler u. Onnenh 252.2 251
Adlerhütte Glas 133 5 132.7
Adlerwerke . . . 100 95.5
A.-ü. f.Bauaust. 88 87 75
do. f. Bürstenind 13 14
do. f.Pannenfabr 20 20
Alexanderwerk . 69 69
Alfeld Delligs 44 44
Alfeld Gronau . 135 135
A E G 182 184
do Vorz. A .. . 81 25 81.25
do. Vorz.A.Lit.B 76 5 76.5
do Häuserbau . 138 140
Als. Porti. Zem. 211 5 215
Ammendrf. Pap. 228.7 230
Anhalt Kohlenw 96
Ankerwerke .. 257 255

s. 7.
Annabz. Stelng. 54 54
Aschaffb. Aktbr. 178 178
Aschaffnb. Zell-

stoff u. Papier 204.7 205.6
Askaniawerke 63 5 63.5
Atlas Werke . .
Auzsb.Nürnb.M.

68.5 68 75
107.1 108

Augs. B z Hasen 96 96

Rachm&Ladov. 221 222
**aer und Stein 186 186
Balcke Masch. . 115 5 115 5
Barop. Walzw. 91 91
Basalt A.-G. . . 81 81
Bast. Aktienges. 226 225
Bautzen Tuchs. 64 64.5
Bavaria-Brauer. 238 236
Baver.Celluloid 49 49
do Elektr Lief 99 5 99 5
do Hartstein-I 130.5 132.2
do Motoren . 255 257
do Snieg.u Sog. 71 70
P Bemberg . . 638 649
Bendix Holzb
Jul. Berger Tfb. 114 419
Bergman.Elektr. 7 03 5 210
Berlin-Cfub. Hut 4'8 419 7
Berl. Karlsr.-In. 67.12 67 62
Berliner Kindl. 535 580
do. Masch.-Bau. 128 127.7
do. Neuroder Kst 1'1 110
Berthold Messz. 91 91
Beton u. Monier 125 126 7
Biele!. Meeh. W 100 103 5
R Blumenfeld . b0 50
BÖsperd.Walzw. 66 65
Brauh. Nürnberg 186 1b/
Braunk. u. Brik. 177 177
Btaunschw. Khl. 228 2.3
do Jute-Industr. 159 161
Breitenb P - Z 155 153
Brem.Besfgh Oe 60.25 e 75
Brcm. Allz. Gas 134 7 134.7
do. Vulkan '39 139
do. Wollkämme 240 5 249
Buderus Eisenw 87 88 5
E Busch opL 89 89 5
F. W. Busch . . 88 88
Busch Wgg.V-A 65.5 67 5
Büttner • Werke 65 25 65 25
Butzke Beruh.J. 126 5 129
Bvk Guldenwk. 93 93

P almon Asbest 56.5 50.75
U aoito & Klein 76 5 76 5
Carol. Braunkhl. 249 5 260
Carton. Losch« 105.8 104.5
Charlottb. Wass 129 7 131.7
Chem.F.Buckau
do. Grünan . . . 82.5 87 5
do. von Hevden 121.7 122.5
Chem.lnd.Gelsk 85.75 85 62

do. Werke Alb. 88 5 86 5
do.W Brockhues 105 5 105 5
Chemnitz.SoInn. er 62 75
Chillingworth. . 90 87 89
Christoph & Un. 62 62 75
Cbromo Najork. 114 5 114.7
Conc. ehern. Fbr. 36 40
do. Spinnerei. 133 135.5
Cont.Caoutch.G 151 150 5
Corona Fahrrad 56 . 53
Crdllwitz. Pan. 151 5 151.5
Cuxbv. Hochsee 120.5 121

I) aimler - Benz 114 5 116
U Gbr. Demmer 73.5 78
Dtsch. Atl.Tele. 164 166 5
Dtsche. Asohalt 175 5 175.5
do. Bbcock.&W. 144 143
do. Cont.Gas.D. 204.5 208.1
do. Erdöl . . 142 <142.7
do. OuQstahlk. 95 95
do Jutesoinner 161 161
do. Kabelwerke 76 5 76 25
do.Linol.-Untrn. 415 427
do.LinoL-W.Bl. 340 347
do. Maschinen!. 54 37 54
do.Post-u.Eb-V 26 5 26 5
do. Schachtbau 91 75 91 25
do. Soiegelglas 172 115
do. Steinzeug 287 280
do. Tel. n.Kabel 136 5 136.5
do. Ton u. Stein 177 179 5
do. Wollwaren 56 57
Dtsch. Eisenhd. 78.12 78.5
do Metallhandl.
F.Dippe. Mschf. 35 34 5
Dolerit Basalt 87 5
Dommitsch T. . 259 5 259.5
Oscar Dörffler 129 132
Döring öcLehrm. 26 25 ",Dortm Akt.-Br. 250 251
Dresd. Chromo 119 5 119 5
do. Gardinen . 144 145 6
do.Lpz.Schnllpr 136 136
do. Nährn. -Zw . 47 25 48 5

DOrener Metall
DürkoDDwerke .
Düsseldorf.

Maschinenb..
Dynamit-A.Nob

E zestrff. SalzwEintracht Brk
Eisb. Verkmitt.
Elektra Dresden
Elektr. Liefere,
do. Wke. Liegn
do. Schlesien .
Elektr.Licht u.K
Elsäss. Bad

Wollfabrik
J. Elsbach &Co.
Engelhardt Br.
Erdmannsd. Sv.
Erfurt m. Schuh
Erlang. Baumw
H. & A. Escher
Eschweil. Bgw.
Essen. Stelnkhl
Etzold Kiessling
Exelsior Fabrr.

8. 7.
224 7 225
63 62

27 27
135.2 137 5

118.5 118
156 5 156.8
178 2 178 2
179 179
175 178.7
140 140
137 137.7
229 236 7

31 32 25

233.5 238
114 114
53
166 5 166
47 25 47 25
703 203
131.5 133 5
64 64
88 75 89

Hindr. Aufferm.
Hirsch. Kuofer
Hirschbg. Leder
HoescbEis.u St.
Hoffm Stärke .
Hohenlob.-Wrk.
Holsten
Pb. Holzmann .
Horchwerke
Hotelhetrieb.-O
Hubertus Brnk.
Huta. Breslau
C. M. Hutschen-

reuther Porz.
Lor. Hutschenr.
Hüttenwk. C.W.

Kaiser & Co.

I lse Bergbau . .do. Genulisch
Inag. Ind.Unter.
Industriebau
W. Jacobsen . .
Jesench. As ob.
J. A. lohn, A.-Q
Max JOdel &Cd.
Gebr. Junzbags

8. 7.
114 114
K0 127.5
112 113 5
144 7 146 7
70 50 70 5
90 90 75
205 206
753.5 155
104 2 104
219 223
135 5 135.5
141 142.5

87 50 89
140 142

108 108

264 274
119 7 118 7
9d 12 98 12
146 148
83 25 84
125 126
124 5 124 5
126 2 128
90 90

1

Faber Bleistifteahlberg. L.Co
Falkenst Gard.
Faradit Isolier.
1 Q. Farbenind.
Fein-Jute Soinn
Feldmühl-Pao.
Felten & Quill.
Flöther Masch.
Frankfurter Gas
Franks. Masch.

Pok & Wit
Praustädt.Zuck.
Freund Masch.
Friedrhall Kali
R. Frisier A.-G.
Froebeln Zucks.

G aggenauEisenebbard & Co.
Gebhard & Kön.
Gebier Werke .
Gehe & Co. . .
Gelsenk. Bergw
G.Genschow Co
Germania Porti.
Gerresheim. Gl.
Ges. f.elekt.Unt.
Gildemst. & Co.
Joh.Qirmes&Co
Gladb.Woll-lnd.
Giss. Brockwitz
Glasm. Schalke
Qlauziger Zuck.
Glockenstabiw.

Gebr. Goedbart
Goldina A. . . .
Th.Goldschmidt
OreoDiner Werk
Gritzner Masch.
C. Großm.. Cob
Grün & Bilfinger
Gruschw., Text
Guano- Werke .
E. Gundlacb . .
Günther & Sohn
A. Gutmanu. M.

H abm&OuckesHacketb Dr.
Hageda
Hallesch.Masch
Hbg. Elektr W
F. M. Hammers
Handelsges. für
Grundbesitz

Hannov. Immob.
do. Mascb.Egest
Harb. Eis. u. Br.
do. Gum.Ph5nix
Harkort Bei gw
Harnener Bergb.
Hartm.Sächs.M.
Hedwigshütte .
Heilmnn.&Littm
Mein. Lehmann
Heine & Co. . .
Emil Heinicke .
Hemmoor.Porti.
Hildebrd. Mübl.
Hilgers Verzink
Hille Werk . . .
Hilpert Masch. .

58 59
123 123
140 140
64 64
275 2 279.7
127 127
223 227 5
131 132.5
87 89
150.5 150.5

71 72
124 1 124 1
17 5 17 37
1-9 176
103 104
76.5 76.5

34 34 25
125 5 125
61
56 56.5
75.2 74 2
140 3 141 6
105 2 106.2
208 210
140 142 5
285 2 285
126 7 127.5
290 2 290.2
171 172

213
227 230
100 100
38 38
169 169.2

100 101
141.5 148.5
138 5 139 2
161 160.2
182.2 182.2
95 95
70 2 70
96 96.5
140 143
53.7 55.5

91 92
87 2 8S 7
132 132.5
129 2 129.7
159 2 161.8
156 7 156 5

140 144

59.5
113.5 117
111.7 93
29 5 28
163 165
22 6 23
95 97.5
130 2 132
97.2 97
57 59 7
128 127
245 243
43.5 43 5
67 66.5
22 23
80.5 80

170
222
16
248 2
348

37.75
121 2
62
133 5
166 2
135
96
87.50
175 2
88 50
142 7
100

43
120
73
118.7

157
159
68
122
187
122
101 5
162 5
127
181
63

L iboichln. Dr.abniever&Co.
Laurahütle . . .
Ant.&A.Lehman
Leinzie Rieheck
Leioz. Landkraft
do Piano Hof. Z
Leonhard Brok.
Leonische Werk
Leopolden: be .
Gz. Liebermann
Lind Eismasch.
Carl Lindström
Lineei Schuhfbr
Linzner Werke
Ldw.Loewe&Co
C Lorenz
Luckau & Steif.
Lüdensch Met
Lünebk Wachs

H atd-KAtltGdo Bergwerk
do. Mühlen . . .
C. D. Matirus
M.annesm. Röhr
Mansfeld Befgb
Markt- u.Kiiilh
Martini&Hfinek
Masch. Starke .
Muschi. Buciiau
do. Kaooel
Maslmilianaftt.
Meeh.Web. Lind
do Sotau , ...
do. Zittau ...
Mehltheur.Tülls.
H. Meinecke . .
Meissner Ofen

70 5
177.5
77
67
157 5
915
119
137
112
76.25
89
180
7?0
56
108 5
;4o
157
9.25

97 75
bl

72.5
77 5
100
40
145
120 6
155
127
64
150 5
98

206
249
104
21.25
74 25
136

74 5
179
77.25
66 75
157 5
91 5
118 6
137

76 5
91.5
185
790
56
110 7
249 2
160
8

97.75
81

72.5
75.85
99
40
156
1205

150 2
102
200
208
248
104
22
74
132

8. 7.
Merkur Woll«. 179 180
Metallbank . . . 154 155
H. Mever & Co. 182 182.5
Meyer Kauffm. 81 5 82 25
Miag Mühlb. o. 1 152 153
Mimosa A.-G. . •n89 294
Minimax . . 127.7 127.7
Mittdtsch. Stahl 119 5 119 5
Mix&Genest. . 138 139
Motoren!. Deutz 65 5 66
Mühle Rüningen 131 131
Mtihlh. Bergwk. 117 5 118 7
C.Müller Qumm. 114 5 111

Kat. Automobil
" atronzellstoff

u. Papier . . .

83 84.5

138 7 139.7
Neckarsulm Fbr 68 25 65
Neckarwerke . . 144 144
N. Amnerkrftw. 11'8 5 106 5
Nieder!. Kohlen 160 5 161
Nordd. Eiswerk. 138 137 5
do. Kabelwerke 132 5 132 5
do Steingut 193 193
do W ollkämm. 212 5 219 2
Nordsee Dampf 156 1,6
Niirnb. Htzrk. W 64 64

Aberbvr. Ueber! 96 97.25
V bschl.Eb.Bed 102 2 105.5
do. Kokswerke 102 5 103 8

Oeking 9tahiw. 38 5 38 5
E.F.OhleiErben 40 41 25
Orenst. 4 Könn 125 125.7
Ostwerke «... 320 324

Danzer A.-G. .
F eipers & Cie 98

—

Peters Union 117.5 116
Phönix Bergbau 98 99 12
do. Braunkohle 84
Julius Pintscb 185 185
Pittier Lei dz. W

Plauener Gard 158 158
do Soieen . . . 45 4d 25
H Pöge Elektr. 117.1 110 2
B. Polack . . 119 115 5
PoIvphoTwerke 521 5 535 7
Ponarth 181 5 184
Pongs Spinnerei 43 5 44 5
Poore & Wirth 89 90
A Prang . 123 130
Prestowerke 97 9d
Preußencrube 100 97 5

Dadeb. Export 187 190
1t asauin Fr.Erb 118 5 11a 5
Rathzeb. Wagg. 97 5 97 5
Rauch«. Walter 114 112.7
Reichen Metall 95 75 56 75
J. E. Reinecker 106.5 103 5
Reisbolz Papier 245 250
Reiß & Martin 41.25 41 25
Rheinfeld Kraft 196 195 2
Rhein Braunkob 305 5 311.7
do Chaliotte 60 25 60 25
do Elektrizität 168 171
do.MöbelfltWeb 146 148 5

do. Soiezelglas 165 188
do Stahlwerke 164 7 167.7
do Tetlllfabrik 64 64 5
Rh.WstLEIektr *07.5 211.5
do Sprengstoff 109 5
David Richter 262 266 5
Rieheck Montan 16a
J D fc'ede! 40 40 23
Rockstroh Wrk 119 IzO
Roddererub Brk 745 745
Ph.RosenthiilPz 130
Ruberoidw. Hbg 141 142
Rückfofth Nchf. 87 88
Runge Werke 46 45 75
Ruschewevh 1x4 124
Rütgetswerke 96 96

(Jachsenwerk. . 138 140.5
o ächa.Carb'tig
do. UuBst.Döbl.

18
140

18
140 5

do. Thür. Prtl.Z 219 219
do. Wag. Werd 52.5 52 5
do Wehstuhl 150 149
Saline Salzung 143 143.7
Salzdetfurth Kal 403 7 415
Sangerh. Masch 142.5 142
Sarov! Schok. 231 5 235
O. S.Aerbrev M 44
Sax. Porti. Zemt 166 169
Schein« chm.F 270 265
Schkzel Scharn 224 225
Schics. Bgb.Zk
do.Bwr Beuth

134 135.5
174.7 179

do. Cellulose . 144 144 5

8. 7.
Schl.Elektriz.ii.

Gas La. B. 249 2 255 7
do Lein.Krim« 45 45
do Porti. Zemt 228 228
do Textilwerke 57.75 57.75
Hugo Schneider 113 a 114
Schötterh Bind 3.0 372
Schöneheck Mt. 52 5 52 5
Hermann Schutt 77 5 77 5
Schubert &Salz
Schüchterm. &

362.5 369

Kremer-Baum 121 120
Schuckert& Co. 204 209 5
Schuhfabr. Herz
Schulth. Patznh 360 365
Fritz Schulz lr 78 75 78
Schwaneh. P.-Z 138 5 139
G. Seebeck 59 59
Segall Strumof 104 107 5
Seidel & Naum 81 81
Sick SoIk OuO -0 5 41
Siezersdrt. Wk. 121 120
Sterners Glasin 1 J3 135
S em. & Hilske 354 1 361
Sinner A.-G 140 143
Somaz“ Sachs 153 161 7

Sonderm.&St.A 78 80
Sprengstoff Crb 114.5 115
Stad. Lederfabr 111 112.5
Staßfurt. Ch. F z8 5 28 5
Steatit Magne* 179 183
Steiner & Sohn 124 5 125
StelnKutf. Gold 129.2 130 7
Stettin Chamutt 97 98 5
Stell.Elektr.Wk. 155 5 160

do. Oderwerke 43 5 49
do. Portld.Zem. 134 135
R. Stoc4t & Co. 87 75 88 25
H.Stodieck&Co. 119 118 5
Si6hr&Co..Kmg 231 236.3
Stoewer Nährn. 44 43
Stoiberz Zink 183 188
Gebr. Stellwerk 16a.5 171.5
Stralsund. Solei 253 253.5
Sturm Akt.-Ges. 71 70
SOdd. Immobil. 97 25 96 75
Süddeutsch Zck 153 154
Svenska Tändst 46a 469
Tack&Co.Conr
* Tafelzlas .

109
108

108
108

Teleoh. J.Berlin 74 74
Temoelhof. Feld 72 75
Teuton Misburg 191 191
Carl Thiel & S
Friedr. Thomte
Thörls Ver.Oell. 96 62 96 62
Thür. Blei weißt. 49 7t »9.75
do F.lektr.u.Gas 143 148.2
do. Gasges Loz. 163 170.5
Leonhard Tietz 316 319 7
Trachenb. Zuck. 38 25 37 5
Triotis Akt -Gs 103 113
Triton Werke 123 5 124 5
v. Tuchersche 164 162.5
Tuchfabr. Aach 140 140 1
Tollfabrik FIAha 92 75 89.75

Unser Gebr 99 5 99 5
u Union Banges 70 71 5
do cbm. Pr. 58 60.75
U arziner Paoier 137.7 138
• er. Bautz Pan. 71 72
do. Brl Frf. Ou 102.7 102 2
do Berl. Märtel 125.2 125
do. Chem. Charl 151 151.5
do D. Nickeiw 173.2 171.2
do. Glanzst. Elbs 746 746
do Gothania W
do. Gumh.Masch 41 75 41 75
do Harz Prtl. Z 122 124
do. JuteSo.La.B 125 125
do Laus. Glas 111 112
do. Märk.Tuchs. 88 5 88.5
do Metallw.Hall 72 25 74
do Pinselfabrik
do. Prtl.-Schim

76

269 5

76.25

Siles.Frauend 270
do.Schmirz.u.M
do Schuhfabrik

92 92.5

Berneis-Wess 69 75 68 5
do. Smvrna-To. 170 170
do. Stahlwerke 100.1 101 5
do. St. Zvd.&W 213 213
do. Ultramarin! 152 154
Viktoriawerke 82 25 82 75
Vogel Tel. Dr 89 75 89 5
Volt & Wolf . 103.5 103 5
Vogtld Nasch 80 25 80
do TOIIfabrik 86 87 85
Voigt & Hlf'ner 204 206
Volkst.Aelt.Prz. 59 60
Vorwohl Porti

[IT azner & Co.=n Maschinen!.

166 171

38 25 40
Wanderer Werk 160 1612

/Eigene Drahtmeldwng deaX
KHamburg. Fremdenbiattee./

8. 7.
Warst o. Schl.

Holst. Eisenw. 147.2 147 2
Wass. Gelsenk. 136 135
Aug. Wezelin R 150 150.2
Wezelin&HUbn. 107 2 107
Wenderoth . . . 87 5 86
Wersch Weiß B 175 175
Lud.Wessel. Prx 76 73 2» 75
Westeressl Alkal 220 272.5
Wests. Dinnend 60 5 61
Wests. Draht . . 92 5 93
do. Kuofer . . . 79 76
Wickmz.Ptl.Zm. 186 189
Wilke Dbfk u.G. 135 135 5
H Wissner Met 165 167.5
Wittener Gußst. 65 70
R Wolf . 58 58 5
Wotan Werke . «5 6 25
E. Wunder!&Co. 144 142

7eitz Masch. 162 160 2
^Zellst Verein 153 14 2
Zst. Waldhof . 303 1 203

4. Versicherungen
M. p. Stock

8. 7.
Aach NOnch. F 375 ' 375
Aach. Rückvsrg 167 170
Assek.Unum Hb * 122.7 121 5
Berl. Hag Assk 1
Berl Feuer Vers j 61 60 5
l.nz Feuer Vers 252 2:2
Mazdebz Feuer 1 109 7 108
do Hazel Vers - 1
Vaterl. Elberfeld ' 530 1 530

Koloaialwerte

Dtsch. Ostafrika 166 167
Kamerun Lit B . 13 75 13 87
Neu Guinea 650 I 652
Ostair Eh O. A 30 5 31 27
Otavi Mio. i Eb 1 53 I 54.37

Auf Zeit gehandelte Wertpapiere
per medio Juni 192g I per medio Juni 19*

Allg.Dt.Cred.-A
Barnier Bank-V.
Berl.Handels.-G.
Comm.u.Priv. B.
Darmat u.Nat B
Deutsche Bank .
Disc - Komm.-A.
Dresdner Bank .
Mitteld,Kred.-Bk
A G t Verkehrs*
Dt Relchsb Vorz
Hmb -Am Packs
Hanibu ru Hochb
Hbg.-Südam -Dp
Hansa Dampfsch.
Noiddsch. Lloyd,
Allg.Elektr.-Ges
Bergmann Elektr
Berl.Maschineno
Buderus Eisen*.
Charlottb. Wass.
Como. Hisp Am

deEiec (Chade)
Contin. Caoutcb.
Daimler-Benz ..
Dt.Cont.G. Dess.
Deutsche Erdöl
Deutsche Masch
Dynamit A.Nobel
Elektrizit -Lief. .
Elektr.Licht u. Kr
Essen. Steinkohle
I. ü. Farbenind.
Felten rSGullleau
Gelsenk. Berg*.
Gest. elektr.Unt.
Th. Goldschmidt
Hamburg. Elektr.
Harpener Bergb.
Hoesch Eis u. St
Phil. Holzmann..
Ilse Bergbau. ..
Kali* Ascherslb
Rud Karstadt.
Klöckner-Werke
Köln-Neuess. Bw
Lud*. Loewe ...
Mannes mannröb
Mansfeld. Bergb
Metallb. u.Mtllur
Nation. Automob
Oberschi. Eis. Bd.
Oberschi.Koks*.
Orenstein <2 Kopp
Ostwerke
Phönix Bergbau
Polyphonwerke .
Rhein.Braunk. B.
Rhein. Elektrizit
Rhein. Stahlwerk
Rieheck Montan
Rütgerswerke .
Salzdetfurth Kali
Schles. Elektr. u.

Gas La. B
Schuckert & Co.
Schulth.-Patzenh
Siemens SHalike
Leonhard Tietz..
Transradio
V.Glanzst. Ewers
Ver. Stahlwerke
Westereg. Alkali
ZellstofrWaldhof
Otavi Min. u. Eis

142-141,5
148-147
273-272-222
190.187.75-188,5
2/9-,78-276
170-168,5-168
165-164.75-164.62
167.5- 166,5-167
209.25-209-108
19u-193,7.--194,5
5'4,12-94-94
165.25- 164-163,87
80.5-80,37
108.5-207.5
211.25- 210,25-209.5
157.25- 156-156,12
182.75- 181.75-180,75
206-105-203,75

87.5-87-87,25
129.87-129,25-129,5
619-615-612
154.75-149,5-147,5
115.11-115-114.62
204-203 75-203,5
142.5- 140,5
54.87-54-44.5
135.75- 135,5
174.5-174-122,5
231.12-230-228.5
138.12-129,5-129.25
276.12-274,25-273,5
131.75- 133-130,75
141.5- 140,75-140,25
282.5- 281-260,5
100-99
160-159,25
163.5- 162,5-162.5
144.25-144,5-143,5
151,25
268 267-264
216-115,5-214
746.5-244-243
133-131,5-130,25
141-140-139,5
245-244-242
145.75-143,5-143,25
121-120,5-120
153.75- 152,25-150.5
83.5-82,75
102,2^-102.75-103
103.25- 103,12-105
125-124
320.5- 318
98,37-98-98.25
518-520-519.5
305.25-303,12-303,5
168-168,25
164.75-163,5-163,5

96-95,37
401.5-399-401

248 247.25-243
205.5-204-203,75
360-357,5 356
356.25-351,5-351,75
313 307-308
163-160.5
735-725-722
101 -100.75-100.25
218.25- 217-215.5
303.25- 301-300,5
53.12-53,25-52,5

7.
142.5- 143
148-148
270.5- 273,5-274
189-191,5-192,75
279-284-282
170-170.75-171,75
163.5- 1 = 6.5-166
167.5- 168,5-168,5
210.5- 210,5
19/-198-199
94-94
166.25- 167-166,12
80.25- 80,75
209.25-109,75-209
211,2 -212.5-213
1 '7,12-158-158,5
182,7:-185-1t4.37
108.12-210,15-210
127.75- 128.5-129,5
86.75- 88,25

625.5-627-625
145, 5-150-154
113.75- 115,75-116,87
204-207.5
142.5-143,5
54-54,5-55
136.25- 137-137,5
178.1,-178
,33-236,5-235
130.15-131
2/7-280,5-278,5
132.75- 132.5-132,25
141.5-141.75-141
233.25-286 285
100.75- 101
161.37- 162,25-162.12
165,25 165,75-165
145.75- 146-146,75
1-3-154,5
269.5- 273
220-222-221.5
245.75-248,5-244,5
131.5-133-133,5
140.75- 142,25-142,5
246-247,87
153.37-155-154 5
128,62 121,75-121,75
153-155
82.5-83
106.25-106.5-105,75
103.75- 104,2!-104,5
125.37- 125,5-125,5
321 326-325
98.12-99,61 99,12
527-532-535,5
309-311-310
170-16.5
164.5- 168,5-167,5
161-162
96 25-96.5-96,87
404-413-410

250.25-258-256.5
208-211 09.62
26 -367-365,5
318-363-360.37
317-3 0-310,5
164-163.25
741-752 748
100.5- 100.25-102
220-224 224.5
303.5 306.5-308,5
54.12-54,5-54,1i

tritt fortan mit einem anderen Proku-
risten.

„Rodrbogenwerk" »efrllfchaft mit
beschränkter Haftung. Der Geschäfts-
führer Friedrich Hermann Wittenburg
ist alleinvertreiungsverechttgt.

(ürundstüstsgefellfchaft vafilea mit
beschränkter Haftung. Die Pertre-
lungsbesugnts des Geschäftsführers
C. Gauifchchy ist beendet. Carl
Friedrich Roth. Kaufmann, zu Ham-
bürg, ist zum weiteren Geschäftsführer
bestellt worden,

German African Tradine Association
Evans Beys & Co. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: SvanS BchS.
Kaufmann, zu Hamburg. Tie Kom-
mauditgefellfchaft bat am 5. Juni 1928
begonnen: sie hat einen Kommandi-
tisten.

Schütt« <6 tko. Das Geschäft ist mit der
Firma auf die Gesellschaft Schütte &
Co. Gesellschaft mit defchräntler Hat-
tung üvcrgegangen. Die im Geschäfts-
betriebe begründeten Pervindstchkeiten
und Forderungen des früheren In-
hoher# find nicht übernommen worden.

Schütte * So. Gesellschaft mit be-
schränkter "raftung. Sitz: Hamburg.
GefellfchaftSverirag vom 29. Mai 1928.
Gegenstand deS Unternehmen# stud
die AuSfubr von Waren aller Art und
die Cinfubr von Rohprodukten, Halb-
und Fcrligfadrikaten, Charterung von
Schiffen und sonstige HaudelSgefchi,te
Reine Spekulationsgeschäft« aller Art
sind auSgeschtostcn Stammkapital:
80 000 MM Sind mehrere Geschäft#
führet bestellt, so wird die Gesellschaft
durch mindestens zwei GeschastSsiidrer
gemeinsam oder durch einen (.stesSüift#-
sührcr in Gemeinschaft mit einem Pro-
kuristen vertreten. Geschäftsführer:
Walt-r Carl Hermann Schütte, zu
Rahlstedt, und Gustav Han« Adalbert

Jevfen. zu Hamburg, Rauflcutc. Pro-
kura ist erteilt an Heinrich Alder«: er
ist in Gemeinschaft mit einem Geschäsis-
führet vertreiungSberccbtigt.

Ferner wird hekanntgemacht: Die
Bekanntimichuitgen der C>cfeUM>.-.ft er»
folgen im Deutschen Rtzichsaiiz«i»er.
Der <3ef«aid>after W. C. 6. Schütte
bringt da« von ihm all alleinigen
Inda der unter der eingetragenen
Minna Schütte * (Jo. in Ham-
burg betriebene Geschäft mit sämt-
lichen Ccrblnhungcn. laufenden Auf-
trägen und der öüroeinridHnng mit
Wirkung vom 31. Mai 1928, sedoch
ohne die im (Siefaiäftsbctrlcbe begrün-
beten Verbindlichkeiten und Forde-
rungen in die Gesellschaft ein Ter
Wert dieser Sacheinlage ist auf
2t11)00 Ji.H festgesetzt und dieser Betrag
dem Gesellschafter W. L. H. Schütte
al« doll einge,ablt auf feine Stamm-
einlage angerechnet worden.

8. Sivvmann. Aus der offenen Han»
delsgesellschaft ist der Gesellschafter
Mar Livvmann ant 2. Juli 1927 durch
lob aue-geschieden: gleichzeitig ist
Witwe Gertrud Lippmanu, aeb. Seifet,
,it Verlii'.-Wanntee, als Ok-Ienidxi"<»
rin in di« Gesellschaft «Ingetreten.
Am 1. jauuar 192b ist die Gesell-
schafterin Witwe G. Lippmann, geb.
Lesser, au« bei Wefeu'cbaft aus-
getreten: gleichzeitig iinb Fritz
.'crfcl, Kaufmann. ;u Berliu-Wilmers-
darf, al« persönlich haftender Gesell-
naftcT und ein Kommanditist in die

Gesellschaft eingetreten. Die Gesellschaft i
oird vorn 1. Januar 1928 ad al« Kam

manditgesellfchaft fortge-eret. «u« bet'
Gesellschaft ist der versis tich bastenbe
O elellschafter Joseph isvpniann am
l. Januar 1928 durch Do» ausgeschlc
den. Tie au F. Zeifeliobn ittib W
Stoschek erteilte Gelamtprokura ist er-
loschen.

Juni O.
Sovbus fibHinn. Inhaber: Sovbu«

Christian 'l'.'attbielcn Kylling, Rauf-
manu, zu Hamburg.

Oldenbüttel & Brandeis. Tie Firma
ist geändert worden in Brandei» &
So. Die offene Handelsgesellschaft ist
aufgelöst worden. Inhaber ist der
bisherig» Gesellschafter Fritz Eduard
Ferdtuomd Brandei«.

Cuaft & Hüfte. Die offene Handel«-
geselfchaft ist aufgelöst worden. Tie
Firma ist erloschen.

Slektrolur Gesellschaft mit beschränk-
ter vaktuug. Die Prokura des I. 0.
Sontbelnier ist erloschen.

«»linst Heide. Prokura ist erteilt an
Hermann Richard Röder

W-eft- und Gummi-Werke Alfred
lralmon Aktiengesellschaft. Durch
(Mencraluer[ammlung«bcicbluf> vom
23. «at 1928 ist der z 15 AVI. 2 de«
Geselfschästsvertrage-' (Crkiditeruna
der HinterlegungJbefttmniungen) gc-ändert worden.

Niirdifate Schiss brts-Aetien - Gesell-
schaft. Die P iura de« 21. Hoeve-
laken ist erloschen.

Sbemifche Fabrik Wotna Aktiengesell-
schäft. Die Firma ist erloschen.

Jobs, Vollmann <fc Wendt. Gesamt-
brofitra ist erteilt an Paul August
•van« Christian Schmidt. Tie an Carl
Nielsen erteilte Ciiijelprokitra ist in
eine Gesamtprokura iimgciuanbcltworden.

Jsermeder & So. Die offene Handel«,
gesellschast ist aitfaclöfi woroen. In-
haber ist der hieberiae Gesellschafter
Dr. jur. Start Adolf Curt Jsermeder

8 iebl-verforgung Hamburg Gefell-
schafl mit beschränkter Haftitiig.
Dur» Gefellschasterbeschlüsi.: vom
30. Mai 1928 ist der Gesellschast«
vertrag in den tzjs 5 (Abtretung von
Geschäftsanteilen) und 7 Vertretung)

geändert worden. Sind mehrere ®e-
schäftssübrer bestellt, so wird die Ge-
sellschast durch zwei Geschäftsführer ge-
meinsam Vertreten Die Bertretuiigs-
besugnis de« GeschästSfübrers I. Wenckist beendet.

Adolvbe Rogg». Inhaber: Adolphe
Rogav, Kaufmann, ,u Hamburg.

8. eiia«. Die Firma sowie die an H.
»n Moller erteilte Prokura ist erloschen.

:lags-(8e-
Haftung,
de« Ge-

KDaneiiiDtcr« c. F. ®. Renke ist de-
endet. Paul Erwin Hermann Ludwig
Geher, Raufmann, zu Hamburg, ist
zum weiteren Geschäftsführer bestelltworden.

Aurea Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Keramische» Sahara-
torium. Han« Werner Müller, Rauf-
mann. zu Hamburg, ist zum iDCtteren
Geschäftsführer bestellt worden,

Hotel IHcichlbof Emil Sanger. Jn-
baberlii ist jetzt Witwe Helene Clisa.
beth Martha Langer, gebvretschneider,
zu Hamburg.

Holz-»cho Verlag Mar v. Fischer.
Die x ma ist geändert worden in
Mar u . Fischer

Paul Braun & So. Au« der offenen
Handelögesellschaft ist der Gesellschafter
P- K. H. Eichler am 13. Januar 1928
durch Tod aurgeschleden.

Jordan & Co. Rfl. Tie offene Han-
delsgeseiliuias» ist am 8 April 1924 auf.
geloit wordeii. Das Geschäft ist von
hem Okkttjcteher Ananst -jubert Fran,
Zbeooor R'smulsen übernommen und
fortgesetzt worden. Inhaber seit dem

2 Dezember 1927 ist »ran- Johanne«
Walter Lindemann, Raufmann. iuTtltona.

Wmtlaerkbt Hamburg.
Abteilung für aas Handelsregister. I

Teutsche Anzeigen- und ve
kUttbaft mit beschränkter
Die lOcrtrctungebcfuani«

Notierungen in Reichsmark für 100 Mark Nennwert. Berliner Kassa-Kurse vom 8. Juni 1928

Kahla. Porzell,aliw. Äscherst
Kalker Masch. .
Rudolf Karstatt
Keramag.Ker.W
Keula EisenhOtt.
Kevling & Thom
Kirchner & Co.
Kiauser Soinner
Klöckner Werk-
C.H.KnorrHafer
Fr.AJ<öbke&Co
Kochs Adlnähm
Koehlmaon Stke
Kolb & Scbüle
Kollmar dcJourd
Köln-Neuess. B
Köln. Gas u El.
Kölscb-Fölz W.
König Wilhelm
Königszelt Porz
Konti». Asphalt
Gebr. Körting .
Körtings Elektr
Kötitzer Leder

Wacbstuchw.
Kraftw. ThOring
Krauß&Co. L<*
W Krefft . .
Q Kromschrfr*
Kronpr. Metall
Gebr. Krüger &C
Kühltransit
Kunz Treibriem
Künnersbsch&S
Kvffhiuserhütfce

Der ausführliche Berliner Kurszettel befindet sich Im Morgenblatt.

Wogungen

in öfls dnnöelsteginer.
1828. Juni 5.

»öbler & Mrüfler. Inhaber ist jetzt
Richard Kurl Krüger, Raufmann, zu
Rahlstedt.

««„»ist & toottlleb. Die nn «. I. H
Morse erteilte Gcsamtpiokura ist er-
loschen.

«mit Sühle. In da« Geschäft ist Frau
Clara Dora Helene @öhlc. geb. Neu-
mann, zu Hamburg, als Gesellschafte-
rin cingctrclcn. Tic offene HandelS-
gcsellschaft hat am 1. Juni 1928 be-
aonnen.

n4>amuurner Buch- u. Zeitfchrifteu-
Berlag" Gesellschaft u<it beschränk-
ter Haftung. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst worden. Ltuidatvr: Gustav
August Karl Bister, Kausmann, zu
Hamburg.

Hamburger Jischbratballeu Gefell-
schasi mit beschränkter Haftung.
Die Flrma ist erloschen.

Westfälisches tstohlenkontor Nabt,
«kmscherutann & So. In die Kom
manditgescUschast ist ein Koinmandittst
efnaclictcn. Die AermögenSciulagen
dreier Kommaudittsten sind berav-
gescvt worden. Tie LlcrmögenSeiniaacn
von zehn Koinmandtlisten stnd erböbt
wo-den.

Iiidnstrhis Exnorladoras Salame &
Kaminski. Die Firma ist von Amt»
wegen gelöscht worden.

Eeetreubaud lt,efell,chaft mit b-
schränkter Haftung. Durch Geseu-
schafterbefchluft vom 29. April 1928 ist

dar Stammkapital um 80 000 JIM auf
120 000 JIM erbötzt sowie der Gefell-
fchaftrveitrag neu gefaßt worden. In
S 2 der GefellfchaftSvertragcr (Gegen-
stand der Unternehmen#) ist das Wort
„Hamburg" gestrichen worden.

,Hansa" Allgemein« BerficherungS-
«ktien-vlefeUfchaft. Tic Gesellschaft
ist ausgelöst worden. Liquidator: Hcurb
Carl Jonny Dube, Direktor, zu
Hamburg.

Hnvotbekenbank in Hamburg. In der
Generalversammlung der Aktionäre
vom 14. Februar 1928 ist die Ände-
rung der § 11 der GesellschasiS-
vcrirager(HinterlegunaSbestimmungen)
beschlossen worden .

aÄ«.V.?ÄrST.;
der S 5 der GesellschastSvertrageS iVcr.
lrctnugl geändert worden. Pcstcbt der
Porstand aus mehreren Personen, so
wird die Gesellschaft durch zwei Bor-
slandrmitglicder gemeinsam oder durch
ein BorNandrmilglicd in Gemeinschaft
mit ein-m Prokuristen vertreten.

Boutag-LrfllraftwagenvertriebS-lsie-
fellfchaf« mit beschränkter Vaf'ung.
Durch Gesellschafterbeschlust vom öl. Mai
1928 ist der GesellfchaftSverliag belüg-
lich der Firma der Gescllschast geän-
dcrt worden. Tic Firma lautet nun-
mehr Lastkraftwagcnvertriebs - <Äe»
feiffchalt mit beschränkter Haftung.

Svedit'oitS-Bereinigung der Blech
verarbeitenden Industrien Gesell-
schaft mit ' efchrönkter Haftung.
Cinzelprokura i<t erteilt an OScar Hin
rieb Georg Thamer und Rudolf
Plampcr. _

nJfth A Co. «fbbalt-Grfellschaft San
Baleut'no ütefellfchaft m't be-
schrankter Haftung. (Zweigniedcr-
lasfung ) Der Prokurtst y. Zier! ver¬

S i n 1 a b u n g.
%m 1«. Juni findet abends 8 Ndr
im Schlesischen Hof, Westerfiratze 19,

eine auSerordl. Hauptversammlung Matt
Tagesordnung:

1. Ctgänjung des Ausstchtsrat«.
2. Ausnahme eine« Xarleon« von den

Genossen.
Hamburg, 7 Juni 1928.
Ter «usficktsrat ge Xachttgal.

Uneigennützige Ban -enollenschait
Grok-Hamburg, ». G. m. b. 8. s

Zag- -Verpachtung
im »reife Winsen (Sudel.

Am Montag, 11. Juni, nachm.
2 Udr. verpachten ivir in der Adolf
Schmidtsche» toahtoirtM «ft in War-
fteöt ifir. Winsen) unsere irsamte hiesige
Feldmarkiagd vo.i ro. 6i 06 Margen
auf sechs Jahre. Anfai: i der Pacht.,eil
am 1 Schtbr. d I. öffentlich meist
bteteub unter den im Xe.niln besannt
zumachenden 9cMngurgen. Bedingum-en
können beim unterze.ch leien Jeigdvorftand
yngesehen werden Nächste Vabnverbind
Wulfsen t. Lhg. 5 ahn. Von Garstedt.
•« a, 3** STaghintereffeiiten.
J ter Vorstand. S. 3 ® m I b t. <

(Huts- u. Gemeindejagd
9UI-, Red- u. flut HirberlMIb, s?a[b.
Z«. 1% «utoftuiiben. .ibiutrtkn. vtiifl.
unter X. 560i; durch daß vbfl. Jtbbi ..(

Suche gute Jagd
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Köln, Unter Sachsenhausen 2

zum Vorzugskurse von 9J 3/4 7o

Rheinisch-Westfälische Boden-Credit-Bank
W. Schmitz. Düring.

Beleuchtungskörper

vom einfachen bis zum kunstvollen

*

Vorzügliche Fabrikate

Niedrige Preise

*

Wir bitten um

Kaiser-Wilhelm-Str. 20-26

Weadenstraße 390

PRODUKTION

DT Die besten

rZinsen i

Hamburger ^remdcnblatt. Areitag, R. Jun? 192R.

zwangslose Besichtigung

der Technischen Spezialläden

sucht
leistungsfähige
im Zentrum
beleg. Druckerei

Angeb. unt. A. E. 5531
Hambg. Frdbl.

6m. 103 800 fre
a. f. kl-Hypoth.-Post.
Gebr.Berberich. E 5,
•2848.$oi'e8Ieid>.16.K

Die Börsenzulassung in Berlin und Köln ist bereits
ausgesprochen; die Einführung erfolgt demnächst.

Die Pfandbriefe werden gedeckt durch erststellige
Feingold-Hypotheken auf ertragsfähigen Grundbesitz.

Stücke von Goldmark 100.- an aufwärts.

Zeichnung bei jeder Bank und Sparkasse sowie bei
uns selbst oder bei unserer Zweigniederlassung Berlin W 8,
Französische Straße 15.

T<r erste Auf-

Jam«r Coul-

mbert Sd-

Lohndruck

l

Sie ecfellidmft ist
nlitflclcit luorb. Tie
(Gläubig, werd. cif.,
ftffi b. «. Hl-itimuttb,

Königfl raste 15
zu mclbcn. s(

vaugefellftiiast
varmbeik m. b. v.
Tic Liquidatoren:
Bcbreno.Wittmund.

RSieinteoefen

Rheinisch - Westfälische

Boden -Credit- Bank

gesucht. Kapital wird sicher-
gestellt. Angebote mit Re-
ferenzen erbeten unt. F. 6012
durch das Hambg. Frdbl. g(

Aufgabenkreis:

Sparförderung / Vereinfachung und Verbesserung

des Zahlungsverkehrs (Kommunaler Giroverkehr)
Kredite an Kommunen und Mittelstand

Einladung zur Zeichnung

auf unsere neu zur Ausgabe gelangenden

Goldmark- und Aufwertungs-
Hypotheken kauft Kegen bar

Carl Reimers. Hbg.. Breitestr. 34 g(

Goldmark 1OOOOOOO.-

8o,°ige Goldpfandbriefe Serie XIII
(Erweiterungsausgabe)

Zinsscheine Januar Juli

unkündbar bis 1. Januar 1934

f Habe zur sofortigen Verfügung M

kleine und größere

Kapitalien
fflr I. und 2. Hypotheken, Damno- I

und Aufwertungshypotheken.
— Evtl, auch für Neubauten. — n

Edgar Wessendorf
Neuerwall 41 g I

Zahlungsschwierigkeiten
beseitigt durch außerger Vergleiche
oder gemäß Vergleichsverordnung
Dr. H. Janssen & Co.. Hbg. 36.
Stndthaushrücke 30. II. C. 4. Damm-
tor 3190. Uebernahme von Liquida-
tionen u. Treuhandgesch. aller Art g(

Nach _ _
Stündige lagergeldfreie Güterannahme: Sandthorkai 4.
EBlerman's Wilson Line Ad.

Hamburger Agentur G. m. b. H.
Haus Gertig Telephon: Roland 568 I

Darlehen
provisions- und spesenfrei

In 12 Monatsraten rüduablbar g
Creditgesellschaft für Beamte und
Angest. m. b. H„ Ferdinandstr. 26.

Geld frei für
Darlehen u. Zwischenkredite
an Festangestellte und Gewerbetreib,
zu günstigen Bedingungen. Rückzahl,
bis zu 6 Monatsraten. Auszahlg. nach
2 Tagen. Keine Vorspesen. Bei Ab-

lehnung keinerlei Kosten.
A. Hinrichs & Co. m. b. H..

Kleine Johannisstraße 17, II.,
Nähe Rathausmarkt.

9—12. 3—(i. Sonnabends 9—2 Uhr. g(

Hypotheken
schließt Richard Großmann.
Hausmakler. Gr. Reichenstr. 18.

C 3 Centrum 3062 3063 K

Für hochfeuer- (bis 1800
Grad Celsius),

säure- u. alkalienbeständg.
Produkte, D. R. P.,
wird eingeführter

Vertreter flesucht
Vertreterangebote aus d.
ff. Industr. zwecklos. Ang.
u. Df. W. 773 an Rudolf
Messe. Düsseldorf, erbet.g

Guteingeführte Maklerfirma
m. zculr. gclcg Stfidibüro sucht Mxcks
Entlastung d. ^nbab. ftrehf. Herrn mit
vcnräal. Edaiattcr ale Teilhaber. Auch
Nasi für Tarne bei leichter Büroarbeit.
Jnteress. m. 2-3060 Mk. bar woll. An-
gebote richt, u. T. 5853 an Hbg. Frddl. g(

1!LI!l!IIIIRIIIIIIIIIIII l ll!l!l! l lllllin l| l ll liJ'llllllllll!llll!lllir1 lll.i: ; "ini.l! 1 '!..:ü n 1 th." 'llüfflHülMlüillllMIHIII

Oeffentlich-rechtliche Organisation

16 Stamm-Girozentralen und Landesbanken,

3000 Sparkassen, Girokassen, Kommunalbanken

erste WnW
v. 3000 J1.4 fcf. eef.
Ana. 3.461 Ttrnwe.
«Itonaerftratzc 8. g(

Stiller Teilhaber
mit 10—20 000 RJl für ein seit 50 J.
bestehendes, gutgehendes Geschäft
gesucht. IS % Gewinnanteil wird ge-
sichert Geld kann sichergestellt werd.
Nur ernsthafte Reflektanten wollen
sich melden. Mäkle- verbeten. Angeb.
unter J. 6300 durch d. Hbg, Frdbl. g(

xvS> (iifenbübnbflu (ieitUidiaft mH
6e,V6ränttcr Stoftinis.. «Ilona.

T'iird) GeirUswastc rbeschlnli Pom
31 Mest 192* ist b’.c Ofcjeaichaft ans
gelöst Bücherrevisor 3ohit Heudi
mann, Hamburg, ist zum Liquidator
bestellt

Altona. Amtsgericht Abtl. 6. g
Tie Erd- und Fnndierungearbeiten

sowie die Pervlendklinkerliefcrung
•,um Neubew der Bolkssdiulr an der
Ebemuitzstrache sollen vergeben werden.
AnaevotLabtiabc 618 zuui 15. Juni,
mittag 12 Uhr ''lngebotäunterlageu,
soweit Vorrat reicht, int Stadtbauamt,
Wandsbek. Goethesttatze 10. R

Welches

Sauerstoffwerk
beabsichtigt ein Lager in
Hamburg einzurichten? Ge-
eignete Räume und Auffahrt
stehen zur Verfügung. An-
gebote unter K. 6016 durch
das Hamburger Fremdenbl.gi

Geld frei
an Verb. Festangeft.. in bcauem. Mo-
natsrat. rückzablb. Auw Heine Betrage.
Reine Versicherung. Tags. 10—1 u. 4—7.

Seide, MarstraHe 3, Gilbert. g(

5 C- 23 I D. „Harrogate“
H SfefT* Sonnabend, 9. Juni

— Ihr n —

Kapitalien
von 1000.— bl» 20000.—
bei absoluter Siicherheit er-
zielen Sie noch immer bei der
Bank für Industrie u.
Landwirtschaft A.-G.«
gegr. 1896. Hamburg 1.
Rathausstraße 29 31. g(

Gelegenheit — England
Exporteur, vollkommen m. d. engl. Bet.
hältnissen vertraut, fährt nach England;
ist bereit, Aufträge jeder Art geg. einen
kleinen Spesenzuschutz milzuctledig An-
geböte uns, L. 4672 d. d. Hbg. Frdbl. g(

Gr. Gewinnchance!
EtdSlanteile MOO.^.
Ang. 2.6302 Frhl.gs

»iS Jt 10 000 —
zu verl. geg. Sichh.
bei l.Tat. u.mtl.Vgt.
Ang. R. 6225 ffbl.gf

MS-veWW.
Tie Iaadnutzung-

und fiifdterci des
Gute? SU. • Villab,
GemeindeGinstellige
Höie (1 Stunde von
Stade entfernt),

von etwa
700 Morgen,

soll aus die Tauer
v 6 Jahren öffent-
lich meistbietend zur

Verpachtung
kommen.

Termin zur
aeaeunabme von
Meistgeboten setze
iw an aus
Mittwoch, 13. d.M.,

nnchm. .r> Uhr,
in der Leemnnn-
schen Gastwirtschaft
„Im grünen Walde"
zu Einstellige Höfe.

Padri bedingungen
können bei mir etn-
geseben werdest.
Hans Holtenstein,
vereid. Versteigerer,

Stabe. g

von verblüffender Wirkung

und enormer Werbekraft.
Jnteresseni.: Industrie, Grobhandel

und A!assen,artikelfiimcn.

Absolute Neuheit
die noch nicht aus d. Mar« tont, auch
nicht in »bnl. Sonn. Teilhaber mit
ea. SO OOO Mk. ob. Lizenznehtn. m.
Tetlveiräg. gesucht. In Frage komm,
nur Jnteress., b. gewohnt sind, grotz-
cügig zu arbeit, u. arotz Geld zu ver-
dicu. Gest. Ang. E. 5835 d. Frdbl. g(

Mend-AuSaave.
nnn— n n—<

Lassen Sie sich über die

Pflege Ihrer Haut beraten!

altifenöer in Lübeck mit eigenem «Klo
li. eigen. Haus fudit gute Bertremng
für Lübeck, Lauenbuig und Mecklenburg.
Angeb, unt. L. 697 Frdbl.-Fil. LübeL g

m
bringt e. stille ob.tat.
Beteil.mit 1000,* an
reell. Untern Ang.
u. ft. 5669 Frdbl.gs

G m.b H.-Maniel
zu kaufen ges. Ang.
u. ft. 6301 Frdbl.gt

1. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft
Frankfurt a. Main.

Umtausch der Stammaktien der Köln-Rott-
weil Aktiengesellschaft. Berlin. In Stamm-
aktien der I. G. Farbenindustrie Aktien-

gesellschaft. Frankfurt a. In..
und

Umtausch der noch auf den Namen der
Badischen Anilin- u. Soda-Fabrik Ludwigs-
hafen a. Rh. lautenden Aktien In Aktien
mit der Firmenbezeichnung: 1. G Farben-
industrie Aktiengesellschaft. Frankfurt a. M.

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachungen
in den Zeitungen, im besonderen im Deutschen Reiehs-
und Preußischen Staatsanzeiger Nr. 227 vom 29. ben-
teniber. Nr. 267 vom 15. Nov. und Nr. 278 vom 29. Nov.
1926 erklären wir hierdurch auf Grund des S 35a der
der H 3'15 Abs. 3. 290 und 219. Abs 2 des Hande.s-
gesetzbuches sämtliche auf den Namen der früheren
Köln-Kottweil Aktiengesellschaft. Berlin. lautenden
Stammaktien für kraftlos.

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachungen
in den Zeitungen, im besonderen im Deutschen Beiehs-
und Preußischen Staatsanzeiger Nr. 227 vom 29. b«n-
t einher. Nr. 267 vom 15. November und Nr. 278.vorn
29. November 1926 erklären wir hiedurch auf Grund der
2. Durchführungsverordnung zur Goldbilanzverordming
in Verbindung mit den SS 290 und -19 Abs. - des
Handelsgesetzbuches sämtliche auf den Namen der
Badischen Anilin- u. Soda-Fabrik Ludwigshafen a. Kli.
lautenden Aktien für kraftlos.

Frankfurt a. M.. den 6. Juni 1928.
I. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft

Bosch. 11, S e h ni i t z, 8

MeneMk

MUarbei
mrt ftamial.5-1

tetL stillen Teilh.
flnfltb.u. e.e.6003
d. d. Hbg. Frdbl. g(

Langt, besteh Hau«.
makler-Gefchäft mit
Dtadtfbntor u Aut»
sucht zw. Ablösung
Teuhaber

m. 2500-3000
bevorz.m Führerseh,
Ang. D . 6295 Frdbl. 1

Zur Ausnutzung
ein. für Automobil»
kreise hochwichtigen
neuen Erfindg. such«
ich einen Teiltzabef

mit 2—3000 *.
Ang. unt. D. 8887
an Heinr. Eisler,
Hamburg 3. g

Wer snchtTeilbaber?
Ang. 3.6330 Frbl.g-(

Wer gibt Ode und
Rette in Kommiss.»
Lagen, vorbd. Ang.
u. L. 3M an Bauer,
Burchardstraf!« 11.g

Gesucht 650 Ji.« aus
4 Wochen. 1000 .*
zurück. Seine Neugr.
Aistkol. Nachnabme-
Cki<6.. da Teilbab.
auSbez. Tär Minirb.
auch möglich. Geld
nxbtlch. umges. mit
100 Pro-, Feines.
arundreelleS Gcsch.
OUt! Angebote unt.
P.P. 5844 Frdbl. gl
Achtb Frau sucht v
ZcIUfmcb. 200 Marl
geq. Möbels.aus 4 Mt.
tu leiden. Anacb. u.
B! 45 Hammerbrook-
»raße 95. gl

Nr. 16. Eintragungen inS

Handelsregister.
1. Juni 1928. .

e R B. 20: Alfred Gutmann Aktien-

Sclellschait für Maschinenbau,weignieberlafsung in Altona.
In der Generalversammlung der

Aktionäre vom 28. April 1928 ist di«
Aenderung de» K 21 Abs. 1 des Gefell-
fchastSvertraacS iCrt der Generalver-
sammlung' beschlossen worden.

H 9i. B 84: Norddeutsche Bank in
Hamburg AlronaerJiliale, Altona.

Pie an Dr. H. P. W. M. Iobaiinsen
erteilte Prokura ist erloschen.

D 9t. B. .562: Alicnacr Sveisefett.
»obrif Aktiengesellschaft. Altona.

ftaufmann Hermann DahmS in an»
dem Vorstand auSgeschieden: Stauf«
mann Mar Winter. -Altona - Oth-
marschen. ist zum Vorstand bestellt.

•. R. B. 713: Altonaer Ccl- und
Margarine.Fabrik Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Altona.

Der GeschäftSfiiurer Dr. Hart Sam-
mer ist für die Gesellschaft allein zeich-
nungSberechligt.

H. N. B. 778: .Sva' SinbeitsVreiS-
Aktiengesellschaft. Hamburg, mit
einer Zweigniederlassung in Altona
unter der Firma: „Cha" tkindeitS-

Srtie AitiengeseÜschast FilialeIltona.
In der Generalversammlung der

Aktionäre vom 8. Mai 1928 ist die
döbung deS GrundlapitalS um 1750000
JlJl auf 2 00g 000 J?J( durch Ausgabe
von 1750 auf den Jubader lautenden
Aktien ui je lOOO ,R.« beschlossen wor-
den. Die ftapilalcrböbung ist trfol.it.
Da! Grundkapital betrögt-letzt 2 000 000
X.n Durch GeneralveriammlungS-
bejchlub vom gleichen Tage ist der K 6
des Gesellschaft evcrlrageS iGrund-
kapital und läinteilungs geändert
worden.

Nicht eingetragen: DoS Grundkapital
von 2 000 000 RJt ist eingeteill in 2000
aus den Inhaber lautende Aktien zu k
lOOO J?_>.

H A. B. 830: «rosse & Blackwell
Aklienarsell!cha>t, Altona.

Äkiiengciellschasi Der GeiellschaitS-
verirag ist am 7r. Mai 1928 selig«stellt.
Das Vorstandsmitglied Hall« ist allein,
da-- VorstaudSinilglied Wcntzensen ist
nur gemeinsam mit einem Prokuristen
zur Vertretung her Gesellschaft befugt.
t->egenstand der Unternehmens ist Her
sielluug von Lebensmitteln aller Art

' und der Verrieb der zu diesem Zwecke
nötigen Handelsgeschäft« wie folgt:

a) Alle Handels- und finanzielle
TranSaktionen. di« dem obigen Zwecke
dienen, sowie die Betreibung eines
Import- und : Epport-Geschäfts von
Waren aller -Art. der Einkauf und Ver-
kauf von Grundstücken

bi Der Ankauf oder der Ertverb von
Gesellschasten oder Firmen mit Aktiven
und Passiven oder die Uebcrnavme von
Priviit-Firmen.- di« in gleichcr oder
ähnlicher Branche arbeiten, und die
Uebernahme solcher Geschäfte durch
Barzahlung, Austausch von Grund-
stücken oder anderer Immobilien.

c) Ankauf. Verkauf. Da Usch. Ueber-
nahme von Aktien, Obligationen oder
anderen Wertpapieren mit inländischen
oder ausländischen Gesellschaften sowie
Austausch von Waren mit denselben.
Rauf oder Erwerb von Interessen
Gemeinswafleu oder Erwerb von Pa
Mitten. Fadrikalionsrechten oder Ueber-
nahme von Firmen.

di Die Vereinigung von Jntrrcsscn-
Gemeinschafien mit anderen Gesell-
schaften oder Firmen, die «in ähnliches
Wcidmft betreiben. DaS Grundkapital
betragt 1 000IXXI Jt.«. VorstandSmit
gli«der sind Emil Halle. Kaufmann,
Hamburg, und Iolm Wentzenfen. ftauf-
mann. Hamburg Dem Kaufmann
ömil Earl .Wolf. Hamburg - Grob
HanSdors, ist svrokura erteilt.

Nicht cingeiragcn: Die Bekannt-
mawungen der ibesellichati erfolgen im
Deutschen Veichsan zeiget. Gründer, die
sämtlich: Aknen übernommen haben,
sind Firma f reffe & Blackwell Ltd
in London Hausmann Emil Halle,
Altona-Gros> Flottbek, ftaufmann Ioon
Wenycnsen. Hamburg, ftaufmann A.
E Wvart in London und ftaufmann
L. I. MartvewS in London. TaS
Akticnkapiial ist «ingeteilt in 1000 auf
den Inhaber lautend« Akti«n von sc
1000 jtJt. tic Ausgabe erfolgt zn
pari. Der Vorstand bestehl je nach der
Bestimmung, des AufstchtSrateS aus
einer oder mehreren Personen. Die
von derGenctalveriammlung gewählten
Mitglieder des AuistchiSrateS bestellen
den Vorstand und sind auch zum
Widerruf der Bestellung berechtigt. Sie
haben bei einer Mehrheit von Per-
sonen zu bestimmen, inwieweit ein-
zelne Vorstandsmitglieder allein zur
Vertretung »er Gesellschaft berechtigt
sein sollen oder wieweit fie in Ge-
meinschaft mit anderen VorstandSmil-
gliedein oder in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen dazu berechtigt sein
sollen. Ti« Bestellung von Prokuristen
erfolgt durch den Vorstand. Ti« Ein-
berufung«,, zu den Generalversamm
lungcn crsolacn durch den AufstchtSrat
durch össenttieve Bckäitmmachung mit
einer Frist von mindestens 14 Tagen,
wobei der VersammlungSIag und der
Tag der Bekanntmachung niebt mit-
gerechnet werden. Der Zweck der
Geneiatvcrsammliing wird in der Be-
rufung bekonnigegeven. *
fichtSrat besieht anS:
1. dem Generaldirektor

fcild Gofsg London,
2. dem Eruortdirektor

mund Wvart, London,
3, dem stellvertretenden Generaldirektor

LionelIoSeclyne Matthews, London.
Von den em gereichten Schriftstücken
kann beim Gericht Einsicht genommen
werden. ;

4. Juni 1928.
H. R A. 2762: Moll & Eo„ Altona.

Die Firma ist geändert in: Hamann
& Roll, Altona.

5. Juni 1928.
H R. A. 579: M. Rosse Rachfolger

Altona-Ottensen.
Die Prokura deS Arno Wüstner ist

erloschen
H R. A. 2764: Wilhelm Srfnrth,

Altona-Stellingen.
Firmenindabcr ist ftaufmann Wil-

helm Ersurid. Altona-Stellingen.
H R. B. "83: Altonaer Maschinen-

bau - Aktiengesellschaft. «ltona-
Uabrenseld.

Rach dem Beschluß der General-
beriammlung vom 24. Mai 1928 ist der
K 2 der Latzungen (Gegenstand des
unternehmens! dabin erweUert, daß
die i9esellschaft befugt ist, Handels-
geschäfte ieglicher Art zn betreiben, auch
GrundstückSvermietungen vorzunebmen.

H R. 496: Schul,- & Co. Tiefbau

Teihah. o.GeschlMhrer
mit mindestens 20 000 Jt bis
30 000 Bareinlage von alter,

solider

KOHLEN»

FIRMA

W-BenMitilg.
Tse FcldmarkSiagd

der Gemeinde Stem-
men soll am
ronuavknd.16.Juni,
nackMiittagS 5 Uhr,
in der Gastwirischast
H.Trau in Stemmen
Im öffentlichen Ter
mitt auf 6 Jahre
verpachtet werden
Pachtliistige werden
hiermit eingeladen.
Die Pachtbedingun-
gen werden in dem
Termin bekanntgegc-
beii. Tue Feldntarks-
jagd ist reichlich 9000
Morgen grotz und
soll in 3 Teilen ver-
pachtet werden. Die
Jagd beginnt etwa
2 ftm vom Babndf.
Lauenbrück Lauen-
brück ist Babiillatton
d. Strecke Hamvurg-
Brcmen. 9! äh. NuS-
kiintt erteilt d. Iagd-
vorstch. Fotz. '.Mencr

in Stemmen,
Kreis Aotenburg

in Hannover, g

kaufe Wawel
von 5—6000 Mark
aus Zinshaus in
Hamburg, Altona,
Wandsbek und er-
bitte grnaucAngaben
unt. V. 8882 Helnr.
Eigier, Hambg, 3. g

Habe 20000.—
frei

für gute
Damno-

Hypotheken.
Ausfuhr!. Angebote

unter K 5555 g)
an das Hbg. Frdbl.
erb. Makler zweck!.

In unserem Arden-Salon, L Stock:
Individuelle Behandlung und Beratung

durch geschulte sachkundig«

Gemüse - Markthalle
(fest. Berlaussstand)

Teilhaber
mit ca. 1—2000 X
gcf. Angeb. uirtes
M. 6189 Frdbl, g(

_ I IM*
Textil - Agenturgeschäft, nur
erstkl. Vertr. in Strickbekl.. Dam.- u.
Herren-Wäsche, sämtl. Baumwollw.
usw., s. z. Entlast, d. Inh Partner.
Verschm; mit and. Agt.-Gesch. nicht
ausgeschl. Günst. Gelegh. f. eingef.
Herrn z. Selbständ. ohne Kap. Ang.
unter E. 5664 durch d, Hbg. Frdbl.g(

Nachweisbar monatl.

40 % Verdienst.
Für bestehendes Kassageschäft zur
Führung des Kassenwesens sofort
Teilhaber(In) mit ca. 2500 X bar
gesucht. Besondere Kenntnisse nicht
erforderlich. Angebote unter W. 5545
durch das Hambg. Fremdenblatt. g(

Beleihe günstig
Reichsentschiidig.,

mögl. große Posten.
Ang. M.6W7 Fbl.gf

Forderung
über X 4000.—

sebr günstig zu verk.
Schriftliche Angeb.:

Berger,
Cäcilicnstraße 6. g(
KOOO.ggule 8-hv,thrk
ml0%p.a.,UX.feft.m.
lOOO^PerLsos.abzg.
A. H. 6052 Frdbl. g
Z. Kauf e Hotels,
Bcrd.üb.30 000,suche
Teilbab. m. 9000. g(
A L «. Hba.5 hastig.

Lebensmittel-
Grohbandlung,

alte Handelsgericht!
einaetr. Firma sucht
Teilhaber mit 15 bis
25 Mille Ang. u.
R. R. 4676 Frddl.gs

ui— um ui' . —i.ui

Dampfer

„GarthCastle“
mit einer Ladung losem Mais
und Stückgut von NATAL
ist am Sonnabend, d. 9. Juni,

in Hamburg fällig.

Die unbekannt Empfänger werden
gebeten. Konnossemente ab-
stempeln zu lassen bei

SUHR & CLASSEN
Hohebriicke 1

Goldsich. KaDltalsanlage! Für
einen herrsch. Landbesitz, hoehrent.,
suche ich auf 8 Jahre 25000 Mk,
als zweite Hypothek. Der Landbesitz
ist 150 To. groll. Die Brandkasse be-
trügt 150 000 Mk. Zinsen werden pro
Jahr 10 % geboten. Die Vorbelastung
befragt (4 d Brandk. Das Gut ist in
1 Std. v. Hbg. zu erreich. Eilangeb.
nur von Selbstgeb. u. D. 4760 an d.
Hambg. Frdbl. Makler zwecklos. g(
Suchen .* 5000 als Kosten f. e. grüß.
Prozeß, der Jurist, klar u. einwandfr.
Bielen ,N 25 000 Gewinnanteil. Ange-
bote unter L 6188 Hambg. Frdbl. g(

! Hypotheken

Theodor Schwart*
BermannstraOe 42 c 3, issi-m R H

Baugeld
5—8000^ geg. Notar.
Sichcrycit gcs. Uin«
trag, kann n. Fertig«
siellg. als l.Hhpothek
erfolg. Angcb. unt.
E. 5<Ö an Frdbl.-
Filiale Bcrgeoors. g

5000 Marl
aus erste Hypothek
in Geschäftshaus in
Alt. gcs. Ang.u. A.25
Burgcrsir.112.Alt.gi

Welcher Selbstgcbcr
wurde pciAionsbcr.
Festangestellten geg.
eine gute monatl.
Verzinsung u. sichere
Garant, ein. schnell,
«arlredii v. 600 .*
gewähren? Nicht
durch Makler. Ang.
„. G. 6336 Frdbl. g(

Elizabeth Arden sagt:

Falten, erschlaffte Haut gesenkte Gesichts-
konturen, ein Doppelkinn, alles geht von den
erschlafften Muskeln aus. Ein wichtiger Teil
jeder Behandlung nach der Elizabeth Arden
Methode ist das Einklopfen von Venetian
SpexialAstringent, um die ermüdeten Gewebe
zu heben, um ihnen Kraft und Elastizität der
Jugend wiederherzustellen. Das muß zu
Hause ein Teil der täglichen Pflege Ihrer Haut
sein.

Elizabeth Ardens Venetian Präparate
sind erhältlich bet

Gebt. Sobm^afm,

Tteuinoatt 25'33" MtuMnbnick^

Verb Angestelll. sucht
S00>Darl.anf3 Mo.
Möbel - Sicherheit.

Ang.Q.5843Frbbl gi
Suche 1500 Mk. ,u
Geschästszweck., auch
t>. Selbstgcbcr. Ang.
U. 6QC5 Frdbl. g(
1000 Ml. sucht fest,
anaest.. verb.Raufm.
oei.Alters gen. mon.
Ruckzabl. u. Sichcrd.
Ang.11.5867 Frdbl.gi

X 3000.—
geg. Hvvotb.Garten-
baus, Rahlstedt, zu
15 ?„ gci. Wochen-
endvl., 900 qm, wird
uncntaeltl. z.Vsg.gft.
Ang. W, 6177 Fbl.gi

Cowotatfon
s. für 1. Hypothek. g(
lauft'. Privataelder.
Ana.R.R.6344Frdbl.
Teildiskont von la
Warenwcchs. Näher.
u. F. 6??a Frdbl. gi
Gcschästsm. m. gut.
Britt sucht für Gc-
schäilszw. 1500-2000
Mark v. Selvitg., gt.
Zins. u. Sicherft.gs
D.56 Altonaerstr.17.

150 X
von Sclbstgeb. geg.
Sicherheit zu leihen
gesucht. Angcb. u.
H. 5648 Frdbl. g(
Grs. 4000 X, 12 %
n. a., als I. HVVoth.
inschön.GartenbauS.
R. Fock. Eidelstedt,

Riclcrstr. 129. g
D 7 Niendorf 1401.

Tarlehn
v. X1500-v.Iangiäbr.
dest.Geichäst d. Ledens»
mittelbr. gesucht. Ang.
u.T.6232 d.Hb.Frdb. g(

Geld frei
für kurzfristige Ge-
schäfte u. Hypotheken.

Ahrens,
Raisei-Wilhclm«

Strab« 70. g

Geld gesucht für Damno-Hypotheken
und für vorliegende erste Posten
in Hamburger Häusern und in Villen

Simon & «ühlenroiyTsMlm3

\ Darlehen stellte und Pensionierte
I rückzahlbar in 5 Monaten, schnell und
I diskret, keine Porsv-, keine Betitcherung.

^»ebeha.Radotsen961.Spr«ch^l2-6Udr
Etnzlehen v. Forderangen

auch in den schwierigsten Fällen.
ProzeßVertretungen
evtl Kostenbevorschussung

Reehtsberat..Gesuehe,Vertrag.
Außergerichtl. Verträge

bei Zahlungsschwierigkeiten zur Abwen-
dung des Konkurses

Liquidation.. Treuhandschaft.
BücherreVisionen u. Stunden-
buchhaltung im Abonnement

Hausverwaltungen
Geschäfts- u. Prlvatausktinfte

Wirlschüftisthutz Gewerbe
Roland 9599.

Sofort (Sem frei
v Selhstgeb. gegen
Mödelsicherheit oder
Bürgschaft. P a b st,
Stetnstr. 1. 9-7 U.g(

iiniwertünfls-n.

Jllmo-Aooktz.
i. fed.Höh« b. sofort.
Barauszghl. z. kauf,
gesucht. -ing. u. e.
Si. 4772 Frdbl. g(

Haupikollektc
der Hamburger
StaatSlottcrie.

Kaut oder BeteMg.
gesucht. Angebot« u.
W. 5640 Frbbl. gi

W 25000.- frei
für gute Hypothek
Auch m kleiner. Posten.
Simon & HUhlenroth
Alter Steinwcg 73. g(

Für gute Hypothek.,
ev. auch an 2. Stelle,
habe ich noch-« 8000,
X 10000 U. X 12000
frei und schnell zu
belegen. Gest. Ana.
unter R. 4671 d. 6.
Hambg. Frdbl. g(

la Auswertung»
hNvolh. v. X 450.-
800.- und 1200.-
auch einz. mit 20%
Nachlaß v. Eigen-
tümer abzug. Näh.
u. D. 5653 Frdbl.gs

Sommerpelzmänteln

Ferner reichhaltiges Lager in

Teppichen, Läuferstoffen, Gardinen, Tisch-,

Stepp- u. Chaiselonguedecken, Tisch-, Bett- u.

Leibwäsche, Kleiderstoffen, Strickwesten u.

Pullover,Berufsbekleidung,sämtlichenManu-

fakturwaren, kompl. Betten u. Chaiselongues

hei Kleiner Anzahlung

Hamburger Textilhaus I

Schulterblatt 126 'n Steindamm 96 >-

sreerenüber der Scala Ecke Lindenstrasse



Aus dem Hafen.

Das von der Deutschen Werft gelieferte neue
Motorschiff Seattle der Hamburg-Amerika Linie
Ist von der in der Nacht auf Donnerstag beginnen-
den Probefahrt nach der Nordsee am Donnerstag
nachmittag hier eingetroffen und an seinem Lade-
platz am Schuppen 71 gelegt worden.

Von Bremen ist hier der neue Dampfer
Treuenfels der Hansa-Linie nur Kom-
plettierung der Ladung für Colombo, Madras und
Kalkutta, eingetroffen. Führer des Dampfers ist
Kapitän Hasenheier. Am 12. Juni wird der
Dampfer von hier abgefertigt.

Zur Reparatur und Ueberholung wurden der
holländische Dampfer Barn in dem Dock 3 von
Blohm & Voll, der japanische Dampfer Brasil
Maru in dem Dock 1 der Vulcan-Werft. und
Sesostris in Dock 2 der Reiherstieg-Deutsche
Werft ausgenommen. Der Dampfer Indra ver-
holte nach Stülckens Werft.

Der Hamburg-Süd Dampfer Cap Norte
dockte zur Ausführung verschiedener Reparatur-
arbeiten in das Dock IV der Deutschen Schiff- und
Maschinenbau-A.-G.. Werk Vulcan. — Ferner
dockte der norwegische Dampfer Queens
County zum Einbau eines Star-Contra-Ruders in
das Vulcan-Dock II.

Was von rascher Entschlußkraft abhängt,
bewies heute morgen der Schiffer Schoss vom
Schlepper Bravo. Dieser befand sich mit dem
Dampfer Hittfeld im Tau auf der Fahrt nach
dessen Löschplatz, als in der Nähe von einem
Tankkahn ein Mann der Besatzung über Bord
fiel und unter den Kahn geriet. Schiffer Schoff ließ
schnell die Verbindung mit dem Dampfer lösen,
dampfte nach dem Tankkahn hinüber und mit
Hilfe der Decksmannschaft gelang es, den schon
stark erschöpften Mann zu retten.

Lohnschiedsspruch für Marinewerften. In dem
Lohnstreit bei der Marinewerft Wilhelmshaven und
dem Marinearsenal Kiel wurde am Dienstag.
5. Juni, unter dem Vorsitz des vom Reichsarbeits-
minister bestellten Schlichters vortragender Rat Dr.
Völckers (Bremen) ein Schiedsspruch gefällt. Da-
nach werden die Löhne bei den genannten Werften
wie folgt erhöht: Für Gelernte auf 81—85 Pfg., für
Angelernte auf 74—78 Pfg., für Ungelernte auf 67
bis 70 Pfg., für Ausgelernte auf 68 Pfg. Die Löhne
der Jugendlichen werden entsprechend um 2—5 Pfg.
erhöht.

w. Der Streik in Antwerpen dauert an. Eine
unter den Metallarbeitern vorgenommene Abstim-
mung lehnte das Angebot der Arbeitgeber ab. Der
Streik im Schiffsreparaturgeschäft wird also fort-
gesetzt.

Von der Preußischen Wasserbauverwaltung
wird für die Strecke des Mittellandkanals
von Hannover bis Peine, und für den
Stichkanal bis Hildesheim in Hannover
ein Wasserbauamt eingerichtet. Es führt die
Bezeichnung „Wasserbauamt II Hannover“. Seine
Wirksamkeit beginnt am 1. Juli. Das bisherige
Wasserbauamt in Hannover führt vom gleichen
Tage ab die Bezeichnung „Wasserbauamt I in
Hannvoer“. Das „Kanalbauamt in Hannover“ wird
Ende Juni d. J. aufgelöst.

G. Preisunterschied zwischen englischen und
amerikanischen Werften. Im Laufe der letzten
Sitzung des Auslandshandelskongresses hat Mor-
man F. Titus, Direktor des Transportwesens im
amerikanischen Handelsministerium, auf die
Schwierigkeiten hingewiesen, die dem amerikani-
schen Schiffbau im Wettbewerb mit dem Auslande
entstünden. Nach den Feststellungen des Shipping
Board ist der Baupreis eines Schiffes auf einer
amerikanischen Werft je nach der Art der Schiffs-
typen um 33 bis 40 Prozent höher als auf einer
englischen Werft. Das Nationale BaukomitS ame-
rikanischer Konstrukteure hat sogar festgestellt,
daß die amerikanischen Werften um 54 bis 60 Pro-
zent teurer als die englischen Werften wären. So
w ürde beispielsweise ein Schiff von 10 000 Tonnen
in Amerika 1 250 000 Dollars kosten, wohingegen
der englische Herstellungspreis desselben Schiffes
nur 800 000 Dollars betragen würde. Somit wäre
ein Unterschied von 450 000 Dollars zu ungunsten
der amerikanischen Werften zu verzeichnen. Bei
einer Berechnung von 6 Prozent Kapitalzinsen,
5 Prozent Versicherung und 5 Prozent Amortisa-
tion. 2 Prozent für Reparaturen und 18 Prozent
Kapitalbelastung würde der amerikanische Ueber-
preis von 450 000 Dollars jährlich 81 000 Dollars
Belastung nach sich ziehen. Mit anderen Worten
müßte dieses in Amerika gebaute Schiff erst 81000
Dollars einbringen, bevor es in Wettbewerb mit
einem in England gebauten Schiffe treten kann.

Königsberger Seeverkehr im Mai. Es liefen 145
Schiffe mit 170 544 cbm oder rund 60 000 To. ein.
noch 3000 To. mehr als im April, aber fast 13 000 To.
mehr als im Mai des Vorjahres. Die Zunahme be-
ruht hauptsächlich auf einer lebhaften Einfuhr von
Kohlen, Baustoffen und Holz, wogegen die Ausfuhr
noch schlechter ist, als im Vorjahre. Von 134 aus-
gehenden Schiffen waren 44 ohne Ladung — gut ein
Drittel der Tonnage.

Dortmunder Schiffsverkehr. Im Mai sind im
Dortmunder Hafen 488 Schiffe mit 155 885 To.
Güter angekommen und 523 Schiffe mit 112 414 To.
Güter abgegangen. Der Gesamtgüterumschlag be-
trug 268 299 To. (385 191 To.). Der Gesamtgüter-
umschlag vom 1. Januar 1928 bis 31. Mai 1928 be-
läuft sich auf 1 399 063 To. (1 596 933 To.). Die in
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Elb«
Nimburg
Brandeis
Melnik
Leitmeritz
Aussig
Dresden
Torgau -. .......
W ittenberg •
Roßlau «.•••••#••»•n#•»•«
Aken
Barby . e.
Magdeburg
Ta n germünde.«.. .......
Wittenberge
Lenzen
Dömitz
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Boizenburg
Hohnstorf, Lauenburg...
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Slornnn jr.
Ippen Linie
Goltern ann
Eider, Dempster
G. St Nav.
Cun Sretr.
Gehrkens

lppcn-i inie
H. A. L.
PeR-bhau
GtbrLers

18
Job Bollwerk

18
85
13

Frucbt-cb B
30

Nieds r basen
75
32
30

D Schwinge Kopenhagen lug-ier-G -'*. 33
I). Ti io» Ropenbai en D. Seele -Kt. 4 i
D. Rhe n Amsterdam Peribach 13
D. Treuenfela Bremen Hansa-Linie Jonashafen
D. Delphin Sondcrbuig v. Fs-en & J. 1
D. Crack bot Blyth A tbr.-Wk. Relherstfeg
D. Tbeeeua Amsterdam i nst & K. 6-7
D Df wsbnry Altona Hörer 2-3
D Job. C Rnes Altora Lus- Baaken basen
Lebt. Nr. 124 Bremen Nordd Llovd Kuhw. H äsen
Lebt. Nr 163 Stettn Nordn Lloyd Kunw Hafen
Sri. Marie Nyköbmg Goitermann 46
Sgl. Erol! Wilheimabaven Böse Kuhw Haf n

Sgl Venus
Sgl. 1 mme

Aalborg
1 aabortr
Rudköbirg
Heleingborg

Pau ob Idt
Rebdcr
Hanscblldt
Mnlbiea
Ippen Linie
Siotnan
Bolten
Derntia
Slomnn jr.
Rehder

61
46

Kubw. Hafen
Kirchp -Haf.
Versetzen
Oderhafen
Rollbaien
Segeltehilfbas

25
7

Sgl. Johanna
D. Maggie
U. Otto Ippen
D. GieUtie
I). Bidwell
D Karl Marx
I). Schwalbe
D Marie

20 Stettin
Madras
(bester
Novoroaelak
London
lladeralebtn

Abgegangene Seeschiffe am 7. Juni
Schiff Kapitän nach Makler

Mt.-'-igl. Hermann Hunkbo ft Dänemark Tbode
Mt.-Sgi. Elite tiieyer Apcniade Tb ode
Mt.-SgL Henny Bebrmann Durgbtnken Haurchlld
Mt-Sgf. Egbeidlna Alberta — Wübbe
D. Terlin Head Kelvey Belfast Turnbull & J
D. < ötastlf Ramm Stockholm Bolt n
D. Cliffwood Pao. erd 11 ouRton D.-A.-Sh -Co.
D. Henry Lütgen« Kalb Liverpool Knöhr & B.
D. Lavinla Raak 1 erib. & Co.
D. Malruö Frey Äee Goltern ann
D. Brant Coübty Poarlk Montreal Sloman jr.
D. Yalou Razouia ftbtrerdarn Raun s
D. Haoule Guentau Printe Nolre Co. Co Marit
Leichter Nr. 135 — See Nordd Lloyd
Leichter Nr 158 — See Nordd. Lloyd
Leichter Voßfrlde Poste) Enden Muon.-Gea.
Leichter Schmalenfelde Mew. s Ernten Puga -Gea.
D. Tyeia Andrea- en Ludolpbe
U. Falke Fekker SlueLhoIni uebrekene

8. Juni
D. Bor de Chapmann See Anthraz -W.
D. St ein böst Lütgen« Gebrebene
D. Na tirar Htevenm Norfolk i-.-A -Sh.-Co.
D. Kong Haifdan Egge Norwegen Sioman jr.
L. ' lunet Barburg Mathie« & Oo.
Leichter Max See
Leicdter Frieda Petera — See —

Cixhavei. elukomn-.end
Chr Schiff von

7. Juni
19.30 D. Helga Böpe
19.3h L) Dur R (gnech.)
20.00 D Falkeid Lrrvir k
z0 00 D. Jomsborg
20.10 D. Bneaee
22.25 • >. Beimdal —
22.30 D. Rhein Amsterdam
22.30 Vierm -Scho. Flottbek —
23.00 D Karin
23.10 D. Theeeue Amsterdam
23.15 D « beron (sinn.)
23.20 D. Cracksbot England
24,UO D. Carl —

8. Juni
0,15 D Kuld’gi —
0.40 1). Treuenfela Bremen
1.10 1». Bnrkum —
1 JO D. Sturn eee
1.15 D Alchymist England
1.20 D GreliFie Ostindien
2,10 D. Karl Marx
2.15 D. Bidweil Philadelphia
3,15 D. Schwalbe London
4.00 D Kreta West in dien
4.35 D. hatwyk —
5,15 D. Oftara
5.15 D. Aehaia der Adria
5.20 D. tneJiDgbaua
5,35 D. Usbukuma Oatafrfka
0 00 D. Antolycns Ostasien
6.25 boll Vierm -Scho Ida —
8,10 L). Kurland (ktt.) —
9 t>5 D. Gerda Kuneta ann —
9,55 D. Mercur Esbjerg
9,55 D. Mosel Antwerpen

Ferner auf: 7. Juni 18,4.5 Uhr
Rrunsbütt^ikoog D. Bürgern). Uiestel:
8. ^uni 0,35 Uhr Brnnybüttelkoog SD.
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D. Perseus —
S '. Nordenham 12 —
Lcbtr. Midgara 5 u 6 —
SD. Sirius
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D. Baoule
I). iJetel Halm
D. Borde

Abwärts gekommen; Am 8 Juni
2,15 Uhr D. Hamburg.

Uhr Schiff nach
9.10 SD Thor —
9.10 l ebt Fachenfelde —

10,10 D. Meise
10,10 D. Natirmr Boston
10,15 <D Dinuicdce Emden
10.15 Lebt Voß e de

n. Scbmalenicide Emden

d. Mt.-S I. Elsa . Nykjöhlrg
d. Mt -Sgl. Heinrich Gnldborg
<1 Mt -Sgl. Fortuna Faxe
dAn Mt.-Sgi Neptimu Moratai
1). Otto Ippen 20 Stettin
d. Mt.-Sgl. Herbart b ied#>rieia
L>. Delpbn
D viagile
d. M .-Sgl Lucia
D. Marie
d. Mt.-SgL Seerose
I). Donan
D Am anla
D. Carl

Sonlerburg
Reifing
>tege
Rand« rs
flt-rböhe

Nor re- undby
Kold’Dg
Hedersleben

(Fortsetzung folgt)

Zwei Tage schwamm ich, an ein Holz geklammert, auf den Wellen, bis ich an den

Strand einer lieblichen Insel trieb. Die Bewohner führten mich zu ihrem König Mihrd-

schan, dem ich meine traurige Geschichte erzählte. Der König nahm mich liebevoll

auf und gab mir das Amt eines obersten Aufsehers der Haremsgärten. Dort fand

ich eines Tages eine wundervolle Tabakstaude, deren Nutzen auf der Insel noch un-

bekannt war. Ich zeigte sie dem guten König und erzählte ihm von meinen Mischungs-

versuchen, so daß er meinen Plänen zur Anlegung von Tabakkulturen mit Begeisterung

zustimmte. Damals glaubte ich mit dem edlen Tabak das höchste Glück und alle Zufrie-

denheit finden zu können, aber auch der besteTabak ergibt noch keine richtige Mischung.

Ich sollte noch viel leiden und erdulden, bis ich die Vollkommenheit erreichte. Heute

lobe und preise ich Allah, der unsere Wege wunderbar leitet; denn jene Tabakart

brachte den schönsten Teil an Aroma in meine geliebte Cigarette

SINDBAD• DER

Abend-Ausaabe. Vierte Beilage au Nr. 158 Hamburger Fremdenblatt. Freitag, 8. Juni 1928.

I iwul Q^ini'iensdliÄfsa.hM:

Klammern beigefügten Zahlen bedeuten die Ver-
kehrszahlen für den gleichen Zeitraum des
Kalenderjahres 1927.

Verklarungen werden belegen im Verwaltungs-
gebäude Drehbahn 36. 8. Stock, Zimmer Nr. 321,
am Sonnabend, 9. Juni: Kapitän Wiear, Dampfer
Albert Ball in, kommend von Neuyork,
10 Uhr, über Aus- und Rückreise; Kapitän Nisa.
Dampfer Westphalia, kommend von Neuyork,
10% Uhr, über Aus- und Rückreise; Kapitän Jo-
hannessen, Dampfer Queens County, kom-
mend von Montreal. 10% Uhr, über Rückreise.

Wasserstände.

Pegelstation Datum
Wasser-

stand
m

Fall
m

Moldau
Kamaik
Modran

Eger
Laun

Mulde
Düben

Saale
O roch Utz
Trotha
Bernburg, Unterpegel ...
Laibe, Oberpegel
Laibe, Unterpegel
Grizehne

Havel
Brandenburg, Oberpegel.
Brandenburg, Unterpegel
Rathenow, Oberpegei ...
Rathenow, Unterpegel...
Havelberg

Oder
Altendorf .............
Neiße, LiP................
Brieg. MX.
Treschen
Ransern, UP
Dyhernfurth
Neiße (Stadt)
Fürstenberg

Schifitsbewegungen.
Hamburg-Amerika Linie.

(Einschließlich Deutsch-Austral-, Kosmos- und
Hugo Stinncs Linien.)

Westküste Nordamerika.
MS San Francisco heimk. am 7. 6. an Ant-

werpen.
Kuba, Mexiko.

D Antiochia heimk. am 7. 6. Bishop Rock pass.
Westindien.

D Galicia ausg. am 8. 6. Lizard passiert.
Ostküste Südamerika.

D General Belgrano ausg. am 7. 6. ab Rio de
Janeiro. — D Niederwald ausg. am 7. 6. ab Per-
nambuco — D Württemberg ausg. am 6. 6. ab
Lissabon. — D Steigerwald ausg. am 6. 6. an
Santa Fd.

Westküste Südamerika.
MS Spreewald ausg. am 6. 6. an Colon. — D

Hessen (Vorreise) am 7. 6. an Antwerpen.
Ostasien.

MS Vogtland ausg. am 7. 6. an Schanghai. —
MS Friesland heimk. am 7. 6. ab Schanghai. —
MS Rhein ausg. am 6. 6. ab Colombo. — D Preußen
heimk. am 7. 6. an Penang. — D Frankenwald
heimk. am 7. 6 ab Makassar. — MS Rheinland
heimk. am 7. 6. ab Port Sudan. — D Albert Vogler
ausg. am 6. 6. ab Mirie. — MS Heidelberg
(Vorreise) am 7. 6. an Antwerpen.

Australien, Niederländisch Indien.
D Mones ausg. am 7. 6. Cap Verde pass. — D

Halle ausg. am 7. 6. an Bremen. — D Karnak
heimk. am 7. 6. Gibraltar passiert

Hamburg-Rhein Linie.
D Frankfurt heimk. am 8. 6. ab Emmerich. —

D Köln heimk. am 7. 6. an Neuß.
Hamburg-SUdamerlkanlsche

Dampfschifffahrts-Gesellschaft.
PD Santa Fd ausg. am 8. 6. von Antwerpen

nach Mittelbrasilien. — PD Paranä ausg. am 6. 6.
in Florianopolis. — PD Entrerios am 7. ß. von Rio
Grande über Mittelbrasiiien nach Rotterdam,
Bremen und Hamburg. — PD Cnp Polonio am 7. 6.
von Lissabon nach Vigo — PD Espafia heimk. von
Buenos Aires am 14. 7. anstatt am 12. 7. — PD
Cap Norte heimk. von Buenos Aires am 3. 8.
anstatt am 27. 7.

Deutsche Levante-Linie.
D Aehaia heimk. am 8. 6. in Hamburg. — D

Adolf Leonhardt heimk. am 7. 6. Gibraltar pass.
— D Andros ausg. am 7. 6. von Varna nach Con-
stantza. — D Angora ausg. am 7. 6. von Malta
nach Derna f. o. — D Chios heimk. am 7. 6. in
Patras. — D Derindje heimk. am 7. 6. von Libau
nach Memel. — D Galata ausg. am 7. ß. in Piräus.
— D Gernis heimk. am 7. 6. von Malta. — D
Herakles heimk. am 7. 6. in Velsen. — D Marmara
heimk. am 7. ß. in Dünkirchen. — D Milos ausg.
am 7. ß. in Tripolis-B. — D Nicea heimk. am 6. 6.
in Malta. — D Tinos heimk. am 7. 6. Kiel-Holtenau
pass. — D Yalta heimk. am 7. 6. in Bremen.

Woermann-Llnle.
Deutsche Ost-Afrika-Linie.

Hamburg-Amerika Linie (Afrika Dienst).
Hamburg-Bremer Afrika-Linie.

D Wahehe ausg. am 7. 6. ab Southampton. —
D Wangoni ausg. am 7. ß. ab Southampton. — D
Wameru heimk. am 7. 6. an Rotterdam. — D
Sultan heimk. am 7. 6. ab Da« Palmas. — D Toledo
heimk. am ß. 6. ab Walfisehbay. — D Wolfram
ausg. am 6. 6. Ouessant pass. — D Winfried heimk.
am 7. 6. ab Monrovia.

Norddeutscher Lloyd, Bremen.
Norddeutscher Lloyd Frachtkontor

Hamburg G. m. b. H.
Lloyd-Passage-Btlro Wilhelm Lazarus

G. m. b. H.
D Dresden Voraussicht!, am 10. ß. in Bremer-

haven. — D Yorck heimk. am 7. ß. an Bremerhaven.—
D Murla ausg. am 7. 6. Vlissingen pass. — D
Schwaben heimk. am 5. 6. an St. Thomas. — D
Witell ausg. am ß. 6. an Los Angeles. — D Targis
ausg. am 7. ß. Vlissingen pass. — D Derfflinger
heimk. am 5. 6. ab Havanna. — D Augsburg heimk.
am 7. 6. Lizard pass. — D Riol ausg. am 5. 6. an
Havanna. — D Rapot heimk. am 8. 6. ab Val-
paraiso. — D Wiegand heimk. am 7. ß. ab
Valparaiso. — D Arta ausg. am 6. 6. an Pemam-
buco. — D Regina ausg. am 6. 6. ab Antwerpen.
— D Airich heimk. am 7. fi. an Emden. — D
Minden heimk. am 7. 6. an Emden. — S Cordoba
heimk. am 5. ß. ab Vigo. — S Morena heimk. am
6. 6. ab Buenos Aires. — D Mosel ausg. am 6. ß.
ab Antwerpen. — D Anhalt ausg. am 6. 6. ab Oran
nach Port Said. — D Fulda ausg. am 7. 6. an
Bremen. — D Gießen heimk. am 6. 6. üshant pass,
nach Rotterdam. — D Ilmar ausg. am 6. 6. an
Yokkaichi am 7. 6. ab Nagoya. — D Trave heimk.
am 7. 6. an Yokohama. — D Orotava ausg. am
5. 6. an Las Palmas. — D Aehaia heimk. am 4. ß.
an Rotterdam. — D Angora ausg. am 4. ß. ab
Bona. — D Athena heimk. am 4. 6. ab Malta. — D
Pora ausg. am 4. 6. an Derindje.

Oldenburg-Portugiesische
Dampfschiffs-Rhederei, Hamburg.
D Lisboa ausg. am 6. 6. in Mogador. — D

Pasajes am ß. ß. von Lissabon nach Hamburg. —
D Palos am 7. ß. von Huelva nach Faro. — D Las
Palmas am 7 .6. von Rotterdam nach Oporto. — D
Tenerife heimk. am 7. 6. Ouessant pass. — D
Oldenburg heimk. am 8. ß. Dover passiert.
Deutsche Dampfschifffahrts-Gesellschaft

„Hansa“.
D Trifels am 7. 6. in Antwerpen. — D Crosta-

fels am 7. 6. in Antwerpen. — D Reichenfels am
6. 6. von Malta. — D Birkenfels am 7. 6. in Bremen.
— D Lahneck am 6. 6. von Oporto nach Lissabon.
— MS Braunfels am 6. 6. von Bombay nach
Karachi. — D Sonncnfels am 5. ß. Perim passiert.
— D Hohenfels am 6. 6. Gibraltar passiert.

H. C. Horn.
MS Marie Horn am 6. 6. von Trinidad nach

Hamburg Azoren passiert.
Reederei W. Schuchmann,

Bremerhaven—Hamburg.
D Ostsee am 27. 6. von Rotterdam nach

Kirkenäs. — D Westsee am 17. 5 von Abu Zenima
nach Rotterdam. — D-Vorwärts am 4. 6. nach
Kirkenäs. — D Südsee am 6. 6. von Dublin nach
Mamburg. — D Wilhelm am 29. 5. in Danzig. — D
Sturmsee am 1. 6. in Bremen. — D Hochsee am
5. 6. von Geestemünde nach Leningrad. — D
Tiefsce am 5. 6. von Ahns nach Skelleftea. — D
Bugsee am 6. 6. von Papenburg nach Geße. — D
Seemoos am 5. 6. von Danzig nach Karlsborg.

Ippen-Llnte Reederei A G
D Rudolf Otto Ippen 16 am 8. 6. in Stettin. —

D Otto Ippen 19 am 7. 6. in Kiel.

Aug. Bolten, Wm. Miller s Nachfolger.
D Bolheim am 31. 5. an Hüll. — D Bolten am

ß. ß. an Makslahti. — D Dalälfven am 4. 6. an
Königsberg. — D Ljusncälf am 7. 6. von Rotter-
dam nach Trangsund. — D Norden am 4. 6. an
Gotenburg. — D Parä am 6. ß. von Rosario nach
La Plata. — MS Dietrich Bohnekamp am 5. 6. von
Gdingen nach Wiborg. — MS Hermann Bohne-
kamp am 19. 5. an Kiel.

Holland-Afrika Linie.
Vertreter: Phe. van Ommeren (Hamburg) G. m b H.

D Nias heimk. am 27. 5. ab Dakar. — D Melis-
kerk heimk. am 3. 6. ab Kapstadt. — D Rand-
fontein ausg. am 30. 5. an Beira. — D Rietfontein
ausg. am 28. 5. ab Port Sudan. — D Springfontein
ausg. am 31. 5. ab Antwerpen. — D Giekerk heimk.
am 30. ä. ab Marseille. — D Jagersfontein heimk.
am 29. 5. ab Aden. — D Klipfontein heimk. am
27. 5. an Daressalam. — D Alkaid heimk. am 4. 6.
ab Beira. — D Grijpskerk ausg. am 4. 6. ab Dur-
ban. — D Billiton ausg. am 23. 5. ab Dakar. —
Heemskerk ausg. am 4. 6. Dakar pass. — D
Rijperkerk ausg. am 5. ß. ab Antwerpen.

Unterweser Reederei A G.
D Heddernheim em 6. 6. in Charleston. — D

Bockenheim am 7. 6. von Boston nach Baltimore.
— D Eschersheim am 7. 6. in Thamshavn.
Hamburger Tanker-Gesellschaft in. b. H.

TD Massasoit am 7. 6. in Grangemouth.
Reederei F. Laelsz G m. b. H.

S Peking ausg. am 7. 6. auf 10 0 53' N — 25 0
68' W gemeldet.

Baltische Reederei. Hamburg.
D Indalsälfven am 7. 6. ab Stockholm. — D

Piteälf am 9. 6. ab Memel. — D Lulcälf am 9. 6.
ab Memel.

Hamburg-London Linie.
D Jessica heimk. am 8. 6. ab London nach

Hamburg. — D Portia ausg. am 8. 6. an London.
Ivers-I.lnle. Klei.

D Imperial am 6. 6. in Reval. — D Cereal am
6. 8. von Sandnaes nach Lysekil. — D Fanal am
8. 6. von Duisburg nach Kiel. — D Naval am 5. 6.
von London nach dem Rhein. — D Sensal am 6. 6.
von Orth a. F. nach Stettin.

Ozean-Llnle.
Reederei H. Schuldt, Flensburrf.

M Rio Bravo ausg. am 6. 6. Abaco passiert.
Conard Line.

D Aqnitania am 6. 8. in Cherbourg. — D
Berengaria am 6. 6. von Neuyork nach Cherbourg
und Southampton. — D Franconia am 2. 6. von
Neuyork nach Liverpool. — D Samaria am 3. 6.
von Queenstown nach Neuyork. — 0 Scythia am
5. 6. in Liverpool. — D Antonia am 8. 6. von Liver-
pool nach Quebec und Montreal. — D Ausonia am
8. 6. von Southampton und Cherbourg nach Quebec
und Montreal. — D Carmania am 9. ft. von
Southampton und Havre nach Neuyork. — D
Caronia am 4. 8. in Neuyork.

White Star Line.
Vertreter: Falck & Co.

D Laurentic am 4. 6. von Liverpool in Montreal.
— D Majestic am 8. 6. von Neuyork in Cherbourg.

Hamburger Hafen»Verkehr.
Angekommene Seeschiffe am 7. Juni

Schiff von
D. Arcturu” Trondheim
D. Andrees O. Ippen 27 —
D. Nie*« Y=tad
IX OrmartbeERnire —
D.
D.
I).
D.
D.
D.
D.

G*nnet London
Fort Gisborne —
Jolanthe Kopenba. en
Gotbenburg Stoipmündc
Rellance Nei york
Clane Kopenhagen
Esbjerg Aal borg

Makler Liegeplatz

8. Juni

Verholte Schiffe:
D Fernande nach dem Kohlenhafen. D Käte

nach dem Fruchtschuppen A, D Seattle Spirit
nach dem Kuhwärderhafen, D Cordelia nach
Schuppen 46. D Turpin nach dein Südwesthäfen,
D Botilla Kuss nach dem Fruchtschuppen B, D
Urundi nach dem Kohlenhafen. D Belglade nach
dem Han^ahafon, D Westphalia nach dein Rethe-
kanal. — D Höchst nach Schuppen 52a, D Liguria
nach dem Kaiser-Wil heim-Hafen. D Therese Horn
nach Schuppen 72. D Odin nach dem Bubendoy-
Ufer, I) Forthbridge nach Schuppen 54, D Göte-
borg nach Schuppen 14, D Iris nach Johannisboll-
werk, D Zander nach Schuppen 31. 1) Calderon
nach Schuppen 34. D Rubislaw nach Schupp. 6—7,
D Anita L. M. Kuß nach dem Waltersh. Hafen,
D E. Ruß nach Schuppen 25. D Helfrid Bißmark
nach dem Hansahafen. D Cewea nach Janssen &
Schmilinsky, D Reinhart L. M. Ruß nach dem
Hansahafen. D Siracusa nach Schuppen 37. I) Sa In-
land nach Schuppen 74, D Doris nach Schupp. 74.
D Malmö nach Getreide-Lagerh.-Ges.. D John
Rehder nach Schuppen 32, D August nach
Schuppen 43, D British Durhess nach dem Park-
hafen, D New Texas nach Blohm & Voß, Dock 4,
D Tapanoeli nach Schuppen 52, D Brazil Maru
nach Vulkan. Dock 1. D Sesostris nach Reiherstieg-
Deutsche Werft. Dock 2, D Melilla nach
Schuppen 37, D Caimdhu nach dem Roßhafen» TL
Oder nach dem Petroleumhafen, D Wagrien nach
Schuppen 14. D Indra nach Stülcken Dock. D Tra-
pani nach dem Segelschiffhafen, D Uranus nach
Vulkan Werft. D Sevilla nach Schunpen 37. D
Elbe nach Rein erstieg Deutsche Werft, Dock 4,
D Baarn nach Blohm & Voß, Dock 3.

Amtliche telegr. Schiffsmeldungen aus Cuxhaven.

(Nordostseekanal -Verkehr.)
Tr> on m t Anhang ; 3 Chr Lrune
hüttelkoog SD. J&giivbtrg.

Von hier auf: 7 Juni 17 Uhr D
Cuxhaven; 17.15 Übr D Jan Mol en;
17.10 Uhr SD. Wotan; 18.30 Uhr D
Reffe nee: 20 Uhr D Dorfe SD. W< tan
ginn am 8. Juni 2 30 Uhr aufwärts
u d kam um 5 30 Uhr wieder abwärts.

Holt man.
in den Kanal eingelaufen 1

Uhr Schiff von
7. Juni

16 15
Iß. 15
16.15
16.15
16.15
17.15
17.15
19 40
19,411
19.40
*21.00
23.45
«<.45
23.45

8. Juni
1.30 D. Express Sonderburg
3.00 I). Lothar Li bau
3.55 d Mt.-^gl. Mathilde Kjöge
4,05 U Ottilie Danzig
4.05 d Mt.-SgL Kehrwieder Han«ibolm
4 05 d. Mt -Sgl 5obannes Rostock
4.05 d. Mt.-SgL Frida Prt stö
4.50 d Mt.-SgL Mathilde Bogenae
5.00 D. Shell 9 Kalmar
5.00 d Mt.-Sgi Johannes -tege
9.15 D Stör Holte nau
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Italienische Hafenrundschau.
Die Schiffahrt Italiens ist in den letzten Jahren

in ständiger Aufwärtsentwicklung begriffen. Die
Handelsflotte, deren Anwachsen geradezu als
sprunghaft bezeichnet werden muß. hat sich einen
hervorragenden Platz in der Reihe der Schiffahrt
treibenden Nationen gesichert. Entsprechend zeigen
auch die Häfen eine günstige Verkehrsentwicklung,
womit in fast sämtlichen Plätzen größere Er-
weiterungen und Modernisierungen der Anlagen
verbunden sind.

Die Entwicklung des Hafens von
Genua

wird am besten verdeutlicht durch die nach-
stehenden Verkehrszahlen, aus denen sich ergibt,
daß der Schiffahrtsverkehr bereite vor fünf Jahren
wieder auf dem Vorkriegsstand angelangt war und
noch immer von Jahr zn Jahr erheblich wächst.
Nicht ganz so Schritt halten kann der Güter-
verkehr, der, obwohl er 1987 gegenüber dem Vor-
jahre zugenommen hat, den Rekord von 1925 noch
nicht wieder erreichen konnte. Im einzelnen belief

Kohle und Getreide (Weizen) tritt im Umschlags¬

eich die Gesamtonnage der ein- und auslaufenden
Schiffe

1913 auf 14.7 Mill. N.-R.-T.
1919 .. 8,6 „
1923 M 14,0 H »
1925 „ 17,1 . »
1926 .. 17.9 „
1927 19,0 „

Der Güterverkehr erreichte
1913 . , . 7.43 Mill. Tonnen
1925 e 1 • 8.25 »» M
1926 n i * 7,58 M *
1927 » * • 7,63 „ H

Die Einfuhr der Italien fehlenden Güter, wie

Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff,
brüchiger Bezirksverein der mecklenburgischen
Küste zu Rostock, hielt die diesjährige Tagung ab.
Wie aus dem Jahresbericht hervorgeht, befanden
sich sämtliche Rettungsstationen: Warnemünde-
Ost, Warnemünde-West, Timmendorf a. Poei,
Arendsee. Wustrow, Müritz und Heiligendamm in
bestem Zustande. Das Rettungsboot Otto Ludewig
trat im vergangenen Jahre einmal erfolgreich in
Tätigkeit. Für den verstorbenen Vorsitzenden,
Geh. Kommerzienrat Bürgermeister Clement
(Rostock) wurde Schiffsreeder Erik Larsen zum
Vorsitzenden und an Stelle des ausscheidenden
Stellvertreters Konsul Otto Zelck Oberstleutnant
a. D. Paul Stage gewählt. Ferner wurde Stadt-
rat und stellvertretender Bürgermeister Dahn in
den Vorstand gewählt.

Aufhören der Schisfsauflegungen in Dänemark.
Der Dänische Dampfschiffreedervebband hatte laut
„Börsen“ am 29. Mai noch 15 aufgelegte Schiffe
von zusammen 27 219 Bruttotonnen festgestellt,
gegen 28 Schiffe von insgesamt 43 958 Br.-To. am
21. Mai. Seitdem sind jedoch schon wieder ver-
schiedene Schiffe in Fahrt gesetzt worden. Dia
Reederei Nielsen hat nur noch ein Schiff „Bertha“
im Hafen liegen, aber auch dies wird bereits in den
nächsten Tagen in See gehen. Der Rest der jetzt
noch offiziell als aufgelegt bezeichneten Fahrzeuge
darf als Reservesohiffe der Reedereien bezw. aus-
rangiertes Material angesprochen werden.

Bugsier-, Reederei- und Bergungs-
Aktiengesellschaft.

D Ilmenau am 6. 6. in Manchester. — D
Wiedau am 5. 6. in Bristol. — D Königsau am 7. 6.
in Bristol. — D Bille am 29. 5. in SoemSa. — D
Jade am 6. 6. in Leer. — D Krusau am 6. 6. in
Amsterdam.

A uktionen

Freiwillige Versteigerung.

Montag, den 11. Juni
vormittags 101/t Uhr sollen

Öffentliche Versteigerung.

Montag, 11. Juni
11% «hr, sollen

St. Pauli Fischmarkt 15 c&*e*>
1 Doonbank. 1 OUol,

1 ®ta«f*autaft«n, 1 L Siegel »»»
1 n. Ladenandbaner _

»stentach «egen DarAdlung »trftrtgtrt
werden. r

Das Gerichtsvollzreheramt

Widerruf!
Die auf Sonnabend, den 9. Juni M.

I»., 14 Ubr
Farmsen, Hauptstraße 50

anfltfrtte Berfteigernno findet ni<bt statt g
Das Gerichtsvollzieheramt.

Person. -Auto
geg. Rafft ju tauf,

gesinnt
Genau« Angab. an
Pottboff.osnabrütk.

Bobmterstr. 8. c

Widerruf!
Die auf Sonnabend, den 9, Ami d. 31,

N'/, Ubi,

Hofweg 85
angesetzte Dersleigerung findet nicht statt g

DaS Gerichtsvollzieheramt.
I. A. Bertram.

Auktion
über

Tabak
am Dienitag, dem

12. Juni 1K2S.
IO*/) Uhr pünktlich,

Auf dem Sande 1
4J27Ball. Bulgaren
(Haskovo- Harmanll)
ca. 400 Ballen

Macedonler,
Serres. Agri-

nlon.Volo Sam-
sonn.Goenen.

Näh. Mitteilungen u.
Eintellungslistn.drch.

Herrn. Rosendahl
Pickhuben 3

Roland 8341, 9125. 5
Fortsetxg. d. treiw.

Versteigerung
Sonnabend, 0. Juni

vorm.ll u.nachm.4U.
Fruchtallee 81

s. Mobilien
lt. gestrig. Spezifika!.
Auktionator uTaxator
Hermann Pape

Kontor daselbst
Besichtg. 9-2 Uhr, s

Mo-ZrMss
Cfrnft Jona»,

Reginenftratzc 14,
Merkur 4927, s

lauft unbrauchbare
Srafifabrj.gep. Sasse

Sreiwillige Versteigerung!

DootsavKtion
Comtabettb. den 9. Jnni, 6'h Ubt natbnt
sollen «otzmoorloeg 6 iWinierbude), Boots-
werft Karl Reefe, int Auftrage btt. Eigner
Boote, wie Konus, PuntO, Rajas8 usw., ferne»
für iSfefliiaelliebbaber drei prämierte lapamicbe
VStkergLnfe und dir. Kühner merttbietenb

bersteigert werden.
luktionator Alfred Ebbhsrd.

Kontor Semverstiab» 37a.
Televbon:

Nordsee 5304 und 6937, 'Med« 7607.
Die Sachen tob gebraucht unb 2 Std. vorder

Besichtigung. »(

Öffentliche Versteigerung
Ü6et nicht etiiflclöfte Bränder au* dem

Pfandsjchästc von

Wilh. Haddorp, Hamburg,

Süderstraße 46

a. Sonnabend, d. 16.Juni 1928
bormittefl* 9 Uhr. tm versteigerungr-
acvLud« an der Lrehbadn, 1. SStod.
EL kommen u. a. sinn Verkauf:

verren-, »amen» und Ainderklei-
dnng, Porrteren. Gaidinen, tNeider-
ftoffc In Seide, Wolle usw., Leinen,
yude. tiett- und Bcnwäsche. Venen,
yuBKua. Wand, und Standuhren,
Overngiafer, MuMnstnnnenre. Näh-
maiedinen, Bücher, Taschenuhren,
Schmuckiachen.

Gold- und Silbersachen

10 Paar Herren-Stiefel

Dr. Diehl

bi» 15. 11. 1927.
Letzter EinISsungStag: 18. Juni 1928. g

Das Gerichtsvollzieheramt

(Pabolsenhof)

Im Auftrage der Eigentümer

1 idrowlile hothhmtii. wände
als:

Colnn in Rirlra 2 Salonschränke mit Marmorplatten und Spiegel-
OälUlI III DH RO aufsatz, Ausziehtisch, 6 Stühle, Nähtisch, 2 Säulen,

1 Trumeau mit Untersatz.

Eß-Zimmer, Eiche % n,nd"

Speisezimmer, Nußbaum Büfett, Ausziehtisch, 4 Stühle.
Uörron 7immor Finhn dreitüriger Bibliothekschrank, Pilztisch,
nericll-fcimflier, LlbllO Schreibtisch mit Sessel. Chaiselongue

mit Decke, 1 eich. Ständuhr, 1 fünfflamm. Bronze-Krone mit Marmorschalen,
2 Ständerlampen.

Schlafzimmer, Mahagoni ÄSX’S
kommode mit Marmoraufsatz, Frisiertoilette. 2 Nachtschränke, 1 Doppel-
bett mit Roßhaarmatratzen, Marmor-Waschtisch.

Schlafzimmer, Mahagoni kommode mit Marmoraufsatz und
Spiegel 2 Nachtschränke, 2 Bettstellen mit Apotheken und Auflegematratzen,
Daunenbetten.

11 Oelgemälde
voej. Bonottal, P. Ginger, Jacobsen, E. Kondors. H. Böhmer, A. Soler, Hertha

de Bruyker, W. Eberhard

Kunstgegenstände
2 große Vasen mit Malerei, MelBner-41nippen, Figuren, Vasen,
Leuchter, Aufsätze, Kristall Vasen, -Aufsätze, -Gläser, 1 Por-
zellan-KBservice für 12 Personen, 1 MarmorpendQle, 1 Bronze-
Büste, 2 zweitürige altmahagonl Kleiderschränke, 1 Tisch,

1 altmahagonl Standuhr

Smyrna-, Perser-Teppiche und Brücken
1 großer Zimmer-Teppich

1 schwarzer Flügel (R, Görs & Kallmann, Berlin)
1 Notenschrank, 1 Küchenschrank mit Aufsatz, Tisch

Zu einer bekannten Konkursmasse gehörend

1 eich. Piano (neu) Eduard Dachsei, sowie vieles Nichtbenannte
mehr öffentlich meistbietend verkauft werden d. d. Auktionator und Taxator

FRITZ LEHMKUHL

Kontor: Raboisen 92. Fernsprecher: C 3 Zentrum 6736, C 2 Bismarck 3775.

Besichtigung! Sonnabend, den 9. Juni, von 10 bis 4 Uhr und
am Auktionstage 2 Stunden vorher. s

Schlafzimmer, Spellezimmer.
Herrenzimmer,Selon, Küche,Klub-
garnltar, Plane.
viele Einzelmöbel

Schränkt, Bettstellen, Sofa, Aus-
ziehtische, Stühle, Chaise!.,Wäsche,
Kommoden, Vertiko, Kredenzen u.
sonstiges mehr Bfientl. meistbiet.
versteigert d. d. Auktionat. u.Taxat

Otto Löwer
Besicht. 2 Std. vorh.. Möbel 4 Uh,
Kontor daselbst. h ’

Freiwillige Versteige, .g. •
Sonnabend, den 9. Juni. .

nachmittags 3 Uhr f
werd. Elmsbütteler Chaussee 87,L -
i. Auftrage div. Eigner gebrauchte, •
guterhaltene Mobillen, als: ,
modern.Hausstand f

♦

♦

♦

♦

uu., muutl.uo,
Hansa 7601. J 4

ZZZZZB da sehr angenehm schmeckendes Präparat
kräftigt den Körper und die Nerven und kann
in sehr vielen Fällen für die Auffrischung und
Leistungsfähigkeit des Körpers von ausschlag-

gebender Bedeutung sein.

iWd£t' ih

von Heinrich Albrecht
Mit 6 ausgezeichneten Spezialkarten
der Niederelbe und Kartenskizzen.

3. Auflege / Preis RM 5.—

Das Buch beantwortet sämtliche
Fragen theoretischer oder praktischer
Art. die dem Wassersportler begegnen.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen od.dlrektvon der

Verlagsbuchhandlung Broschek&Co.
Hamburg, Grobe Bleichen 42,

3
Unterricht

Kaufmann
f. eitern. Etnzelunterr.
tn Somnaitif. Ang. uxt.
E. OlSlb.b.Hb,tröt>l.s(

teefudn Siebter
(ebenti. etubcnt) um
ecbüIerftaiu.änfangS.
Unterlid)! u.engl.Uiad)»
btlfe r» geben. Rade
iPabnbof eternfdjantc.
Gesl.Angeb. u.ä.62'J3
b. b. Hbg.streinbenbl. st
Sud), ein. Svrachlebrer
iurtoeit.SuSbilbunn in
ENGLISCH
Angebote mii Honorar-
angabe unter F. 6221
b,b,Sbg.ifrembenbl.s(

Englisch
schnellsörb. Unten, im
Hause, Tarnmtorgeg.,
des. (Sefl. PreiSang. u.
«,5k62Hbg. Frbbl, -«

Richtig Deutsch!
Adrons.NaboisenSö »<

Jg.Bra$llianerin
ert Portugiea. u Eng*
lisch privat u enorm
billigeZirkel vonM.L-

per Stunde an. s
SANDOVAL

Haus Schadendort,
Ecke Steind.-Ur. Allee
torünbl. tranichirti.
Unterricht, Nachbilfe.
intnOcn für Schüler
werben billig erteilt.
Srittdelderg 1 ,n.r. s(
SPRACHEN
privat u. kl. Klassen

Ellkuree
Vereinigte Internatio-

nale Sprachlehrer
H 2, Elbe 1705

Celonnadee 4t
und

Helidamm St
ZMin.v.Hauptbahnh s

SCHNELLKURSE

SPAN., ENGL
1NSTITUTO

ANOLO-ESPANOL
Fromm, Colonnad. 3,s

REDHERSCnOLE
Colonnaden 8.

Franz. Konversation
in u. auß dem Hause
ert. Dame aus Paris.
Auskunft: J. Viola,

Merkur 8763. s(

<Pngl.b. Amens.,ZyN
1,50. «irchenaUeeSbch.i

Batutneunö
sucht Anlchlufe an ffret.
lörperhiltur - Vereinig.
Ang A.6312 Hb.sttbl.ss

H. W.
MufeWirfebaden Strafe
-buraBerkaitflS turüd.

<Mib Nachricht Ella. s(
Wer beteiligt sich an

VOeuenMrl
mit meinem eleganten

Görgsler-SeDün?
gtbe 112, gl

Teutsche
Turnerschaft
Wo übunaSitunbcn?

Bitte angeben Facher
u. Bebinaungen. Ang.
unt. st. S, 8 sttl. »off.
man«. IMeitiflttr. 23.a

1\

Detektei Leussing

Hane« 710. Steindamm 08
Beobachtungen.Ermittlung ..Auakünjte

Besf.jg.Mdch., 27 3..
f. Dam zw. $tlieget)
«ng. erb u. (f. 185
Mälzer, Hasfelbrook-
strafte 91 r. GO. s(

Stapelleld
Bitte mehr sachlich!»(

Billiger Kursus
f.Anfäng.imSchnell-

in 5 Monaten. s(
Kttaler,ttampeit.l9

bei Lehr, Weiden-
allee 45, II. s(

vollwertige Musik,
stein Babienlvkrem.
KlllNlor «vielen Erw. und flarirat nSeitiitt.
stiuvlkibis60Jahre Schrisll. Änmeldg.

Same, 35. allemfteb,angen. Suh., banst.
u. gefasst1. erfahren,
Ivar veriodt, roünfai
Heirat mit charaklerv.
Herrn. Aussteuer, Be.
sihung und Vermögen

Selbst. Kaufmann,
42 3,, gr.,ftaiH.tiiia).,
gt. Barvernwg, jucht
iroedS Heirat die Bek.
einer gebildet. Tarne.
Vermögen erwünscht,

Mfat Bedingung.
..Eldorado"

dtskr. Edevermittl.
Lüdetkersir. 89 t'
Neigungsehe.

3a Md».. Ende20cr.
1,70gt., rn.e.körperl.
ßc6L. nicht auffall.,
wlinlcht zw. Heirat
d. Bekannts». e. iol.
Herrn in gest». Pof.
Ang.T.55Sl ^rttbLsi

Detektiv-Inetltet s
(Tag u. Nacht)

„Werk- u. heimscboli“

N C 5 Stephan 3204euerwall 30.
Vornehm., geeuchtes
Büro von Ruf QröBte
Erfolge. Behördl. emp-
fohlen. Verträge mit
gr. Verbänden. Er-
mittlungen, AuikOnft
Beobachtg. Std. Jt 2.

tiBung und Vermögen Jg Mdch..23J.,w.geb.i.
vorhanden. Ar ged. uns. I Mdch.,w.t?esellk.k.,.lrn.
B.4569d.Hbg.Frdbi.» lAng.E.OOllHd fftbl.ii

Lbft. Warst Du el?g(

2g. Mvch. Hess, Haus-
angest. 29 3. sucht An-
schluhanneltjg. Md»,
das sich s.Natur, Thea-
ter und Musik inieress.
Gcfl. sjujchr. u. B. 30
2tl. Wandsb.Ch.224 s(

Seb. 33|. Same
f. mu(., Gesang u. Kla-
vier ausübend, s, aeb.
Biolinpartniin). Ang.
u.RR 4695d.3rddl. s(

Suche 1-2 Herren ob.
Ebep. mögt Selbüf.
t -sonnt. Auls, gegen
Kostenbei. eoentL Reite
Angeb. unt. Z. B. an

Westphal, Oster-
lfrabe 125. st

Berusstat. Mbch. 27 I.
f. tio. Heirat Herrn i.
feit. Stellg. Witw. m.
1 fitttb angen. Angeb.
u.S.50Mo-.artll.l5 s(

Alleinstehende Frau
mit Kind, 39 Jahre,
dunkelblond, große Er-
scheinung, mit schöner
Wobnung und gutem
Hausstand, lucht zwecks
Heirat die Bekaunl-
ubalt eines Herrn gl.
Alters in festem Ver.
dienst. Bitte nur um
reelle Angebote. An«
u.fß.$.63U5b.Wbl s(
sssssssssss

Siir bildschöne Tarne,Mute 20. lebensfroh,
tadellose Erzieba.,Eda-
rakter u. Tvamihe, mit
gröberem Barvermög.,
suche Gatten bis 40
ctabte, m. gleich.Eiaen-
-chatten io sich. iPolit
Frau G. Bastian
Alte Rabenlirahe 8.

Nordsee 8096.
Sprechzeit t 10-8 tägl.
Ernsten Interessenten
gebe ich gern jede ge-
wünschte AuSkunslüber
meine taste. Tätigkeit.
Besuchen Lte mich! g(
ttttttttttt

cUMUi, M6
eaShinfUi.

elng.Firma gcg.1908.
T 4, Dnmmtor 6596.
Höbe Bleichen 29.

ginnt»» » Jt. s

Betektiv

u. Aask. -Büro
„Central«
engießerwall23,

* Hptbhf.Prax. s.1897.
Bismarck C 2, 4864 65.
Tag u. Nacht erreichb.
Orßt Erflg.Strg.diskr.
Bequeme Zahlungsw

Stader

Heimatfest

Sonntag, den 10. Juni
Beginn 11 Uhr vormittags.

Letzter Tag des Festes.

Plattdeutsche Theaterstücke der
Camper Speeldeel auf der Frei-
lichtbühne, Kasper-Theater der
Kieler Studenten, Volkstänze in
Trachten, Lieder iur Laute von
Rud. Möller, Märchenerzählungen

auf der Diele des Altländerhauses Volkskunst und Volks-
humor in vielen Buden, Vorführung der Worpsweder

Töpferei und Weberei usw.
Sonderzüg. ant der ünterelbeetiwfce

2 — 4 Masse
10,18 Uhr ab Hamburg 21,03 Uhr ab Stade
11,55 , an Stade 22,51 . an Hamburg

mit Halt auf allen Stationen und Anschlüssen
für Lüneburg und Bremen. g

GroßeHansdorf

Schmalenbeck

Hamburgs

schönstes Walddorf

Restaurant Mühlendamm CnfDaabr
Tel. Ahrensburg 226 — Garten — Kegelbahn — Tmu

Restaurant zum Hamburger Wald
Besitzer: Jansen.

Mod. Wirtfihaftsbetrieb — Tanz — Tel. Ahrensburg 80

Paapes Gasthof c. p.™ Ww..
Saal - Ka.albahn — Tan* T*1' Ahrmab-tg 56

Restaurant „Zur Deutschen Eiche?
Besitzers H. Richter. Tel. Ahrensburg 298.

Waldbure Pension —Restaurant—Kaffee
Tel. Ahrensburg 81. A. J. A. Moller

Hotel Vier Linden üattanft.JtMsWr
Tal. Ahrenabttrg 70. Gart*. — Saal — Kegelbahn

Bahnhofs • Restaurant und Cafi
Groß'Hansdorf» Carl Hamer.

Tel. Ahrensburg 583. Jeden Sonntag t Tanz*Tee g

Stet. *** der Mnrdtaibm Kariiitio lMte:t'FreutKi:teü
Romantisch am Zusammenfluß v. Forbach u. Murfi, in-
mitt grün. Matten u. schön.Tannenwäld. fielefi. Bahn»
Station, täfiL fiönstfie Verbind, mit dem Höhenluftkur-
ort Freudenstadt, Kraftverkehrsverbindfi, mit den zur
Gesamtfiemclnde Balersbronn fieh. Kurorten Mittel-
tal, Obertal, Bubibach, Ruhestein, Kniebis, Ton-
bach u. Sdiönmünx. Gut geführte Gasthöfe mit
miß. Pensionspreisen. Auskunft ert d. Ortsvorsteher.

Nordseelmd Duhnen g
Hotel Meeresbrandung

Zur Vorsaison bringe ich mein Haus
in empfehlende Erinnerung. Einziges
Hotel im Ort mit fließendem Wasser
in all. Zimmern. Zentralheizung, direkt
am Eamilienbad, mit freiem Bück Über
die ganze Nordsee. Gute Hamburger
Küche Reichliche Verpflegung.
Vorsaison Preisermäßigung. Fernspr.
Cuxhaven 1129. Herrn Haronska.

Ostsee-Mecklenburg
In Landhaus nahe der Ostsee finden
Sommergäste frdl. Aitfn., pro Tag 4,50.
Thormann, Hohenkirchen S. Proseken.g

Reinbet. s
ifrdl. Aufnahme finden
Kinder unter 12 yahr.
füt dieiferien ob.langet
btt guter Verpfleg, u.

a.Ala,Neuerwall26/28

GMausawSee
Sei Bargfeld,

5 km v. Elmenhorst
ob. Hctdkrug.

Nnderboote — Fa-
miltenbad — Licgc-
wiele. 6. Heine. g(

Gewerbl. Heimarbeit
v. Arbeitgeb. gef.,(
Ang. D. 6219 Frbl.

Markisen.
E. Hovmann. Hb. 9.
>Uan,pach'3rane 5.
Tel. E 6. 4276. s (

Nach dem Altenlande

nN n

: HAFEN- DAMPFSCHIFFAHRT A.-a.
VORSETZEN 53 :: FERNSPRECHER: C 6 NIKOLAS 2041

Sonntag, 10. Juni 1928

Billige Lustfahrt
nach

Lühe»Steinkirchen

mit dem Dampfer „Königin Lutte“

Tanz Humor Stimmung

Ab LandungsbrOdten 12 Uhr mittags. Musik
an Bord. Am Ausflugsort:
Fahrpreia hin u. zurück emsM.TansRM.1.80

Karten an Bord des Bditffes

Cuxhaven

= tSgllch =
! mit den

trefflich geschätzten und eingerichteten Moto rechtsten

„Jan Molsen** oder

„Bürgermeister Diestel**
n ab Brücke I (Uhrturm) St-Paull Landungsbrücken •
t Sonntags und Festtags 730 Uhr, Werktags 8*5 Uhr

Jeden Donnerstag

x 730 Uhr nach Burg In DHhmarachen |
mit dem Motorschiff e

„Bürgermeister Diestel**

Scnmnung der Zeitung

1 Mon«t

Bezugs,
»eil

1927.

Post»Annahme:

H. F. am Montag
Spott-Zeitung

deß Hamburger FremdeublatteS

Zuttagegebühr 0.06

Quittung

Mark find heute rtcNd bezahlt.

ausgefüllt dem Briefträger

geben oder unfrankiert in den

nächsten Postkasten werfen.

Für Monat Juli 1928 bestellt

Herr/Frau .

in

Diesen

Bestellschein

jeden

Montag früh

verkehr Genuas besonders hervor. Im Jahre 192T
sind rd. 2,8 Mill. Tonnen meist aus England
stammender Kohlen eingführt worden, während
sich in die rd. 1.2 Mill. Tonnen betragende Getreide-
einfuhr zahlreiche Länder teilen. Bezüglich der
Organisation des Hafenbetriebes macht der Hafen
im Augenblick zweifellos eine gewisse Krise durch.
Die Warenverschiffung wurde bis zum vorigen Jahr
durch eine große Zahl von Einzelunternehmungen
bewerkstelligt, was mangels einer zweckmäßigen
Organisation dieser Unternehmungen zu vielfachen
Klagen Veranlassung gegeben hatte. Abhilfe sollte
die Ueber! ragung der Warenverschiffung an einen
neu ins Leben gerufenen Monopolbetrieb, die
„Calatimbar" bringen. Es ist klar, daß sich derart
einschneidende Organisationsänderungen nicht ohne
Reibungen vollziehen, und so wird auch über den
neuen Betrieb bereits wieder geklagt. Die Waren-
verschiffung bedingt mannigfache Spezialerfahrung,
und es ist die Frage, ob diese in einem einzigen,
vermutlich bürokratisch aufgezogenen Unternehmen
genügend gepflegt werden können, ganz abgesehen
davon, daß durch das Ausschalten jeder Kon-
kurrenz die Gefahr besteht, daß die Tarife zu will-
kürlich festgesetzt werden. Ungünstig für den
Hafenbetrieb ist, daß nicht genügend Lagerhäuser
vorhanden sind. Um ganz allgemein den Verkehr
des Hafens zu beleben, war man auch im ver-
gangenen Jahr wieder sehr bemüht, den Durch-
gangsverkehr von und nach der Schweiz zu
erfassen, was um so verständlicher ist, wenn man
sich das in Genua auffallende Mißverhältnis
zwischen Ein- und Ausfuhr (etwa wie 5:1) vor
Augen hält. Daß, um mit der Verkehrsentwick-
lung Schritt zu halten, der Hafen seit Jahren in
großem Maßstab erweitert wird, ist bekannt; erst
kürzlich sind weitere 75 Mill. Lire zum Ausbau
eines neuen Beckens (Benito Mussolini) zur Ver-
fügung gestellt worden.

•

Gleich Genu« befindet eich
Livorno

in guter Entwicklung. Bedeutend ist dort die Ein-
fuhr von Brennstoffen (Kohlen und Mineralölen).
Im vergangenen Jahre sind moderne Pctroleum-
tankanlagen dem Verkehr übergeben worden. Ein
wichtiges Ausfuhrgut ist Marmor. Der Waren-
verkehr belief sich

1913 auf 1,66 Mill. Tonnen
1925 1.95 „
1920 1.86 „

1. Halbjahr 1927 „ 1.26 „
Ein weiterer Hafenplatz am Ligurischen Meer,

der aber zurzeit nur eine Reede besitzt und ohne
Verkehrsbedeutung ist, ist das an der italienisch-
französischen Grenze gelegene

Ventimiglia.
Dieser Platz verdient nur insofern ein gewisse«

Interesse, weil in Reederkreisen der Wunsch auf-
getaucht ist, dort einen Handelshafen anzulegen.
Unter den Gründen spielt die Lage an der Grenze
eine besondere Rolle. Um bei Planungen zu bleiben,
sei hier gleich erwähnt, daß von gewissen Kreisen
Pläne propagiert worden sind, die für Rom die
Schaffung eines modernen Seehafens vorsehen.

Im Gegensatz zu dem vorerwähnten Endhafen
Genua dient

Neapel
mehr dem Durchgangs- und Passagierverkehr. Be-
sonders für letzteren erwartet man für dieses Jahr
eine weitere Belebung, eine Hoffnung, die sich auf
die bereits feststehenden Fahrpläne stützt. Da der
Hafenverkehr im Wachsen begriffen ist, versteht
man, daß größere Erweiterungen im Gange sind.
Die Ein- und Ausfuhr von Waren erreichte

1924 . . 2,30 Mill. Tonnen
1925 . . 2,34 ,,
11126 . . 2.13 „

1. Halbjahr 1927 . . 1.23 „ .

Von den auf Sizilien gelegenen Häfen sind
seit 1923 in

Palermo
bedeutsame Hafenbauten im Gange, von denen
man sich eine Förderung des Transatlantikverkehrs
verspricht, und zwar handelt es sich um den Bau
von Molen, Kais und Wellenbrechern. Im be-
sonderen wird die Hafeneinfahrt gut geschützt und
der gesamte Hafen wird so ausgetieft, daß er allen
Ansprüchen des Ueberseeverkehrs genügt. Der
Warenverkehr 1926 belief sich auf 0.85 Mill.
Tonnen. Der Güterumschlag in Catania be-
zifferte sich 1925 auf 0.67 Mill. Tonnen, 1926 auf
0,63 Mill. Tonnen und im ersten Halbjahr 1927 auf
0,41 Mill. Tonnen. Die entsprechenden Zahlen für

Messina
sind 1925: 0,49 Mill. Tonnen. 1926: 0.48 Mill. Tonnen
und im ersten Halbjahr 1927 : 0,29 Mill. Tonnen.

Am Adriatischen Meer sind in Brindisi. Bari
und Ancona im Jahre 1927 Verkehrszunahmen zu
verzeichnen.

Brindisi
hatte 1926 einen Warenverkehr von 150 000 Tonnen,
während in Bari 1925 840 000 Tonnen und 1926
370 000 Tonnen umgeechlagen wurden. Für den
Ausbau des Hafens von Ancona, in dem 1926
0,61 Mill. Tonnen bewegt wurden, in kürzlich ein
größerer Betrag bewilligt worden. Ancona besitzt
eine Reede mit 16 m Tiefe und Kaianlagen mit
7.3 m Wassertiefe. Bemerkenswert sind dort
Schiffswerften.

Ueber die drei großen Adriahäfen Venedig,
Triest und Fiume ist erst kürzlich berichtet worden.
Allenfalls wäre noch nachzutragen, daß der
Warenverkehr (Ein- und Ausfuhr) in

Fiume
im abgelaufenen Jahr rd. 783 000 Tonnen gegen
745 000 Tonnen im Jahre 1926 erreichte.

Abzugeben, geschlossen oder
teilweise, preisw. 3400 netto

Graukarton
70X100 cm, 285 gr/qm

Frits Braune
Pgpenstr. 33, H 6 Vulkan 8465. S(

En schweren

letten

droben oft die Nerven zu versagen, ein Zu-
sammenbrudx der Nerven aber ist häufig gleich-
bedeutend mit dem Ruin, solange die Nerven
durchhalten, besteht noch die Möglichkeit, den
Kampf mit dem Leben aufisunehmen. Es ist
also notwendig, bei Zeiten etwas zur Kräftigung
der Nerven zu tun;

Preis M. 1.75, gr. Flasche M. 3.—
Zu haben in Apotheken und Drogerien.

QALENUS Chem. Industrie, Frankfurt-M

Qnnn Oasalbes
OPOIl.Oraskellerös
Ausland Berufslehrer
Ferdinandstraße 12

Französisch

Portugiesischkl.Zirkel TM.monatl.u.
Priva.Prospektefrei.s

«acht. Frau Vtbreue,
Carolinenftr, la, I, s(

Tennis
Dennisclub

„eifterinkr «. ®.
2).7,8ublbb.5609.s(

SAM
Ausbildung für

VarletS u. Kabarett
bietet Damen uttb
Herren langsabriger
bekannter Vortrags-
künftler. Honorar
mitftig, Lprechftunb.
nachm. 3—7 Uhr.

Harrn Hopps,
Heinr.-tzervstr.137

bei Wittwer. e(

rviellkikümses.
O-Hamburg—Mitn-
»en am 16. Juni
abends. Ein viertel
LahrpreiSerrnSbig.
Meld. Dammlorwall
41,UL, 3.306,bm.g(

Verlöt en

Gefunden

Verloren ein golden.
Tamentafacnbifa m.
Rickelkette. Ta Andenk,
gegen gute Belohnung
ab-ug. Horwitz, Bo-
genitr. 56 pait.lir.il s(

Ab St. Pauli-
Landunzsbrücken,

BRUCKE 4

Rtlckfahrkarten(Blanke-
nese u. Wittenbeigen)
ermäßigt - Fahrkarten

nur an Bordi

Nach Blankenese,
Freibad Wittenbergen u. Cranxi

S.: 730, 830 bis nehm. 730 stündlich,
W.: 930, 1030 bis nehm. 630 stündlich, 730*.

Estebrügge: 8. 830, 230, 900, W. 730 nachm.
Sonnabends 430 statt 730.

* bis Wittenbergen nur Sonnabends
Aenderungen vorbehalten,

Hamburg-Blankenese-Este Linie m.b.B
D 2. 8134 f

G«schüItSm.,v«rb.,m.
cig. Geld, f. Betet-
ligung. kifernverkebr.
Reisevertr. Lieferw.
ob. Hbg. Tape. Fllh-

«ns
A.ttortendteck.Vedd.
Brückenstr. 112. g

Sofort »der später
I- f. Anterestent für
neuari. reell. Unter,
nehmen m. kl. Kav.
gute Pos. «. Hs. sich,
«na. $.5695 pfrdbl. i



Ernst Prudter Theater

Kleine
Sommer

preise

Täglich
8 Uhr

Kleine
Sommer-
preise

Sonstig»
euch

4 Uhr

täglich 8 Uhr im Hansa-Theater mit Thalia-Ensemble

Maxe - rutsch mir mal

den Büchel runter“

Schlager aus der tollen Posse

Ndenb-NuSgave.
Hamburger Fremdenblatt. Freitag, 8. Juni 1928. Nr. 158 Sekte 19

VOLKSOPER
Theater-Spielplan

id SonntagSBeste DienetagMontag

Th U.

75OthelloLa Traviata

I

Evelyne EvelyneEvelyne Evelyne

OperetteRevue

71/1 U.

vue

8 Uhr
TU lieh 8

Der Mary Dngan

Deutsches Schauspielhaus

täglich 7& Uhr

Otto Vernlmb

Detektiv komödie DetektivkomSdle

Frau Felix

Witwe
«Kgl. 8 Uhr

U.

Operetten-Revue
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Betty Fischer
Frans Felix

Thalia-

Theater

PflrgcNndordtl.-ei-
funft von jun«, kind-
!i«6.e6eyaarflcfuctrt.
«rüget, Hbg. 22, -(
San5borfttftr.24,IL

Stadt-

Theater

TIeil eh 7i Uhr

Sonntag* auch 1 Uhr
die ganze Revue

in kleinen Preisen

Altonaer
Stadt-

Theater

Ein kleiner Kniff, der das Binden

noch weiter erleichtert: Legen Sie

den Binder gefaltet In den Kragen:
der Binder gewinnt dadurch einen
etwas weiteren Durchlass und Sie

können ihn leicht geradeziehen.

Der Elsbach-Kragen ist

elegant and doch zugleich

so bequem gearbeitet, dass

Sie das Tragen angenehm

finden. - So werden Sie

auch zu Hause, wenn Sie

sich’s bequem machen, nicht

nachlässig sein, sondern
den kleidsamen Elsbach-

K r a g en anbehalten. —

Elsbach-Kragen sind

von hervorragender Quali-

tät; sie haben vornehme,

moderne Form u. guten Sitz.

«glich
71h U.

Kammer-

spiele
tlgl. 8 Uhr

Deotsehes

Schauspiel-

l&DS

TlgHch »1* Uhr

Sonntag auch 4 Uhr
kleine Preise

Die lustige

Witwe

HAMBURG'5
CABARET u
BALLHAUS

Konditorei und

Kaffeehaus

Bill-Tal, Bergedorf
Täglich Tana fm Freien, g

Hamburger

Yolksoper
Ugl. 8 Uhr

7% Uhr

Die

Lustspiel-
hans

gegÜb.Frdbl.

Hansa-

Theater
Gastspiel d.

Thalia-
Theaters

Elabatii.Sprz.ial

M.0,85
ETlbech- Klasse

M. 1,10

Elsbach-Styx
M. 1,10

Elsbach-Dox

M. 1,30

Geöffnet von 10 Uhr vorm. bis 19 Uhr abend*.
Eintritt frei.

Jede Eintrittskarte (kostenlos) ist gleichzeitig ein Freilos. 50 PrBmlen,
darunter 1 Schlafzimmer-Einrichtung der Esplanade-Werkstitten

Jede Eintrittskarte wird In den Brinitzer-Geschäften und bei Unger am
Jungfernstieg beim Einkauf von 5 M. mit 50 Pfg. in Zahlung genommen.

Die Stiefelputzerparade

mit Engelbert Milde und Else Lichtenberg sowie

dem gesamten Ballet versetzen allabendlich

das Haus in Höchststimmung.

Täglich 8 Uhr, jeden Sonntag auch 4 Uhr, die ganze
Revue zu kleinsten Preisen

50 Pf. bis Mk. 3.50

Qi*tiplel Gisela

öerhezirk

71 Ubt. Ende
n 2 aeeh 10 Uht
*).Veret.l.Meat<.-Ab.

E-Uhr-Abend blatt schreibt: -

Heiterkeitsstürme! — Das Publikum gerät vor Jubel
außer Rand und Band, so herzlich und hemmungslos
wird da gelacht Ole Parole heißt jetzt«

Jeder Hamburger einmal In der Revue
„1000 Jahre Hamburg".

6 RiesenOrang-Utans
mit Sehimpanien,

darunter der größte Oring Europa*

Hk Ufcr

Prinzessin

. und abends in die Scala“

50 pi*bV*M 3.—
Isa Roland, Dr. Nasta

Vogelhändler
8 Uhr Betta Fischer

Franz Felix
Die lustige

Witwe

Reiterspiele
Verwegene ReUsrei aus dem Kaukasus

Betty Flseher

Die

lustige

• Uhr Gastspiel
Thalia-Theater

<71 Uhr. Eads
n 2 10l/i Uhr

40. V eretl.Dleaet.-*b.

p

Migeu Eanöüüfenthalt
sind, ttnigc Sommergäste v tiitbe Juni

<*.n in ftamfeloe bet Trittau,
schöne Lage in der Nähe der HabnHcide.
Wr Warten. Gut« Pcrpfreg. Euston 4.*
läglich. Näh. in Wandsvc? ZuttuSstr. 3.

Tel. D 8. 8536. g

Stollberg (Harz)

Pension Thyrathal
Inh. Otto König,

herrliche Lase im Walde, mit allem
Komfort Garagen. Pensionspreis

Mk. 5.50. g

71 Uhr. Ende
n 2 gegen 10 Uhr
ander Abonnement
Letzte Vorstellung
in dieser Spielzeit

zu bedeutend
ermäßigten Preisen
70 pi. bi* M. 7.70

Tosca

71 Uhr. Ende
<2 W»k Uhr

Original

Haller

5.-

burg
Revue

K

Ham
lokale

7 Uhr. Ende10</2 Uhr
40.Vor*t.l.8onnb.-Ab.

ih

4 Uhr und 8 Uhr
bis

Jahre
große

71 Uhr. Ende
n 2 lotse Uhr

Oaatiplel

Re

75 pf-

1000
Die

KlehieSommerpreise
De

TSgllche Oeeellschaftsfahrten

Hamburg-Mölln
Wochentags: S» Uhr ab Hamburg, Capellenatraße
Sonn- und Festtags:

700 und 10» Uhr ab Hamburg, Cnpellenatraße
Rückfahrt ab Mßllni S Uhr abend*.

-* Fahrpreis M. 1.60. i
Nähere*: Hotel Sachlicher Hof, Alater 2899

Auto-Peters, Trittau, Tel.57

1000 Jahre Hamburg
24 bunte Bilder aus Hamburgs Vergangenheit, Gegenwart

und Zukunft

Sich 9 bequem machen,

ohne den Kragen

abzulegen.

(Eingetragene Schutzmarke)

Spitaler Straße 23
Semperhaus gegenüb. d. Schauburg

Vollständig renoviert

Spezialität: Frühstücksplatten
Mäßige Preise

Angenehmer Aufenthalt ,

Bestengeschäft 1. Ranges
uiiiiiiimiiiiiiiiiimLiiiiiiuiiumiiiuuiimiiuuwiw

Fernspr.: C 2 Blamarck 5155 u. JIM

tthk Ende
n 2 10% Uhr

der Berliner

Warum kenn jeder QroD-Hamburger

Carl Hagenbecks Tierpark
täglich besuchen?

Weil eine Familienkarte elnscbl.
Kinder bis zu 15 Jahren RM 10.—
und Einzelkarten KM 4 — für das

Saison-Abonnement bis zum
31. Dezember 1928 kosten

T Auch Sonntags Lösungsmöglichkeit

Hochzeit

Rose)
Schwank in 3 Akten

8 Uhr Gastspiel
Thal In-Theater

Prang
semble

Reservemann
ner Zelt In 3 Akten
Sommerpreise

MttcWnr

11" lensatloneller Presse- u. Publikumserfolg

bei den kleinen populären Lommerpreiden

Pe
mit

Es lebe
Heitere Kaeemenhof-
4 Uhr und 8 Uhr

M

Hamburg-

Harburger

Dampfer
Bad Kattwyk.
Moorburg usw.

Brücke II
Sonntags I

Von Hamburg:
7, 8, 9, 10, 11, 12,
1, 2. 3, (nur bei gut.

“n 6-

Von Harburg! i

Die Blankeneaer und
Stader Dampier

fahren nach
Blankenese,

Freibad Wittenhergen,
Schulau, Lühe,

Twielenfleth, Stade
Werktags:
vorm. 9, 10\ II', 12*

nachm. 1, 2f, 3§, 4', 5, 6, 7f,
Sonntags:

vorm. 730s, r§, lot, ll§. 12»,
nachm. I«, 2t, 3§, 4h 5*. 6", 7t, ll*t
t bis Stade, * bis Schulau, § bis Lühe.
Rückfahrkarten billiger.

Nach Cuxhaven

mit s. o „CUXHAVEN“
Sonnabend, 9. Juni, morgens 8 Uhr
Sonntag. 10 Juni, morgens 7» .
Dienstag. 12. Juni, morgens 8 w
Mittwoch, 13. Juni, morgens 8 .
Fahrpreis für Hin- gkgund Rückfahrt •••

Gültig für die ganze Saison.
Karten in den bekannten Vorverkaufs-
stellen und an der Kasse, Brücke 4.

Aenderungen vorbehalten. s
Nach Blankenese ) merke Dir, stets
Nach Wittenbergen J Stader Dampfer
Nadi Cuxhaven ) Brücke 4

Hamburg-Stade-Altländer Linie
Hamburg 4,St.-Paul (-Landungsbrücken,
Brücke 4 — Telephon: D 2, 6665,66.

nach 6 Uhr Nordsee "977.

Dreimal

(Abies Irish
Ein Neuyorker

8 Uhr Gastspiel
Thalia-Theater

Zum schielen Giebel Zorn schielen Giebel Zum schiefen Giebel
Detektivkomödie

ßai
hat

IIKWWK«

TlgHch 8 Uhr
Sonntag auch 4 Uhr
zu ermäßigten Preisen

8 Uhr ÖäätspTei
Thalia-Theater

Zum schielen Giebel
Iletektlvkomödie

W

T Einzelpaare 20°/0 unter Preis

Steppdecken u. Beiiwäsche

W Meißner Tteuerwall 49

ter
Ea

der
bilder aus vargange-

K .-Ine

mit

INTERNATIONALE STARS
WIE

DE FRÜ5 u. MOROS

HANK THE MULE

USW.;U.5.W.
PETER RANTE*CONFERIERT

2 KAPELLEN'

OSC. JOOST*MAX LEFKO

4. Juni Wi ÄJlwe

Gala-Erötlminil
u. *.

WindhundrenneMer neue Weltsport.

Oer Mann, der dem Tode davonfährt.

4 Raswa Welt-Rekord
150 Salto» In 8 Minuten
übrige große Clrcu»programm.

Zum Schluß:

Manege- WasSB I"-Schaustück

»Hosen Herrn v. Bredow"

Sonntag 2 tot. 3 u. 2'4 Ohr
Friede,nepr,: «O Pf. ble Hk.

n•enter Mehrn. 8 Uhr: Kinder halbe Preise.

»ommerfrHtfHet u.
Touristen ftn.b. frttl.
Hufnahme bet guter
Kost und Logis w
nkbrtgcn greifen.
Wald. Wiesen. Wals.
Karl Ißolterebntf,

«Soft».. Betfen, Post
stöhlen. str. Lüchow

«Hannover), g
«iWneä Sintmtr

mit 2—3 Betten für
Somme roäfte frei.
GckSndtr«. Holstein.

E M. viele, g
Malente-

Gremsmühlen.
Pensionat Säger, nabe
bolftSdjweu, empfiehlt
belle, saubere flimmer
nut voll. Pension 4,50—
5,- pro Tag. Tel. Ma.
lente 232. Freist, hon
n•uit Bahn. Auto Nr.
62201. Eäger.Malemt
Stutrenburgerftr. 51. i

Lüneburger Heide
Erholungsuchende fntbcn srenndl. Huf-
nahm- mit gute; Verpflegung bei August
Echrüder in Blsvlngen, Kr. Soltau. g

empfehle z- Grholunpsaufenthon
hehagl.. ruhige Pension. Allerbeste Vcr-
pfkgung, billigste Preise. I. Baust,
.Vogelsang' b. Lstseebad Kellenhusen. %

Die Braut

Ausstellung im Hamburger Hof

Da» enormen Zuspruch» wagen

bl» 15. Juni verlängert!

Carl
Schultze-
Theater

tlil. 81/4 U
Ernst-

Drucker-
Theater

Schiller-

Theater
Ugl. 8 Uhr

SEIT 18 JAHREN
FÜHREND und
UNERREICHT I



Nr. 168 Leite 20. Hamburger Frcmdendlatt. Freitag, 8. Juni 1928.
Abertd-Nusaabe

ncnhute!

Für sonnige Tage

zum leichten Kleide

trägt die Dame den vornehmen Florentiner

In seiner modernen Form mit neuartiger Cr6pe
Georgette- und Blumengarnitur.

Zum Complet, Kostüm und Mantel
Ist eine mod. reizende Neuheit geschaffen. Zusammengesetzte schmale
Filz- und Roßhaarstreifen formen diesen entzückenden, federleichten
Hut; nach einer Originalidee von Le Monnier in weiß u. Pastelltönen.

Dob inj~o bn

ca.

Tausch

Vet kauf

SUltze ZillSllMS
zahle bis 30000 Jf.
AuSr.Ana.u.Od.S22
an »Bnifl. «Itoito,
Könialtrak« 30. »

VerWSMD
f <6 tt e II oertnufen
will, wende sieb an
den bekannt. Makler
Max Ammen,
BiSmarckslrane 6.

Vulkan 8523. s

Shue MM
TaS Gartenbaus in
Olhmarlch. Mollke-
ftrafie 157. b. Herrn
Thie . entb. 6 3im..
Autogarage. st frei
lieferbar du.ch mich
3U Verkaufen, f?orb.
15IIO0 Mark. An.
tablu'ia .'XtOO Mark
Qnrt Lchirmach-r.

Hanfablatz Nr 10.
Tel.- Alfter 7571. »

Wenn Sie 36t

Geschäft
nerkaufen wollen,

gleich welch. Branche,
wenden Sie sich an
die besannt. Makler

Wl & 60.
®r. Reichen«. 55. EL
Tel.: Roland 3S32.0

SesMe -85
lucht bring, grg. Kalla

EhlersJÄM

Ä Eckwirtseh.
Habe 10 000 M bar.
Makl. nick t erw. Ang.
uns. r. 47.35 SrbbL s(

Zinshaus
m.sreiwerd.Wirtfch.,
mit groben d-Äim.»
Wobno.. tcirtr ilitft.
Wasser. f. 90000 Jl,
Anz. ca. di« £>nlfte.

Daniel & Go.
Gr. S«id>Cttft. 55, II.
Lei: Noland 31#!. b

SiNSelOW'M!
Zähle bar bi* zu
•50(KN>.^ für ar. Gck-
lulnfdiaft in voikSr.
Gegend. Ausfubrl.
Anaeb. u. M. 5662
d. d. Sda. RrbbLsf

Lu»e «loss-iBusch-i
GeschSli. Mutz guic
Erisien; icin, bi«
7000 M. Angcb. uni
D. 799 an Filiale
Lanzigerslratze 10.nl

Baugelände
nb. Hochbobn-Halt«-
sielle Farmsen,
i-ambg. Gebiet zu
kaufen ncfucbt. Anq.
u. G. 6013 Fibl. s<-

We äin»bau4
geg. Sotel, Restaur.,
Pension oti.toefeböft.
2lng.6.6223Sb.irrM.s(

Kleines

Geschäftshaus
in Fuhlsbüttel,

5 3im., Laden, Etn-
fabrt. Garage, krank-
beilsbalb. für nur
20 000 Jl ?u verk,

Peiee Petersen
Hellbrook, Goethe-
str, 3, D 8,1876. ,

Kl. Landhaus
im Alstertal,
22 000 <jni Garten,
für 25IKX) M ,n
verk, Angel unter
"" 5508 Frdb', t

Grundstück,
20 Morgen arotz,
y, Weide, % Wald,
mit Acilchwirtfchaft,
für 1800 .« zu ver-
pachten, Pächter steh,
8 Z. u, gr, Stallg.
zur Verfüg, 20 Mtn.
per äl' tobus von
Ochfenzoll. Auch als
Hühnerfarm befand,
geeignet. Näheres
Hausman, EvcrS,

Ulzburg
bet Hamburg. b(

Smslvlistl. Bififl
t. b. Slbvororten, i.
nur tadellosem Zu-
stand, z, kaufen gef,
Serm Verb, Ang, u
Pb. 916 anSSnt g,
Ast,, Sönigstr. SO.

Zinshaus
In gut. Zustand, in
Hambura°Alt„ sucht
Selbstlauf. v. Einen,
tiirner ,u kauf. Ang.
u. G. 5.61 grdbl, s<

Scfndtt

n. ÄgM^nr
Näh, BanSborf.

muss auf brcuSif*.
Gebiet, b. 20 000 M.

mar firttfl
MSnkcbam« 5. b(
3uch? zu fofrn:

Villa in Hamburg
gute Gegend aber den
Vororten dir % 3t ö
ivdbit bei höbet Au?;b!
gna, 8. «207

Z-uhlsbüttel
(Kcfthäfteprbft. mit
ob. ohne Wobnhaus
Otto Werkstelle ge-
baut tob. bars) fof. z.
ks.ges. Eiiang.erb.au

Peter Petersen,
Hellbrook, Goelhe-
str. 3. T 8, 1878, s

ca. 1000—2000 qm. mögl. mit Bahn-
und Wasseranschluß. pachtweise ges.
im Anschluß an bestehendes Indu-
strie-Unternehmen. das auch Koke-
tt nd/oder Kohlen schlacken nebst Ab-
dampf liefert. Angebote unt. L. 6321
durch das Ilatpbg. Fremdenblatt. s(
Vlllen-Grundittlck mit Ein*,
und freiem, ca k 00 qm großem
Hinterplatz zu kaufen g< <-uch*
Angeb. unt. U. 6195 Hbg. Frdbl. s(

Zwangs verkauf!
Olefc6hft465 t..8cntr.
Rellingens soll für
nur 17 000 M flflnft.
verk. werd. Treflv.:
Sonntaq 2—5 Uhr,

Waftbof Mühl.
Rellinaen b.Ptnneb

August stoo». r(

Seldstkäuf. lucht los.

Villa
lchSn geleg., 5-6 Z..
nt. <Snrt. in Hamb,
u. Umfl., bis 40000
Mk. Angeb. unt. U.
6347 -bg. Frbbl. g(

3l«56fl05
3-5 3„ v. DclbM.
gef. Direkte Ana. u.
L. S. 6345Frdbl. g(

Mod. Villa, «Isted.
str. 48, Part.-Süche,
Laal, wird sofort
frei geliefert, zu der.
kauf ob. zu verm.

Merk. 6297. s(
Umständehalber

ivottbillig ju
verkaufen:

SommMans

in Singst K

nahe Boston
kilröste 5100 qm
^orderg. M. 9500
«nzahlg. «. 5000
W.Markmann 4 6o.
Uaiier-Wildelmitr. 40.
L 4 Tammtor 7865.»

Haus-

verwaltung
OTcrntmmt zu dünst.
Beding Hamburg
Hauzbefiber m. best.
Ref. Gell, Zuichr.
u. H. 28 an William
Wirken«, Hanrda.l.,
Suche in fest. Stufst.
Einfamilien-

Villa ob. Garienb«.,
Ewaegd., 5-7 Bim.,
bei voller 9lu«zabla.
P. Acker. Merk. 1942,
Svvenborferwea21.i

Luche thimerci mit
Grundstück fof. zu
kauf. m. bob Anz.
Wetter, töergeburf.
Namrchaullee 53. st
Damesuef»ein steine-
re«, feine« (S-eidMft
in guter Saufgcgenb
ob. Zentrum. An-
fleb. unt. P. P. 4675
b. d. Hbg. Frdbl. g(
911« Setbstreflektant
suche i<h kl. Wirt-
schaft zu kauf. ob.
packuen. »abelOOO.*'
bar. Anaeboie unt.
8. 5651 durch da«
frorrrbg. ffrbbl. s(

ZWM
IN. 2- ob. 3-Zimm..
Wohnungen, mögt
knrmbeü, fof. zu
taufen gef. Besttzer-
ancebote erbet, an

Peter Petersen.
Hellbrook, Goethe-
fit. 3. D. 8, 1676. s

ManiMlAus
6 Ztm. mit .-’.utfebör,
Heizung n.Ziertzart.,
bis Jl 30 000, cbtl.
gegen Barzablung.

3U WnaeW
Knqeb. möglichst mit
Bild an Krau August
Sdtmibt. Haie« in
Wests., Vinckestr. 8. g

Wir futben

Dinen “"bau^er01-
Harnbg. u Vorort.
Mittel-sdorf^ Struve
Sckernförberst 39a.

D S, 2009. B
Suche Wirisch, mit
Slebr. zu tauf., babc
3000 W bar. Angeb.
U. B. 5776 Frdbl. sf

Wer verbisst, tücht.
Geschäftsfrau

(Rriegerroitme! zu
einem Geschäft ober
Wirtschaft? Ang u.
V. P. 6020 Frdbl. „(

Su»k bringend
Geschälte d. Läden.

MmnsMM
bis 6000Grtsienz.
gegen bar zu kaufen
gef. Sermittl. verbot.
Ang. u. 2. 12 Ann.-
St». Lindenstr. 12.s(

********

Ankauf

Diitmjii ftÄ*«ss*»Ä
Eimsbüttel, RotbenburgSort, SebbzL
Husfiibrr Ängeb. Lnnita- Cf. W. m b. H.,
Alftertwiete 9, Hamburg. Allier 5028.

[ Mahlwerk"

Grundstück
Gesucht Grundst. m. Wass ?r-
und Bahnanschluß, groß 1000
bis 1500 qm. für Mahlwerk
geeignet, in Groß-Hamburg.
Angeb. erbeten unter O 5786
durch das Hambg Frdbl s(

smenlWs
m gut. Verbbg. nach
Hbg. f. Rricaebeid).
Sn,, ca. 500>> J?.«.
«ng. E. 3055 tvrbl.sC

n

Scibstkäuf. lucht fof.

g

Menrofr unö MkenvMe
lBorortSverkehr)

am herrlichen Wald gelegen, t/z Stunde bom
Bahnhof PrtSdorf. 'Breis für den qm nur
65 -3 bei günstigen Zahlungsbedingungen.
Besichtigung Sonntag. 10. Juni. Treffpunkt
Bahnhof Prisdorf, Zug ab Altona Hauvtbhf.

9,37 vormittag« und 2,19 nachmittags.
Christian Heiborn, beeid. Versteigerer

Pinneberg, ffernivrecher 46.

Wir bleien an:

Es handelt sich durchweg um erstklassige Erwerbs¬

D l* I5 V
4

Restrfttergut Nr. 1 187 110 17 17 43 2
Nr. 2 150 91 10 20 27 2
Nr. 3 292 137 12 24 114 S

• Nr. 4 567 162 30 — 370 5
• Nr. 5 109 99 — 7 2 1

Nr. 6 154 6 — 7 140 1

güter mit bester Lage zur Chaussee und Bahn, guten
Wiesen und Weiden und durchweg gutem Acker
(Zuckerrüben- und Weizenanbau), tadellosen Herren-
häusern und Gebäuden, durchweg alten Buchen-,
Eichen- und Kiefernbeständen, lebendes und totes
Inventar komplett, sowie der kommenden Ernte. Erst-
klassige Jagd auf Rot- und Schwarzwild sowie Nieder-
wild. Keine Grunderwerbssteuer. Restkaufgeld ca.
5 % Verzinsung mit Amortisation, auf lange Jahre fest.
Die Anzahlung beträgt je nach Größe und Güte der
Objekte ca. RAA 30 000.— bis RM 350 000.—.

Außerdem haben wir noch abzugeben ca. 4 kleine
Landgüter in Größe von ca. 150—400 Morgen. An-
zahlung RM 20—35 000.— und

50 Siedlungsstellen

in Größe von 60—100 Morg. mit einer Anzahlung von
RM 8000.— bis RM 10 000.—. mit kompl. Gebäuden,
lebendem und totem Inventar und der kommenden
Ernte.

Kultur- und Siedlung: Nkt ees.
deutscher Landwirte

Schwerin I. Mecklbg., Wismarschestr. 25, g

Seltene

Gelegenheit!

Mittlere Margarinefabrik Norddeutschlands,
aufs modernste eingerichtet, mit Bahn- und
Wasseranschluß und großem, langjährigen
Abnehmerkreis, unter besonders günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen. Erforder-
lichesKapital ca. RM. 100000.— Bei Sicher-
heit bequeme Teilzahlungen. Näheres zu er-
fahren unter A. 6331 durch das Hbg. Frdbl. g(

SlMMilllS

Bflrmöed
nahe Hamburgciftr.,
nt. 10 000.# An, zu
vcrk. Fran, «raufe,
Gänsemarkt 53. s(

Moderne Villa
8 Zim.. reich!. Zu-
beh., in best. Zuft„
m. Wei;., Warm«.,
GaL. elcftt. Licht u.
ent;. Bor- u. Win«
tergart., los. bezied-
vat. f. 32 000 RM
m. nur 10 000 RM
Anzahl. Näheres
Meinllen & Sohn.

Rahlstedt,
Bahnhofstraße 33.

Fernlvr. 44. s

Bet N. Anz. Gart..
HauS. 2 Min. v. d.
Llvatz.-. 5 Min. v.d.
Vorortb a. f.2Fam.
äeeign., f. nur 15000
@m. zu vcrk. Ang.
U. 8. 4933 Frdbl. s
4-Sitz.-Auto gratis
bei flauf m. GortbS.
7 8. usw. Anz. 6000.
Ang. unt. B. 4949
d. d Hbg. Frdbl. s(

Gartenhäuser in seh.
Preislage bietet an

!Menet. Grus, Merck-
Strafte Nr. 12. s(

@atfenöflU5
(Neubau. hauSzin«-

fteucrfrci) in
Bramseld

geleg., enth. 5 Zim.,
Zentralb., f. 17500.4
bet 8000 .4 Anzahl,
zu verk. Näh. durch

Fetzer & Pohlit,
Alsterdanim 7,

L 2. 4469. e(

vergedorkk
«Illa, 6 Z. m. Zu-
beb., m. hcrrl. Gart.,
billig f. 30 000 XM
zu verkauf. Wilhelm
Koch. Beracdort.

Telepbon 236. s
Billig zu verlaufen

Zinshaus
St. P, 3-Z.-Wohn.,
Frm.8500, An;.3000.

«. Jaworski,
Wbg..Pferdemarktl4.

@3. 5325126. «(

Sofort beziehbare,
steuerfreie, moderne

S-Simmer-Bllla
Eck-Zinshaus

m. Läd., 3- u. 4-Z.-W,
Hoivl, Eins., Garage,
fieUenäume usw,, ist

sehr billig
abzugeben. Oute Der-
-tnhinfl deS eigenen
Geld, Ang.vonschnell-
cntfcbl. Selbltkäuf. unt.
A.H 5534 d.Sd Fidbl.e

für* 17 000 M mit
klein. Anz. zu verk.

B:ucke»a»;
verkaufe mehrere

Zinshäuser
in 6f. Miete m. kl.
Anz. Hhpoth. w. in
Zadlg. gen. Anaed.
u. Z. 6007 Frdbl.sl

HochberrschaM.

v. 8 8im
garten g

Schwerin,
Meckl. dezugsfr.,sof.
zu bezieh, u. verk.
Schulz. Schwerin.

L Me«, Tel. 1446,
SüberferftT. 58.

oattenoans
4 Z., st., Nebenraum,
Stallung, 1500 qm,
30 Win. b. Rathaus-
markt, zu günst Be-
ding, zu verkaufen.

Rich. Spielberg
Altona, Königltr.105

D. 2, 8842. 8

Sn
nur «fach. Miete
verk. ich m. inBarm-
deck belege ne z

liefet». stellerräum.
Ftdm. 10300 Anst.
u.P.P.6286Frdbl. s(

10 Minus, v. Wochb.
Ahrensburg, sofort
beziebb.-beschlagnir.
kleines Gartenhaus,
1100 am, 4 Zimmer.
Küche. Siele, «er.,
3fcBslnb.,f. 12500 Jt
bet 3000 Jl «nzhlg.
tu verkf. Näh unt.
A 6141 Frdbl. r(

Mod. Villa. 5 Z„
alt. Park. 4 Mora.,
90 ar. Cbftb-, Tei».
a. Vbk, b. Lüilensee.
f 22000 J(. kl. An,.,
billig tu verkaufen.

%ri(f

GMiiM
zu verkauf. Sehr ge-
eignet für Garagen
od Werkstäti. 33er«
mitil. »erbet. Ang.
unt. O. Ann.-Grped.
Bllrgerweide 54. si

Villa,-«^,
12 Sim.. Zentrlhzg., in

bestem Zustande,
geringe Steuer,

Mittelsdorf & Struve,
Eckerniöiderstr. 39 a.

T 2, 2009. s

Poppenbüttel.
Kleines Landhaus,
5 Zim., Bad.2600 qm
Obftgart.. steuer» u.
besugefr. f. 16000^,
mit herrsch. Mädeln
für 20000.4 zu verk.
Tranen. WandSdek.
Wammerstraste 39. n<MWlIi

in erster Laae der
Grindelallee durch s(
Ankauf e. Hvvotbek
v. 60 000 X äusserst
günstig zu erwerb.
Werina* do.
Kirchenall.ü7.E.38Ol

Weg ForizugS der-
kaufe meine nahe
Alfter und chauvt-

dahnöof belegene
Villa

12 Zim. usw. sehr

billig.
Ang. v. Delbstk u.
A G. 5533 Frdbl. s

Villa
am Bahnhof, 7 Z.,
Bad, Zentral-etz.
800 nm Gart., los.
zu verkaufen. Ang.
A. 6198 Frdbl. sl

Bauernhaus
m. Gart., f. 5000 Jt,
>, j Auszahl., zu verk.
AutobuSverbindung.

A. Rehieldt,
Bonninastedi. ns

Telephon T 7. 2057.

Gartenfinus
4 Zimm., Zubeh.,
Gas, eleklr. Licht,
650 nm Vor- und
Wintergarten, nahe
toalddorferbahn, f.
nur 12 OK) RM.
Metnlken & Lohn,

Rahlstedt,
Bahnhofstraße 33,

Feiitspr. 44. s

S M-ii-Wl
8 Z ohne Houizst 35 I
Wochkamv 7 Z Prik
1200 am sch Gri 36 T
Flottbek 9 Z 42 ..
WetB A Ouhlldi Blau
kenese Badnhoflir 52
Gl. 6921 Blank2927.!>k

Gelegenheitskauf!
Gartenbaus, ganz
unterkellert, 6 Zim.,
Mädchen;., stamm.,
B id, Zubeb., eleklr.
Lichi. Wasser. GaS,
Stall«., m. 2500 qm
gr. altang^w. Cbst-
und Gemüsegarten,
2 Strahensronten,
mit 8000 RM An;,
weg. hohen Alters
bitt, zu verk. iRcftg.
5 Zahre ’eft zu
8 Pro; Näheres
Meinsfen & Lohn.

Rahlstedt,
Baduboistrasie 33.

Fernspr. 44. s

Billa InBcrgeöorf
7 Zim . mod.. Baus.
1927.fr. Iieierb..feft.
Preis 35 000 Mk.
Ang. erb. urt, C.
430 an Frdbl.-Fil.
Bergedorst s

Waus nssteurrfreie
Billen u. Worten-
hänfee, los bezieh-
bar. 8) OO'l—40 000
JIM. teilt» ni alt.,
gr, Garten, bläßer.
Meinsfen * Labn

Rahlstedt, Bahnhof-
straße Nr. 33, Fern-
sprecher Nr. 44. *

MMle
Mod Villa, mit febr
schön. Gart., ca.2000
qm grob, 6 Zimmer,
Halle,Veranda, Par-
terre-Küche,Zentral.
Ucizung, clektr. 1,'ilbt,
Gas, reichlich.Neben
gclab, direkt aus
Privathand zu der-
kaufen. Ang. unter
O. 6323 Frdbl. s (

Billig verkäuflich

Gartenhaus
bei Hamburg, 5000
qm Garren, günstig,
ZukunstS-Terrain,

Bauplätze, 7 Zim„
Bad, Part, - Küche,
Garage, Stallungen,
AuskahrttguteStadt-
vero, Autobus v, d,
Tür u, Borortb, Ang,
u, A.F.5532 Frdbl. s

Billfl
In Boro« 6 Hirn.,
3t«b.,120Ögm@arl„
f. n. 21000-N zu verk,

Liste über Billen
und Gartenhäuser

kostenlos, s(

SWrWGo.
!lirchenall.57.E.38O1.

36WenetiöDL
in 4—6 Wochen be-
ziehb., idyll. Gegen-
bei Trittau, an Auto-
bus, Wald u. See,
günst, Zahl.-Bcding.
Treffpunkt Sonntag
2—OUHrHotelWeid-
monnsruh, Grasten-
f«e. Tchul, & Sohn,
Wandsb lsbauff.3L2.

SenMMus
eines in günstiger
Lag« zu flitt be-
legenen Gutes mit
ca. 20 Zimmern, alt.
schöner Diele, kl. Park
li Wirlschafisgarten
für 3000 JUl n. a.
zu Verpachten. Evtl,
können ca. 600 Mor-
gen Jagd mitge-

pachtet werden. <

«giaa.,.

Gartenh.
Lasel, bauszinSfrei,
5Z..Stall..4Ot0gm
Gcrien, selten bill..
13 000 .< bei 6000
AnSzabl. J.Büchler.

Breinerstm^e 14,

Grundstück
mit 12 Morgen Land
am Hause, 2 Min. vom
Babndos.!Gebäude säst
neu, enth. 5Zim. usw,
schöne Stallungen,pass.

als Geflugelsarm,
Baumschule ulw., For-
derung .*25 000.-, An-
tobhmfl c« .*10000.-
Wenere Auskunft der
Beauftragte Chrlitlan
Heidorn, beeid. Bei-
steiaerer, Pinneberg.

Fernsprecher 46. g

Wohnhaus
in Pinneberg

an gntei Bklledrsstr.,
schöner >8arten, eine
4-Zimm.-Wobng. wird
odne Tauich frei. 2 kl.
Wohn, sind vermietet,
wovon die Steuern ge-
deckt werd. Ford, nur
nA* 15000, Anzablg.
ca. 8000.-. Näheres u.
Besicht, durch den Be,
austragten Ehristian
Heidorn, beeid. Bei-
iieiaerer, Pinneberg.

Fernsprecher 46. g

Landbesitz
bei Elmshorn, mit neu.
Wtbäub., in Grütze von
80 Morgen soll m leb.
und totem Inventar
baldm.verkauft werden.
Forderung .ft 78 0011,-,
An-abl .« 35-40000,

evtl, in Raten.
Schnellenischl. Rcstest.
wellen sich melden bei

dem Beauitraaten
Christian Heidorn,

beeid. Versteigerer g
Pinneberg, Feinjpr.46

F Prima-Exlrtenz!

FahrgeicMft in. Grundstück
altershalber mit 15 OOC RM An-
zahlung zu verkaufen Nah. b.

LOREHZ FISCHER,
Neue ABC - Straße 13

C 5 Stephan 0480. s

in herrlicher Gegend Hamburgs
Manufaktur- u. Papierwaren-
Geschäft mit voller Einrichtung u.
Ware mit Haus und Garten. Eordg.
6000.—. Angebote unter A. 8884 an
Heinr. Eisler, Hamburg 8, s

la Groß-Garagenbetrieb
mit Grundstück, ca. 1600 qm, haus-
und zinssteuerfrei. 22 Boxen, zwei
Tankstellen und zwei Mietautos, gr.
Umsatz, m. Jl 30 000 Anzahl, z. verk.
Voss 6Kodier
Dam.-Frisier-Lol.,

gt. Grift., m. derrl.
Nebenräum., krank-
beitshakb. zu verkf.
Ang. u. P. 4307 an s
Otto Paul, Hbg. 22.

Herren- u. Damcn-

ftifierfalon
In eingerichtet, um-
ständehalber äußerst
günstig zu verkauf.

Serwatka
Wamburgerftr, 3. s

Befchlagnabtnetrei!

roeiö- u. roonio.
n tzpistr., 2 Schanfenkt.
I Host Reinvervienst
»wd. nachgewielen.
• Ford, nur .« 2500 -
Amman.BiSmarckst.O.k

BemilleWgs-

unftnlt
kompl. ringer., an
Wauptstr., Ztr., gel.,
umständehalb, spott-
billig abzugeb., evtl,
zu verpacht. Schugk.
NeuerSteinweg 32.«

Fahrradgeschäft,
Waubtitr., gr. Lad.
m. beschl.-fr.Wobng.
u. Mebr.. renoiv.,
Utnft. Halo. preiSW.
zu verk. Lchwencke-
siratze 7—8. Lad. s(

Wer steht, 6er tauft \

Srünm/S'
I8W Lad., 3 Zimmer,
Ws Küche, Kam., Wof.
ö Miete nur .«55. -
W Ums. per Man.
J über Jt 3 000.-
I 9Wahrem e.Wanb

• «; 4000 N.
Ammen,®i4mat(flt.6.(

9am.-3til-5fl’on
zu kauf. od. z. miet,
gef., evtl, kommt a.
ein dazu pass. leer.
Laden inFraae. An.
geb. unt W. 793 an
Gort«. Kl. Schäfer-
kamp 56. s(

Eilt! Eilt!
Bahnhofs« Tamen-
u Serren-Friseurge-

lebäft sofort zu verk.
Ang. an Oldag,

«%%%/

Frucht-u.Gem. Gsch.
m. Ginr., bcschlgnfr.
Wohn.,Hof,mil.50.4
Ford.600^k. Berner,
Röhrend. 94 a, I. s(

Lchlachierel-Gcke
in volkr.Ggd.,1200^
Frdsmte. in», tobn.,
4-Z.u.st., fliiblraum.
kpl. u.Masch. für nur
9000.« zu »ersaufen.

Daniel & Go.,
Gr.Neichcnftr.55, II.

Roland 3932. s

Spedition
Lagerung und Roll-
fiihrwesen in Stadt
u. Freihaf., Lager u.
Stall., 5PIde.,4Roll-
wag.,kpl. Quartiers-
manntnv. u. stont.«
Ginrichi., f. 15000 M

zu verkaufen
Daniel & Co.
Gr.Neichenfir.55, II.

Roland 3932. s

Lehensmlttetgeseh.
auch für lebe ander«
Branche pass., weg.
anderweitig. Unter-
nehmens sofort zu
verkauf. Anaeh. u.
D. 4570 Frdbl. gl

Weist- und Woll-
warenoeschSkt

in volkr. Geg., über
20 I. in e. Want),
in. 2 Schaufensi.. 3
Zim.. Kch. u. steü,
zu verk. Gian, stch
auch sehr gut f. ein
ander. i-iesch. Ang.
u. Z. 6311 Frdbl. s(
Allen Maklern tet~
das m. Geschäft im
Gehölz 1 verk. ist.

M. Steinert, sf

Fettwnrcn-Geschäft
sehr geeignet für
GiS- od. Fifchaeich..
2 Zimmer, stiidie
ist aeg. WobnungSt.
u. Inventorweri ab»
zugeben. Tn. 16188.
Gefragen Gothen-
strafte 44. Laden. s(

KÄMSfe

»ÄS*
fof.prw., vi.2lng.u
A. B. 103 Altona.
Reichenstr. 6. e(

| Sonflt.ü ^2oox1 London & Co.
1 Steindamm IS. s<

5u oerpnöjten
inIebb.StaditKrS.Bin.
neberg) «ohlenge-
schäst mit vollst, toten
Inventar aufS-IOQabr.
Sine 3-Zimm.-Wobna.
wird ohne Tausch frei
geliefert. Umlab ca. 60
>iS 70 Wagen Kohlen.

Pachtforderung emschl.
Znventar monatlich
Ar.tkl 30.-. TrundstückS-
Steuetn und Abgaben
tragt Verpacht. Schnell
cnnchloss. Reflektanten
wollen sich melden bei

dem Beauftragten:
Christian Weibont
beeid. Versteigerer g

Pinneberg, Teleph. 46

Bert, mein

NLDK
weg. hob. Sllt.J. nur
3000 Mark. Makler

Kaffee=Konf!t.
Wammerbroof, mod.

Laden, für »00 JtJt
Der sofort abwneben

Mi*. 6»«

Laden
Hintze. Kielerstr. 94. s(

fitb;

BrofgeW
m. klein. Zwickauer
Cf., wo Konditorei-
war. selbst bergest,
werden könn . gute
Gristenz, nachweiSl.
ca. 350 M Verdienst
mtl.gan; bill.Miete,
f. 4500 ca. zu verk.

Mohr & Brecht,
Fcrdinandstr. 15. s

Zufall!
Magazin-
Lesezirkel

umständeh. ,. verk.

orb. 6000

rorb.12000
forb.lOOoo

'Mbreifebalber
Raffer, Konfitüren,
11 ?. l. Sb., Sptftr.,
5000 ucrff. mtl 3 Z.,
Küche, nur 5000 J(.
'Jtcepcrbabnll6,ncb.
Alkazar.D.2,8954. s(

I London & Co.
| Lteindamm IX. M

Zig.-Gesch.
$.5öttHpnaerftr.l7.(
Ztgarren-GeschSst,

Sauptftr., mit 1 ar.
Älm.. auch lebt Vals,
f. Tomen. 1800 -4.
Marimann & Garbo,
Alt., Bürgerst. SO. s

• Zigarren-«cke $

Drohn, »8*

Siearrenflefißilt
Rübe Hauptbabubos.
b.@tgent.fof. ;u bcrt.
Oiefl., b. üb. 9000.4
bar Vers. erb. Anst.
W. S. 286 Ann.-Skv
«ro6c Allee 11. s(

Grünw.-G.
befchlaanahrnefrel,

für 1200 M zu bett.

B. Seeger,
Langeteibe6.H.7700t
Schöne, gutgehenbe
Konditorei
out etnger., Bachstt.,
ebne Mas»., Umsatz
2 , 000 ,4t: crforbcrl.
9000 M bar, fof. ,u
verkauf. Ang. unt.
I. 6319 Frdbl. s(

la BrotgeW
Ratbellab., 3 Zm., Ätli.
Um(.50-60 tgl. nutiSOO
Peschla,I«fi

51öflrrene?W
Sonfitür., 1 Laben,
Mbieil., feinftcOcg.
«Miet, bcf&lagnfr.
Wobn., 9 Atm., e.
Hanb. ftorb.65OOje.
I. Felbkirchner.

Esplanade 6. •
Eö Stepban 3815.

8igarrengefd)6tt
sofort zu verkaufen,
nut Televbon vnb
Nebenraum Mu»
vassb. für lebe and.
Branche. S?abcn36-40
nm. 2Schauf.DchoaI,
^ieveUngSallee 5. st

Wer sieht,

kaust! ,

3i8aneu-®Ä,,
Änmarschftrahe «um

»Hafen, erstflafi. «in-

rtchtung. Laben, 3
Zimmer unb Küche,
17 Jahre alte« ®e<

• schatt krank. Ml»
e hettSdalber 4uWIH,
Ammen, @t$matdftr.6.

Zigarrengesch.
Umf.lSO.fft *
Umf.120, »L.
Untf.lOO, yorb. 8000
Ums. 90,7/ '
I. Treibkirchner.

Esplanade 6.
E 5 Stephan 3815. »

Zigarrengesch.
Hobeluftchausser,

1 Nebenraum, gute
Grift., zu verk. Ang.
B 6199 prbbl. s(

fftftnnfflges

wmw
26 3. In ein. Hand,
mitt enorm. Umlatz,
toll für ‘jO (XX) *
verkauft werden, s

Linke S-'L
Kaffer, Konfitüren,
ttvlonialw., 153.01t,
mtr1äOO.-m.5Bo6n.,
auch f. paff. f. Dam.
Markmann & ilordS,
211t., Bürgerstt.SO.s

Brot-, Ätflarr.» n.
viele and. Geschäfte.

Wr Provision,
(s-bert, St. Georg.
<yreif3tonlberft.24.s(

Milchgeschäft,
160-180 filier lägt,
S Zim. Wohn..Küche
2)iictc 40 v. Mi., oh.
Tausch, Ford. 4500.

Cellarius
Steindamm 20. s(

yitersDfllöet!

Brot- Bv'rMeÄe

1 ante Lage, Laden,
3 .'{immer it. Kucke,
163. in einer Sanb,
Jotd.nur 1500.«. s

Amineo,Pismarcksi.6.(

ßrßmereUÄ
D.54Ältonaerstr.l7.(
Kaffee, Kousitüren-

und lk'isgeschäsi
mit 3-Z1m.-Wohng.
ist ohne Tausch zu
verkauf. Miete 57.—
t. Monat. Gegend
.Hammerbrook. Ang.
G. 6032 Frdbl. s(

Wen.V.rankbvriMa

Griinw.-G.^ÄS.Z.W.Yd.33vOKlMI»r
Iodanmswaü lSHptd.l

WtttteNety.Umfatz 20 Oiiö J(.
weg. Auslandsreise
für 4000 X zu verk.
Weber & Reimer»,
Hbg, Breitestr.34. s(

SkSW.-Gesltz.
16 Jahre in letzt. Sand,
lIms.l40.«tägl.,2Zm.
Whg. oh. Tick. 4500 ^k

Wendt
Ker steht, tauft!

Klefi'B?

1 3 Zimmer u. Küche,
Mtc.20.-(Pi,evoft.).
Jordg. nur 4000 -«.

Ammen,Bi4marckstr.6

Schlachterei
! Existenz !

mit 3-Zim-Wodn.,
auch f. Auswärtige,
für d. äukl. billigen
Preis v. 4500 Mk.

zu verkaufen.

Linke, K

Hamburger FremdanbEaH

Da mein Mann
gestorben ist. möcht«
ich meine
Wirtschaft

verkauf. Ang. unt.
Eh. 921 an Hüni»,
Alt.. Königstr. 30. s

5(örnfenöerg
Gr. Allee 33.

EckEass u. Bier
lokal, Bahnhof, 9000
"t. Ums. ver Mui..
Tpestal-Aus'ch.. 43.
ob. Tausch. Berd.
20 000 Mk. per I.
Eckwirtsch., 40OHktl.,
4 3im., 120 1 Mk
Miete v. 3., L-taats
arundst., oh. Tausch,
Goltzrube, zu vrk.s

«emeltl. einger.
Tanten - frisier-

Salon >ii Warburg
mit n. WoHnung
günstig zu vcrmichi,
'Jing. u. St. 796 an
stroneft, g>l Dan-
»loerltra&e 111. w

KURSBUCH

»

SOMMER

1928

sstrfaufe Umstände halber sofort In Lust-
kurort an Hamburg-Lübecker Bahn mein.

2 a n D f i e,
wundcrd. Lage. Hans biBcnart, 7—8 3-
u. Zub., grdff. Malt geb., auch ali @ai..gc
baff., ca. 2*2 ha Land ((Starten, Weide,
Wies«. V. Cfrftb., 2 Fischteiches, arron».
u. er» Hoi. Weg. gesund., herrl. Lage
auch al5 Heim jeder '.'Irl paff. «nz. nicht
unt. 23 000 Jt. Selbst!, od. Mr. f. solche
Sache bcaufrr Makler woll. Angeb. ein-
retchen unter L. 4558 d. d. Hbg. Fidbl.gt

Bauplätze Gasel
1 qm von 1,40 an, guter Boden. Gröde
von 800 qm an. kein Bauzwang, Elektr.
u. ®a« liegt, giinft. Zablungsdedingung.,

monatl. Abtragung,
Treffe« zwecks Berkaufs u. Besichtig.

Sonnabend, fl. Juni.
am Vorortdabnb.PoPpcnbünel 16,55 Uhr,

ab Hauptktahndos 16,20 Uhr.
Sonntag, 10. Juni,

am Vorortbabnhos Peppenbüttel
10,25 u. 16,25 Udr,

ad Hauptbahndos 9.50 u. 15,50 Uhr
Werner Schröder

Serdinnndstrab« 5. s(
Grundstück,

Geschäftshaus mit 2 Schaufenstern,
in schönem Harzstädtchen, schöner
Laden und Werkstelle, passend für
jed. Geschäft, auch schöne Wohnung
dabei (der Laden ist abvermietet,
bringt iährl. 1800 «K Miete), in bester
Lage, ist zu verkauf . nur gegen bare
Auszahlung. Preis 20 000 Jt. Vermiet!,
ausgeschlossen. Bewerber wollen sich
mit mir in Verbindung setzen. Otto
Dünnhaupt. Ellrich a. H.,

NordhäuserstraBe 6.g(

Aelteres Zinshaus
Neustadt, gute Lage, breite Front,
Stäche Miete, 10000.- Anz.

wegen Auseinandersetzung zu verk.

S. Cohen jr„ E^r°^'°s

Preiswerte Villen
Eimsbüttel: 7 Zimmer, GM. 25 000
Eppendorf: 8 » 30 000
Eppendorf: 7 . . 27 000
Eppendorf: 6 . .28 OOO
Eimsbüttel: 8 . „ 30 000

usw.
bei günstigen Zahlungsbedingungen

durch uns zu verkaufen.
M. J. Clausen & Co.

Hamburg, Große Bleichen 3*.
Sammelnummer Dammtor 4565. a

Großes Gartenhaus

8 geräum. Zimmer. Parterreküche.
Mädchenzim., Bad. Zentralheizung u.
Oefen. über 4000 qm Garten m. Park
u. Teich. Vorortsverkehr m. Hambg.,
will altes Ehepaar unt. Uebernahme
der Hypothek und Unkosten gegen
kleinere Anzahlung u. einer Jahres-
rente auf Lebenszeit abtret. Objekt
ca. jt 50 000. Sicherstellung verlangt.
Anfragen erbeten unt. H. G. 1033
an Ala. Neuerwall 26'88. s

Zwangsversteigerung.
Am 10. «nguft 1928, 11% Ubr,

werden die im Grundbuch: von Ätzen-
büttel Band 2 Blatt 54 für den Kauf-
mann Sngo Siemann in Hamburg ein-
getragenen Grundstücke. Weide Adibeide,
ZlniBhütte 10 Reindorf, an diesiger Ge-
richtSstellc. Gebäude in. Burteduder-
stratze 11. Zimmer 2, zwangsweise ver-
steigert werden.

Tie Nachweisung übet Bezeichnung,
Lage, Größe usw kann bitt, Gebäude TU,
Zimmer 8. eingelebcn werden.

Harburg Wilhelmsburg. 25 Mai 1928.
«mtagericht VII. g

Land ohne Anzahlung in Schnelsen,
3 Mln. v. b. Haltest, Linie 22, best. Bob.,
hoch u. trocken, Parzellen u. 500 qm an.
Preis v. 2,30, monatl. v. 20.— an, Rest
8 ’> T). a. Daselbst noch einige Paiz. 1,60,
monatl. 15.— an. Trcfsv. Schnclscner Hof
v. 0-12, 2-6 Uhr tauch Sonnt.», to. L'enticr,
Nienborf, Eibelstcbtcrweg 10, D 7,157O.r(

Moderne Villa
8 Zimmer, Diele, Ofarage,

c.'. 5000 qm Garten.

WsMsskeuMrel
für Mk. 50000 — fos. zu verk.

Mm. G'rirudknltr. 16

Sehr gut an Bahn und Autobus
bei Schnelsen gelegene

Baupläne
bill. zu verk. Bauholz u. Mauersteine
vorh. Daher nie Wiederkehr. Gelegh.
z. Erw. e. Eigenheimes Kaphenk'st.
Anckelmannstraße 22. Vulkan 4479.n(

Kanflncn-Pachfer

Für die selbständige Führung und Bewirt-
schaftung unserer Fabrikkantine suchen wir
einen zuverlässigen und erfahrenen Pächter.

Nur schriftliche Anfragen erbeten an
Reichard«werk

Nambiirs-WaiKlsMi

Villa.
Svvendors.

Klint.. 12 3 Ztr».,
Garage, Bad, Part.-
Küchc, bszsstfrei, zu
txrt. Sing. unt. Z.
6197 Hvg, Frdvl. s(

«ntteiiM. m. S3lm.,
toöit bet, % Sld. 6.
IBnOnV. 'l’inncUcrfl,
möchte Ich uma.f.nur
500*1 M vcrk. Aug. II
M.514Fil.Hinzmann
Vanfltrelbe 20. e(

Schöne Landstelle
70 Morgen, neuer
7.8.-»6u8, leb. ii.
tot stnBentar, 28000
.« sofort verkäuflich.

Schul» & Sohn,
Wandsb. <5hau„.329,

®. 8, 5432. B

itthnerfarm ZU
mit 7 Z., IdvII. Lage
a. Wald«, 8 Mg. Ld.,
1 Kub, 15 S«w.. 150
Hühn. Fd.22T.,Anz.
7T. RSengelmann,
iNrchcnallec 43, Illa
Meine Landstelle.

25 km von Hamburg,
ca. 50 Morgen Wei-
zenbod., massive Oie-
bände, voller In.
ventar, geeignet für
Geflügelfarm.,oll,o-
fort verl werd. An.
gebot« unt. H«. 1305
an Ann onc -Schmidt.

Lübeck. c

Kl. Landbesitz
mit ca. 6 Morg. Land,
gute massive Gebäude,
n einem schönen Nach-

bardorf Pinnebergs,
oll sofort verkauft wrd.

Ford. einschl. Inventar
».* 18 000. «nrablg.
6-8000 Jl.«. «mild.
Käufer wollen sich inel.
deu bei b. Beauftragt.
Christian Heidorn

* beeid. Versteigerer, e
Pinneberg, Fernlpr 46

Bauplätze
iir GeschaftSzwecke,
n nächster Nabe der

Ohlsdorf. Friedhof-
Bramfeld

Etnganar in
f. d. äußerst billigen
Prctr v. 3,50 Jt zu
glinft. Zadliingsbed.
zu vcrk. Näh. durch
Fetzer & Potiltl,

Alsterdamm 7,
62,4469. s(

Achtung! Siedler!
Restl. Bauland in
Halstenb., am 80Pf.,
ohne Anzablg., fede
Größe. Bef.: Sonn-
tag 3 Ubr Bahnhof

Halstenbek. s(
August Koop,

Rellingen b.Pinncb.
Roeb einige Bau-
vlävc sehr vreio-
torrt »u v-rkans..
< Mm. v. Badnbos
Rahlstedt, 30 Alin,
v. Hplbdf. Hambg.:
2 Baupl. 6 1300 Ji
1 Bauplatz 1500 „
2 Baupl. ft 1800 „
2 Baupl. ft 2000 „
3. Förster, Rahl-
stedt. Grubesallee
Nr. 10, T«l. 664. s(

3u verpachten
2400 Ruten Land
m. Wolinh., Scheune
und Wiescnland,

geeign. z. Karpfen-
zucht, ev. einzuricht.
für Hübnerzuedt.

Porb. 2 nielk. Milbe,
20 Min. v. Hamba-
Berl.Babn.Zu meld.

Schmidt, Fubls-
büttelerftr. 417. s(
Hoch v.Wald umgeb.

MlNenenliliMe
sofort billig zu ver-
pachten. v. Bahnhof
Bergedorf Ä1 Min.
entfernt. Angebote
unter Z. 6426 d. d.
Hambg. Frdbl. ,<

Wochenend.
Häuschen,

mall., m. Porlauv«,
3X4 m. u. 1522 qm
Land, teils Obst- n.
Gemüsegart.20Min.
v. Stadtbahn gelea..
1 Min. vom Wald,
per qm 1.60 M, zu
verkauf. Angeb. unt.
I. 6015 Frdbl. b(
Mein« hübsch in
3000 qm gr. Obst-
garten geleg. Billa,
enth. 6—7 Zimmer,
Zentroid^ «lektr.
Licht usw., bei 7- bis
8000 M Anz. zu verk.
% Std. Bahnfahrt
von Siel, entzückend.
Fernblick, 100im best,
traafäb. Alter steh.
Obslbäume.DieBilla
unterliegt nidbt dem

Ktelersiraße 13, si
Bauplatz

für Einzelhaus,
1000 am, am Bahn-
hof Kornweg, SI.
Borftel, baureif, m.
Zeichnung usw. zu
verkaufen. Naber. I
Hopfenmarkt 31, III.
Wald- u. Heideplätze
f. Wochenendhäuser,
wunderbar gelegen,
Rahe Kleckerwald, in
klein, u. gtiß. Par-
zen. yi verp. Ann.-
<?rf. Fr.Wiede Hitt-
feld, Bez. Harburg »

Oetöejelönbebei Matchen, 11000
qm, tdvll. Lage, nahe
Ort, ganz oder ge-
teilt, billig verkäufl.

Schul, & Sohn,
Wandsb.Chauss.329,

D. 8, 5432. 8

Bauplätze
Stritt, a. Bahnhof,

1975 qm.
Rahlfttdt,vefleLage,

1300 qm. 8
Schulz & Sohn.

Wdsb. Ehaufl. 329.
BrriswertlFürGe-
flügelfarm ob. Vieh.
Handl, prima Dauer-
weide, laBod., nahe
Hambg. u.Autoverk.,
20800 qm, nur 25 Ä
P. qm zu verk. Näh.

X. Heikens,
Bönningstedt. s(

2 Bauplätze
Babnhf. Otömarfch..
1900 qm, f 26000 jf.
Babrenf.,Markt»iatz,
1200 nm, f. 14000 Jl.

Me

lannenronlö

W 5.-monatl
ev. auch 2-Zimmer.
Hau« v. Buchholz.

86111TÖÄ

Sannen
5000 qm, mit Holz-
haus. 10 Min. von
AutobuSh., 5 Min.
v.Alsterguelle, schön

iCoineöenöDlflB
f. 3000 M. M Aus,.,

zu verkaufen
A Ra- old len.,

Quickborn, am Bhf..
Del. 123. b(

Gastwirt¬
schaften

in leb. Stadtteil u.
Preislage. Käufer
keine Provision.
Cbert, Si lveorg
Greifswaldcrst.24.sl

Bauirlatz
in flünft. Gegend zu
verk. Ang. H 2048
an 6. Hain, Hirsch
graben 1. »(

beste Gegend, ca.
3000 qm groß, mit
zwei Fronten, mit
abbruchreif. Garten-
häusern billig w
verkaufen. Angebote
unl.-H.iH.5978 Frdbl.

Gckwirtschafieu
m.Ums.v.400,500,«00
750, 800 hl p. Mt.,
hat günst.zu verkauf.
Cellarius

Stcindamm 20. ,s
Wirtschaft, 18"%.
«rf. 2 —3000 M, bet
-stacht 500 .H Saut.
Fick, Reginenstraße
39, fl, 9—1 Ubr. s(
Wanderkino, kompl.
m. Film billigst zu
verkaufen. Aug. u.
S. e. 6002 Frdbl ns

SlüemvikWlltk
Dameubed. u. Mufik-
crlaudn. v. 2 Ubr
nachts, Ia<?rtft,ti-,
Suche, gr. Kell., p.
auch f. Mittagst. u.
Kaff., b. Hautzwirt,
PiniraSberg 33,1. s(

üWirlfchast!!
Hptltr,4Z beschiagfr.
UmLiOhL.nnnrbb.mtt
X8 7 000.-«u übern.

DrohnL'--

Pension
am Hauptbabnhof

Fremdenbuch,all.Somf.
8 Bett., ist m. Mobilien
sofort ru verkaufen.

Koppel 22, Hchpt. 155.
Möller. s(

Pensionat a.Hptbhf.,
sichere Extst., 9 ZtM.,
13Bett.,ers. 5500 Ji.
zu verk Angeb. u.
O. 6209 Frdbl. s(

I! Stehbierhalle!!
Zentr.,I»Einr.,4Z.,be-
fdilagfr.,l6t.#/170.-.8.
Übern.ea. .kllbOOO.ers.

Restaurant
Zentr.. ca. 200 Mk.
ratest., 4800 Mk.
Miete, 4 Sim., Bad,
K., los. Vettr., mit
ca. 15Ö00 Mk. eig.
Geld zu übernehm.
Daniel L(5o
Gr.Reicheuftr.55,H.

Roland 3932. s
Wein u.Spirituosen-
handlung m. Laden-
geschäft In Groß-
Hamburg zu verk.
Zur Uebernahme ca.
8000 .« erforderlich.
FnrI Harnisch, Hdg.,
Rübenkamp lO.pt.r. (
Beschlagnahmesrei!
tick-Wirtschaft, 21> hl,
durwschn. 2 Z.,Scbe.,
erf.4000, ev.zu verp.

Tamms
Reeperbabnll6,neb.
Alkazar.D.2,8954. s(

Wiriseh.^^7 Betten, o. Tsch. Miele
100 Ford. 7500 M

Blumenberg,}^
Vcrk.m.amSchlacht-
bof gel. Gastwirtsch.
Um,,18hl mtl. Miete
in«. Wohng. 100.#/.
Tauschwohng. muß
gestellt werd., pasch,
für Sipo. 7000 .«
Eigengeld erf. Makl.
nicht erw. Ang. u.
O. 8876 an Heine
Eisler, Hbg. 3. s

Restaurant
Zentr.,17h,, vielEss.,
m. ca. 14 000 M eig.
Geld zu übernehm.

Daniel & Co.,
Gr.Reicheustr.55, II.

Roland 3932. s

eofttoirtü-baft,
et.'BaiHt.laSnkwnf.
cteftt. Piano. 4=3 -
®., tos. m. 3000 .<(
ob. MaN. zu vcrk.
ob. Lausch »eg. «t.
Zigarrengesch. dlna.
erb. unt. T. SO Sil.
MIHclmSpbatz 3. si

Sur© firantoeit
bin ich gezwungen,
meine Gastwirts»
abzugeben nebmc
anderes Geschäft
Hvpotbek ob. Haus
evtl, in Zahlung.
Angeb erbitte unt.
H. Öl. 11275 an Ala,
NcucrwaU 26'28. s
Susan* Susan!

WaMf
mit Gebäude und
KrSmerei,einzige Im
Dorf. Preis 15 009.
Anz. 2000, zu verk.
Riemann, Trittau,

Sielerstratz« 9. ,<

DlttlL-WK':Kütk,Mietcl20.-Sorb.
120L0.-, erford. 4000.-

Blnmenberg,^;«

IVirAask«'
n mit 4000.« sofort
I London 4t Co.
I ettinOamm 12.s(

Seltenes Angebot!

DefflBahon

Ecke, 35 hl
Rothenburgsort 26000
«usz. 12000. Gr. Lokal

ÄIoMe
28hl,lZ.,K.,Mieiel30
lord.lMo.erjd.4000.

Blumenberg

Zlolle ESwlrlsch.
42 hl Bier. 5001 Sprit
monatl., nfbl.l2000A

Wendt. Ä
Ganz bekanntes

ffmbistMslMM
alte« Börsengeschäft
Lonntaos geschloff.
8000 .* eig. Geld erk.
Schönleid,
Röding»markt«L.-i

Blumengeschäft

gute Berkehrsecke
sichere lkrlftenz,

verkauft tt. Nagel-Heuer,
Grindclstiag 1. Vulkan 3651. s(

tiolz-Wochenendhüuschen
auf Pachtgrundstück, in idealer
Lage, direkt an der Oboralster
gelegen, an der Bahn Hamburg—
Poppenbüttel. vollständig einge-
richtet auch für längeren Auf-
enthalt geeignet, gegen Barzahl,
sofort zu verkaufen Interessent,
erfahren alles Näh. unter F. 5855
d, das Hambg, Fremdenblatt. -e
Zur Uebernahme eine» neu zu er-

richtenden

BeamtenKaflnos
befähigte Persönlichkeit gesucht.

Interessenten wollen unter genauer
Angabe ihrer Bedingungen b. spätestens
15. Juni Angebote cinrcichcn unter
S. 4691 an das Hamburger Foemdenblsi

Gtinstitfe Gelegenheit!
Mein Brot- u. Konfitüren lad.
m. Nebenraum (vollkommen neu
renoviert), — evtl, auch für andere
Branchen geeignet — in bevölkerter
Gegend am Fischmarkt gelegen, so-
fort zu verkauf. Miete Jl 36 monatl.
Günst. für alleinsteh. Dame od. jung.
Ehep.. da besclir. Wohngelegenheit.

C. Carl A. Rohde.
Hamburg 1

Norderstraße 16/18. Elbe 9712. «(

V Erstklassige Existenz!
Kolonialwar.-Geschäft an Hautp-B
verkehrsstr. m beschlagnahmest.N
3-Zim.-Wohng.. 50 J. besteh.. ca.W
50 000 M Jahresumsatz, für nurW
6000 Jl sof. zu verk. Hausmakler B
Buck, Ford. Str. 15, C 2. 4494/95. sl

Gute Existenz

Zwangsversteigerung.
3m Wege der Zwangsvollstreckung

sollen am 27. Juli 1»28, vormittag»
1O'i Uhr. an der Gerschtsstelle — Zim-
mer 24 — versteigert werden die tm
Grundbuche von vroienland«. «and 1
Blatt 1 (eingetragener Eigentümer am
23. Mal 1928, dem Tage der Eintragung
des BersteigerungSvermerks: Landwirt
Heinz Sommer in Wuguftenbof) ein-
getragenen Grundstücke, Hof Augusten-
Hof im Gemeinde bezirk Brokenlande,
nebst Weiden. Wiesen und AckerlLnde-
reien im Gemeindedezirk Großenaspe und
Boostedt, a) Nedenwohnhaus mit Hof-
raum und Hausgarten, b) Pferdeslall,
e) Biebdaus, d) Scheune, c) Schweine-
stall mit Arbeiterwohnung, k) Brennerei
mit Kesselhaus und Wobnung, g) Wagen-
remise, hl Ardeiterkate mit Hosraum,
i) Arbeiterhaus, k) Jungvicbhaus,
1) Wagenremise m. Dpülküeve. m) Pferde-
stall, n) Pferdestall mit Kntscherwohng.,
o) Hühner- und Feuerungsstall. p) Ar-
ve iterkate mit Hofraum, q) Arbeiterrate
mit Hofraum, r) Ardeiterkate mit Hof-
raum, s) Ardeiterkate mit Hofraum,
t) Schmiede mit Holzstall, n) Herren-
haus mit Hofraum und Hausgarten,
groß insgesamt 191 Hektar 90 «t 44 qm,
mit 492,11 Talern Reinertrag und
3715 ÄJt Nutzungswert.

Nenmstnftee, den 30. Mat 1928. g

Das Amtsgericht.

rabrlMrunäsifl®
Größe 19700 qm. bebaute Fläche
10800 qm mit Gleisanschluß und
Schiebebühne, in bedeutend. Indu-
striestadt Hessen-Nassaus, mit od
ohne kompl. Maschinencinrichte..
(Metallbearbeitung), große Bitror.
a. Betriebsleiterwohnhaus, zu «ehr
günst Bedingung, zu verkauf.
Anfragen unter Z. 160 befördert
W. H. Otto. A.-Exn.. Berlin C. 2.

Neue Friedrichstraße 69. g

Offerten

die lediglich
Reklame od. Oesehlfte-

Anpreisungen enthalten, werdet
iwecke Portoersparnie im

laterease der Inserenten
nickt befördert

Erhältlich in sämtlichen Buch- u. Papierhand-
lungen und Kiosken, Im Straßenhandel und
beim Verlag, Große Bleichen 44 im Laden
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kSpwt und Sinei

Bot bet Enbtunbe im Futzball-Tumiet
+

I

MOROSE

Htiqotend

WIlMELMSHÄVfH
MJbrf

Wiener.

St»nae.

Miiifäk

B<rg<dorf—Schwarjcnbek—LaueiidurgGeesthacht— Samba.
Grenze—Grünhos

alle1

Sommerwegalle2

3omm<r)peflalle2i

Lamme Noesall«2b

Barnum—Smvrltx-Rannenbuigalle3

Ober Linderte—Lüdersen—S»eiiikru«bis 20. 6.3a all«

©ejrtxit—Stetxn Trapp«»4 all«

2unst«dt—Rottorf—TüppliiiAOlbar-.bi» 26. 6.S alle

6 alle

7 alle

Ennen-Wuuderbtiikl-Snesebek8 all«

über S-elfertxS all«

üb«« 3kri>C'9(uB«:tbciC513. 6.frei10 all«

flöer öiandcrki«25. 6.11 bisT«I- all«

XitlerUttix—OfkrfreO28. 6.12 bisallein

13 all«In

14 all«

15 all«

16 füt Lastwagen

bis 16. 6. 1928.17 all«

bis 20. 6.18

19 Aurich—Leer

20

llbcr Mulsum21

22 alle

Gttatzenspevmnge«.

Sefverrt«
Z 1 recken

totocre
fi»6neua«

6i3 auf
weixr«»

Gidattkc eitw8
Erwägung ge-

®rcmei6at>.—
Curbavcn

bis auf
wciiercs

1. Renxu:
2. Rennen:
3. Rennen:

dir auf
weiterer

Hannover-
Minden

bis etwa
lti. 6

BremervSrbe—
Bremen

»iienburg—
Bremen

die
G.

Nienburg—
Brenien

Harburg—
Bremen

bis auf
weiteres
bis auf
weiteres

Stade—
BremervSrd«

Hannover—
Hameln

bl- etwa
15. 6. 28

bis auf
weitere»

dir 20. 6.

Hamburger Frem-enbLatL.

Riel-Cuttn—
L'übcd

bis auf
writrret
bis auf
iecitctcl

Borauisichtliche
Daurr

Italien unterliegt unglücklich gegen Uruguay 2:3 (1:3).

9iefd)4au3fd)titunfl ber 3outnfeflftr.
Sraebnifse der ersten Taae»:

Cfbant Sehn (9t. 9t. P ).
Sinfcner |P. 3. V 07).
Äiiton Hndcr (Stal. Wnrlt. AachiNub).

schwere Saft- u.
«raslwaaen

all«

5il. In tan«s!ens zwei Sonn-
sestotstellt sein, wer sich den norbdeulschen
;ulC(Hii dari und wer als Sieaer in btt
„wetten aus der Siitnbt der Ersten anzu-
unt den zwei len Ttüneamer unseres Ver-
der Deutschen Meisterschaft festzustellen

dilrften
Die

bis auf
weiterer
bis auf
weitere»
bi» auf
weitere»

bi»
6. 6. 1928
bi»

für d. flffemt.
$urdw<uifl5-
verk. b. lj. G.

km 24.G-25.0
km 33.3—34.0
u Torum u.y.'ilMum
km 14.2-14,6 und

15.373-15.fi Se.
mnrruna Ctm

von Güfeler Baum
vis (Sulin

bk lixrioottc %cr«tn4 und Verbandsarbeit des 3ubilat<
dadurm belohnte, datz er bett 6<rr<n 8 i t b 1 < r nn|
iRifboli valIh, w>et bet utiieften iinb bftoSbrlcfKs
alten Union«!, die übrenujbcl des Verbanbes Über-
reichte.

Flotte Weifen der Hauskapelte, nefangliehe Dar«
bktur.ocn des unter Leitung von Rodert (Sroonen nut«
geschüttelt Union-Quartetts und drei, von Rnrl Rod « k
wundervoll zu Gehör gebrachte Lieber ergänzten da»
offizielle Programm und schufen reinste Fefksstitninung.
Als dann ab 12 Ubt btt Fibetiias zu ihrem Recht fam.
war die Stimmung bereltet, die die jubelnden Uniouet
ntx6 tauge mit ihren Gasten in ungetriibtefier 8m**
und RameradfchastUchleil zufammeirbikU,

Für folgende
Fahrzeuge

Für leichte Fahrzeuge über Meinsdorf-,
varlau-2t<mrabe. für LafllrastwageM
aller Art tiver Lütjenburg—Lensahn

Hamburg—
Lauenburg—
Serini

Berlin-
Hamburg

Berlin-
Hamburg

Berlin-
Hamburg

Hannover-
Hameln

Lastsahr^ugc
über l,a to

LNncburg-lklzcn-Eschedk-Sarskn(5 eO«
®t. «ain-Spraheuf<hl—Wehbaus««

Braunscdw —
Magdeburg

Harburg—
Soltnu-Gcffe

Eelle—
Sal,wedel

Selle —
Salzwedel

Lüneburg-
Braunschweig

Lldenburg-
Witdelmshavei
Bremen-

oldenburg
Zeven—

Bremen
Aeven—

Kremen
Bremervörde—

. Bremen

bis auf
weiteret

big auf
weiteres

_ . Futzball Erpe-
dition die Bestrafung der deulschen Spieler sofort vor-
genommen hat, so mutz sie aber auch daraus Hinweisen,
datz die deutsehen Spieler durch Vorfälle int Spiele
in Erregung verletzt worden find, tue den Zuschauern
zum Teil unverständlich bleibe» mutzte. So hat zunächst
der Schiedsrichter den international festgelegleu Regeln
mehrfach eine Auslegung gegeben, die dem Wortlaut
und Text der Regeln widersprach. Dadurch wurde -von
Anfang an eine Benachteiligung der deutschen Mann-
schaft herbeigeführt, die Spieler aber hatten das Ver-
trauen zur Spielleitung verloren, Ueberdies wurden
die deutschen Spieler in einer den Zuschauern nicht er.
kenntlichen Weise, ohne beim Schiedsrichter Schutz zu
finden, durch Wort und Tat in einer Art insultiert,
wie sie bisher im Sportleben noch nicht vorgekommen
jeiit dürft«, Schimpfworle und Anspeten haben die
deulschen Spieler aufs äutzerste gereizt und empört.

Ter T.F.B, verurteilt somit das sportwidrige Ver-
balten seiner beiden Spieler Kalb und Hofmann, Er
bält es aber auch gleichzeitig für seine Pflicht, in An-
betracht ber Kritik, die seine Mannschaft erfahren bat,
die Tatsachen bekanntzugeben, die nicht ohne weiteres
beobachtet werden konnten, aber doch die Hauptursachen
der Vorfälle gewesen sind.

^tnfcfjenfeltK—»Ilona (Ligarese-ve). Tie Wand»-
befer »eriudxn ihre Jungmannscha an der als lehr
tpieffletrt befannten Reserve der «Uettact. Tie Liegck-.
boffnmrgen der Plahbesiher sind nur gering, da ibr
tdl:r Stürmer Bohle nicht mit ixm der Partie
fein tann.

Reubruchhausen—Bassum von Ocht-
manien nach Brinkum

Wistedt—Gr Sittenseit-Trheehsel stadr»
zeuge bi» 1,5 Tonnen ans eigens
Ckfabr den Sommerweg

Holtrop—Oslersanden und Ostgroßefehn-^
Mittegrofzesehn

übet Cappel

die DD . ... .. ..
trugen dort anläßlich der Pressa Ausstellung ein
Freundschaftsspiel mit einer starken Westdeutschen
Verbandsmannschaft au.3. Vor 25 000 Zuschauern
siegten die Westdeutschen mit 5 : 2 (1 : 1) Toren,
Von den fünf Treffern des Westens kamen die
drei letzten auf das Konto des Kölners Sivatosch.

die Blangelden am »ergangenen Sonntag gegen Unita»
mit einer dura> Srsap gesanvöchten Mannschaft nur knapp
unterfegen sind, (»tue ihnen ein gleichwertiger Spiel
gegen den »weiten Vertreter der v.litetfiaffel nicht un-
nröffüeb fein. Trovdern haben die Millenitoneute auf
Grund ihrer größeren Srfahnrng au» schweren
Rrnrpfen die besseren Au-Kstchion.

Hansa 1911—»lientannia, 7 Uhr, Tiefenitaalen,
Zur Seiet ihre» lblabngen Stift«ttgSfcße» Hoden die
Hanseaten wiederum einen ßtgngegiter verp'.chiei.
Ta» gute Rihschnetden gegen bett St. Pauli F, E, be-
rechtigt die A-tl!aff>«e>i »it den besten Hossnungett,
wenn sie auch eine ehrenvolle Niederlage kaum rer-
nteiden sollten.

Die Spiele am Sonntag.
Borwärtr—Frlsia, Husum Tie Dithmarscher Gisste

spielen in der dortige tt Gaultga eine gute Rolle, so
bab die Billsted'-er alle Berantaffunr baden, die
Husumer al» ernsthafte Gaste eintnschähen Rur mit bester
Vertretung können die V»rf»urt» Mannen die Ham-
burger A'RktITe würdig repräsentieren.

Ctiilracht Amateure. Tee Losttedier stellen gegen
den Meister der B Masse, der durch sein glanzende»'
Torverhälini» Aussehen erregte, eine ziemlich der»
iüngte Rlannschasi. H» Wito den A-Älassigen nicht
leicht sein, den SiegeAauf der Gaste zu unterbrechen.

Nochmals Deutschland - Uruguay.
Cine Erklärung des Deulschen Fußball Bundes.
Eine gnnie Anzahl auf irrigen Voraussetzungen

beruhender Berickle veranlaßt den T.Tr.y., seinerseits
zum Spiele Deutschland—Uruguay Stellung zu nehmen.
Zwei deutsche Spieler und ein Spieler von Uruguay
sind in diesem Spiele vom Schiedsrichter wegen zu
scharfen Spieles herausgesiellt worden. Ter DFB. er-
kennt die Berechtigung dieser Mafznahme an, da die
Spieler sich Verstöße gegen die Spielregeln haben zu-
lchulden kommen lassen. Er selbst hat daher feine
Spieler mit Disqualifikation und Weiter«
h i n mit einer Suspension für alle Spiele
gegen ausländische Gegner ans längere Zeit bestraft.
Er ahndete damit das sportwidrige Verhalten der
Spieler.

Ter T.J.B. sieht sieb veranlaßt, darauf hinzu-
weisen, daß die Behauptung, die deutsche Mannschaft
habe nach Halbzeit nicht wieder antreten wollen, nicht
den Tatsachen entspricht. Sechs deutsche Spieler waren
nach ärztlicher Feststellung bereits bis zur Halbzeit der-
art verletzt, daß die beiden zur Verfügung stehenden
Aerzte in der vorgeschriebencn Zett mit der Wund-
versorgung nicht zu Ende kamen. Ter
Spielabbruches ist Überhaupt nicht in
zogen worden.

Wenn die Führung der deutschen

Fußballkampf

West-Süd 5:2 (1:1).
Auf der Rücifabrt von Amsterdam machten
süddeutschen Außballer in ijölit Station und

Unsere guten

reinwollenen

Oie amerikanische Olympia-Slf

in Hamburg.
Im Hamburger Flughafen herrschte am Donnerstag

Hochbetrieb, besonders in den Nachmittagsstunden.
Neben den planmäßigen Maschinen trafen mehrere
Sonderflugzeuge ein; alle waren voll besetzt, so datz im
Passagierdtenst eine BesörderungSzahl erreicht wurde,
wie sie nur selten die Hamburger Verkehrslustfahrt aus-
weist. Unter den eingefrorenen Fluggästen war auch
die .Olympia-Elf' der U. S. A.. die mit plan-
mäßigen und Sondermaschinen von Bremen eintrafen.
Sie wurden im Hamburger Flughafen von dem Altonaer
Fußball-Klub abgeholt.

Olympiasegeln.
Der erste Tag der Ausschetdungswettsahrten.

Steinhude, 7. Juni.
(Trahtbeftcht unseres Vertreters.)

Die heule früh unter Leitung des Olympia-
ausschusses begonnenen Ausscheidungsivettfahrten der
im Stet nh»der Meer zuiammengekommenen deutschen
Jollensegler brachte endlich die genaue Angabe der von
den verschiedenen Revieren gemeldeten Bewerber für
Amsterdam. Tabei stellte sich berans, daß die bereits
gestern hier mitgeteilte Liste der Teilnehmer eine voll-
ständige war und daß ste sogar einen Beiverber enthält,
der lediglich als Ersatzmann in Frage kommt. ES ist
dies der Königsberger Segler Bertram, der aus dieser
zu streichen war, so daß die Zahl der Teilnehmer sich
auf zehn ermäßigt.

Diese zehn Bewerber sind beute bei einer anfänglich
recht böigen Brise von 5—6 Metern aus SNdosten auf
einem im rechten Winkel angelegten Kurse in drei
Wettfahrten gegeneinander angetreten. Während aber
am Morgen noch die Sonne schien, trat mit Begin» der
Wettfahrten eine Verschlechterung des Wetters ein und
mit zunehmender Bewölkung und dementsprechend ver-
mehrter Windstärke begann die erste Wettfahrt, auf
deren recht schwieriger Vorwindstrecle die Berliner
Linsener und Gäbler mit dem Kölner Kappes die Füh-
rung behaupteten. Infolge der durch den eiusetzenden
Regen stark zunehmenden Unfichfigkeit verlor Linsener
die Orientierung, während der Hamburger Be Y n sowie
die beiden Münchener Huber und Bischof am
Winde die drei Preisplätze vor Gäbler belegten.

Auch die zwefte Wettfahrt, bei der infolge todterer
Niederschläge der Wind etwas gletchmäßiger, aber
leichter wurde, brachte den Berliner Linsener ge-
meinschastlich mit den beiden Münchnern und dem
Danziger Borchert in Front. Da letzterer aber kurz
vor der Wendung aus feinem Fahrzeug fiel, verlor er
etwas an Terrain, obgleich er mit großer Bravour
allein wieder dineinsonglierte und weitersubr. An seine
Stelle rückte infolge leichten Schralens der Brise beim
Kreuzen der Berliner BundeSverireter Vogt auf den
»Weiten Platz hinter Linsener. während die beiden
Münchner die folgenden Preisvlätze belegten. Beyn
(Hamburg) wurde preiSloser Fünfter.

Die drifte, schon tu strömendem Regen begonnene
Wettfahrt brachte eine Weitere Verminderung der Wind-
stärke auf etwa 3 Meter. Sie entbehrte aber feder
nennenswerten Bedeutung, du die Brise so weit südlich
drehte, daß die ganze Kreuzstrecke anssiel. Allerdings
wurden infolgebeffen die Abstände im Ziel ganp gering.
AIS Sieger wurden, teilweise auf der Schlußstrecke ins
Ziel vor Wind, d>e beiden Münchner Huber und
Bischof, Beyn (Hamburg) und Gäbler (Berlins
festgestellt

Damit sieben München. Berlin und Ham-
burg Im Vordergrund der Erfolge und es scheint schon
fetzt als feststehend anzuseben sein, daß aus ihren
Kreisen die Olympiavertreter ausgewäolt weiten

zw. Sriciacf. Bnck-
witz u. Temerihin

itoifdren HeintichS-
fclte u. Rvritz

zwischen Perleberg
und Premslin

km 0,0—4,9 Selb-
mark Linden
Ronnenberg

km &O-14.2 Feld-
mark Weetzen —
Holtensen

km 11.8-12.4 Feld-
mark Everloh—
Tilierk«

km 26.68-27,42
bei Sunstedt

zwischen Selle und
Soltau

km 20.7-21,5 Feld-
mark Eldingen

km 46,2-46,9
bei Hankensbüttel

km 91,7-92,1
in Gifhorn

km 25,0-26,5
Reucnwcge

Westausgang
mcnborsi

km 3,85—4,05
Falkenbcrg

km 10.7-12.228
Wörpedorf

be OnschastScharm-
deck

km 50.5-50.8 ®e-
nmifq Biirgdamm

km 3690-38.150
,wischen Heiligen-
se l de und Eines

km 48,7 - 50,1 In
Welch! oirhaulen

km 20,0- 24,0 von
Laitenbrnck bis
Etcmmrn

km 6,9—7,250

HiggS schlügt Moldrnhnuer In fünf Sätzen.

Ans den Grasplätzen In Edgebaston bei B ir-
rn i na da m sollte am Donnerstag nachmirtaq da»
TaoiSpokaliviol Deutschland —England mit de» Einzel-
spielen Moldenbancr Higg# und Froitzheim-Grezory
seinen Unfang nehmen Ständiger Regen lieb lebe
Aussicht auf die Austragung der ersten Einzelspiele
vorerst schwinden, am späten Nachmittag klärte sich
jedoch dar Weiler etwas aus, so dass wenigstens eilt
Spiel in Angriff genommen und schließlich auch z«
Ende geführt werden konnte. Ter deutsche Meister
Moldenbauer zog im Spiel m,t dem Engländer £>; «4
alle Register seines Rönnen# aus. kämpfte um lebe*
Punkt mit dem Mute der Verzweiflung, bi« Nieder-
lage war aber schließlich nicht mehr abziiweiiden Rach
der Pause machte Molbenbaner einen recht frische»
Eindruck und bolle sich den vierten Satz ohne ein Spiet
abzugeben. Im entscheidenden fünften Satz schwankte
das Zünglein der Wage lang« hin und her, bis es sich
schließlich aus die Seite von Higgs iieigle, der mit
dem Er zebnis 6 : 4, I : 6, 6 : 2, 0 : 6, 6 : 1 den ersten
Punkt für England buchen konnte. Tas zweite Einzel-
spiel Froitzbeim-tNregorv soll zusammen mit dem
Doppelspiel Rleinschrotb Prenn gegen Erole Roß Same»
am Freilag abgewickelt tverden.

Oie Hamburger ^ Klaffen.
Die Spiele am Sonnabend:

Barmbetk-Ublenftorst—St. Pauli F. S. Nachdem
Blangelben am verswiigenen Sonntag gegen llnitas

Unions Iubelfeiek-.
Ter ..Langenfelder Hof' war gestern die Stätte

eines festlichen Geschehens. Hierlzer batte der F. E.
Union feine Getreuen. Freunde niid Gönner geloben,
um bie Feier seines 2 5jährigen Be st ebens durch
einen Herrenabend würdig zu begehen.

Ueberaus zahlreich war bie Beteiligung. Als der
1. Vorsitzende des Vereins, .Herr M. B u s ch s e n j a.
den Abend eröffnete, halte er bie Genugtuung, unter den
Anwesenden zahlreiche prominente Vertreter der städti-
schen und sportlichen Behörden und der Press« festzu-
siell«n, die durch ihr Erlcheineii ihre Wertschätzung d:m
F.-C. Union dokumentierten. So tonn:« er als Ver-
treter des Magistrats der Stadt Altona Herrn Senator
R t r d> und als Vertreter des Altonaer Amtes für
Fugendpslege und Sport Herrn Lorenzen begrüßen.
Ter Norddeutsche Tporiberband war durch Herrn :H o h.
we d de r ui.b der Bezirk 3 durch Herrn G« rsten -
berg vertreten. Eine Selbstverständlichkeit war es, daß
di« Groß-Hamburger Presto durch eine starke Abordnung
ihrer Verbundenbeit mit dem Jubilar Ausdruck verlieh.
Viel« befreundete Vrrein« waren vertreten, und Herr
PeterS, al» Abgesandter des Bezirks Northannover,
vervollständigte den großen Ren» der Gäste.

Ter offiziell« Teil des Abends war ausgefullt mit
berzerfrischcnden Reden. Vorträgen und Musikstücke!!
aller Art. Erhebend« Worte der Anerkennung für da»
Wirken des F.-T. Union tourten gefunden, die den
Verein bestärken werten in seiner Zulunflsarbeit.
Großes ist geschaffen, aber noch Größeres muß erreich!
werden. Tas brachte Herr Senator Rirch unter dem
Beifall bet Festversammluiig so treffend zum Ausdruck,
als er kurz tri« tiefbedauerlicben Vorkommnisse auf der
Olympiade in Amsterdam beim Spiel Deutschland—
Uruguoti streifte und daraus hrnwies, daß die Hebung
der lvortlicben Moral und Festigung und Läuterung
des sportlichen Anstandes noch viel mehr als bisher
grundlegend und bestimmend für jede Vereinsarbeit sein
muß. Aus der großen Zahl der weiteren ebrendcn
Reden und Ansprachen sei noch diejenige des Vcrbands-
vertreters Herrn Rohwedder besonders erwähnt, der

über Seebergen-Wilstedj

von Pennigbüttel über Osterbolz-Lintel,
bezw. durch bie Bahnhofftraß« Oster»
Holz—Scharmveck

von Burgdamm über Marhsel—Nitlew
Hude—Scharm deck

Brinkum—Bassum—NeubruchHausen—
Ochtmanien

Zusammengestellt som Verband zur Förderung deS s'utomobilstrah«nbnur4
Rordden:schlands e. V., Hamburg.

Tennis.

Daviscup England-Oeutfchlan-

1:0.

Disqualifikation

von Kalb und Hofmann.

Im Verfolg der Verschlungen, die sich
beiden deutschen Spieler Kalb (I. F.
Nürnbergs und Richard Hofmann (Meerane
07) beim Spiel Deutschland—Uruguay halten zu-
schulden kotnmen lassen, hatte der Spielausschuß
des D. F. B. eine Untersuchung eingeleijet und
jetzt die Bestrafung beider Spieler ausgesprochen.
Kalb wurde aus sechs Monate disqualifiziert und
auf die Dauer von zwei Jahren von allen inter-
nationalen Spielen suspendiert. Der Meeranev
Hostnann wurde auf drei Monate ausgeschlosien
und auf ein Jahr für alle internationalen Spiele
suspendiert.

svtzvau.

Vas Programm des Sonntags.
Ti« Spick bet verpfuschten »»ibbcuttoin «trister

schast gehe» ihrem 6 ade
tagen wird ' ' fc“
MeisteNilel
Runde bei
treten bat.
banoes an . .

Ter 10. Inni siebt in der Runde der Eisten nur ein
Spiel vor. Und das ist auch nicht von gröberer Wichtig-
keit da cs nur ein Platzkampf ist In Hannover werden.

Hannover 96 und die hamburgische Victoria
um dir Punkt« streiten. Wären bi: Hamburger zurzeit in
bester Kondition, könnt« sie außerdem garantieren, daß
sie wirklich die stättste Mannschaft, bk sie zurzeit (trotz
der Austrittes von Soeistrnpi stellen können, in bie
Leincstadt bringen werden, bann ivär« nur bie ham-
burgische Victoria unser Favorit. Ta aber bie Hobeluster
zurzeit in ihren eigenen Reihen recht uneins sind, darf
soviel Zielstrebigkeit wohl kaum vorausgesetzt werben.
In Anbetracht diese, Umstandes foiut als» ein« gewissen-
hafte Voraussage beim besten Willen nicht abgegeben
werben. Aber selbst siber eine geschwächte Vertretung
der Hamburger sollten die Hannoveraner schwer tu
lüpfen haben, wenn sie auch nur einen oder gar beide
Punkte gewinnen wollen.

Zwei Spiel« sind in der Runde der Zweiten ange-
setzt Tas wichtigste Treffen steigt in Bremen zwischen
den beiden dortigen Ortsrivalen, dem

V. f. S.Somet und Werver
Fiir bie Werderleute steht alles aus dem Spiele.

Verlieren fit dieses Spiel, dann ist Union-Aftona be-
dingungslos Sieger der Runde. Lediglich ein Sieg bringt
Werder wieder in Hoffnungen: denn dann mutz Union
das ausstehende Spiel gegen die hannoversche Spiel-
vereiigung unbedingt gewinnen, wollen die Kreuzweg-
leute sich mit dem Siegerlorbeer schmücken

Komet hat aber alle Verantasiuna, weitere Punkte
zu sammeln: denn als Bremer Bezirksmeister sicht bie
Mannschaft zurzeit wenig rühmlich in der Tabelle. In-
folgedessen rechnen wir mit einem schweren Kamps
zwischen den beiden Rivalen. Tie gröbere Harte der
Kometen sollte letzten Endes für sie den Ausschlag
geben. — Nur ein Plazierungsstreif ist die Begegnung
Union-Teutonia (Kiel) gegen 8. B B. Phönix (Lübeck).

Trotzedem auch die Hansestiidier in den letzten
Wochen enttäuschten, trauen wir ihnen doch noch einen
Erfolg über die mäßigen Kieler zu

Die Spiele am platze.
Tas wichtigste Ereignis ist wohl das

Sportfest der Polizei in Großborftel.
Seinerzeit mußte es bekannttich überflüsiiger We i«

vom gewohnten Himmelsttbririag auf den 10. Juni »er-
legt werden. Ta es wie immer ein ganz großzügiges
Programm bietet und wiederum so richtig ein Heerschau
Uber alle Arten nützlicher Leibeskibungen ist, wird auch
diesjährig das Fest seine große Anziehungskraft sicher
nicht versehlen. Abgeschlossen werden die sportlichen
Kämpfe mit dem Fußballspiel

Polizei — St. Pauli-Sport.
Die Tiefenstakener boten in den letzten Wochen ein

stark schivaMendes Leistnngsbild: aber auch die Poli-
zisten svaren nicht immer gleichbkeibend In ihrem
Können.

Hier in Großbsrstel ficht die ausgefetltere Technik
mit dein größeren Plan, das reifere spielerische Können
mit der naiveren Torzielstreb,gleit und der erhatteneren
Urwüchsigkeit

Eben wegen dieser verschiedenen Grundtendenzen
beider Meannichaften glanben wir, daß beide Mann-
schastcit gewinnen können. Wir halten also das span-
nende Tressen für völlig offen.

Zwei vedeutugsvolle Jiwilkumswochen werden am
kommenden Sonntag abgeschlossen. Ti« von Union und
dem R. F. K.

Tie Kreuzwegleuie haben einen großen Gegner ver-
pflichtet: denn zur HxMe- des neuen 2 : c U l n.8 e r
Stadions werden sich nachmittags 5 Uhr

Union utto der H. $. B
gegenüberstehen. Nachdem jetzt alle Knüppel, die ein
hoher Fußballd-zerneiit des Verbandes dcn Vorhaben
der hiesigen Vereine zwischen die Beine werfen wollte,
glücklich beseitigt sind, werden Union und H. S V. das
vereinbarte Jitbttäumstreffett beiderseits mit unbedingt
stärksten Mannschaften aufnehmen.

Da die Kreuzwegleute zurzeit In brillanter Form
sind, ist als» die Gewahr hochklassigen Sportes unbedingt
gegeben.

Selbst bi« beste H. S. V Mannschaft wird sich in
Stellingen, der allen Heimat Union?, gewaltig strecken
müsien, will sie gegen di« spielsreudigen Jubilar«
gewinnen.

Wir «rtvarlen selbst bei Gcoßform der Rothen-
haumer nut einen knappen Sieg der Gäste, der erst nach
schwerstem Kampf möglich sein sollt:. Sind aber die nm
Harder und Halvorsen nicht in bester Versasiung. räumen
wir sofort den Gastgebern die größeren Siegesaussichten
ein.

Rothenburgsort und »Piel ynb Sport, Bergedors
beschließen mit einem Propaganda treffen das Jubiläum
des R. F. K

Die Rotvenburgsorter. die auch ent um 5 Uhr ihr
Vorhaben beginnen, sind durch den kehtfounta-gliSeu
4:1-Sieg der Bergedorfer, in Harburg über bic_ dortige
starke Borustta erzielt, ernsthaft an di« Spielstark des
LigaNeulings erinnert. Es gilt für die Jubilare, mit
bester Mannschaft in Großsorm herauszukommen Sonst
wird gegen die statuiert Bergedorfer wenig zu gewinnen
sein. Nur unter Anspannung aller Kräfte können die
Platzherren knapp siegen. r

Noch ein Privattreffen von Bedeutung steht fest In
der Spielvereirtbarung

Blankenese — Ktlta Kiel
das am kommenden Sonmag draußen in „WaldeSrnh"
vorgesehen ist.

Die gefürchtete Mannschaft der Elbstgssel, die in der
zweiten Serie f» hervorragend abschloß, hat sich als»
einen ganz prominenten Gegner aus dem Bezirk Sches-
wig-Holftcin verpflichtet. Geben die Hiesigen alles, was
in ihrer Kraft steht, bann haben selbst die Kilianer noch
nicht gewonnen, trotzdem wir den Gästen im allgemeinen
ans Grund ihrer besseren Durchbildung di« größeren
Siegesaussichten einräumen möchten.

»•»äse GRAUUGs

für Straße, Sport, Reise und Wochenend AITS5D^A/AI 8 X X £1
in großer Auswahl und allen Preislagen EKWALL vV O O
fertig am Lager

H. K. St. Amsterdam, 7. Juni.
kTrahl,bericht unseres nach Amsterdam entsandten

Redaktionsmitgliedes.)
Mehr als 25 000 Zuschauer hatten sich ,» diesem

vorletzten Großkanips eingesunden. Zu einer großen
Vcrbriidernngsszene gestattete sich der Anstatt dieses
Spiele« Beide Spielführer erschienen mit riesigen
Blumensträußen aus dem Plan, die mit allerlei schonen
Reden und Gesten auSgetatischt wurden, was aber beide
Mannschaften nicht hinderte, sich kurz danach in der
ihnen eigenen Weise mit allen zu Gebote stehenden un-
erlaubten Mitteln zu befehden.

Ter holländische Schiedsrichter Eismers hatte alle
Hände voll zu tun, um stets Herr der Lage zu bleiben,
vr sparte zwar nicht mit Strafstößen und Verivarnun-
nen, batte aber ebenfalls absolitt kein Verständnis für
heimtückisches und verstecktes Foulspiel, das uns aber in
ollen Schattierungen vorgeführt wurde. So ergaben sich
dann wie int Deutschland-Spiel unzählige Karambolagen
und Verletzungen, von denen zumeist die Italiener be-
troffen wurden. Tie beiderseitigen Anhänger, die hier
als die stimmbegablesten aller Nationen bekannt sind,
hatten wieder Gelegenheit, sich nach HerzenAust aus-
zuioben. Tas taten sie weidlich! Zeitweise sah es im
Teitiiehmerblock sehr ernst aus, und ein Handgemenge
unter bett beiderseitigen Anhängern, die sich auf nn-

. glaubliche Aleise anschrieen, lag in der Luft. Die Presse-
Vertreter waren herzensfrvh. daß sie durch ein starkes
Scherengitter von diesen „Wilden" getrennt waren!

Italien verlor dieses wichtige Spiel unverdient. Es
hatte die zahlreicheren und weitaus besseren Vorgelegen-
peilen, sühne bereits nach acht Minuten durch eine feine
Stiftung Schiavos 1:0 und ließ ttirz darauf zwei wettere
totsichere Gelegenheiten sträflich aus. Einmal wurde dec
Ball den der Torwart bereits verpaßt hatte, aus

n kürzester Entfernung so unptaciert geschossen, daß der
heute ivieder in bester Form mttwirkende Neger Anürade
das Leder noch eben aus der Torlinie erwischen konnte.
Durch unüberlegtes Ueberwegschießen wurde eine
weitere Tormöglichkeit vergeben. Zwei grobe Teckungs.
fehlet der herzlich schwachen italienischen Außenläufer
kosteten noch vor Hawaii den Steg. UrugiiavS linket
Flügel stand fast dauernd ungedeckt und schuf bei allen
gelegentlichen Gegenangriffen stets die brenzlichsten
Situationen. In der 18. Minute ist es Cea, der frei-
stehend 20 Meter vor dem Tore das Leder erhält und
kurz entschlossen in die obere Torecke schießt. Zehn

' Minuten später das gleiche Bild. Diesmal sieht
Uriignahs Linksaußen frei, der einen hohen, von rechts
bereinkommenden Ball ebenfalls aus gut 20 Meter Ent-
fernung in die Maschen lagt. Beide Erfolge waren

. höchst überflüssig und wären bei einer aufmerksamen
Deckung bestimmt nicht gefallen. Auch für den Torwart
schienen bethe Erfolge nicht unhaltbar zu sein. Ein
wegen „Hand" verwirkter- Strafstoß wird von Andrade
witiiderhübfch zunt Halbrechten gepaßt, der mit strammem
Schuß das dritte Tor erzielt. Italien bleibt bei allen
Angriffen vom Pech verfolgt, übertreibt auch zeitweise
maßlos da) Jnnenspiel, mit dem bei den schnellen und
eitergischen Urnguavern nichts zu machen ist. Panse 3:1,
Eckenverhättnis 5:0 für Italien!

Nach hem Wechsel liegt Italien wiederum vorsiber-
gehetid stack im Angriff. Uruguav zieht zeitweise alle
elf Mann in den eigenen Strafraunt zurück, so daß sich
wiederholt ein undurchdringlicher Knäuel von Leibern
vor dem fiibametitanischen Tor zusammenballt. ES
hagelt Strafstöße. Auch Uruguav stößt wieder vor.

'krall! tars? Wird verletzt. Die Sünder müssen sich auf
schiedsrichterliches Geheiß die .Händchen" geben. Tann
ist die Sache erledigt!!! Na» 13 Minuten senkt sich eilt
gefährlicher hoher Trehball auf das Tor der Süd-
amerikaner, den der Torwart zwar faßt, aber wieder
fallen lasten muß, so daß Schiavo mühelos das zweite
Tor buchen kann. Nur noch 3:2! Jetzt ist die Holle
kos int Stadion. Mächtig wird Italien, das jetzt
schneidig im Angriff liegt, angesettert. Tie massierte
Verteidigung Uruguays aber hält stand, schlägt den Ball
Ibliiid ins AuS, wenn leine andere Rettung winkt. In
den. letzten Slinuten folgen noch drei Strafstöße für
Italien, di« Mazali im Tor Uruguay nur mit Mühe
unschädlich macht, eben vor dem Abpfiff bricht Schiavo
nochmals allein durch, wird aber im letzten Augenblick
von Andrade gelegt. Na» Meinung der Unparteiischen
war dieser Fall in „Crinung“. Wir waren anderer
Ansicht. ES bleibt also 3:2. EckenverhäliniS 9:4 für
Italien.

Unsere PoranSsage ist also eingetroffen. Uruguav
und Argenttnien werden sich ant Sonntag um die beiden
ersten Plätze streiten. Diese beiden Nationen sind die
besten, aber auch die nahezu unfairsten Mannschaften
im olvmpifchen Turnier. Dar fei ihnen beiden hiermit
gerne bescheinigt. Wir sind gespannt, wie der holländisch«
Schiedsrichter Slutter) am Sonntag „gut und dose"
unterscheiden wird. Da Südamerika unter sich ist, wer-
den wir uns nicht sonderlich aufzttregen brauchen.

Italien, da) auch heute wieder sehr gut gefallen
konnte, sollt« am Sonnabend gegen Aeghpten den
dritten Platz halten können, vorausgesetzt, daß st» di«

- Mannschaft In der kurzen Zeit von dem heutigen Kampf
erholt hat. der so herrlich durch Blumensträuße und
89 Strafstöße verschont wurde!
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FAHRT DAPOLIN UND
STANDEI® MOTOR OIL

Paar Bernhard-Nisse
zusammen ein gleiche
Auch

Neunen zusammen b

41,1

c&uu

*0 n aeo
so- i-
55- LIO

die Teutsch« Lportbedirde au* dies-
Crprbiticn aueiüfirn. flür die @nt»
in erster Linie in 93ttra*t: fi i> t n t (t
und H o ll b k n iBvanim> für die 100

11f * fcId (eutnftcin) für Kugel-

zu kaufen gesucht.
Angebote unter B. 1537 an das Ham-

burger Fremdenblatt

pro qm 50, 56, 70 Pfg.
60 mm weit 2, 2.2, 2.5 mni

fleht der Lop-to-Preir, der von Herrn Tr
Holzmann für Vic firüljfnhrg. und Herbstregatten
der 6lbe oefiiftet wurde, zur Bewerbung Ein dr
die Bezeichnung Elbe-Preir führender Cvi
vreiS, kommt hier nicht in Frage, da et für
(JO qin’.Qrciijcrrinffc bestimmt, diese aber nichttreten ist.

Maschlnengaflecht
in Breiten v. 100, 120, 150, 200 CH

bei Rollen 25 Meter
50 mm weit 2, 2.2, 2.5 mm

Wegen Umbau und Geschäftsver-
legung nach Kl. Johannisetr. 10,
Ecke Schauenburgerstraße, auf
alle Waren exkl. Markenartikel

Rennen zu Grünewald, 7. Juni.
1. Rennen. Stall 2. Lewin? Parade (Visen 1.

2. Cta 3. fier ne i Uesen: Friedrichsbasen,
Sx>inr, Statin#, QrdenOschwester, Vroftflf,
Adaminns, Mnsa, Formofita, Türkenbund.

Pl. 17, 22, 14.

Tos.: 18, PI. 11, 14.
Statt R. Hantels Tasna (S. Grabscht 1.

liefen: Peraota,
Wille, Sidon,

Rennen zu HorstCmscher, 7. Juni.
1 Statuen. Stall Vrcsges' Feuerprobe <H.

Schmidt) L Immertreu 2. Trappist 3. Ferner liefen:
Popageno, TeufciSjiinge, Vtubl, TacttuS, Pinelle,
Szegeba. Tot.: 73, PI. 19, 18, 16.

2. Rennen. Stall Schneiders Le Printemp» (H.
Beer) 1. Tcckinkapp« 2. Ramllla 3. Ferner liefen:
Mail. »grippa, Irene. Tot.: 76, PI. 18, 23, 20.

3. Rennen. Stall Heinr Weber- Orlanda (Tinter) 1.
Bocksteincrin 2. Ballast 3. Ferner liefen: Miami,
Wildelm Dell, Chprcstc II, Westfale, Goldmart, Oued-
linor. Tot.: 66, PI. 30, 13, 22.

4. Rennen. Stall Giebt. RöSlers Prosper (DauSz)
1. Gebt Feuer 2f. Tiemonia 2t. Ferner liefen:
Reiherbeize, vlurmboek, Niederland. Tot.: 30, PI.14, 10, 13.

5. Rennen. Stall O. Weinbergs Tirana (Zimmer,
mann) 1. Islam 2. Mohawt 3. Ferner liefen: Sal-
vator, Pilgerin. Tot.: 56, PI. 22, 19.

6. Rennen. Stall O. Schuberts Fechtmeister (R.
Janeti 1. Merkur 2. Mozart 3. 3 liefen. Tot.: 18.

7. Rennen. Stall StratmannS Clauswalde <R.
Resst > 1. Aalborg 2. Tiavofo 3. Ferner liefen: Tuck-
hilhnchen, Adler v. Behren, AntigonuS, Jugendliebe,
Melange, Mucker, Arkadia. Tot.: 80, Pl. 19, 15, 13.

Wir führen Sie auf den richtigen Umleitungsweg
durch unsere Straßen-Umleitungstafeln und -pfeile.

Wir zeigen Ihnen die Fahrtstrecke durch unsere

Standard“-Streckenkarten. Jedes Dapolin-Depot gibt
Ihnen die gewünschte Standard-Streckenkarte und in jedem
Dapolin-Depot erhalten Sie den wirtschaftlichen Betriebsstoff:

„Dapolin* und das öl, das ihre wertvolle Maschine zu-

verlässig schützt: „Standard Motor Oil*. Bedienen Sie sich

der Führung und verwenden Sie den führenden Betriebsstoff

_ J»RESSA

0 KOELN

1928/MAI

BIS OKTOBER

Farec" Elektro-ipparale G. m. h. B.seit

DEUTSCHLAND-RAD

die gute Markenmaschine
Lieferung direkt ab Fabrik

AUF WUNSCH TEILZAHLUNG I

NAHMAaCHISIEH, SPORT- und RADFAHRERBEDARFS-ARTIKEL
in Güte und Preiswürdigkeit unübertroffen Katalog kostenlos

Fahrradfabrik

AUGUST STUKENBRQK, EINBECK 25
Ältestes u. größtes Fahrradhaus Deutschlands

v Fabrik-Niederlage In Hamburg *-
Ernst Merckstr. 2. Ecke Kirchenallee. Dicht am Hauptbahnhof.

STANDARD

Batist. Fransen etc v\u 1
w- *iv- u neu überziehen ülü*

Dapana” ^TSirm?

Großer Hansa'preis.
D«r @ro8e Hansa-Preir, dar Haitht«

rennen bei ersten Sonntag?, hat beim letzten @in»
tapttrmin noch 16 Unterschristen erhalten. Fchr. 2>.
Alfred von LwenHeim ift nicht mehr vertreten.
Cfeantcr. der am Großen Preis von Wien tcilnimmt,
kam aus diesem Grund« ja nist mehr in Frage, aber
«s finb auch Mab Jong und Wanderer aukgeschieden.
GeOrichen sind auch die Weinberger Dreijährigen Audar,
Farinelli und Faro, die Wald!ri«d<r tonnen aber noch
durch di« beiden Siinfiää rieten AureliuS und Audar am
Rennen teilnehmen. Mit Aslari, Melkaft und Aditja
bat das Haupigefrüt Alteje Id noch 3 Eisen im Feuer.
Torero kann Hamburger Farben an den Ablauf brin-
gen. Durch LKveuherz II, Pour le nicrite, Ferro,
SerapjS, Normanne, Eldon, LuvuS, Jmtzreffionifl und

Ängeb. UBt. TT.-rnra ttuk. rruur. -»

SMLVkmmen.

Llm die norddeutsche Wasserball'

Meisterschaft.
Tic Vorrunde um die norbbnitfcbc Wasfcrball-

mctUeischast beginnt am morgigen Sonnabend, 7 Ubr 30
abends un Altonaer Schwimmstadion mit einem
Hugendlviel des Altonaer Schwimm-vereinS v. 1910
prftn den OncnkncT Selnv immtoort-ve re i n v. 1909
’.-.nb einem daraus folgenden Treffen der Sigomonn-
frtmftcn bei Altonaer Schwimm - Vereins und der
Schlinmm Abteilung bc5 EiinSbütieler TurtuverbandeS.

Am fominenbin Tieustag tritt die Jugend des
vel oinmi Vereins Stern, Hamburg, gegen den Sieger
aus dem vorgenannten JugcudlvicI an, außerdem ge-
langt ein Stgaipie; des Cttenlener Schwrmmtport-
veretnS gegen beit Schwimm verein Stern int Altonaer
Stadion zur Austragung.

Sessla.

Oie Beteiligung

an -en Frühjahrs-Slbregatten
am 9. und 10. Ium.

Di« vom Norddeutsche» Rega11 a-V c t e i n
und beut Hamburger Segel-Club für den
9. und 10. Juni ausgeschriebenen Verbands- und
AuSgleshs-Wetlfahrten auf der Stromstrecke Jacht-
basen— Brunshausen haben besonders den
Zweck, den klassenlosen Jachten vor dem Beginn der
Kieler Woche noch eine Gelegenheit zur Betätigung zu
geben, und die- ist denn auch zum Teil gelungen. 68
baben außer acht Bertrclcrn der 35- und 30-giu-
Binncnklasse und den Elbsollen „SJiotlc" und „CI«
Hop' 15 klassenlose »ieljachlen gemeldet.

Wir treffen hier alle die alten bekannten
Namen wieder. Nur in der 35-gm-Binnen-
fahrtklasse präsentiert sich die Jacht „Quar-
tett IH* als Neubau. Die Jacht wird sich
mit den älteren Jachten „S.'oplo*, „Hilde*
und „Brise* als nicht zu unterschätzende Gegner ab-
zu finden haben. Mit der bereits von den Wcttsahrten
der Nordsee-Woch« her bekannten Jacht „Muss" der
30-qm-Btnnenfahrtklassc werden sich
„Kehrwieder*. „Wanderer XV* und „(Muer II* ab-
zusinden baben. In den klassenlosen Abteilungen
bilden „Thetis*, „Möwe II*. „Kolibri* und „Inge-
borg V/I* die Gruppe A, „Eongsikang*. „Trotz-
köpf*, „AeoluS n*, „Herma II* und „Schneewittchen*
die Gruppe B, „Joachint*. der alte Kampfer
„Askari* und „Gertrud* die Gruppe C, und
„Nordweft*, „Emma* und „Hansa* die Gruppe D.

Den Gabentisch der beiden Regatlatage zieren
außer den Klaffen- bezw. Gruppcnprcisen noch zwei
Sonderpreise, von denen der für die Gruppe C
gestiftete Nichard-Oemichen-Preis bereits
im Vorjahre zur Bewerbung, und auf den die Jacht
„Joachim* ioluie „Gertrud* bereits je ein Anrecht zu
verzctchiren haben. Für die 35-gru Binnenfahrtsklasse

k

u 4^'5 Sämtl. Zubehör zum
H 35# 0.75n Selbstenferf.wnlampen-
" — «türmen: Oestelle.Setde

Reit- und Hahrturnier in Hollenstedt
Ter Reit-, Fahr, und Pserde-uchtverein Hollen-

stedt und Umgegend veranstaltet am kommenden Sonn-
abend und Sonntag ein zweitägiges Turnier mit Halb-
blntrennen, fflr das außerordentlich viele Nennungen
abgegeben wurden und das daher sportlich besonders
iiltereffante Entscheidungen bringen wird. Am ersten
Tage kommen nach einer Material-Prüfung für Zucht-
pferde. in der 3- »iS Sjähnge Hannoveraner konkurrieren,
zwei Leistungsprüfungen für Hannoversehe Wagenpferde.
Hannoversches Warmviul im Alter von 3 bis zu 12
Jahren tritt im Ein- und Zweispänner in Konkurrenz.
Nach einer nicht öffentlichen Fahrer, sowie Reiter Prü-
fung entscheidet sich eine Eignungsprüfung für den
schweren Zug, die 4jährigen und älteren Pferden reftr»
fiert ist, die von einem Heller, Osnabrücker oder Braun,
schlveigischen Landbeschäler Cb,lammen.

Am Sonntag kommen zwei Jagdspringkonkurrenzen
der «lassen A und M, erstere für Pferde der hannover-
schen Zucht, letztere für 4jährige und ältere Inländer,
zum Austrag. Daneben werden zfvei Flachrennen, ein
Jagdrennen über 3000 Nieter, und al» Hauplnummer
das Hindenburg-Jagdrennen, alle für in-
ländische Halbviuipserde, gelaufen. Für das über 6000
Meter führende Hindenburg-Rennen bat der Reichs-
prästdenl, wie im Vorjahre, einen kostbaren Ehrenpreis
gestiftet. Zwölf unserer bekanntesten Halbblüter Uxibcn
ffch unter Herrenreitern am Start dnfiiilen. Der Kurs
der Jagdbabn mit langen Linien auf elastischem Heide-
bodcn ist als ideal zu bezeichnen und ermSglichr eine
Prüfung auf daS Galoppier- und Springvermögen der
Pferde, wie man sie nicht besser wünschen könnte.

Hollenstedt ifi über Buchholz beguem zu erreichen,
der Turnierplatz liegt unmiltelhar bei der Ortschaft.

Br.

SpexieJinl Mir Haut- und Ueschlechtsleiden
, Dr. Cordon

R. Timm. Rosenstr. 11. nihe Hauptbhf. »
Fort mit dem

MQhen end Abplagen
beim Reinigen von

Parkettböden
oder Linoleum I

Spielend werden diese
NitzMauk durch ein-

faches Mbrelben mit

wan-esn.

Bereinigung Norddeutscher Wanderer, e. B , Ham>
bürg. (1. Borst6eniber: Em» Ständer. Vercinsivausl
Nostauraut Inh.: E. F. Türk, Etnsl-Merch
Straße Rr. 4.) Roum»nahmen von Damen und Herren
schriftlich durch Wilhelm Stebn. Goßlerfitäße 74.
ynfrooen StikTporto beifügen. Nächste Veranstaltungen:
Sonntag, 10. Juni, Wändenuigcn: Gruppe It
Wodldorf, DUvenftedter Brook. Iersveck, Park Ghnen-
horst. ParateI>efde. Marsch!eistnna etwa 22 Km. Tressen
8 Uhr auf dem Bahnsteig der Waiddörferbahnhoss In
Barnweck. AÄsohrt 8 Uhr 14 nach Wohldorf, Tannen-
allee. Einfache Fahrkarte Wohldorf lösen. Gesamt*
fahrtzosten etwa 1,50 Mk. Führer: (Sinti Stender. Gäste
willkommen. Gruppe II: Handorf, Welle, Nieder-
baverbeck, Schneverdingen. Marschleistung etwa 28 Km.
Abfahrt 7 Uhr 53 von Hamburg-Hauiptbahithof nach
Handorf Welle. Treffen In Handorf-Welle vor dem
Bahnhof. Sonutagskarte 4 fit. Schnererdi tigen (2,76 M.)
lösen. Führer: Earl Ehrhardt. Gäste lvMvmmen.

KaDs»o«r.

RaSrennen in Schnelsen.
Die Mannschaftsrennen sind in Hamburg sehr I

liebt geworden, so daß der Rabrenn-Vcre
Schnelsen diese AblöstingSrennen nach Art i
.Sechs tage* immer wieder in sein Programm ai
nimmt. Am kommenden Sonntag wird einmal z
Attveä slung über 75 Kilometer, um den „Grobe
Preis von Hamburg*, gefahren. Dieses lau
Rennen bat eine ausgezeichnete Besetzung erfahre
Namen wie Joksch (Dortmund), Bernhard tHannove:
Sittel und Bauer (Magdeburgs, Kilian (Kiel), Krel
(Berlin), ave- bekannte und beliebte Fahrer in Hai
bürg, sieben auf der Karte. Dazu gesellen sich t
Bremer Fischer, CronSjäger, Nickel, Galinski, ferner t
große Reihe der bekannten Hamburger Fahrer.

Unter Dieser großen Auswahl bekannter Herre
fahret eine Voraussage zu treffen, dürfte schwer halte
doch neigen wir zu der Annahme. daß wohl das Pa«
Joksch Kilian, unter normalem Verlauf deS Rennen
mit der Siegestrophäe abzieheti werden. Schwere Gcgm
werden diese Favoriten in dem
baben, bas bereits im Vorfahre
Rennen zu gewinnen vernwchte.
die für die nächste Zeit derartige
streiten wollen, sollten in der Spitzengruppe landen.

Als Rahmenprogramm ist ein Prümtenfahre
und ein Hauptfahren vorgesehen, außerdem oui
ein Entschädigung-fähren, offen für di
Unplacierten aus diesen betten vorgenannten Rennen

DoS reichhaltige Programm nimmt um 3 Uhr feine
Anfang.

Die Frankfurter Stadionbahn ist am 13. Inn! de
Schauplatz großer Abendradrennen. An den Nennet
hinter Motorführung nehmen Möller, flrCtoer, Christ
mann und die beiden Holländer Snoek und Leddy teil

Tmsereignisse am 10. Juni.
Preis der Diana und Hindenburg-Rennen.

Erotzer Preis von Oesterreich. — Französisches Derbv.
Der bevorstehende Sonntag ist selten reich an Surf«

CKifliüffen von Bedeutung besetzt. Da wird in
Hoppegarten der Preis der Diana, da»
sogenannte .Derby der Stuten*, gelaufen, in Dem keine
geringere al» Contessa Maddalena tGrabfch)
berauskoimtit. Die unglaublich schnelle Stute, die in
den ;cmi bisher bestriieenen Rennen stets spielend ge-
wann trifft aus der in Rennen bisher noch nicht ge-
laukiien Tiftan; von 2OüO Metern auf Wanderlust
tZehmstch), Selecta (Kosina) und die Afteseiderin
Aditja (G. Janeki. die wobt in der Lage feilt durfte,
eine .Contessa* zum Strecken zu britw.cn. Der Hoppe«
aaneuer Renntag erhAN durch die Anwesenheit des
Reichspräsidenten v. Hindenburg ein be-
londrrrs Gepräge. Der ReiehSpräsibent wird der Ent-
schcidunz deS H i nde n b u r g- N e n ne n S bet«
wodnen, das Sorero (Haynes!, Rhoinwein (G.Jaitek-
Po! len kette (Williams^. Forno (Grab-fch>, Ton. alte
(Zet'.tii w>, Faro (C. Schmidt), Vardar iSaid k>,
Sickzrnfets (TarvaSl. Dominikus (M. Schmidts Sen«
tone tKosinai, Favorit (Böhlke Mignon (9«u\1ti) und
Piemont tHugueninl am IklOO - Meter - Start ber-
wmmein durfte. — Von höchster Bedeuimtg. insbe«
sondere für die deutsche Zucht, ist der

Große Preis von Oesterreich
auf der Wiener Freudenau. Di« Starterlifte
für das mit 128 00t) Schilling auSqestattete. über Serbe«
distgu, führende Rennen weist vor allem die Namen
zweier o guter beut "euer Vollblüter wie Oleander
iVaraa) und Serap iS (Prctzner) auf. Wie die
beiden Vicrfäbiigen zu den vermutlich dreizebn anderen
Bewerbern stehen, ist natürlich fämn-r abzuschätzen. In
Talpa aohi tm engliseher Dreijähriger der Mittel«
Nasse an den Start. Sein Lausen wird durch den Ritt
be-> wettberiihuiten .Steve* Donoghue zu einem Er-
eign i» von besonderem Retz gestempelt. Zwei Fran-
zosen, der recht gute DarkStorn unter I. Clav und
der weniger hervorgetretene Dreiiädr-ige Son Tav
(C. Heri?crt) nehmen deS weiteren den «antpf mit der
ungarischen, österreichischen, polnischen und tfch-wi scheu
Klasse auf. Mcgilichertvetse findet man darunter den
Österreichischen Terbvsieger Link. Um hier w einer
ritbtis.-n Voraussage zu kommen, bedarf es mehr Glück
aU Neverlegung. Sie große Klasse Der deutschen Ab«
geiatthten verleiiet dotzu, Oleander, zumal fein Reiter
Varga mit der Bahn wie kein anderer vertraut ist. auf
den Schild zu erbeben, während SerapiS, Dark Swry,
der beste Ungar, Saoina und Link um die Plätze
kämpfen sollten. — Groß dürfte auch da» Interesse für

Frankreichs Terbh in Chantilly
fein. In dem starken Felde fehlen leider zwei der Besten
des Jahrganges. BuebleS und Palais Royal, mit
betten ihr« Ställe eine erfolglose Expedition zum
engliicheti Derby unternommen baben. Rach dem Gr»
gebms des Prix Lupin muß man das verbündete Paar
bei argentini'chcn NennmanneS Martineuz de Hoz,
Jvance und ErnagtneS. auf den Schild er«
Heiden. Der Stalljockei H. Semblat hat sich für Grna»
gines entschieden, während Jvanoe der Steuerung von
G. Garner anvertraut ist. Ihr gefährlichster Gegner
bst zweifellos Kantar (A. ESling), der letzthin nett
um einen Hals hatt Jlvanoe geMagen war. Gr na«
gineS aber hinter ssch lieg. Schwer abzufchätzen ist das
Rennen von Winnipeg, der leinen einzigen diesjährigen
Start zu entern fnaWen Siege gestalten konnte. Maror.
Leonibits, Balmoral und Le Gorrege kommen wohl erst
in zweiter Linie für den Ausgang in Betracht.

f Auelandsdeutscher X,
bis Ende Juni in Hamburg, eueht
BRIEFMARKEN

Sammlungen und einzelne Werte
auch auf Briefen

Angebote uns. P 8877 an
JEelnr^iater^Jiambur^3^^^^

Drahtgeflecht 51 mm am sSEm "n
cm 30 50 60 75 100 120 150 200
Rolle 3.50 5.40 6 10 7.60 9.70 11.25 1465 19.21
p.lOm-.851.35 1.50 1.85 2.20 2.80 3.50 4.50

OeTüiterie la Seidenschinne:

«0»Z- W*1Q- 65» ff 350 7“
50' 9- 50- 13- 55- 15- «0- ä“

pro qm 43. 46, 58 Plg.
Pr I n z , Altona. Gr. lohannlsatratte 99

Das zweite Vorrunbcnfptcl um bte deutsche
Wafferballtucistetschost wlid nm 24. Juni anläßlich der
Internationalen InbtlüumrschwtmmsefteS des Wanvr.
betet Schwimm BereinS von 1903 in der städtischen
SJabcanftalt am Oelmv-Ienweg in Wandsbek zwischen
bem Citcnfencr Schwimmsport-Berein und dem «. B.
T. Z„ Bremen, zur Turchsührung kommen.

4

4

4

4

4

4

4

W /

Nockeirbach kann Weiterbin eine großartige Besetzung
Zustandekommen. terbppferbe sind auch noch getrUffcnb
Int Rennen, so daß also eine Wettere RMrtttw für das
8 Tone ilxiicr zu entlelKibcnbe blaue Band m^uich ist.

Tie Rennen der 0 röfsnititchStageS bauen folgendes
ergebn t4: In dem filr tret' und blcridbripe offenen
StSssnungS rennen Wer lßoü Meter rönnen
32 Pferde laufen, dar $1 in t • ,<T 6 m in e r e r» 9t e n »
nen , bte mit urenbreiS und 5000 Mark bedachte 1800«
Meierprüfunq, erhielt 9t) Unterschriften, das I n 0 e n d.
R e n u e n für die 3W ei fahrigen 27 und H a n it i b a r«
Stcnnen für S'reiiiUiriflc über die englische Meile 31.
3n den beiden Handicaps der Sonna>bendS bat der
H a m m o n ia - A u r g l e i ch II von 47 Bewerben»
2B «lnmchmen erzielt, f» daß diese 2tOO-Meterprüfung
stark umstritten Wird, der E t l b e cke t -Nitr-
at e t ch 111 für Trctjichrioe behielt von 62 Unter-
fchristen 25.

Am Großen Hausa-Preir-Tag sind die Ergebnisse:
stffr Parchimer Rennen über 1100 Meter 30,
»aß-Jonp.Rennen dir SavcifUirtge 26 und
Silberne Peitsche, die bekannte Nlachprüfung
für Herrenreiter, 20 Unterschriften. Mit dem Peter-
9itiSg 1 eich kommt an diesem Sag dar erste der
Handicaps für die Erste $1 tafle zum Vi not rag. Bon
44 Bewerbern wurden für 32 die Gewichte angenom-
men. Ta« AlpbonS -Blödermaun-Iagd-
rennen, ein LiuSaketch II, behielt 21 Unterschriften.
Pommer stecht hier mit 75*^ kg an der Spitze vor
Lakai (75). flili (72). Gerwin (72). Lotte (72),
Olavi (71%), Krtiiichcr Tag 71). Grosa (69), Stummer
Teufel (67). Rorge (661. Rordsee (65). Sddwmberich (65),
Hefgoländer (65>, Toktor Mabiise (64'-). Boppard (64),
Beleb« ,64). Sapaltir (63%), Fechterin (63),
Ozetna (63). Pcrmala (63) und BommeNund 63). Es
ist biet also eine gute Klaffe zusammen. B.

Aufmarsch der Bundessegler.
Uni die „Silberne Medaille der Stabt Alton»"
?n Anwesenheit der BundeSvorfi tzenden $1. eil

nu8 Berlin vom Teutschen Segler Bizted veranstalt
die Bunde-Ader«in« der Unterelbe: , Legiertere in 8
bercibc", »Eibsegler Bereinigung", „Bille Wanderseg
Berein", »Eibsegel-Elub Windeswinde" und ,S«g
Bereinigung Glückstadt" am 10. Juni «ine Buni
regatta aus der Elb«. zu der bisher 86 Boote i
Meldung abgegeben haben. Dar hohe Meldeergeb
und die Beieiligung von Booten aus Glückstadt, El,
Horn, Freiburg, Wilster usw. zeugen von einer ar
erkennenden Sportfrendigkeit der BundeSsegler. Z>
reicbe Sonderpreis« geben der Veranstaltung ein
sondereS Gepräge. Bemerkenswert ist die Stistung
»Silbernen Medaille der Stadt Altona" sowie di« v
Deutseben Degler-Aund zur Bersllgung gestellten lEhrenpreise.

Ter Start beginnt um %10 Uhr Im Köhlfleth. 3
hier aus geht di« Fahrt nach Brunshausen und
rüst. Um ein« glatte Abwickibnng der Wettfahrt sich
znstellen, wird «in Dampfer des WasserbauamtsSegler begleiten.

Ta gleichzeitig auch der Segler-Verband mit et
30 Booten denselben Kurs startet, so wird di« Hut
rlbe am 10. Juni ein prächtiger, regattasrendiger (
lvand tragen, dar dossentlich durch hübsche SBril
sportlich an Wert gewinnt und durch Sonnenschein t
nötigen Glanz erhält. UL—

Krönung
Rossini,
Atlantis,
Tot.: 60. .

2. Rennen. Statt Schumanns Siesta (E. Olrabiä" 1.
Serginr 2. Judiea 3. Ferner liefen: Tod und Leben,Heliodor, Talle.

3. Rennen.
Edler v. Lorch 2. Latz sein 3. Ferner
Woglinde, Signora, Mcion, Freier
Gladiator. Toi.: 118, Pl. 38. 55, 30.

4. Rennen. Stall v. Weinbergs
Schmidt! 1. Impressionist 2. Silberfasan 3. Ferner
lies: Gitte Sitte. Zot.: 14. Pl. 11, 11.

5. Rennen. Stall WaitgüS Goldaiina lLadendorsfi 1.
Melkart 2. Fürstenruf 3. Ferner liefen: Oberon IT.
Ledon, Heidelerche, Maraviglia. Tot.: 207, Pl.17, 12, 12.

6. Rennen. Stall RlteseldS Skalde (®. Janek) 1.
Altenberg 2. Enracao 3. Ferner liefen: St. Robert,
PalamcdeS, Malaiesta, MouSme. Tot.: 28, Pl.16, 19, 30.

7. Rennen. Mall Helfertr Nutria (E. Grabsch! 1.
Logarithmus 2. EiSlüuser 3. Ferner liefen: Ando-
Verra, Torrone, Fuge, Ebristinchen, O.no vadiS, Tie
Afrikanerin, Paroio, Tatithelm, Prüm, Aase. Toi.: 65,
Pl. 26, 22, 23.

Rennen zu Franksnrt, 7. Juni.
1. Rennen. Stall Alb. SchlaofkeS Tarzan kK.

Narr) 1. PoutpeiuS 2. Valor 3. Ferner liefen:
Martell, Abendwind, Lärche, Wollsrau. Tot.: 17, Pl.10, 10, 11.

2. Rennen, Stall KornblumS Kätberl III <Seif-
seri) 1. Strumen 2. Carla 3. Ferner liefen: Country,
stde, FruSzi, ?lllah. Tot.: 21, PI. 15. 31.

3. Rennen. Stall KandelhardtS Sturmnixe <P.
Ludwig) 1. Fonta 2. Strng 3. Ferner liefen: Kraut-
Innrer, Farmerin, rslipreittzc Tot.: 30, Pt. 15, 13.

4. Rennen. Statt v. Dewitz' Äncitta (Schwikowtti! 1.
Feuermal 2. Sturm 3. Ferner liefen: Hexenprinz,
Conirayent, Troja. Metis, JobanniSfeuer, Amper,
Goldelsc. Tot.: 118, Pl. 33, 36. 22.

5. Rennen. Statt SilberuageiS Original sBleuTer) 1.
Avcx Ticux 2. Hohenfels 3. Ferner liefen: Ritzilo.
Lux, Hilf dir selbst, Excellenz, Falkner, Ruisf. b'Cr.
Tot.: 90, Pl. 26, 15. 21.

6. Rennen. Statt v. Dewitz' Tasso II lSchwikowski)
1. Opanke 2. L« Gerfaut 3. Feine: liefen: Ueber»
läufer, Tie Zuversicht, Jenoe, SzenteS, Leistung. Tot.:
43, Pl. 20, 21, 24.

7. Rennen. Statt Alb. Sck>laefkeZ Li»ielfe (R.
Narr) 1. San» Aioitt 2. Mazeppa 3. Ferner liefen:
Nordpol, Mission. Arber, Corpsgeist. Tot. fehlt.

iijmmol
Verkauf in allen FachgeschMten

Joseph Gautsch 1.-6., tünchen,
Lager In Hamburg: ,

F.W. Taeuher, Hopfenmarkt 5.

Spezialhaus

feiner

Va^^arvestehuderTennisTurnier

P: »mangel '»eitern w:rd. es sei denn, datz alle Rnmbfc
Matt in zwei Sätzen ihr Ende finden. Und danach siebt
er Ni»: aus. denn die ganzen drei fertig gewordenen
A-KlassctuSpiclc gaben fämtlich drei Sätze und heiße
«»tupfe, die folgende Ergebnisse hatten:

Herren Einzelspiel, «lasse A:
1. Runde: H. Schröder gegen A. Binder 6:1,

2 6. 6:4; T. Warnholtz gegen Tr. Winkler 6:0, 0:6, 6:4.
Tomen Einzelspiel, Kiaste A:

1. Runde: Frau Münster gegen Frau Meyer»
vdcwald 6:0 4:6, 6:1.

Hamburger-

Oamen-Dereinsmeifterschafi.

In der VerciitSmetsherschast der Tarnen hat st»
neben Harvcstclinde und Grotzslottdek nun die Tarnen»
manirschaf! bei! E : s b a b n v e r e t n S v o r de m
Ta mmtor in die Vorschtutzrunde dntcingespiclt.
Victorias Damen waren tic Gegnerinnen, die sich
mir 7:2 geschlagen bekenne mußten, da? dritte 7:2. daS
tu- Tammtor Tarnen hintereinander gegen ihre
Granerrnn.n erzielen. Dao dritte Doppelspiel in dieser
Begegnung wurde nur biS jum Stande von .1 Satz für
Damintoi- und .6 beide' gnSaetragen und sollte am
nmr'iri: Tage beendet werden. Ta die Victoriancrrnnen
n:c. r mehr anircxn. stellte sich oas EndergehntS wieder

Cetttrtewetil.

Wus Oer Leichtathletik-Bewegung.
Zu den E n g l a n d - M c i st e r I » a s i e n . die

em 6. und 7. Juli in Stamiord Bridge bei London
siatisiiidkit. wird
mal eine kleine
sendnng koinmcn
-Ebarlottenburg-
rind 220 Vards, .
stosicii. Paulus 'Wetzlar! für Diskuswerfen. Kobn
<Berl,ii) für den 4-Mcilen-Lauf, Boltze 'Hamburg!
für den 2»Sketl«n-Hinderni«auf und Dobermann
iKrtni für Wcitsprnng.

Einen O l y m p t a »P r li s u n g S l a n f Über die
Marathonstrecke vcrairstallct die T. S. B. am
17. Juni in Düsseldorf auf der für die Deutsche
Maratlionmcistcrschasr scsigelegten Strecke. Einladung
dazu ergebt vorerst an die Berliner Pobl, Wanderer,
Hempel. Müller iSCE.l und Brau» ferner an Reich-
mann und Gerhard iSiegeu). Schneider iHirschbcrg),
Kapp 'Stettin, und Stellges ,Bochumi. An dem Lauf
können sich aber noch andere Läuser fauch au* anderen
Verbänden) beteiligen, die ihre Anmeldung mit ärzt-
lichem Anest biS 15. Juni an Emil Bedarfs (Düstel-
tPiP, Klosterftrabc 52, eingercicht baben.

Ueber den Sportverein 1660 iM ii n »« ni ist
tic Sverre verhängt worden, weil er trotz
Verbot seine Olympia Kandidaten beim Staffcllauf
Grünwald—München hat laufen lasten. Ausgenommen
davon bleiben die Olvmpia-Kandidatcn, insoweit deren
Mitwirkung bei den von der D.C. B. angeietzten Bei»
glelchsfämpsen notwendig erscheint.

Wir kaufen

kleine eis. Prähme
Aachechuten. spitae Prähme

400 ztr-
Tragfähigkeit, gebraucht,
aber gut erhalt, ohne Innen-
einncntung. Gefl Angebote
mit Angabe von Alter und
äußerstem Preis sowie Be-
Sichtigungeort erbeten
Fischmehlwerk

Swinemünde
Swinemünde

Lindenetraße 12

Seotllflllf all W«
An kaufen gesucht stählerner Motor,
gut von >50-300 i-adcionS tcckrtia,

* aller ott 4 gahte. Dlcfd- Kotor,
fwtndtgkait 8 «ecmclltu, wenn Swtsf
len. Linde I gönnen Hebekraft,
irische« eicfrt. I. «lasse Lloyd, um
jean nach Elldamertka zu kreuzen

«ünftifle Angebote, Pläne usw , mög.
6ftft tr «panisch oder LmiUsch sind zuschien an:

»errtan?sc^r°«o'nlulat°Hambnrg. e(

Gebr., zerlegbare, doppelwandige

Woliabaracke
gut erhalten, zur Unterbringung von 100 Personen oder 8 Familien ä Wohn-
küche und 1 Zimmer, mit 16 Räumen mit gerader Decke. Teiiungswände und
Decke aus Holz. Viel Nebengelaß. Preis bahnst, verladen Nähe Magdeburg

RM. 4860. (Neupreis RM. 15000.-)
Verkauf erfolgt nur nach Besichtigung.

BaukSmper, Berlin W 35, Potsdamerstraße 31
Telephon: Nollendorf 3994—3996. F

«STANDARD
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